Verhandlungen 


 Deutfchen &ynode des 
Alordmeltens 


Der Veformierten Rirche in den 
Vereinigten Staaten, 


Yeunnundvierzigfte Jahresverfammlung, gehalten 
in Der Kirche der Beformierten $t. Puuls 
Gemeinde um Wheatland, Soma, vom 29, 
September bis zum 4, Oktober 1915. 


oNo 
oVo 


1915 


CENTRAL PUBLISHING HOUSE 
OLEVELAND, OHIO 


Gelchätftsordnung. 


. Eröffnung der Synode. 
. Anmwejende Glieder. 


Mahl der Beamten. 


. DOrdnungsregeln. 
Ä Ständige Ausichüjle. 


i. Für Gottesdienite. 
2. * GSchriftlide Eingaben. 
3.0) “ Synodalverhandlungen. 
b) * Generalfynobalverhandlungen. 
4. " Klaffitalverhandlungen. 
5.“ Korrefpondenz mit Schweiterfunoden 
6. ” Religion und Statiftit. 
7. " Rehranftalten. 
8 *” Miffion. 
9. * Bublifation. 
10. * Rirchbanfonde. 
11. ” Waifenhaus. 
12, * Erziehungsfacde. 
13. ” Finanzen. 
“ Appellationen und Befchwerbden. 
15. ” Nominationen. 
16. * Smvalidenface. 
17. *  Meilengelber. 
18. * Entfhuldigungen. 
“die Preffe. 
20. " NRatgebende Glieder, 


je! 
Wr 


„ 
= 


. ‚Mitteilungen. 


Sottesdienite. 
Schriftliche Eingaben. 


. a) Synodalverhandlungen. 


6) Generaliynodalverhandlungen. 


. Maffifalverhandlungen. 
 Rorrefpondenz mit Schweiterfynoden. 
. Religion und Stattftik. 

. Miffionshaus. 

. Million. 

. Bublifation. 

. Sirhbaufond2. 

. Watjenhaus. 

, Erziehungsfache. 

. Appellationen und Beichmwerden. 
. Sinanzen. 

. NRominationen und Wahlen. 

. Snpalidenfache. 

. Berichiedene2. 

. Schluß und Vertagung. 


Derhandlungen und Befchlüffe 


Bunode des YHordwmeltens der Beformierten Kirche 
in den Vereinigten Staaten 


Artifeli; 
Eröffnung der Synode. 
Da die Synode lektes Jahr die Einladung der Reformierten 
St. Bauls Gemeinde in Wheatland, „oma, mit Danf angenom- 
men hatte, die Bejtimmung der Zeit der Situng aber den Beam- 


. ten überließ und diefelben den 29. September 1915, abends ein- 


.\ 


halb acht Uhr bejtimmten, fo berjammelte fie fih am genannten 
Orte und zur feitgefegten Zeit zu ihrer neunumdbierzigften Ssah- 
resperfammlung. 

Der Borfiker, Bajtor E. ©. Krampe, hielt die Eröffnungspre- 


 digt über Marfus 16, 15. 


Na) dem Gottesdienste wurde die Synode vom Präfidenten 
zur Ordnung gerufen und für eröffnet erflärt. Der Ständige 
Schreiber verlag die Namenslifte und wurde ein Quorum feitge- 
itellt. Hierauf fchritt die Synode zur Organifation. Der Borfit- 
zer ernannte folgende Brüder als Wahlführer: 3. 8. Mugglin, 9. 
B. Schrör, E. R. E. Meyer und H. Solliger. Das Refultat der 
Wahl war: Profeffor 3. Grether, D.D., Präfident und Paftor €. 
&. Krampe, Vizepräfident. Der Ortspaftor, 3. Gatermann, hieß 
alle Synodalen im Namen der Gemeinde herzlich willfommen. 
Dann vertagte fi die Synode bis Donnerstag morgen um 159 
Uhr mit dem Segen, gejprochen vom Bräfidenten. 


ES 


Artifel I. 
Anwelende Glieder. 


Klajfen. Brediger. Yeltelte. 
Sheboygan 
W.%. Horjtmeier, D.D. 9.4. Arpfe 
©. Greibe 
D.W. Briefen, D. D. E. Frangmeier 
9. T. Briejen ER 3. Talle 


Ss. Sunfider 
9. Schrör 
D. 8. Briejen RW. Graf 


&. Grether H. Scherer 
E. Bührer S. Bentner 


E. H. Oppermann RB. Alump 
Y.C. Plappert 
3... Beiker RW. Streblom 
M.H. Dual 

. Stineder 

. Grether %. Baumgartner 

. &. Srampe 

.R. Hartmann ©! Wehrmann 

. Srether, D.D. 

ges Sroßhüih, Ph. D. 

Sanett, D.D. 
& Shan 


.R. Mugglin 


Milmaufee 


Ss. Walenta MM. Benninger 


.®.  eittage 
. Mühlmeier 
.D. Ellifer 
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Minnejota 
©. Opfer 
Depping 


Ya. 
E.%. Schmid 3. Greimann 
KR. S. Stübbe | ©. Studmann 


Klaffen. Prediger. eltefte. 
.B. Thiel BR. Ce. Schmidt 
. 3. Wichfer S. Högger 


3. Bod 
. Bohler 


.B. Sranfe 

. ssffert 

.©. Rohler 
un 

. Vollprecht 


Nebraska 


J. Engelmann. 


Urfinus 
atermann Y. Kramer 
. Srieb 


Aa@ RG 


&. Biesneder 
rether 9. %. Rlopping 
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Sih Dakota 
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-&. Aman 
3. I. Rittershaus S. Groß 
A. Fund 
&. Soll 

PBortland-Dregon 
E. H. Riedejel 


&. Baum 
9. Lehmann 


9... Stienecder 
E. ©. Zipf 
®.%. Bent 3. D. Opp 
3. Aigner 
ER Dakota 
SM. Bauer 


Delegaten von Schwefterfynoden. 


Bon der Central Synode: Baftor H. Nau. Stimmberedtigt. 
Bon der Deutichen Synode de3 Ditend: PBaftor G. A. God- 
duhn. Stimmberedtigt. 

Bon der Synode des Südmeltens: Paitor EC. F. Kriete, D.D. 
Stimmberedtigt. 

Bon der Ohio Synode: Paftor W. W. Fouft. 

Bon der Sinland Synode: Paftor E. 2. Ioehr. 
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Manitoba 


Eurefa 


a in 


Natgebende Glieder, 


Bericht vom ftändigen Ausihuß eingereicht und von der Syn- 
ode angenommen. 

An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Sshr Ausihuß berichtet, daß folgende ratgebende Glieder zeit- 
weilig den Situngen diejer Synode beigewohnt haben: Bajtor D. 
B. Schneder, D.D., Japan; Baitor A. Berker, Erie Maffis, Cen- 
tral Synode; Brofejjor E. A. Hofer, D. D., Deutiche Bhiladelphia 
Klajfis, Synode des Dftend; PBaftor I. Friedli, Heidelberg Klafiis, 
Central Synode; PBaltor W. Bermann, Indiana KHlaffis, Synode 
des Südmeitend. 

Achtung3voll unterbreitet, 


9. 8. Hartmann, 
S. Gatermann, 
A. Krämer. 


Wrtifel IH. 
Wahl der Beamten. 


Die Wahl des Bräfidenten und Vizeprafidenten fand am Mitt- 
woch unmittelbar nach) Eröffnung der Synode jtatt. 

PBräfident: Prof. 3. Grether, D. D.,R. 3. D. 29, Plymouth, 
Wisconfin. 

re Baltor €. ©. Krampe, R.%. D. 9, Sheboygan 
Vals, W 

Am De, nad Eröffnung wurde die Organifation fort- 
gejegt indem Paftor A. Grether, R. 3. D. 1, Newton, Soma, durd) 
Afklamation zum forrefpondierenden Schreiber erwählt murde. 
Die Wahl des Schatmeifter3 wurde nad) Annahme des Finangzbe- 
richt8 vollzogen und fiel diefelbe auf den bisherigen Schagmeiiter, 
Velt. W. Streblow, R. 3. D. 29, Plymouth, Wis. Baltor . 
Schmalz, 1207 Burlington Upve., Norf, Nebr., tft jtändiger Schrei- 
ber der Synode. 


Artirel IV. 
Orönungstegeln. 


Die Synode wurde geleitet nad) den in der Reformierten Kir- 
he gültigen Ordnungsregeln. Die Zeit der Sigungen wurde feit- 
gejeßt von morgens 159 Uhr 6bi$ nachmittags 5 Uhr, mit einer 

Baufe von 1612 bis 2 Uhr. 

Az Schranfen des Haufes wurde der ganze untere Raum der 

Kirche mit Ausnahme der legten drei Bänfe beitimmt. 


16. 


. Rirhbaufond3: PVaitoren 3. A. Rittershaus, 8. 
DM. 


. Bublifation: Baftoren 9. €. Rott, D. D,, 


Bag, ee 


Artifel V. 
Ständige Ausfhüfe. 


.a) Synodalverhandlungen, 1916: Baitoren 8. 


Schmalz, €. Sffert, Nelt. X. Engelmann. 

b) Berhbandlungen der General Synode: 
Paltoren 9. Holliger, &. Grether, 9. &. Settlage, Aelt. 
M. Benninger. 


. Shriftlide Eingaben: Baftoren E. Baum, E. 1. 


Schmid, 3. Bulfian, E. M. Zenf, Aelt. S. Stuctmann. 


. Klaffifalverhandlungen, 1916: Baitoren €. $. 


Zranz, 3. Saufer, WA. Grether, B. Träger, Aelt. 9. 3. 
Rlopping, ©. Biesneder. 


. Sottesdienfte: Baftoren S. Gatermann, €. &. Aram- 


pe, Yelt. W. Krämer. 


. Religion und Statijtit, 1916: Paftoren 3. Gre- 


ther, D.D., 3.3. Großhüihh, Ph. D., 9. T. Briefen, Aelt. 
©. Greibe, 3. Zajfe. 


. Rortejpondenz mit Schmwefterfynoden: Pa- 


toren €. ©. Srampe, 9. W. Schrör, R. S. Stübbe, Welte- 
jten $. Greimann, ©. Studmann. 


. Mijitonshaus : Baitoren A. Mühlmeier, E. Haufer, €. 


3. Wichjer, Nelt. W. Krämer, S. Wehrmann. 


. Mijfton: PBaitoren 8. S. Ernit, 9. W. Stieneder, T. W. 


Beißer, Aelt. &. Franzmeier, 9. Scherer. 

8. 
Cjatlos, PB. S. Kohler, Aelt. 3. Högger, S. Groß. 
©. 
Schmid, A. Stieneder, Welt. ©. Aman, 3. Sunfider. 


. Waifenhbaus: Baftoren D. W. Briefen, D. D., E.R. E. 


Meyer, W. genf, W. F. Horjtmeier, D.D., Aelt. 3. Faffe. 


. Erziehung und Sonntag3jhulen: PBaftoren E. 


3. Walenta, €. H. Oppermann, DO. 3. Briefen, Welt. W. 
Graf, S. ©reibe. 


. Snphalidenjade: Paftoren H. Treid, 8. T. Vollprecht, 


3. 8. Mugalin, Aelt. A. Engelmann, S. Opfer. 


. Nominationen: Bajtoren ©. 3. Bent, 3. W. Lemfe, $. 


Schmal, 9. E. Grieb, H. Lehmann, Aelt. H. A. Arpfe, 
3. Greimann, $. Groß. 


. Appellationen und Befhmwerden: Baftoren S. 


WB. Großhüfh, Ph. D., F. A. Nittershaus, U. FT. Bod, 
Aelt. 8. Baumgartner. 

Yinanzen: Baitor E R. EC. Meyer, E. Bührer, 3. M. 
Bauer, Velt. W. Alumb, S. Baumgartner. 


REN) SER, 
17. Meilengelder: Wüftonen 9.8. Stieneder, 9. T. Brie- 
fen, 3. ®. Beißer, Aelt. 3. D. Opp. | 
18. Entfhuldigungen: Baftoren M. 9. Qual, 3. ©. 
Schmid, €. T. Franz, Yelt. 3. Hunfider. 
19. Brefsje: S. WB. Sroßhüih, Ph. D., T. BP. Trante, 
D. Srether, C. Sffert. 


30: Ratgebende Glieder : Baftoren 9. W. "Chr, HR. 
Hartmann, 3. Gatermann, Velt. W. Srämer. 


Wrtifel VI. 
Mitteilungen. 


1. Abichriften jamtliher Alaffifalprotofolle nebjt den Neli- 
gionsberichten und Statiftifen waren an die betreffenden Ausjchüjle 
‚eingejandt worden. 

2. Die Sahresberichte der Synodalbehörden wurden empfan- 
gen und nad) der angenommenen neuen Gejhhäftsordnung den be- 
treffenden jtandigen Ausichüffen übermwiefen und verlejen warn 
über die Sache verhandelt werden jollte. 

3. Zerner wurden empfangen und dem SSnhalt entiprecdhend 
überiviejen: ein Bericht über auslandiihe Million, ein Bericht über 
die Gaben für ausläandiiche Milfion aus dem Bereich der Synode, 
ein Bericht des Hafenmijfionars, Baftor PB. H. Land. 

4. Andere Schriftitüde verichiedenen Ssnhalt$ wurden emp- 
fangen und zur Einfihtnahme und Berichterjtattung dem Aus- 
hu für johriftlihe Eingaben übermwiejen. 


Artifel VII 
GHottesdienfte. 


Der ftändige Ausihuß für Gottesdienste reichte folgenden Be- 

richt ein, welcher angenommen wurde. 
An die Ehrw. Synode des Nordmweiten?. 

Shr Ausihuß für Gottesdienjte möchte Ehriv. Synode folgen- 
den Bericht vorlegen: 

Mittwodh abend, 148 Uhr: Eröffnungspredigt bom 
Borfiker, Baftor €. ©. Krampe, Brim.; Bajtor 3. Schmalz, Sec. 

Donnerstag abend, %8 Uhr: Referat bon PBrofejjor 
3. Grether, D. D., über die Frage: „Darf ein Xeltejter nad) der 
Schrift und Rirchenlehre in der Verfammlung der Gemeinde leh- 
ren und predigen?” Leitung des liturgifchen Teils von PBaltor €. 
3. Franz. Engliihe Anjiprache von PBaitor D. B. Schneder, D. D., 
Sendai, Japan. 


Se 


Sreitag abend, %8 Uhr: Borbereitungsgottesdienft, 
Baltor 3. Haufer, Brim.; PBaitor E. Baum, Sec. 
Sam3tag abend: Mumnenbankett. 


Sonntag morgen: Sonntagzfhule, Anjpradhen von 
Paftor C. Haufer, Bajtor A. Grether und Snipeftor €. A. Hofer, 
D.D 


Abendmahlsgottesdienit: Predigt von Paftor D. W. Briefen, 
D. D., Prim.; Baftor A. Fund, Sec. | 
Nahmittags: Anipraden: Miffionshaus, Inipeftor €. 
A. Hofer, D. D., Prim.; Baltor H. EC. Nott, D. D., Sec.; Wai- 
jenhaus, Baitor 3. F. Winter, Brim.; Baftor 3. W. Beißer, Sec.: 
Kirhbaufonds, Paltor H. ©. Settlage, Prim.; Baitor 3. A. Rit- 
ter3haus, Sec. | 
AbendS 8 Uhr: Miffionsanipradden: Einheimische Miffion, 
Paftor 3. Zriedli, Prim.; PBaitor &. D. Ellifer, Sec.; Ausländi- 
Ihe Milfion, Baftor E. H. Zaugg, Sendat, Japan, Prim.; Paftor 
RK. S. Ernit, Sec. | 
Achtungspoll, 
sm Namen des Ausichuffes, 
3. Gatermann, Vorfiker. 


Yrtifel VII. 
Schriftlihe Eingaben. 

Der jtandige Ausihuß für fchriftliche Eingaben berichtete 
bon Beit zu Zeit durch feinen Vorfiker; der Bericht wurde punft- 
mweije erledigt und dann al3 Ganzes angenommen wie folgt: 
PH.1. a) Ein Auszug aus den Verhandlungen der Synode des 

Südmweftens, 1914. 

b) Ein Auszug aus den Verhandlungen der Deutichen Syn- 
ode des Ditens, 1915. 

c) Ein Auszug aus den Verhandlungen der Central Synode, 
1915. 


1. a) 6) c) veriiefen an den ftändigen Ausfehuß für Korrefpondeng 
mit Schmefterfynoden. 
Plt.2 a) A Program for Missionary Education for the Local 
Church. 
b) Dofumente bezüglich der Ausländischen Miffion. 
ce) Ein Gefuc von Baftor 8. 3. Ernft die Friegsgefangenen 
Millionare betreffend. 
2. a) 5) c) vermwiefen an den ftändigen Ausfhug für Miffion. 


PH. 3. Bericht von M. Kirih, Schameifter für den $20,000- 
Tond?. 


Vertviefen an den Ausfchuß für den $20,000-Fonds. Diefer Aus- 


ee, 
fhuß Tegte folgenden Bericht vor, welcher angenommen wurde und der 
Ausihuß beibehalten. 

Lieben Brüder! 


Shr Ausschuß Fann berichten, daß unter den obmwaltenden Umftän- 
den feine weiteren Schritte zur Vollendung diejes Fonds fonnten getan 
werden. Der Bericht des Veriwalters diejes Fonds lautet mie folgt: 


Sahresbericht des RROMSEINEN Her den Zwanzig Tanfend Dollar 
onds 


der beiden Shynoden: Der Shnode des Nordweitens und der Synode de3 
Südmeiten?. 


Gingenommen. 


Geld auf Zins wie im 1914 Bericht: 
a He ae ee $4197.51 


a TE RE REN 192.22 
a REES UT on - $4389.73 
DIE ERBEN SOMEN nes wesen 6986.31 
eu ee EN 361.75 
7348.06 
en 2 ee $11737.79 


Auslagen: Steine. 
Achtungspoll, 


M. Kirk, Schabmetiter. 
Decatur, Snd., d. 25. Sept. 1915. 


Kr Ausschuß tft der Meinung, daß die Synoden diefen Yonds nım 
vollenden jollten und jchlagen deshalb vor: Daß alle Klafjen unferer 
Synode erjucht werden, daraufhin zu arbeiten, daß aus jeder Gemeinde, 
wenn möglich, eine Gabe eingefandt werde für diefen Fonds an Herrn 
M. Kirfeh, Decatur, And.; und daß die Ehrwm. Synode des Siüdmeltens 
erfucht werde, fich diefem Beichluß anzufchliegen. 

Achtungspoll, 


Brt.A. Ein Schriftitücf von der National Reform Association. 


Diefesg wurde einem Spezialausfchuß übergeben. Derjelbe legte 
folgenden Bericht vor, welcher angenommen murde. 


Lieben Brüder! 


Wir erkennen, daß dag Mormonentum eine bverderbliche, gotteslä- 
fterliche Sekte ift und auch eine große Gefahr für die freien Snjtitutionen 
unferes Landes in fich fchließt. Wir heißen gut alle Veftrebungen der 
Tational Reform Aifoziation mwonad) auf gefeßlihem Wege das Mor- 
monentum befämpft wird. 

Achtungsvoll, 
E. 9. Riedefel, 
3. Aigner, 
&. ©. Bipf. 


er 


PHt.5. Ein Gefud) der Milmaufee Alaffis, die Statijtif betreffend. 


Wurde einem Spezialausfchuß übergeben. Siehe Bericht unter -Ar- 
tifel XI. 


Pft.6. Ein Gefuch einer Anzahl Baitoren, bezüglich der Waffen- 
ausfuhr. 


Dies Gejuh wurde gemährt und ein Spezialausfhuß ernannt, mel- 
cher folgenden Bericht unterbreitete; welcher angenommen wurde. 


Ein Gefuch der Sheboygan Klafjis fomwie ein Gefuch mehrerer Mit- 
glieder diefer Synode wurden KXhrem Ausschuß zugemiejen mit dem Auf: 
trag der Meinung diefer Synode in Bezug auf die Stellung unferes Lan 
de3 und unfjerer Regierung in dem Weltfriege Ausdrud zu verleihen. 
Wir haben es verjucht fo furz und ausdrücdlich wie möglich diefes zu tun 
‚in der beiliegenden Vorlage. 

Achtungsvoll unterbreitet, 
%. Gretber, 
Caleb Haujer, 
9. ©. Rott. 


Die Synode des Nordwesten 


der Neformierten Kirche in den Vereinigten Staaten, die in ihren Ge- 
meinden 30,000 amerifanijche Bürger der Nord» und Weftitanten zählt, 
und die jet am 2. Dftober 1915 in Wheatland, Komma, in allgemeiner 
SiBung verfammelt ist, ift von einem Gefühl der Trauer, des Unmillens 
und der Scham ergriffen beim Anblic gemwiffer Dinge, die jebt gefchehen, 
jotvie der Richtung, welche die derzeitigen Creignifje immer mehr anneh- 
men in diefem unfrem gefegneten und geliebten Lande. Wir beflagen 
die Tatjache, daß troß unfrer borgeblichen Humanität und troß unfrer 
Gebete, die wir auf das dringende Anfuchen unfres PBräfidenten vor dem 
Zhron eines barmberzigen Gottes darbraciten, einige unfrer Mitbürger 
Kriegamumition an Friegführende Mächte liefern ja jogar dag Geld dar- 
leihen, um diefe Munition zu bezahlen. Auf diefe Weife Ieiften wir ge= 
wilfen Mächten, zu denen mir in einem freundfchaftlichen Verhältniffe 
ftehen, Beiltand in ihrem Bemühen, andere Völker, zu denen wir in 
einem nicht minder freundichaftlichen Verhältniffe ftehen, zu vernichten. 
Auf diefe Weife jchaffen wir beitridende Allianzen, durch welche wir mit 
Herz und Hand an die Sache gemwijjer Völfer gegen andere Völker gebun= 
den werden. Wir fünnen ung der bangen Ahnung nicht engen daß 
wir alfo in diejen riefigen europäifchen Kampf mit vermwidelt werden, und 
ätvar in einem jolden Maße, dat bald nur ein Bruch oder eine Erjehüt- 
terung, die das ganze Land umfakt, imftande fein wird uns von den Fef- 
feln, die ung umftriden, zu befreien. &3 tritt immer mehr zutage, d 
mir nicht nur den Hat mächtiger Völfer des Auslandes über ung herau 
bejehivören, fondern auch den Samen der Zmietracdht im eignen Lande 
- fäen, und daß wir una damit dem Rande eines Abgrundes nähern, einer 
Gefahr, die jo groß tft, daß mir uns verpflichtet fühlen unfre Stimme 
gegen diefen unmenschlichen und undeiligen Waffenihacher zu erheben. 

Wir erfuchhen darum in aller VBejicheidenheit, aber auch mit allem 
Ernite diejenigen, die in diefer Sache die nötige Autorität befiben, näm- 
lich den Brafidenten der Vereinigten Staaten jowie unfre Senatoren und 
Kongregleute, ohne Verzug alles zu tun, was in ihren Kräften fteht, daß 
groBen Vebelftande abgeholfen und die drohende Gefahr abgemen= 
et werde. 


PH.7. Ein Schriftitüd, die Sonntagsichulen betreffend. 
Bermwiejen an den jtändigen Ausfhuß für Erziehung. 
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PH.8. Ein Gefuch von Student E. 3. Wifenbrey. 


Diefes Gejuch wurde einem Spezialausihuß übergeben, bejtehend 
aus den PBaftoren E. H. Niedefel, F. W. Horftmeier, D. D. und Xelt. A. 
en Derfelbe reichte folgenden Bericht ein, welcher angenom- 
men murde. 


An die Ehrm. Synode des Nordmeitens. 


hr Ausfhuh, dem das Bittgefuch des Studenten &. 3. Aifenbre) 
Ba rn wurde, findet, daß diefe Angelegenheit nicht vor diefen Körper 
gehört. 

Wir empfehlen, dab diefe Synode durch ihren forrefpondierenden 
Schreiber dem Betreffenden mitteile,’ daß im Falle er Befchiwerden gegen 
die Anstalt habe, jo habe er fich an die Miffionshausbehörde zu menden. 
Wiemohl wir überzeugt find, daß die Fakultät ihm Gerechtigfeit mider- 
fahren laffen wird. 

E. 9. Riedejel, 
RW. %. Horjtmeier. 
BHt.9. Ein Gefuch der Saronz Gemeinde in Town Sheboygan 
Falls, Sheboygan Eo., WiS., die nähite Synode in ihrer 
Mitte abzuhalten. 
| Diefe freundliche Einladung wurde angenommen. 
Pr. 10. Ein Bericht des Nazareth Watjenhaujes. 

Diefer wurde dem ftändigen Ausfhuß für Waifenhaus übermiejen. 

Bft. 11. Gefuch des Delegaten der Ohio Synode, ihm Gelegenheit. 
zu geben, die Grüße feiner Synode in der Freitagsvor- 
mittagsfigung überbringen zu dürfen. 

Dies Gefuh wurde gewährt. 

PH. 12. Bericht des Schagmeifters of the Society for Relief of 
Ministers and their Widows. 

Beriviefen an den ftändigen Ausfhuß für Invalidenjache. 

PH. 13. Ein Dofument der Laymen’s Missionary Movement. 

Erledigt durch den Ausfhug für Mifjion. 

Bet. 14. Ein Schriftftüct bezüglich der Missionary and Steward- 
ship Committee. 

Erledigt. 

Bft. 15. Bericht des Delegaten zur Ohio Synode. 

Giehe Art. IX. 

Pt. 16. Ein Gefuc des Delegaten zur Inland Synode, Paitor W. 
T, Großhüfch, von feiner Pflicht entichuldigt zu werden. 

Wurde entfchuldigt. 

PH. 17. Ein Gefud, um Veränderung des Freibriefes des Vereins 
für Prediger- und Lehrerverjorgung der Synode des 
Nordmweiten?. 


DE 


Plymouth, Wis., 11. Aug. 1915. 

Wir, die Unterzeichneten, petitionieren hiermit den Berein 
tür Prediger- und Lehrerverforgung der Synode des Nordmweitens, 
Art. 4 des Freibriefes des Vereins wie folgt zu ändern, mwobet die 
eingeflammerten Worte die Beränderungen daritellen: | 

2 0 RE and the Board of Directors shall consist 
of (at least) five members (or as many more as the Society 
shall elect), to be elected as hereinafter provided. 


erner den Artifel 7 des Treibriefes jo zu ändern, daß er 
laute wie folgt: | 
Art. ?. There shall be two classes of members of this 
corporation, to wit: the Associate Members and the Advisory 
Members. 
Associate members shall be those ministers and teachers 
of the Reformed Church in the United States, who, upon mak- 
ing application to be admitted as such have been constituted as 
such by vote of the Board of Directors and have been furnished 
a certificate to that effect. 
Advisory members shall be: 
1. All associate members. 
2. All ministers and delegated elders of the Synod of the 
Northwest. 

3. Those delegates and visitors at the meeting of the 
Synod of the Northwest who are constituted as 
‚such advisory members of this corporation by vote 
‘of the Synod of the Northwest when deliberating 
the business of the corporation. 

Every. minister and teacher in good standing, not invalid 
in body or mind (and so forth, as in the present charter). 

Bir petitionieren zu gleicher Zeit, da der Name des Ver- 
eins jo verändert werde, daß er lautet: „Society for the Support 
of Ministers“ (in German: Verein für Predigerverjorgung). 

&. 8. Walenta, 

A. Muehlmeier, 

3. WB. Großhueidh, 
Carl 3. Seyl, 

3. W. Anap, 

W. T. Großhueidh, 
R. 5: Hagenmeyer, 
M. Bit, 

Edmw. Went, 

E. 5. Oppermann. 


Die Shnode gewährte die Veränderung mit 57 Stimmen. &8 wur: . 
de feine Stimme dagegen abgegeben. 


Achtungsovoll unterbreitet, 
&. Baum, Vorfiker. 


ME © 
YrtifelIX (a). 


Synodalverhandfungen. 


Der jtandige Ausihuß für diefen Gegenitand reichte folgen- 
den Bericht ein, welcher nach punftweijer Erledigung als Ganzes 
angenommen wurde. 

Bericht des ftändigen Ausichuffes über Synodalverhandlungen. 

Shr Ausihuß erlaubt filh zu berichten, daß folgende Punkte 
die Nufmerfjamfeit der Synode erheifchen: | 
A) Punkte, welche Empfehlungen an die Alafjen und Gemeinden 

enthalten. 

a) ©. 79,8. 1: Empfehlung des Millionshaujes. 

b) ©. 108, 109, B. 1, 2, 6: Empfehlung der Einheimijchen 
Million. 

co) ©. 123, B. 1,2, 3: Empfehlung der Heidenmijlion. 

d) ©. 123, BP. A: Empfehlung der ISndianermiffion. 

e) S. 1831, ®. 3, 4: Ale Maffen u. f. w. find erfucht, ihren 
Bedarf riftlicher Literatur aus unjferm Berlaghaufe 
au beziehen. 

f) ©. 131, 8. 5: Die lajfen follen jaumjelige Runden de3 
Verlagshaufes ermahnen. 

g) ©. 149, B. 3—8: Empfehlung des Kirchbaufond3. 

bh) ©. 167, B. 4: Empfehlung der Waifenfade. 

i) ©. 177,8. 4, 5: Empfehlung der Erziehungsjade. 

:n» ©. 206, B. 1, 2: Empfehlung der ISnvalidenjacde. 

f) ©. 215, B. 2, 3: Unterjtüßung der Kriegsnotleidenden in 
Deutihland. Die Baitoren E. ©. Krampe, %. W. Beij- 
jer und Welt. B. Dennerlein jollen dem Schagmetjter be- 
hilflich fein. | 

D ©.149, B. 9: Gejuh) an die Gemeinden, welche Anleihen 
erhalten haben. 

m) S.183, B. 7: Gefuh an die Maffen, welche mit ihrer 
Umlage im Rüditande find. 

Der Ausfhuß jhlägt vor: Diefe Punkte auf den Tifh zu legen, bi 

der Bericht über Klaflifalverhandlungen erledigt ift. 
B) Punkte, welche die Aufmerfjamfeit unjerer jtändigen Ausihüj- 
je erhetjchen. | 

a) ©. 14, Mitte: Die Ehrw. Synode des Südweitens wird er- 
fucht, unfere Beichlüjle, den $20,000-%0nd3 betreffend, 
zu den ihrigen zu machen. 
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b) ©. 109, B. 8: Die Ehrw. Synode des Südweftens wird 
zur Zeilnahme an unjerm Einheimiihen Miffionswerfe 
eingeladen. 

co) ©.149, PB. 10 a): Die Ehrm. Synode des Südmejtens 
wird um Zeilnahme erjudt. 

d) ©.168, PB. 6: Die Ehrw. Synode des Südmwejtens wird 
zur Teilnahme an der Waijenjfache eingeladen. 

e) ©. 177, 8.6 a) b) c): Gejuche an die Ehrw. Synode des 
Siüdmeitens, die Erziehungsfache betreffend. 

p ©.79, B. 3: Ein Gefuh an die Profejforen des Miffiong- 
haufes. 

hr Ausfhug Ichlägt vor: Die Pt. a) bis e) an den Ständigen Aus- 


Thuß für Korrefpondenz, f) an den itändigen Ausfhuß für Mifjionshaus 
zu berieijen. 


EC) Punkte, welche fich auf Spezialausihhüiffe beziehen, die bei die- 
jer Sigung zu berichten haben. 
Wir ichlagen vor: Daß diefe Ausichüffe jet berichten. 
a) S. 15, B. 16: Ein Komitee, Baftor M. H. Qual, Bor- 
fißer, joll über Sanitorium berichten. 


ae Ausschuß Tegte folgenden Bericht vor, welcher angenommen 
urde. 


An die Ehriw. Synode des Nordimeitens. 


Shr Ausihuß, der leßtes Kahr ernannt wurde, um nähere Ginficht 
zu nehmen in die Bimecmäßigfeit der Errichtung eines Hofpitals für 
Chmindjüchtige in Colorado, fann berichten: Dat die Gründung eines 
folden Hofpital3 noch nicht reif ift. 

Wir empfehlen Ehrm. Synode einen Ausihuß zu ernennen, um et- 
maige weitere Ausfunft zu erlangen und welchem Anfragen und Por- 
ichläge gemacht werden fünnten. 

Achtungsvoll 
Ihr Ausjchuß, 
M. H. Dual, 
E. 9. Oppermann, 
Bm. Mumb. 


Beihhlofien: Den bisherigen Ausihuß wieder zu ernennen. \ 
b) ©. 20, $. 4: Der Ausihuß für Altenheim, Prof. 3. W. 
Sroßhiih, Ph. D., Voriger, hat zu berichten. 
Ka Ausihup Tegte folgenden Bericht vor, welcher angenommen 
urde. 


An die Ehrw. Synoden des Nordweitens und Sidmweltens der 

Keformierten Kirche in den Vereinigten Staaten. 
Liebe Brüder! 

Da allem Anjcheine nach im Gebiete der Ehriw. Central Syn- 
ode ein Anfang zur Gründung eines Altenheims gemacht worden 
ift, fo erlauben ich die unterzeichneten Glieder des Altenheimaus- 
Ihuffes auf diefe erfreuliche Tatfache aufmerffam zu machen. Wir 


ri 


erfuhen Ehrw. Synoden um keitere Ssnitruftion für den Aus- 
fhuß über das Altenheim. 
Achtungsvoll, 
3.8. Großhuejd, 
3. Ralbfleiich. 
Beichloffen den Ausihuß: Die Paftoren 3. W. Großhü Ib= 
fleifh, & 5 Al M. Hichd, A u En. Fe Rene beigubealten nn 


Ehrim. Synode des Südieftens zu a auch einen Ausfhuß für die- 
fe Sache zu ernennen. 


co) ©. 26, IIB. 1 ©): Spezialausihuß über Abfürzung der 
gedruckten Protofolle der Synode, PBaltor H. C. Nott, 
D. D., Borfiker. 

Der RLATUB legte folgenden Bericht vor, welcher al3 Ganzes an- 
genommen wurde. 

Chrwürdige Synode! 

Folgendes Gefudh der Ehrwürdigen Sheboygan Alajjis wur- 
de diefem Ausschuß überwiefen: „Daß auf alle Fälle die Synode 
die gedruckten Verhandlungen abfürze, durch Hinmweglafjung des 
englifchen Nuszuges und der detailierten Sinanzberichte, foiwie al- 
ler Berichte, die nur den englifchen Teil der Kirche angehen. (Sun- 
day School and Publication.) Bielleiht fönnte fo die Auflage 
um einen Bent pro Glied reduziert werden.“ 

Tach) gründlicher Beratung diefer Angelegenheit ijt Ihr Au3- 
ihuß zu der Meberzeugung gefommen, daß unfere Synodalproto- 
£olle bedeutend abgekürzt werden könnten, auch ohne folch wichtige 
Beitandteile auszufchneiden, iwie fie in diefem Gejuch angedeutet 
werden, und deshalb empfehlen wir: 

Bunft. I Daß die Ständige Regel unferer Synode unter 
Abteilung B. I. genauer befolgt werde. Auf Seite 177 im lett- 
‘ jährigen Protofoll werden 3. B. von dem Ausfhuß über 
Erziehung alle Borihläge der Behörde, die bereit 
ihon auf Seite 170 und 171 gedrudt find, noch einmal wörtlich 
wieder abgedrudt. Hier hätte alfo beinahe eine ganze Drudjeite 
gefpart werden fünnen, wenn der Ausihuß einfach vorgejchhlagen 
hätte: Wir empfehlen famtliche Borjchläge der Behörde zur Be- 
ichlußnahme. 

Hehnlihe unnötige Wiederholungen finden fich auch in ande- 
ren Romiteeberichten. Befonders viel Zeit, Raum und Geld wird 
verichwendet durch unnötige Beichlüffe zur Verweifung in den Be- 
richten über Schriftliche Eingaben, Korrefpondenz mit Schweiter- 
ionoden, Synodal- und Generalfgnodalverhandlungen. In allen 
diefen Berichten fommen fehr viele Bunfte vor die an andere ftän- 
dige Ausfchiifie überwiefen werden müfjen. Diefe jollten jogleich 
von dem betreffenden Ausihuß für jeden der anderen Ausjchülle 
zufammen gruppiert und dann ihre Ueberweifung an den und den 
Husihuß empfohlen werden, wie e3 bereits fchon in diefem Ssahre 
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bon dem Ausihuß über Synodalverhandlungen mit bahnbrechen. 
dem Beispiel gefchehen ift. 

Bunft II Bmeitens empfiehlt Shr Ausschuß, daß in un- 
jerem Protofoll über die Berichte der Delegaten an Schweiterfyn- 
oden nur mitgeteilt wird ob fie fich ihres Auftrags erledigt haben 
oder nicht, und daß nur, wenn ganz befondere Umftände eg win- 
ihenswert erjcheinen Iaffen, auf ausdrücdlichen Beihluß der Syn- 
ode, die Berichte jelbit im Protofoll gedruckt werden. 

Bunft III Drittens empfehlen wir, daß die Finanzbe- 
richte der verjchtedenen Behörden als Anhang hinten im Protofoll 
zujammengeftellt werden, jo dat die Namen der einzelnen Gemein- 
den nur einmal gedruct werden müffen und dann in berfchiedenen 
Nubrifen. Die Beiträge jeder Gemeinde für jede Behörde der 
Reihe nad) angeführt werden. Die perjönlichen Gaben au jeder 
Gemeinde und Klaffis find nur in Summa anzuführen, ohne die 
Namen der einzelnen Geber, die ja fchon bereit8 einmal in der 
Kirchenzeitung erfchienen find. 

Achtungspoll unterbreitet, 
9. E&. Rott, 
Geo. Grether. 

Beichlofjien: Einen Spezialausfchuß zu ernennen, welcher eine Vor 
lage für Zujfammenftellung der Schagmetjterberichte vorlegen foll, befte- 
hend aus den Baftoren E. &. Krampe, 9. €. Nott, ©. Srether. 


Derfelbe legte folgenden Bericht vor, welcher al3 Ganzes angenoms 
men murde. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Sshr Musihuß hat nad reiflicher- Veberlegung bejchloffen 
Ehrw. Synode zu erfuchen dem Ausfhuß zu erlauben jeine Arbeit 
während de3 Iaufenden Sahres zu verrichten, da e8 doch wohl rat- 
jamer fein wird diejes Sahr feine Aenderungen zu machen. 

Wir empfehlen daß die Synode dazu beichließe: 

a) Die lieder der Behörden aus unfrer Synode zu beauf- 
tragen bei ihren refpeftiven Behörden die angeregte Sadje vorzu- 
bringen und zu erklären. 

b) Die Behörden jelber zu erfuchen bei der Bujammenitel- 
lung ihrer Berichte die Gemeinden in der Reihenfolge anzuführen 
wie jie in den Statiftifen der Synoden erjcheinen. 

c) Der Ausfhuß fol jeder Behörde eine Vorlage zur geeig- 
neten Beit vorlegen und auch) mit dem Verlagshaufe, refp. Br. 

ee über die eventuelle Veränderung der Vorlage Eorreipon- 
ieren. 


Hohadtungspol, 
Der Ausihuß, 
€. ©. Rrampe, 
9. E. Rott, 


Geo. Grether. 
2 NW 
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d) ©. 80, Mitte W): Friedensfommiffion. 
. a) Bericht der Friedensfommillion: 


Der Beriht der Friedensfommiffion der 
bier deutjhen Synoden in der 
Miffionshbaus-Angelegendheit. 


An die Ehrw. Synode de3 Nordmeiten?. | 


Sm Einklang mit den Beihlüffen der verjhhiedenen Syn- 
oden, eine Friedensfommiffion in Angelegenheiten der Verlegung 
des Mifftionshaufes betreffend, trat diefe Kommiffion zur feitge- 
fegten Zeit, 16. Feb., 1915, in Huntington, Snd., zujammen. 
Nach) forgfältiger und gebet3voller Beratung, Fam diejelbe zu der 
einftimmigen Entjheidung, folgendes als Bericht der Yriedens- 
fommiffion den verjchiedenen Synoden vorzulegen: 


Da eine bedeutende Anzahl der Glieder der vier Synoden 
überzeugt find, daß die Verwaltungsbehörde deS Millionshaufes 
die Verlegungsangelegenheit nicht in der Weife vor die Ehrw. 
Synoden brachte, daß die Abitimmung über die Verlegung den 
Charter der Anjtalt gemäß erfolgen fonnte, und 
dak daher alle auf das erzielte Nejultat Yich jtiigenden Verhand- 
Yungen gefeglid anfedtbar find, jo fei 


1. Beidhlojfen: daß wir als Sriedensfommiiflion 
empfehlen, daß im Falle die Berwaltungsbehörde des Miflton?- 
baufes nun eine Verlegung der Anitalt für mwünfchenswert erad)- 
tet, diefe Behörde jet die Trage der Berlegung des Mijlions- 
haufes auf ordnungsmäßigem Wege vor die Ehrw. Synoden 
. bringe, nachdem fie den Subiläaumsfonds auch für den Fall der 
Verlegung jo .viel al$ möglich für die Anitalt gejichert hat, und 
fich vergewifiert hat, daß von feinem Geber gejeglihde Schritte in 
der Angelegenheit des Jubiläumsfonds getan werden. | 


2. Beihlofijen: Wir als Friedenstommilfion halten da- 
für, daß die Behörde, im Falle fie Verlegung empfiehlt, einen b2- 
stimmten Ort in VBorfchlag bringen muß. 

Da e8 fi) aber durch die gemachten Einwendungen gegen dei 
Plat in Sheboygan, Wi3., herausgeitellt hat, daß diejer Plat von 
pielen al$ ungeeignet angejehen wird, jo joll Die Behörde diefe 
Tatfache forgfältig beachten bei ihrer eventuellen Beratung über: 
den Ort den fie in Vorfchlag bringen toill. 


3. Befhlofjen: Wir als Sriedensfommiljion halten 
dafür, daß die Behörde im alle fie Berlegung empfehlen will, 
eine demgemäße formulierte Vorlage für die Veränderung bon 
Art. 3 des Charters des Miffionshaufes den Synoden vorlegen 
muß. 


ENOBE, 1: PFRAR 


4. Beihhloffen: Daß eine Abichrift diefes Berichts ge- 
fandt werde an jede beteiligte Synode, an die Behörde des Mij- 
ftionshaufes und an die Kirchenzeitung zur Veröffentlichung. 

Adtungspoll unterbreitet, 
Synode des Nordiweitens: 
Galeb Haufer, 
E. ©. Rrampe, 
9. A. Arpfe, 
Synode des Diten?: 
WR. WU. Settlage, 
George A. Scheer, 
Henry Echelmeier. 
Central Synode: 
Augult Beder, 
A. Seyring, 
-%. 8. Brand. 


Synode des Südmeiteng: 
&. 3. Rriete, 
3. 9. Diehm, 
Eduard 9. Markus. 
Daß obiger Bericht eine genaue Abjchrift des Bericht! der 
Sriedensfommijlion ijt, daS bezeugen mit ihrer Unterschrift: 
&. 3%. Rriete, Präfident, 
RW. N. Settlage, Sefretär. 
Buffalo, NR. 9., 15. Sunt 1915. 


b) Bericht der Kommijjäre der Synode des Nordiweitens: 


Beridht der Kommijfsäre der Synode de3 
Rordmweftens. 


An die Ehrw. Synode des Nordmweiten. 
Geliebte Brüder! 


Die von den an der Verwaltung des Mifjionshaufes beteilig- 
ten Synoden geichaffene Friedensfommiffion in Sachen der die 
PBerlegung betreffenden Differenzen fommt vor diefe Synoden mit 
einem einjtimmigen Bericht. Speziell möchten die Kommijläre der 
Synode de3 Nordweitens ihrer Synode noch folgendes berichten: 

Bald nach.der Sahresfigung der Ehrw. Synode des Nord- 
mweitens erfranfte der von diejer Synode dejignierte temporäre 
Borfiker der Friedensfommijlion, Baitor Calvin 9. Schneider. 
Nach Furzer Krankheit entihlief.er au. E38 mußte daher einer- 
jeit3 ein anderer al$ temporärer Borfiker dienen; anderjeit3 fchien 
auch die Wahl eines neuen Kommijjars zur Nusfüllung der ent- 
itandenen Xüce geboten. Der Meinung des Präfidenten der Syn- 
ode gemäß, übernahm Paftor Kaleb Haufer, von den Kommilja- 
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ren diefer Synode der zweitgenannte den temporären Vorjik, 
während in Gemäßheit eines von ihm und dem Kommiljar, Her- 
mann VW. Arpfe, an den Präfidenten der Ehrw. Synode des Nord-- 
meiten$ gerichteten Gejuches diefer die Nomination und Wahl (ei-. 
ne prodiforifche duch Aundichreiben) für die vafante Stelle anord- 
nete und zustande fommen ließ. Gewählt wurde PBaltor E. ©. 
Krampe. 

Snfolge einer Rorrefpondenz, die der fungierende temporäre 
Borfiger mit dem PBräfidenten der Ehrw. Deutjchen Synode des 
Ditens in Sachen der Beteiligung jener Synode an der Arbeit der 
Sriedensfommijjion führte, fam e3 auch zu einer prodiforiichen Er- 
ledigung diejes Punktes, bezw. Wahl von Kommijjären. So fonn- 
te dann die Sriedensfommisfion am 16. Februar 1915 in Hunting- 
ton, Snd., vollzählig zufammentreten und unter ihrem permanen- 
ten Vorfiter, Dr. E. F. Kriete, fich ihrer Aufgabe unterziehen. 

Die Rommiffion hat zwar nicht, wie die Synode des Nord- 
weitens e8 verlangte, fich über die Erfordernijje des Charters ein 
Gutachten der ftaatlihen Autorität geben laffen, jedoch hatten die 
KRommiffäre der Synode des Nordweitens fich ein richterliches Gut- 
achten über den ganzen Fall vorlegen lajjen. Tatfächlich haben fie 
darauf geachtet, daß eine Einigung auf der von ihrer Synode vor- 
gejchriebenen Grundlage Verhandlungen 1914, ©. 80, 7 DB, a, 

b) herbeigeführt werde. 

: Daß die Friedensfommifjion die Frage der Verlegung jelber 
nicht zu enticheiden hatte, ist Klar; ihre Aufgabe war, den Weg zu 
einer friedlichen Zöfung der fehwierigen Frage zu zeigen. Solche 
hat fie, wie wir fejt iiberzeugt find, auch getan. Eine Kommtifion, 
welche alle beteiligten Synoden repräfentiert, berichtet nun ein- 
ftimmig. €3 darf daher wohl billigerweife erwartet werden, daß 
auch die Ehrw. Synoden jelber den Bericht der Friedenskfommij- 
fion annehmen und demgemäß die Frage der Verlegung des Mij- 
Honshaufes zu einer Enticheidung, oder Erledigung, fommen laj- 
fen werden. Dah die Ehrw. Synode ded Nordweitend dazu ge- 
neigt jein wird, hoffen 

Achtungspol 
Ihre Kommiffäre: 
Caleb Haufer, 
E. ©. Rrampe, 
9. A. Arpfe. 


Beichlofjien: Dieje zwei Berichte an den jtändigen Ausjhuß für Mif- 
fionshaus zu bvermweijen, und das Gutachten des Gejegesfundigen dem 
Archiv einzuverleiben. 


e) ©. 220, Mitte: Ausihuk für Sammlung des $20,000- 
Fonds, Baltor ©. D. Ellifer, Vorfiger. 
Siehe Bericht unter Art. VII. 


| Sa 
D) Punkte, weldhe beitimmte Aufträge enthalten. 


1. An die Beamten: 


a) ©. 16, Mitte: Die Beamten find angewiejen, ein Program 
für die 5Ojährige Subelfeier im Sabre 1917 vorzulegen. 
Tolgendes Programm wurde vorgelegt: 


Mittwoch abend: Die Eröffnungspredigt joll die Su- 
belfeier berücdjichtigen. Der derzeitige VBorfiter, prim.; der VBize- 
präfident, jec. 

Donnerstag abend: Entwicdelung der Synode: Dr. 
3. 3. Ssanett, prim.; Prof. Dr. 3. Grether, jec. Begrüßungs- und 
Slücwunfchreden oder Schreiben. 

Sreitag abend: Dem Mndenken der Pioniere gewid- 
met: Dr. E. 7. Kriete, prim.; Bajtor H. VW. Vi, jec., und Vorbe- 
reitung zum heiligen Abendmahl. 

Sonntagpdormittag: Abendmahlsgottesdienit. Die 
Aufitellung der Nedner wird dem DOrtSpaftor überlajfen. 

Sonntag nadhmittag: Millionsfejt: Miflionshaus: 
Ssnip. Dr. E.V. Hofer, prim.; Prof. Dr. H. W. Meier, jec.; Ein- 
heimische Milton: Baftor 3. Triedli, prim.; Baltor ©. D. Elfikfer, 
jec.; Kichbaufonds: Bajtor B. Träger, prim.; Baftor H. Achter- 
mann, jec. | 

Sonntag abend: Kortfegung: Publikation: Dr. W®. 
3. Horitmeter, prim.; PBaltor 9. Treid, fec.; Waifenhaus: PBa- 
tor B. ©. Kohler, prim.; Baftor B. Nettig, jec.; Erziehung: PBa- 
tor €. Bornholt, prim.; Baftor 3. A. Ritter3haus, fec. 

Dr. E. T. Martin und Dr. 3. 3. Sanett follen eine furze Ge- 
ichichte der Synode jchreiben, welche al3 Anhang im PBrotofoll ge- 
druckt werden joll. 

Die Rolleften jollen als ein Fonds für unfern VBerforgung$- 
verein gehoben werden, oder jollen in den $20,000 Fonds unjeres 
Miflionshaufes, jeßt heibt er „Sonds der Synoden des Nordive- 
jtend und Südmwejtens für eine theologiihe Brofeffur iu Miffions- 
hause, fließen. 

Achtungspol, 
&. ©. Rrampe. 
G. 8. Ellifer, 
S. Schmalz. 

Beichloffen: Diefen Bericht entgegen zu nehmen und die endgültige 
Verhandlung nächites Nahr zu treffen und den Ausfchuß beizubehalten. 


b) ©. 16, B. 24: Raum im Programm für ein Mumnen- 
banfett. 


0: 8:917,3B. 8: Dantabftattung und Vergütung. 
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d) ©. 217, B. 10: Die Beamten follen die Zeit der Sikumg 
- bejtimmen. 
e) ©. 217, P. 12: Auftrag an die Beamten das Archiv be- 
treffend. 


Folgender Bericht über diefe Punkte wurde unterbreitet und ange= 
nommen: 


Beriht über Aufträge an den PBräfidenten. 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Bezüglich der verjchiedenen Aufträge die die Ehrw. Synode 
ihrem Vorfiter übertrug, jei hiermit berichtet: 

a) Hinfichtlich des Programms für die Subelfeier der Syn- 
ode wird vom Ständigen Schreiber ein Entwurf unterbreitet wer- 
den. 

b) Für ein Mlummnenbanfett ift im Bericht des Ausjchufjes 
über Gottesdienste VBorfehrung getroffen worden. 


c) Der Gemeinde in Waufon, Soma, ift vom Präfidenten öf- 
fentlich der Danf der Synode abgeitattet und dem Kirchendiener 
it die beftimmte Vergütung vom Schaßmeijter ausgezahlt worden. 

d) Nac Ricfprache mit dem Paftor und Kirchenrat der St. 
Rauls Gemeinde in Wheatland wurde die Zeit der Sigung auf den 
29. September 1915 feitgefegt und demgemäß die Belanntma- 
hung gemadt. i | 

e) Bezüglich der Uebernahme des Archivs reip. MHebertragung 
desfelben an den neuen Ständ. Schreiber wurde mit dem früheren 
Ständ. Schreiber Forrefpondiert. ES ergab fi), dah der Ständi- 
ge Schreiber feine Dofumente der Synode in Händen hatte als 
einige noch ungebundene Exemplare der Verhandlungen der Syn- 
ode. Das Archiv der Synode befindet fich nach der Mitteilung don 
Br. Sanett im Mifftonshaufe, in Verwahrung von Prof. 3: WR, 
Sroßhüh. Paitor Zanett hat die Verhandlungen der Synode 
einbinden laffen und dem Prof. Großhüjch zugeltelt. Da 
der Auftrag der Synode fi nur auf Dofumente in Händen des 
früheren Ständigen Schreibers bezog, jo Hit hiermit nad) unfrer 
Anficht die Sache erledigt. | 

Achtungsooll, 
€ ©. grampe. 

Beichloffen: Die Paftoren 3. W. Sroßhüsh, Ph. D., 3. 3. Janett, 
D. D. und X. Schmalz jollen nächftes Jahr berichten: Was in unferm 
Archiv aufbewahrt tft. 

f) ©. 19, 8. 5: Der ftändige Schreiber foll der Chr. 

Synode des Südmweitens eine Mitteilung jenden. 

Gefchehen. 


a | 


g) S. 215, B. 4: Auftrag an den forrefpondierenden Schrei- 
bet, 


Gejchehen. 


bh) ©. 217, B. 8: Der Ständige Schreiber fol da3 Protokoll 

in genügender Anzahl druden lafjen. 

Derjelbe berichtete: Nach Anmweifung meines Vorgängers babe ich 
folgende Anzahl: Brotofolle druden laffen: Für unfere lafjen 814, für 
den jtändigen Schreiber (General Synode, Vorfißer unferer Behörden, 
Delegaten, jtändige Schreiber der englifchen Synoden) 31, für Milfions- 
haus 25, für Central Synode 100, für Synode des Südmeftend 52, 
Deutfhe Synode de3 Ditens 70, an die deutjch redenden Prediger der 

 engliihen Synoden 123, zufammen 1215. 

Beichlojien: Der ae und der ftändige Schreiber find beauf- 
tragt in die VBerfendung unferer PBrotofolle an die deutichredenden Bas 
jtoren der engliiden Synode Einficht zu nehmen und nach ihrem Ermef- 
fen zu verfahren. 

t) ©. 217, B. 11: Der Neligionsbericht und ein Auszug der 

Statiitif joll veröffentlicht werden. 

Gefchehen. 

) ©. 217, B. 13: Auftrag an den forreip. Schreiber. 

Gejichehen. 

ft) ©. 217, B. 14: Auftrag an den jtand. Schreiber. 


Gejchehen. 

2. Aufträge an unfere Behörden: 

a) ©. 109, B. 5: Die Einheimische Miffionsbehörde joll der 
Behörde der General Synode Einbli und Weberjiht 
unferes Werfes geitatten. 

b) ©. 149, B. 10 6b): Die Hirchbaufondsbehörde beauftragt, 
den Charter zu verändern, wie vorgeschlagen. 

c) ©.168, B. 7: Die Waifenbehörde joll den veränderten 
Charter vorlegen. 

d) ©. 177, B. 2, 3: Aufträge an die Erziehungsbehörde. 

Bir Schlagen vor: Diefe Punkte an die betreffenden ftändigen Aug- 

fhüffe zu vermweifen, wie folgt: 

a) Miffion, b) Kirchbaufonds, c) Waifenfadhe und d) Erziehung. 

3. Aufträge an einzelne Glieder: 

a) ©.14, B. 9: Prof. 3. Grether, D. D., foll über die An- 
Dr der Ehrw. Portland-Dregon Mlajfis ein Referat 
iefern. 


Das3 Referat wurde im Gottesdienft am Donnerstag abend verlefen 
und befproden; und am Freitag morgen wurde beichlofjien: Das Referat 
fol im Protofoll gedruct werden. Siehe Anhang 
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b) ©.19, B.3: Erneuertes Gefuh an PBaitor E. T. Mar- 
fin, D. D., für Aufzeichnungen aus den Anfängen der 

Synode. 
‚.Beichlofien: Baftor Dr. E. T. Martin zu entfehuldigen und unfern 
Präfidenten zu beauftragen, ihm für feine herzlichen Grüße und Segens- 
wünjhe zu danken und ihm unfere Segenswünfche zu überbringen; mit 


demjelben wegen jeinem Auftrage zu fonferieren und etiwaige Aufzeich- 
nungen entgegen zu nehmen. 


0) ©. 217, 2.6: Baftor 3. A. Nittershaus fol fein Referat 
in der Slirchenzeitung veröffentlichen. | 
Gejchehen. 


E) Bunfte, die bi3 zu diejer Sikung auf den Tijch gelegt wurden: 


a) ©. 16, B. 18: Ein Schreiben der Ehriw. General Synode. 

b) ©. 16, Mitte: Ortsfrage der Subelfeter. 

c) ©.20, B. 25, 26, 27: Gründung der neuen Synode be- 

treffend. 

d) ©. 26, IIB. 15): Ein Gefuh der. Ehrw. Sheboygan 
Haifis, Wiedereinführung der Nubrif für Synodalver- 
handlungen. 

e) S. 214, Mitte: Abjtimmung über die Konftitution der 
Akademie in Scotland, ©. Daf. 

Wir Schlagen vor: Diefe Punkte jebt vom Tifche aufzunehmen und 
zu befchliegen wie folgt: a) und d) an den ftändigen Ausfuß für Gene- 
tal Synode zu verweilen; c) zu protofollieren: Sämtlihe Bunfte mıur= 
den ausgeführt; e) mieder auf den Tifceh zu legen bis über den Bericht 


der Behörde der Afademie verhandelt wird; db) an den Ausihup für 
Qubelfeier zu vermeijen. 


3) BVerichtedenes: 


1. Berichte der Delegaten zu den Schmweiterfynoden, Seite 
185, Mitte: 

a) Inland Synode (1914), Pastor E. H. VBornholt berichte- 
te, daß er feinen Nuftrag ausgeführt habe. 

b) Ohio Synode hat fi noch nicht verfammeelt. 

c) &entral Synode, Baltor 3. A. Mugglin berichtete, daß er 
feinen Muftrag ausgeführt habe. 

d) Der Delegat zur Deutihen Synode des Ditens, PBaftor 
&. D. Ellifer, berichtete, daß es ihm nicht möglich ge- 
iwefen jet, jeinem Nuftrage nahzufommen. Der Bericht 
wurde angenommen. 

e) Baftor E. ©. Krampe, Delegat zur Synode des Südime- 
ftens, legte jeinen Bericht vor. Derjelbe wurde ange- 
nommen. 
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D Paltor W. T. Großhüfch wurde auf fein Gejudh, al3 De- 
legat zur Inland Synode, 1915, entichuldigt. 

g) Paltor D. 3. Steinmeß, Delegat zur Ohio Synode, 
1914, ‚berichtete, daß er feinen Auftrag ausgeführt 
habe. 


2. Stehende Regeln: 


a) S.20, B.21: Der Finanzausihuß wird auf die ftehende 
Regel: „Der Schagmeijter joll Feine Rechnungen für 
Neijefoften, Bewirtung von Behördegliedern und der- 
gleichen bezahlen, bis diejelben von der Synode gut 
geheißen find“ aufmerffam gemadt. | 

b) ©.222, Mitte: B) Allgemeine Regeln und Gebräuche 
No. 1. 


c) S©.223, Mitte: Regel No. 8. 


Wir erlauben uns der Synode vorzufchlagen zu a) den Zufag: Die 
. Reifefojten der Delegaten follen ausbezahlt werden, fobald fie ihren Bes 
tiht an den ftändigen Schreiber eingefandt haben und derjelbe dem 
Schabmeijter die Anmweifung jendet. Alle Rechnungen follen an den 
tändigen Schreiber gejandt werden; derfelbe fol ihre Nichtigkeit bezeu- 
gen und fie an den Schameifter zur Auszahlung fenden. 

DBeichlofien: Alle Borfier der Ausjchüffe auf die Ordnungsregel 8) 
le und den Ausihus für Meilengelder auf die Regel No. 8 zu ver- 
meijen. 


3. Berjchiedenes. 
a) ©. 217, B. 7: Diefe Synode foll eine allgemeine fein. 
Gefchehen. 
b) ©. 219, 220: Dienstzeit der Behördeglieder. 
An den ftändigen Ausschuß für Nomination veriviefen. 
Ahtungsvoll unterbreitet der Ausihuß: 

S. Schmalz, 

B. ©. Nohler. 
Folgendes wurde als ftehende Regel beichlofjen: 


Der tändige Schreiber joll die einlaufenden Scriftftüde, aus derem 
Snhalte e3 deutlich hervor geht, an welchen ftändigen Ausfhuß fie ge= 
hören, dem betreffenden jtändigen Ausschuß durch den forrefpondierenden 
Schreiber übermeifen. 


Artifel IX (b). 
Generalfynodalverhandfungen. 


Der jtändige Ausihuß für diefen Gegenftand reichte folgen- 
den Bericht ein, welcher nach punftweifer Erledigung al Ganzes 
angenommen jpurde. | 


Raua  GoBn 


An die Ehrenmwerte Synode des Nordmweiten?. 
Geliebte Brüder! | 
hr Ausihuß für die Verhandlungen der General Synode 
erlaubt fich nachitehende Punkte, welche die Aufmerkjamfeit die- 
fer Synode erfordern, mit entiprechenden Vorjehlägen einzube- 
richten: 

A) Verhandlungen der General Synode über Punkte in den Ber- 
handlungen der Synode des Nordweitens, 1911—1913. 

1. ©. 834, W 1. Beihluß der Synode des Nordiveitens betref- 
fend die Entichetdung der General Synode in der Ebin- 
ger Bejchmwerde. 

II. S©.84, W2. Ueber Berichterftattung von jeiten der einhei- 
milhen Milfionare an den Generalmiifionzjefretär der 
General Synode. 

III. S.84, W3. Appellation von Paftor Paul Ebinger. ©. 
sus. N. 

IV. &. 84, W4, ©.85, B) 9. Vereinigung in der Inpaliden- 
fadhe. ©. 195, 3. 

V.&.84,M5. Ob nad Art. 94 der Kontitution unter allen 
Umftänden eine Verfammlung der Erefutive notwendig 
ji. ©. 363, 10. 

VI ©.85, B)2. Annahme der Vorlage zur engeren Berbin- 
dung mit der Presbyterifchen Kirche. ©. 338, 1 (2,8, 4). 

VII. &.85, B)7. GErgänzung des Unterrichts in den Sonn- 
tagsichulen durch den Unterricht in Gemeindejchulen. ©. 


235, 6. 
"VII. &.85, 8) 10. Appellation von PBaft. Dr. H. €. Nott, ©. 
9348. IV; | 
IX. ©. 86, 8) 11. Beichwerde von Balt. Dr. H. C. Nott, ©. 
341,1.2. 


X. &.86, &)1. Gutheigen der Pfalmenfammlung. ©. 107, 40. 

XI &.86, 2. Nihtausführung der Beichlüffe betreffs Su- 
denmiffion. ©. 168,8. | 

XII. ©. 86, ©) 3. Betreff Nüdfehr zu den alten ftatijtifchen 
Tabellen. ©.354, 3umd Aa). 

XII. ©. 86, C)4. Zur Organifation einer neuen Synode. ©. 87. 

XIV. ©. 86, ©&)5. Eine Unregelmäßigfeit im Protofoll der 
Synode des Nordweitens. ©. 88. 

63 fei befchloffen zu den Punkten, wie folgt: Zu Bunt I: „Bir 
freuen ung, daß die Ehren. General Synode unfere Stellung angenom= 
men bat.“ Zu den Punkten II, III, IV, V, VI, VII, XI, XIII: Notizs 
nahme. Zu Bunkt V/IIT:Notigznahme mit Hinweis auf die Richtigitellung 
auf ©. 49 (BE. 1) der Verhandlungen der Shnode des Nordimeitens 
1914. Bu Bunkt IX: Erledigt Durch den Bericht des Spezinlausichufies, 


I. 


©. 49—51, in denfelbigen Verhandlungen 1914. Bl. X: Angenommen. 
Zu Bunft XII: Wurde auf den Tifch gelegt bis der ftändige Ausihuß für 
Klafjifalvderhandlungen berichtet hat. Yu Punkt XIV: Wir machen auf: 
merffam auf Bunkft 6 in dem Bericht des Spezialausfchuffes, Verhand- 
lungen 1914, ©. 51. 


B) Verfjchiedene Empfehlungen der General Synode. 

a) Punfte die an Ständige Ausschüffe zu verweilen find. 

XV. ©. 59, 1. Die Wahrheiten der Bibel durch die öffentlichen 
Schulen zu verbreiten. 

XVI. ©. 110, 2 und 3. Die hriftlihe Sugend und Gebete zur 
Befehrung der Welt gewünfct. 

XVII. ©.110, 4. Mahnung für Paftoren und Sonntagsschul- 
arbeiter. 

XVII. ©. 111,7 u. 8. Beichlüffe im Isntereffe der Erziehung. 

XIX. ©. 112, 4. Wiederherjtellung des Familienaltars. 

XX. ©. 167, 6. Bericht des jtändigen Ausschuffes über Ein- 
beimijche Miffion. Auflage. ©. 853. | 

XXI. ©. 196, 6. Beitrag gewünjht für das Werk der Predi- 
gerunterjtüßung. 

XXI. ©. 235, 3. Ein freiwilliger Beitrag für die allgemeine 
Sonntagsihulfache. 

XXIII. ©. 235, 7. Mother’s Day. 

XXIV. ©. 314, 1 u. ©. 353. Auflage für Ausländische Miffion. 

XXV. ©. 315, 5. Der „Ausländische Miffionstag“. 

XXVI. ©. 353. NMuflage (vier Cent3 per Glied) für die lau- 
fenden Musgaben der General Synode. Entrichtung die- 

| jer Auflage ©. 352, 1. | 

XXVII ©. 368. Bericht eine Spezialausschuffes über die Er- 
ziehung junger Männer für das Predigtamt. 

E3 jeten veriviefen an den Ausfhuß für Erziehung die Bunfte XV, 
XVII, XVIIL, XIX, XXI und XXIII; an den Nilfionsausiguf die 
Punkte XVI, XX, XXIV und XXV; an den Ausfhus für Invaliden= 
fahe Bunft XXI; an den Finanzausihuß Bunft XXVI; an den Aus- 
ihuß fürs Miffionshaus Bunt XX VII. | 


b) Punkte, die an Spezialausfchüffe zu verweilen find: 
XXVII ©. 55 u. ©. 56, 3. 4.5. 6. Empfehlungen in Sa- 
chen der Mäßigfeit. 
XXIX. ©. 106, 36. Beachtung des Sonntag2. 
XXX. ©. 112, Pt. 1. 2.3. Ernennung von Vertretern zur 
Bildung eines Ausschuffes für freundliches Entgegenfom- 
men mit Presbyterianern und andern Neformierten. 


XXXI. ©. 331, 3. Wöchentlicher Beitrag für mohltätige Zivede. 
XXXI. ©. 331, 4 a). Every-Member Canvass. 
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XXXIL. ©. 331, 4b). Miffiong- und Haushalterichaftsfomitee. 

XXXIV. ©. 331, 5. Alajlifale Every-Member Canvass- und 
Saushalterihhaftsausichiiie. 

XXXV. ©. 331, 6. Betreff Unterjtügung für alle Wohltätig- 
feiten der Kirche. 

XXXVI ©. 332, 7. Gemeindemaßjtab fir Miffions- umd 
Haushalterfhaftswirfiamfeit. 

XXXVI. ©. 332, 8 Die Synoden erjudt, eine gewilje Ver- 
ordnung gutzuheißen. n 

XXXVII. ©. 333, 9. Annahme von Sektion V, Urt. 3 (©. 
75) aus dem Bericht einer Kommiffion für Finanzen. 

XXXIX. ©. 333, 10. Bur Verteilung von Gaben, welche ohne 
bejondere Beitimmung gegeben find. 

Seder der Bunfte XXVIII und XXX feien an je einen Spegial- 
ausfhuß vermwiefen; die Punkte XXXTI bi3 XXXIX insgefamt an einen 
folden Ausihup. : 

E) PBuntte, die der Ehrw. Synode zur direften Verhandlung vor- 
gelegt werden: 


XXXX. ©. 36, 2. Die 400. Sahresfeier der Reformation. | 

&3 fei befchloffen, daß die Synode des Nordmweitens dieje Subelfeier 
der Reformation mit ihrer Situng im Jahre 1916 verbinde, und da 
ein Ausichuß, beftehend aus dem Präfidenten, dem Vizepräfidenten, dem 
Ständigen Schreiber der Synode und dem Bajtor Ioci die Anordnungen 
für diefe Feier treffe. Die Alaffen und Gemeinden werden erjucht, auch 
folde Subelfeiern abzuhalten. 

XXXXI ©. 338, 5. Die Grundjfäße interdenominationellen 
Entgegenfommens zu betonen. 

&3 jei befchloffen die Annahme, fofern nicht Gegenfäbe in der Auf- 
faffung folder Fragen herbortreten. 
XXXXI ©. 367, 2. A Survey of the Reformed Church 

empfohlen. { 

Srledigt durch den lLebtjährigen Bericht des Miffionsausfchuffes. 
Verh. ©. 123, B. 

XXXXII. © 374 oben. Erhöhung der Predigergehälter. 

&3 fei beichloffen, daß wir durch die Alaffen die Kirchenräte auf die- 
fen Befchlug aufmerffam machen. 

XXXXIV. ©. 375 u. 383. Zeit und Ort der nädjlten Sikung 
der General Synode. Bewirtungsplan. 

Notiz genommen. 


Achtungsvol, 
Solliger, 


Geo. Grether, 
Henry ©. Settlage, 
M. Benninger. 
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Anhang. 

Beachtung, oder Prüfung, von feiten diefer Synode verdient, 
mwiervohl nicht durch Verweifung vor fie fommend: 

1. Der Ausdrud „Mltardienft“ in dem Gottesdienftprogramm der 

General Synode. ©. 25. 
2. Die angedeutete Indoffierung von Temperanzorganifationen 
al3 Ziveigen der Sirdhe. ©. 56,9. 

. Da& Beten bei der Darbringung von Opfern. ©. 73,1. 

. Hinterlegung des Lizenzicheines. ©. 363,9. 

. Die Kirhe und Social Service. &.38, und 364-365. 

. Die Definition einer „Behörde“. ©. 377 unten. 
Bejhlojjen: Diefen Anhang an einen Spezinlausfhuß zu 

näherer Berichterftattung zu vermeifen. 

Der ernannte Spezialausihug zu Pft. 28 Iegte folgenden Bericht 
bor, welcher angenommen wurde. 
Beriht des Spezial-Ausfhufjes in Bezug 

auf die Lemperanz=Bejhlüffe der 
General Synode. 
An die Ehriv. Synode des Nordmweitend. 
Liebe Brüder! 

sr Ausihuß hat die Beichlüffe der Ehriw. General Synode 
über diefen Gegenjtand forgfältig geprüft und möchte nun der 
Synode folgendes zur Beihlußnahme empfehlen: 

Obwohl wir erkennen, daß der „Saloon“ wie er in unferm 
Lande in den meijten Fällen verwaltet wird leider großen Schaden 
anrichtet und auch willen, daß die Trunkfucht eine fchivere Sinde 
it, dab ein Trunfenbold das Neich Gottes nicht ererben Fann und 
obwohl. wir Mäßigfeit in allen Genüffen als heilige Pflicht 
ertennen und ftetS dafür gearbeitet haben, jo müffen wir den- 
noch der Ehrwürdigen General Synode mitteilen, da wir es 
nicht mit unjerm Gewilfen vereinbaren fönnen, ihre Empfeh- 
lungen in der Verhandlung vom Sahr 1914 (Seite 55 und 
56, Buntte 3, 4, 5 und 6), in betreff der Temperanz anzunehmen, 
weil das Wort Gottes den Gebrauch der geijtigen Getränfe nicht 
verbietet und die gänzliche- Enthaltfankeit den Chriften nicht zur 
Prlicht macht. Gottes Wort ift für uns die einzige Richtfehnur in 
allen Sragen der Religion und Sitten und fteht ung höher als alle 
menjihlide Willenfchaft. ‚ 

Achtungspoll unterbreitet, 
der Ausschuß: 
9. Saufer, 
3. 2. Cjatlos, 
Sohn Sunfider. 
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Bu Pkt. 29 wurde beichloffen: Daß wir unfere PBaftoren und Kir-. 
henräte anmweifen auch fernerhin auf biblifhem Wege auf die Heiligung 
de3 Sonntags zu dringen. 
| Der ernannte Spezialausihug zu Pft. 80 Iegte folgenden Bericht 
vor, welcher angenommen wurde. 

Ehrw. Synode des Nordiweitens ! 

Shrem Ausihuß wurde überwiefen aus Generaliynodalver- 
handlung (Bunft 30, Seite 112, Bunft 1, 2 und 3) fich beziehend 
auf Ernennung eines Ausschuffes für freundliches Entgegenfom- 
men gegen andre Reformierte und Presbyterijche Rirchenförper. 

Wir glauben, daß in der gegenwärtigen Zeit, da jich einer- 
jeit$ fo viele Miffionsfelder bieten, anderfeit3 über den Mangel an 
Miffionaren und Geldmitteln geflagt wird, daS Vebereinander- 
greifen von Miffionsunternehmungen vermieden werden jollte, 
zumal wir mit Presbyterianern und andern Neformierten Kir- 
henförpern auf gemeinfamem Glaubensgrund jtehen. 

; 1. Wir empfehlen, daß diefe Synode für die Bildung des ge- 
meinihaftlichen Ausichufjes folgende drei Glieder ernenne, die Pa- 
itoren ©. D. Ellifer, 3. Aigner und W. W. Arpfe. 

2 Wir erfuchen die Einheimifche Miffionsbehörde und die 
Klaffen danacd) zu jehen, daß die Interejfen der Presbyterianer 
und andrer Reformierten Kirchenkörper bei der Aufnahme neuer 
Miffionsfelder nicht gefchädigt werden. | 

Ychtungspoll, 
9. T. Briefen, 
9. ©. Schmid, 
RW. EC. Schmidt. 


Die Bunfte 31 bis 39 wurden an einen Spezialausfhuß beriviefen, 


beitehend aus den Baftoren PB. ©. Kohler, 3. 4. Nittershaus und Xelt. 
3. Högger, welcher nächftes Jahr berichten joll. ; 


Beriht des Spezialausjdhufjes 

über den Anhang im Bericht des Ausihuffes iiber die Verhand- 

ungen der General Synode. 

"An die Ehrw. Synode des Nordmweiten?. 

| Khrem Ausfhuß wurden 6 Punkte aus den Verhandlungen 

der. General Synode überiwiejen. 

Bunft 1. Der Ausdrud „Mltardienjt” in dem Sottesdienit- 
programm der General Synode. Geite 25. 

Punkt 2. Die angedeutete Smdoffierung von Temperanz-Or- 
ganifationen al Zweige der Kirche. Seite 56, Punft 2 

Bunft 3. Das Beten bei der Darbringung von Dpfern. Seite 
73, Bunft 1. 

Bunft 4 Hinterlegung des Rizenzicheines. Seite 363, PHt. 9. 
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Bunft 5 Die Sirde und Social Service. Seite 38 und Seite 
364—865. 


PBunft 6. Definition einer Behörde. Seite 377. 


Shr Ausihuß empfiehlt Ehrw. Synode folgende Vorichläge 
' über die betreffenden Bunfte zur Annahme: 


Bunft 1. Da die Nef. Kirhe nad) ihrem Befenntnis feinen 
Altar anerfennt und folglid) auch feine Altardienjte hat, 
jo erfuchen wir Ehrw. General Synode ihren Sefretär an- 
zumeifen, diefen Auskunft in Zufunft zu vermeiden. 

Bunft 2. Erledigt durch den Bericht über Mäßigfeit. 

Bunft 3. Weil das Beten über die Kolleften in Gottes Wort 
nicht gefordert wird und e3 zum Zeremonienmwejen führt, 
fönnen wir jolde Anordnung in unjern Gemeinden nicht 
empfehlen. 

Buntt 4 Diefen Bunft an die Hlaffen zu veriweifen. 

PBunft 5. Daes die Aufgabe des Staates tft dafür zu forgen, 
jo fol fich die Kirche nicht damit befaffen. Shre Pflicht 
aber ijt e8 fich zu aller geit der Armen und Notleidenden 
anzunehmen. 

PBunft 6. €3 jollte am Schlufje des eriten Sates hinzugefügt 
werden: „Und in allen Handlungen den Anweisungen ih- 
rer rev. Synoden unterworfen.“ 

Dann jolle der lette Saß lauten: „Ein folder Körper 
erhält jeine Ssnitruftionen von. der Synode und feine Sand- 
lung ijt nur gültig, wenn fie von der Synode gut gehei- 
Ben und angenommen ift. 

&. Schmid, 
a Aigner, 
3. Öreimann. 
Beihlojfen: Die Punkte 1 bis 5 anzunehmen; Pit. 6 in den 


Händen des Auzfchuffes zu laffen, damit derfelbe nächftes Sahr meiter 
darüber berichte. 


ArtitelX. 
SKlaffikalverhandlungen. 
Bericht des ftandigen Ausfchuifes über affifalverhandlungen. 
Ehrw. Synode des Nordmeitens. 

Sshr Ausihuß erlaubt fi Ihre Aufmerffamfeit auf folgende 
Punfte in den Verhandlungen der verjchiedenen afjen zu Ienfen. 
I. Tadelnswerte Dinge. 

1. Sheboygan Alajjis berichtet über Streitigkeiten 
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in der Ziong Gemeinde zu Sheboygan, Wis., ohne Angabe der 
Zeit und der Tatjachen um die es fich handelt. 

2. Milwaufee Klaffis berichtet die Aufnahme von 
PBaltor 3. Mugglin von der Manitoba Klafjis, wahrend lektere 
Maifis berichtet ihn an die Sheboygan KHlaflis entlaffen zu haben. 

3. Minnesota Rlaffi3 ES fehlen im Protofoll die 
Nandhbemerfungen. Bei der Sikung der Erefutive am 22. No- 
vember 1914 fehlt daS Rumdichreiben; ebenjo bei der Sikung 
am 16. Sebruar 1915. 

4. Rebra3fa KRlafji3 a) Smitalliert PBait. A. 3. 
Bod und gibt nit an, daß er aufgenommen fei. 5b) Die Rand- 
bemerfungen find ungenügend und das Ganze nicht überfichtlich 
genug. 5 

5. Süd Dafota Klafjis prüft, Iizenfiert und ordi- 
niert Randidat A. Haller-Leuz und jagt nicht woher er fommt, 
auch nicht, daß er aufgenommen wurde. 

6. BortlandDregon Klaffis benügt nicht das 
borgejchriebene Bapierformat. 


7.NRord Dafota Klaffis €&3 fehlen im Protofoll 
die Nandbemerfungen; entläßt den Predigtamtszögling Herman 
9. Wendt und fagt nit wohin. E3 fehlen im Protofoll die 
Berhandlungen über Bunfte 1, 2 und 3, ©. 8 und 12. 


II. Seuche und VBerweifungen. 


1. Shebohygan Alaffi3. a) Erjudt die Synode ji 
dem Proteft der Mafjis anzuschließen, in Bezug auf den Weltkrieg. 
pd) Will das Werk der Indianermiffion ohne Verfhmelzung mit 
der einheimischen Miffion, weiterführen. 


2. Milmaufee Klajjis ist der Meinung, daß die 
Sndianermilfion unter Auffiht der Miffionsbehörde der drei 
deutichen Synoden geftellt werden jollte. Klajjis weiit den Ta- 
del, Bunft 6), S. 20, im Synodalprotofoll zurüd. 


3. Minnefota Rlajji3 madt die Synode darauf 
aufmerfiam, a) daß eine Verbejjerung des Zitel3 der Nef. Afa- 
demie wünjchenswert jet und erjuht die Worte in der Konjtitu- 
tion der Akademie: „Und zu einem theologischen Seminar“, zu 
jtreichen. 5) Diejelbe Mafjis macht darauf aufmerffam, dat in 
dem Bericht auf Seite 217 im Synodalprotofoll, die Bunte 1, 
23,3 und 4 fehlen. 


4. Süd Dafota Klajji3 ca) Schlägt der Synode 
folgende Kandidaten vor für das Direktorium der Akademie in 
Scolland, ©. D.: Balt. %. A. Nittershaus, WU. Fund und 9. 
Treid, und die Velt. Sohn Wiederrih, Mid. Wahl und ac. 
Mettler. Des weiteren verweilen wir auf die Konjtitution im 
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Protokoll der Haffis, S. 12 ff. 5) Maifis erklärt nicht alle ihr 
zugejfandten ftatijtiihen Formulare ausfüllen zu fönnen. 

5. CE urefa Rlafjis ernennt als Kandidaten für das Di- 
reftorium der Nfademie die Bait. M. Nu, ©. 3. Zenf und 9. 
RW. Stieneker, und die Nelt. Gottl. Link, Sohn Piek und Sac. 
Munid. Nord Dakota Maffis ernennt zu demfelben Zmwed die 
PBaftoren 3. M. Bauer, CE. T. Nub, R. Birk, B. Bauer und die 
Welteiten D. Prebler und 9. Heil. 

6. Rord Dafota Alaffi3 madt darauf aufmerf- 
fam, daß Synode es unterlafjen hat, Ort und Zeit ihrer Sah- 
resfigung, jowie die Namen ihrer temporären Beamten in ihr 
Protofoll aufzunehmen. 


III. Bejchwerden und Appellntionen 
liegen feine vor. 


IV. Berhandlungen iiber Synodalbefchlüffe, 


1. Die Empfehlungen der Synode behufs Fräftiger Unter- 
ftügung der jgnodalen Anftalten wurden von allen Maffen ange- 
nommen. 


2. Süd Dakota Klafjis fann jedoch dem Plan der 
General Synode für Miffion und Haushalterichaft nicht zuftim- 
men. 

3. Nord Dafota md Eurefa Klafjen beidlie- 
Ben einen Teil aller Kolleften der Afademie in Scotland zufom- 
men zu lajjen. 

4 Süd Dafota Klafjis beihliegt einen Teil fünt- 
licher Kolleften in ihren Gemeinden ihrer Schule in Scotland zu- 
fließen zu laffen. 


V. Aufnahmen, Entlafjungen, Eramination, Lizenz und Ordination. 


‚1. Sheboygan Klajjis nimmt auf, prüft und Li- 
zenfiert Student David Grether von der Erie Maifis, Central 
Synode und ordiniert ihn; nimmt auf Pait. €. Brunöhler von: 
der Manitoba Maffis und entläßt ihn an die Miffourt Maffig, 
Synode des Siidweftens; entließ den Lizentiaten C. %. Schmid 
und Balt. Paul Groghüih an die Minnefota Alaffiz, Synode de3 
Nordweitens; ordiniert Liz. 9. KR. Hartmann; entließ Bait. 9. 
®. Settlage an die Milwaukee Maffis, Synode des Korömweitens; 
entläßt Liz. E. ©. Pfeifer an die Weit New Norf Kaifis, Deut- 
Ihe Synode des Dften®. ; 


2. Nilmwaufee Klajjis nimmt auf Student Sulus 
Duffian bon der Erie Klaffis, Central Synode, prüft und lizen- 
fiert und ordiniert ihn; prüft und Kizenfiert Student 3. Wichfer 
en ihn an die Minnefota Mlaffis, Synode des Nordive- 


tens; nimmt die Gemeinde zu Bellville, Wis. in ihren Verband 
auf; nimmt Baft. 3. Mugglin von der Manitoba Alajliis auf 
und trifft Vorkehrungen zu feiner Snitallation in die sadjon, 
Wis. Pfarritelle. Entlaßt Balt. %. W. Hoernemann an die In- 
diana Klaffis, Synode des Südwefiten!; nimmt auf Balt. 9. ©. 
Settlage von der Sheboygan Klafjis und trifft Vorkehrungen zu 
feiner Einführung in die SSsmmanuel3 Gemeinde zu Milmaufee, 
- Wi3.; nimmt auf Balt. Walter Großhüfch von der Chicago Klaj- 
is und trifft Vorkehrungen zu jener Einführung in die ©e- 
meinde zu Bellville, Wi3.; entlaßt.Baitor Alwin Grether an die 
Urfinus Rlajjis der Synode de3 Nordiweitens. 


3. Minnefota KRlajfjis nahm auf Bait. ©. Ulrid 
- bon der Bortland-Oregon KHlajlis; den Lizentiaten &. A. Schmid 
von der Sheboygan Alaffi3 und ordinierte ihn; nahm auf PBalt. 
Paul Großhüih von der Sheboygan Maffis; entläahßt Bait. T 
Hoernemann an die Heidelberg lajfis, Central Synode, und PBa- 
ftor R. Kirchhefer an die Eurefa Nlajfis, Synode des Nordive- 
jtens. 


4. Rebraöfa Klaifis entläßt Bait. U. Zogg an die 
PBortland-DOregon Klaffis, Synode de8 Nordweitens; Töfjte die 
Sriedensgemeinde zu Sutton, Neb. auf, und nahm die Friedens- 
gemeinde zu Sidney, Neb. in ihren Verband auf; entlieg PBait. 
E. 3. Franz an die Urfinus Klajfis, Synode des Nordweitens. 

5. Urjinus Rlafsis entlieg Liz. W. EC. Bedlmann an 
die Indiana Alajiis, Synode des Südmweltens; nimmt auf Balt. 
Y. Grether von der Milmwaufee Maffis, und Palt. E. 3. Franz 
bon der Nebrasfa Klaflis. 


6. Süd Dafota Klafjiz prüft, lizenfiert und ordi- 
niert Kandidat Haller-Leuz. 

7. Bortland-Oregon Rlaifis entläßt PBait. ©. 
Uri an die Minnejota SHaffis, Synode des Nordweitens; prüf- 
te und nahm auf Bait. 3. B. Sappel aus der Herrnhuter Kirche. 


8. Manitoba Klaffis entläht Palit. 3. R. Mugglin 
“an die Sheboygan (jollte heißen Milwaukee) Alaftis, Synode des 
Nordmweitens; entläßt Pait. Albert Bod an die Nebraska. Klaj- 
jis, Synode des Nordweitens; nimmt auf Palit. C. Baum, D.D.,. 
bon der Heidelberg KHlaifis, Central Synode. 

9. Eurefa KRlafji3 nimmt die Baltoren &. ©. Bipf 
von der Erie Alaffis, Central Synode, und NR. Kirchhefer von der 
Minnejota. Mlaffis auf. 

VI. Seit und Ort der nächften Sahresiigungen amd die Beamten der 
Rlafien. 


1. Sheboygan KRlajffis verfammelt fich zu ihrer 63. 
Sahresfitung in der Nef. Zions Kirche zu Sheboygan, Wis. am 
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ziveiten Mittwoch im Suni 1916, abends 148 Uhr. Baft. Geo. 
©rether, 900 Sancod St., Manitowoc, Wis., Präfident; Past. U. 
C. PBlappert, New Holitein, WiS., Schakmeifter; Dr. D. W. Brie- 
jen, Manitomwoc, Wi, R. 3. D. 3, tft ftändiger Schreiber. 

2. Milmaufee Klafjis verjammelt fich zu ihrer 49. 
Sahresfigung am zweiten Mittwoch) im Zuni, abends 8 Uhr, in 
der Kirche der Ref. Gemeinde zu Sauf City, Wis. Baft. 4. 
Mühlmeier, Monticello, Wis., Präfident; Paft. Conjtantine S. 
Walenta, Reejeville, Wis., Schatmeilter; PBalt. W. CE. Zenf, 
Campbellsport, WiS., ftandiger Schreiber. 

3. Minnejota Rlaffis verfammelt fi) zu ihrer 50. 
Sahresjigung in der Salem3 Gemeinde bei Waufon, Sa., zu ei- 
ner Beit, die von der Erefutive und dem DOrt3pajtor zu beftim- 
men ilt. Balt. ®. 3. Köhler, Cologne, Minn., Präfident; Pait. 
K. Stuebbe, Waufon, Soma, Schatmeifter; Paft. W. B. Thiel, 
Klemme, Sa., jtand. Schreiber. 


4. Nebrasta KRlaffis verfammelt fih zu ihrer 42. 
Sahresfigung am 15. Sumt 1916, abends 8 Uhr, in der Slirche 
der Hoffnung Gemeinde zu Sarbine, Kebr. Bat. 3. Schmalz, 
York, Nebr., Bräfident; Paft. KR. Sffert, Yutan, Nebr., Schatmei- 
ter; Balt. Jul. T. Bollpreht, Sidney, Nebr., ftänd. Schreiber. 

5. Urjinus Rlaffis verfammelt fich zu ihrer 43. 
Sahresfigung in der Kirche der Zoar Gemeinde bei Newton, Sa. 
am erjten Mittwoch na Pfingsten, den 14. Suni 1916, abends 8 
Uhr. Ralt. DO. Menke, Schaller, Za., Präftdent; Melt. Aug. 
Krämer, Wheatland, Ia., Schagmeifter; Paft. HS. €. Grieb, Ma- 
rengo, Sa., Itandiger Schreiber. 


6. Sid Dafota Klaffis verfammelt fi) zu ihrer 

30. Sahresfigung am 14. Suni 1916, abends 8 Uhr, in der Kir- 
he der Bions Gemeinde zu Mlpena, S. D., Palt. A. Fund, 
Tripp, ©. D., Vorfiger; Bait. 3. A. Rittershaus, Menno, S. D,, 
Schatmeijter; PBait. 5. Achtermann, Mlpena, S. D., Ttandiger 
Schreiber. 


7. BortlandDregon Klaffiz verfammelt jilh zu 
ihrer 37. Sahresfigung an einem Ort und zu einer Beit, ipie die 
Beamten der Maffis beftimmen ımd in der Kirchenzeitung anzei- 
gen werden. Balt. 3. Wernly, 232 Pleafant Ave., Lodi, Cal, 
Vorfiter; H. Roth, Portland, Dre, Schatmeifter; Bait. 4. 
Wh, R. 5 D. 1, Bor 955, Portland, Dre., ftänd. Schreiber. 


‚8. Manitoba Klaffis überläßt Zeit und Drtsbe- 
timmung der nädjiten Sahresfitung der Erefutive. Beamte 
find: Balt. C. F. W. Gräfer, Fort Sasfaheivan, Alta., Canada, 
Präfident; Baft. B. 3. Dyfen, 9554—108 A Ave, Edmonton, Al- 
ta., Schagmeijter; PBaft. W. Seinemann, 392 Alerander Ilve., 
Winnipeg, Kanada, jtänd. Schreiber. / 
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9. Eurefa Klajjtis veriammelt fih zu ihrer jechiten 
Sahresfigung am zweiten Donnerstag nad Pfingiten, den 22. 
Sunt 1916 in der Kirche der Soffnungstal Gemeinde bei Bentu- 
ria, NR. D. Balt. H. W. Stieneder, Aihley, N. D., Vorfiger; 
Helt. 9. Hafner, Kulm, N. D., Schatmeifter; PBait. ©. 3. Bent, 
Eurefa, S. D., Itand. Schreiber. 

10. Rord Dakota Rlajjis verfammelt fi zu ihrer 
zweiten Sahresjigung am dritten Mittwoch nach Pfingiten, in der 
Kirche der Nef. Hoffnungsgemeinde zu Wimbledon, N. D., abends 
8 Uhr. RPait. B. Bauer, Goodrih, N. D., Borfiker; Pait. E. 
T. Nuß, Samestoron, N. D., Schagmeijter; Paft. Sohn Groß- 
mann, Wimbledon, N. D., Itandiger Schreiber. 

RW. 3. Horitmeter, 
9. T. Briefen, 
A. Rurk, 

B. Dennerlein, 
3. Langmaas. 


Beichlüffe der Synode über Klaffifalverhandlungen. 


I. Tadelnsmwerte Dinge: 
Punkte 1—7 wurden angenommen. 
II. Gefuche und Vermeifungen. 
Pt. 1 a) an den Ständigen Ausfhuß für Waffenichacher vermieten. 
BH. r 6) und PH. 2 veriviefen an den ftändigen Ausjhuß für Mij- 
ion. 
Bft. 3 a wurde auf den Tifch gelegt big über Afademie verhandelt 


wird. 
5) Diefe Maffis wird hingeiviefen auf Seite 207 im Protokoll. 
Bt. 4 a) an den jtändigen Ausjchuß für Komination veriiefen. 
b) An den Spezialausihuß für Statiftif vermiefen. 
Bft. 5 angenommen. 
III. Angenommen. 
IV. Bf. 1. Angenommen. 
PB. 2. Veriviefen an den Spezialausfchuß für Statiftik. 
Bft. ee 4 auf den Tifch gelegt ‚bis über Akademie verhandelt 
fpird. 
V. Angenommen. 
VI. Angenommen. 
Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Ariılerl 3%, 
Korrefpondenz mit Scdweflerfynoden. 
1. Offizieller Empfang der Delegaten von Schweiterfynoden. 


Nach feitgejetter Tagesordnung fand derjelbe in üblicher 
Weije jtatt am Freitag 10 Uhr vormittags. Die Delegaten 
itbermittelten die Grüße, Segenswiünjdhe und Mitteilungen ihrer 


rejpeftiven Synoden in folgender Neihenfolge: Paltor H. Nau, 
bon der Central Synode; PBaftor G. A. Godduhn, von der Deut- 
Ihen Synode des Dftens; Baftor E. 3. Kriete, D. D., von der 
. Synode de3 Siüdweitend; PBaltor W. W. Fouft, von der Ohio 
Synode; PBajtor EC. %. Loehr, von der Inland Synode, Sede 
der Anjpraden wurde vom Borfiker in entiprechender Weije be- 
antwortet während die Synodalen fi von ihren Siken erhoben. 


2. Bericht des Ständigen Ausfchufjes für Korrejpondenz mit 
Schweiterfunoden. 


An die Ehriw. Synode des Nordweitens. 

Shrem Ausihuß wurden überwiejen die beglaubigten Nu3zü- 
ge aus den Verhandlungen der drei Schweiterfynoden: der Syn- 
ode des Siüdmeltens vom Sahre 1914 und vonder Central Syn- 
ode und der Deutihen Synode des Diten3 vom Sabre 1915. 
Ebenjo wurde überwiejen an diefen Ausihuß Punkt B), a) b) cd) 
d) und e) aus dem Bericht des Ausichuffes über Synodalverhand- 
lungen. 


An die Ehrm. Synode des Nordweitens der Nef. KHirhe in den 
Ver. Staaten. 


Liebe Brüder! 
Solgende Bejhlüjje wurden gefaßt von der Synode des 
Sidmeitens, abgehalten in der Ref. Salems Kirche zu Xouispille, 
Ky., vom 8. bi8 zum 12. Oftober 1914. 


I. Miffionshaus. ‚ 
Berlegung des Mijjionshaujes betreffend: 


Beichloffen, 1. Daß wir die Bejchlüffe der Central Synode 
zu den unjrigen machen. 

a) Eine Kommiijion von drei VBerjonen, zwei Bredigern und 
einem Neltejiten zu ernennen. 

b) Daß dieje Kommislion jich jo früh als möglich verfammle. 

co) Daß die Synode de3 Nordweitens einen temporären 
Borjiger ernenne, welcher daS Einberufungsrecgt haben joll. Ihr 
Komite ijt der Anficht, daß es dem allgemeinen Wunfch der Syn- 
ode entipricht, wenn es den Borfiker unfrer Synode als Vorjiker 
unjeres Romites nominiert. Wir empfehlen daher 

2. Dab Baitor E. 3. Ariete, D. D., das erjte Glied diefes 
Yusichufles fei. Die andern Glieder, ein Bajtor und ein Neltejter 
find von der Synode zu bejtimmen. (ES wurden bejtimmt Bajtor 
3. 9. Diehm und Neltejter E. H. Marcus.) Bezugnehmend auf 
die Nomimation reip. die Wahl von Mitgliedern in- die Behörde 
de3 Millionshaufes möchten wir berichten, dal fein Zweifel daran. 
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liegt, daB die Behörde diejes vorausjekt; auch) der Fyreibrief 
(Charter) des Miflionshaufes beitimmt joldhe Handlung. Werner 
befinden ji) Dofumente in Händen des Vorjiters unfrer Synode, 
welche diefe Annahme Elar und beitimmt bejtätigen, darum emp- 
fehlen wir 

3. Daß wir dorangehen mit der Wahl von Sliedern in die 
Miitionshausbehörde. 


Schließlich empfehlen wir 
4. Unjer Miffionshaus allen Klaffen, Pajtoren und Ge- 
meinden zur gläubigen Fürbitte und zur vermehrten und herzli- 


hen Unterjtüßung von en einer Durhjchnittsgabe von 
25 &t3. per Glied. 


II. Miffion, 
a) Einheimifcde. 


Beichlojien, 1. Gott zu danken für feine Führung und jei- 
nen Segen; ihn zu bitten, daß er feine Boten erhalte und ermuti- 
ge, und daß er noch mehr ins Feld jtelle. 

2. Dab wir. gemeinjchaftlich mit der Synode de3 Nordiwe- 
Itens und der Central Synode diejes Werk betreiben wollen, und 
die Behörde jener Synoden erjuchen den Charter dementjprechend 
abzuändern. 


3. Daß mir diejes wichtige Werf unfern Klaffen und Ge- 
menden zur Fürbitte und reihliden Unterjtügung empfehlen, 
und daß, wo tunlidh, die Ofterfollefte und ein großer Teil der 
Miflionsfejtfolleften für diejes Werf beitimmt werden. 


4. Wir jehen feinen befonderen Vorteil darin, diejes Werf 
der Million in den deutfhen Synoden, gegenwärtig unter die 
Auflicht der Behörde der General Synode zu jtellen. 


b) Ausländijde. 


1. Mit freudigem und danfbarem Herzen erfennen: wir die 
treue Arbeit der Behörde und der Miffionare an, jowie die tog- 
tägliche Hilfe und den reichen Segen Gottes. 


2. Wir bedauern da3 jcheinbarlidh allaufrühe, plöglihe Da- 
hinicheiden einer unfrer bewährten Miffionarinnen, Fräulein E. 
Siemer, und hoffen, daß das gewünjchte Memorial zu ihrem An- 
denten bald errichtet werden mag. Auch tut e$ uns leid, daß etli- 
che andre Miffionare franfheitshalber fi von der Arbeit zurüd- 
ziehen müffen und bitten den Herrn, daß er die Herzen jeiner 
Kinder fo Ienfen möge, dab entitandene Xiüden jtet$ gefüllt wer- 
den. 

3. Wir empfehlen aufs wärmite unjer ausländifhes Mij- 
jionswerf allen unfern Gemeinden zur Fräftigen Unterjtügung 
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duch Gebet und Gaben und hoffen, dag auch in diefem Jahr. die 
Einnahmen die Musgaben weit üiberiteigen werden. 


4. Bir erfennen das jchöne und gefegnete Werf unfrer 
srauen an und ermuntern zur Gründung von Miffionsvereinen 
in allen Gemeinden. Auch ermuntern wir zur ferneren Abhal- 
tung don Miflionsfonferenzen. 

5. Wir empfehlen aufs wärmite die Männer-Miffionsbewe- 
gung, den Every Member Canvass, wo tunlich, fowie die Griün- 
dung von Klaffen zum Studium der Miffion al3 geeignete Mittel 
das Ssnterefje für die Miffionsjache zu wecken. Wir maden auf- 
merfjam auf ein Buch von Dr. Wr. Son herausgegeben, das 
“Survey” unfrer Kirche, und “The Outlook of Missions”, mit 
Empfehlung derfelben. ' 

6. Da dur Unkenntnis und Mißverjtandnis und binfäli- 
ge Redensarten mancher, hinfichtlich des japanifch-deutichen Arie- 
ges die Ausficht iit, daß in unfern deutjchen Gemeinden die Mif- 
fionsfolleften verfürzt werden fünnten, werden unjre Prediger 
‚und eriwecdten Glieder gebeten, jolden Reden und allen jhädlichen 
Einflüjfen entgegen zu wirfen. 


7. Wir empfehlen, mit der Mifftion unter den Mohamme- 
danern boranzugehen, jobald die Behörde es für tunlich erachtet. 


8. Wir empfehlen aufs herzlichite den “Prince of Peace 
Fund” mitjamt dem vorgelegten Plan ihn zu bewerfitelligen. 


Nadjträglich. | 
1914. Gen. Syn. Verhandlungen, Seite 381: 
». 1. Wir wollen tun was wir können ohne Wuflage. 
PB. 5, 6, 14. Angenommen. 
Die Sache betreffend “The United Missionary and 
Stewardship Committee” wurde an die Klaffen verwiefen. 
IIl. Kirdbanfondg, 


Beichloffen, 1. Daß wir unfrer Behörde herzlich danken für 
die treuen Dienite die fie im Sntereffe diefer wichtigen Sache im: 
Laufe diejes Sahres verrichtet hat. 

2. Daß wir die Veränderung des Charters wie diefelbe ums 
vorliegt genehmigen und die Behörde bevollmächtigen eine folcdhe 
Veränderung auf gefeglihem Wege zu bewerfitelfigen. 

3. Daß wir die Gefuche Ehriv. Behörde gewähren und die 


Punkte A) bis 5) diefer Gejuche alg Empfehlungen unjern Alaf- 
len, Baitoren und Gemeinden unterbreiten. 


Sr 
IV. Waijenhaus. 


Beichlojien, 1. Da wir uns über den gedeihlihen Zujtand 
der Anftalt freuen und wir hiermit die getreue und erfolgreiche 
Verwaltung der Behörde und der Warjeneltern danfbar anerfen- 
nen und wir ihnen auch für die Zufunft Gottes Segen und Bei- 
jtand wünschen. 


2. Daß wir als Synode mit Freuden teilnehmen an diejfem 
berrlien Werfe und wir daher den Gefuchen der Behörde und 
Sunoden bereitwilligit entgegenfommen. 


3. Empfehlen wir die Anftalt der Fürbitte und Fürjorge 
unjrer Gemeinden an, und erfuchen fie ihre Gaben zu allen Zeiten, 
bejonder8 aber beim Weihnachtsfeite der Sonntagsihulen, den 
Warfen zufommen zu lafjen. 


V. Erziehungsiade. 


Beichlojjien, 1. a) Dat aus dem Jahresbericht der Erzie- 
hungsbehörde hervorgeht, daß unsre Behörde e8 fich zur gemwiflen- 
baften Nufgabe gemacht hat eine gründlich-biblifche Erziehung der 
Kinder anzujtreben; daß jedoch ihr vorgefchriebener Lehrplan nicht 
bon allen Seiten gleihmäßig anerfannt wird. Die Urjache hier- 
von jcheint nicht jo jehr eine finanzielle Befürchtung zu fein, jon- 
dern vielmehr der Mebergang von dem Deutjchen ing Engliiche in 
jehr vielen S.-Schulen unfereg Gebiete!. Aus diefem Grunde, 
obiwohl wir im einzelnen die uns vorgelegten Borjchläge nicht an- 
nehmen fönnen, jo möchten wir jedod) das Werf diefer Behörde 
allen folhen S.-Schulen und Gemeinden empfehlen, die durch 
Solch pracdhliche Berhältnijje und Hindernifje nicht davon abgehal- 
ten jind. — Zerner möchten wir unsre Hlaffen erfuchen in allen 
Gemeinden oder S.-Schulen wo möglich dahin zu wirken, daß 
während des Sahres an irgend einem pajjenden Sonntag eine 
Kollefte zu guniten diefer Behörde gehoben werde, jelbjt da wo die- 
jer Zehrplan aus gewijjen Gründen nicht einführbar ilt. Wir fübh- 
len ung hochgeehrt, daß die Synode des Nordweitens uns zur Be- 
teiligung an diefem Werfe eingeladen hat, doch. gebieten uns die 
Berhältniffe in unjrer Synode die Arbeit in unferm Bereich von 
einer andern Seite zu betreiben, und raten unsrer Synode an, ein 
©.-S.-Stomite bejtehend aus 5 Öliedern zu ernennen, weldhes in 
Berbindung mit der Behörde der General Synode in diefer Sache 
zujammen wirfen jol. (Das Komite it: W. 9. Anierim, 2. W. 
Stolte, 9. ®. Vi, Welt. M. Kir, H. Seelig.) 


b) Wir freuen un3, aus dem Finanzbericht einen Raffenbejtand 
bon 8367.99 zu erjehen, wovon zwei Klajjen unfrer Synode jich 
während der leßten zwei Sabre beteiligt haben, und wiederholen 
darum obige Empfehlung diefe Sache nad) Kräften zu unterjtüt- 
zen. 
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c) Daß wir die Arbeit diejer Behörde in ihrem Bejtreben 
den Status unirer S.-S.- und Sugendvereins-Arbeit zu erhöhen, 
danfend anerkennen, und darum unsre Klafien, Brediger und Ge- 
meinden erjuchen, wo die Verhältniffe es zulajfen, die vorge- 
ichlagnen Pläne und Methoden einzuführen. Auch jollte nach um- 
jerm Dafürhalten für diefe wichtige Sadhe am Sindertage oder 
fonit im Laufe des Sahres eine Gabe dtejer Behörde zugejandt 
werden. 


VI. Snuvalideniade. 


Beihhloffen, 1. Wir empfehlen den WBredigerverjorgungs- 
Verein der Synode des Nordweitens der herzlichen Fürbitte und 
Unterjtügung allen unjern Gemeinden und Bajtoren. 


9. Daß wir herzlich gern al3 Synode am Direktorium jorwie 
an der Arbeit des Vereins der Synode des Nordweitend mochten 
teilnehmen, und erjuchen den Verein Wege zur Erfüllung umjrer 
Wünjche zu fchaffen. 


3. Daß die rejpeftiven Alafjen, die feinen Informanten ha- 
ben, für die Behörde für Predigerunterjtügung der General Syn 
ode hiermit erjucht jeien einen jolchen zu ernennen, und den Na- 
men und die Mdrefje desfelben jofort nach feiner Ernennung dem 
Schreiber diejer Behörde zu übermitteln. 


4. Da wir uns bejtreben dem Gefuch nadhaufommen regel- 
mäßig beizujteuern und wenn möglidy 10 &t8. pro Glied für die- 
jen Ziwec aufzubringen. : 


5. Daß der Unterjtügungsplan (Sujtentation Ran), mei- 
her durch die vorige General Synode an die Alaffen behufs Prü- 
fung und Nenderungsporjhläge veriwiefen wurde, hiermit den 
Klaffen zur Annahme oder VBerwerfung vorgelegt wird, und day 
der diesbezügliche Beihluß der Klaffen fofort nach deren jährli- 
chen Situng im Sabre 1915 an den Schreiber der Behörde über- 
mittelt werde. 


VII. Bublifation. 


Beichlojien, 1. Wir freuen uns über den gedeihlichen Yu- 
itand unferes VBerlagshaufes und danfen Gott, daß er uns jolche 
umjichtige, energiihe Männer, wie den num jelig heimgegangenen 
Dr. 9. 3. Ruetenif, der jo viele Jahre der leitende Geijt umjerer 
Buchanitalt war, und Pait. WA. Beer, der nun dreißig Sahre lang 
fi) als erprobter Gejhäftsmann eriwiejen hat, gegeben hat. 

2. Wir nehmen die herzliche Einladung, an der Verwaltung 
und Pilege des Verlagshaufes teil zu nehmen, an und empfeh- 
len, daß wir zwei Prediger und einen Veltejten in das Direktorium 
wählen. 


3. Wir ordnen an, dak alle unfere Prediger und Sonntags- 
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Ihulbeamten ihren Bedarf an Büchern und Zeitichriften entweder 
vom oder dur unfer Verlagshaus beziehen follen. 


4. Wir empfehlen, daß unfer Verlagshaus bei den Synodal- 
verfammlungen alljährlicy einen Nepräfentanten zugegen habe, 
der uns immer wieder auf die Wichtigkeit diefer Firchlihen Tätig- 
feit aufmerfjam mache. 

2. €. Nettig, S. Schreiber der 
Synode des Südmejten®. 
Dlney, Illinois, den 20. Oft. 1914. 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens der Reformierten Kirche 
in den Bereinigten Staaten. 
Siebe Brüder! 
Folgende Beihlüffe die Bezug haben auf die gemeinfante 
Arbeit der Synoden wurden gefaßt von der Central Synode bei 
ihrer Situng vom 22.—25. September, 1915. 


I. Miffionshaus. 


Beichloffen, 1. Daß unfere. Synode alle ihre Prediger, Wel- 
tejten und ®emeinden jowie die drei Schweiteriynoden herzlich 
und dringend erjucht mit gläubigem Gebet und reichlicher fliegen- 
ven Gaben und Vermächtniffen unferes Miffionshaufes gedenken 
zu wollen, damit auch aus diejer jeweiligen Triibjalszeit unferer 
Schule eine friedfame Frucht der Gerechtigkeit hervorgehe. 

2. Daß wir uns in Demut beugen unter die gewaltige Sand 
Gottes und fpreen: „Sch will jchweigen und meinen Mund nicht 
auftun.“ 

3. Daß wir nicht müde werden wollen Gott zu bitten, „Serr, 
jegne unfere Schule, unjere Lehrer, die Behörden der Anftalt 
tarfe in uns allen den Glauben und laß uns denselben in Wer- 
fen der Ziebe betätigen.“ 


4. Daß wir die Stiftung von 500 Dollar Preisfonds qut 
heizen umd herzlich befürworten al3 Sporn für ernites Studium. 


II. Bericht der Friedenstommiffion. 


Beichloffen, 1. Den Bericht der Friedensfommifiion als 
Ganzes anzunehmen und derjelben für ihre gemwiffenhafte, fried- 
fiebende Arbeit herzlich zu danken. | 


2. Da Meinungsperfchiedenheiten über die Bedeutung der 
Klaufel im Freibrief des Miffionshaufes herrichen, Art. 8..... 
“such resolution to be approved by the synod: represented in 
this corporation,” jo fei unjere Miffionshausbehörde angewie- 
jen, durch den StaatSfefretär von Wisconfin vom Generalanmwalt 
desielben Staates ein Gutachten einzuholen, ob dieje Mlaufel be- 
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deute, dat jede einzelne der beteiligten Synoden ihre Zujtimmung 
geben muß, oder ob die Zuitimmung von drei aus den vier Syn- 
oden zur legalen Veränderung des reibriefes genügend jet. 


3. Sobald die Behörde diefeg Gutachten in Händen hat, joll 
fie dasfelbe in der vom Gefet des Staates Wisconfin vorgejchrie- 
benen Weije und in der Kirchenzeitung und Chrijtian World zur 
allgemeinen Kenntnis bringen. - Wenn die Behörde eine Berle- 
gung der Anjtalt für wünjchensmwert erachtet, joll jie jogleic) tit 
den genannten Beitungen allen denen, weldde zum Subtilaums- 
fonds beigetragen haben, mitteilen, daB die Behörde des Mij- 
jionshaufes einen entiprechenden Vorichlag zur Veränderung des 
Sreibriefes in legaler Weife vor die Synoden zu bringen gedenft 
und daß jeder, auf. welcher Seite der Verlegungsfrage er au) 
itehe, innerhalb drei Monaten bei dem Schreiber der Millions- 
hausbehörde jchriftliche Anzeige hinterlegen muß, daB er jeine 
Sabe zurücd erhalten will, falls die Enticheidung nicht nach jeiner 
Meinung ausfallt. Zugleich jol die Behörde des Miljionshaufes 
erklären, daß fie ic) nicht verpflichtet fühlen wird, Gebern ihre 
Gabe zurüczuzahlen, welche dieje Anzeige nit gemacdht haben. 
Die Behörde joll aber auch die herzliche Bitte aussprechen, daß alle 
Seber ihre Gabe dem Fonds ungefchmälert überlajjen möchten, 
wie auch immer die VBerlegungsfrage entichieden werde. 


4. Die Behörde des Mifftionshaujes joll angemiejen fein, 
falls jie eine Verlegung der Anitalt für wünfchenswert erachtet, 
die dazu nötige Veränderung des reibriefes in der vom Frei- 
briefe felbft vorgejchriebenen Weife zu bejchliegen, mern möglich 
“ mit Angabe eines bejtimmten DOrt3; follte folcde Nufgabe eines be- 
jtimmten Ortes nicht möglich fein, jo fol der Vorfchlag zur Ver- 
änderung des Freibriefes aljo lauten: 


DEE: and its location shall be in the town of 
Herman, Sheboygan Co., Wisconsin, or’at such other place as 
shall be determined hereafter by the S’ynods represented in 
this corparation, the Board of Trustees proposing the new lo- 
cation and each Synod approving or disapproving by simple 
majority vote and the approval of (three) (each) Synod (s) 
shall be necessary in the determination of such new location.” 

(Die in Schrägfchrift gefegten Worte itellen die Veränderung 
dar. Db es heißen fol „three Synods“ oder „each Synod“ fol 
davon abhängen, welche Entjieheidung der Generalanmwalt de3 
Eee Wisconfin über die obenerwähnte Alaufel im Freibrief 
gibt.) | 

5. Den alfo gefasten Beihluß zur Veränderung des Frei- 
briefe3 joll die Behörde nadhjites Sahr den Synoden zur Annahme 
oder Berwerfung vorlegen, und jobald die PVerlegungsfrage in 
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diefer Weije entjchteden und entweder der jetige Ort oder ein neu- 
er entjchteden tit, joll die Behörde mit dem Neubau vorangehen. 

6. Die uns überwiejenen Beichliiffe der Synode des DOjtens 
über diejen Gegenstand haben wir geprüft und darauf Nückficht 
genommen in der Abfafjung unjerer Beichliiiie. 

1. Da wir als Synode nach den langen andauernden Mei- 
nungsverjchiedenheiten, die in einzelnen Fallen zum lUnfrieden . 
führten von Herzen Frieden berbeifehnen, und da wir glauben, 
dab diefer Friede nur durch gründliche jehrittweie Löjung der 
verfchiedenen Fragen in der obenangedeuteten Weife zu erzielen 
iit, fo bitten wir die Schweiterfynoden jolhe Beihlüffe zu den 
ihrigen zu machen, was im alle der Synode des Dftens durd 
das von jener Synode ernannte KRomite geichehen Fünnte. Wir 
glauben, daß diefe Löfung allen Seiten gerecht wird und daß ge- 
gen die fo gewonnene Entjeheidung diefer Yrage feine begründete 
Einwendung gemacht werden fünnte. ES murde dadurd der 
Friede in unferer Firdhlichen Arbeit wieder hergejtellt und mir 
fönnten mit neuem Eifer beginnen an dem Wusbau unferer Pre- 
digerjchule, wie in dem Weinberge unjeres Herrn im allgemeinen 
zu arbeiten. Das walte Gott! 


III. Einheimifhe Mifflion. 


Beichlojien, 1. Dies wichtige Werf allen Klajjen, Kirchenra- 
ten und Gemeinden zur gläubigen Fürbitte und reichlicher Unter- 
jtüßung zu empfehlen. 

2. Die ganze Djter- und den größeren Teil der Mifliongfelt- 
follefte für die Einheimische Miffion zu bejtimmen. 

3. Unjere Gemeinden zu erfuhen am Einheimifchen Mif- 
fionstag, den 14. November 1915, befondere Anftrengungen zu 
machen, Gaben zur Dedung des Defizit zu fammeln. 


IV. Kirdhbaufonds. 


Beichloffen, 1. Darauf hinzuarbeiten wenigijtens 15 C&t3. per 
Glied für diefes Werf aufzubringen. 

2. Die Baftoren und Veltejten zu erfuchen unjeren General: 
jefretär in der Sammlung von $500-F%0nd3 und „Annuity 
Bonds“ behilflich zuı fein. 

3. Am Pfingitfeit eine KRollefte für den Kirhbaufonds zu 
erheben. 

4. Die Glieder der Kirche zu ermuntern, Cinzelgaben für 
diejes Werf von Zeit zu Zeit einzujenden jo wie diejer Arbeit in 
ihrem Tejtament zu gedenfen. 

5. Die Gemeinden, welche Rüdzahlungen fehulden, zu erfur- 
chen, ihren finanziellen VBerpflidtungen gegen die Behörde pünft- 
hi nadhzufommen. 
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V. Hafenmitffion. 


Beichlofjen, die Gemeinden zu erjuchen auch) diejes wichtigen 
Smweiges der Miffion in ihren Gebeten zu gedenten und mit ihren 
- Gaben reichlich zu unterjtügen. 


VI. Ausländifche Miffion. . 


Beichlofien, 1. Daß wir uns darüber freuen und Gott dan- 
fen, daß er das Werk der Heidenmiffion unferer Kirche gefördert 
bat zum Heil unjterblicher Seelen. 

>. Daß wir die treue Arbeit der Behörde und Miflionare 
danfend anerfennen und unjere Gemeinden erfudhen auch in Yu- 
funft diefes wichtige Werf mit ihren ©ebeten und vermehrten 
Gaben zu unterjtüßen. 

3. Daß wir unjern Öliedern das Buch von Dr. ©ooD, 
Reformed Reformers of the Reformation“ empfehlen. 

4. Daß wir Sonntag, den 13. Februar in allen unjeren Ge- 
meinden und Sonntagsfhulen den Ausländiihen Miffionstag 
feiern wollen. 

5. Unfere Gemeinden zu erfuchen Anftrengungen zu maden, 
$500- und $1000-Rapellenfonds zu jammeln. 

6. Dahin zu arbeiten, das recht viele Männer aus unjeren 
Semeinden den Missionary Congress vom 16. bi8 zum 18. No- 
vember 1915, in Mlentown, Ba., bejuchen. 


VII. Bublifation, 


Beichlojfen, 1. Daß wir Gott von Herzen danken für allen 
Segen, den er unjerem PWublifationswerf bisher bejchieden hat 
und ihn bitten, daß er feinen Segen au) in Zufunft darauf wolle 
ruhen lafjen, 

3. Daß wir dem Gefchäftsführer und der Behörde unferen 
innigen Dank aussprechen für die treuen Dienjte die jte der Kirche 
geletitet haben in der Leitung unjers Hauje?. 

3. Daß wir unjere Gemeinden und Sonntagsjchulen erju- 
hen, ihren Bedarf an Büchern und Berlagsartifeln momöglic 
durch unjer Verlagshaus zu beziehen und fie bitten Geduld zu 
iiben, wenn, während der Krieg noch in Europa mwütet, das Ver- 
(agshaus mitunter nicht gleich da8 Gemwünjchte liefern Fann. 

4. Daß wir unjeren Gliedern unfere neuen Publikationen 
empfehlen „Zur Tagesreije”, „Dornige Pfade”, Taufzeugnifle”, 
„Entiheidungen der Staat- und Bundesbehörden in Kirchenja- 
hen“, u. j. mw. 

5. Dab wir umfjeren Gemeinden und Sonntagsichhulen un- 
fere gediegene deutiche Firhliche Literatur empfehlen und fie bitten, 
dieielbe doch nicht ohne Not abzubeitellen. 
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6. Daß wir unjere Gemeinden auf unfer Verlagshaus als 
auf einen wichtigen Faktor in der Ausbreitung und dem Aufbau 
‚Inder Kirche aufmerffam machen, e8 bei Miffionsfeiten und ande- 
ren pajjenden Gelegenheiten zu Worte fommen Iaffen und feiner 
im Öebet gedenfen. 

VIII Waifenhaus. 


Beichloffen, 1. Daß wir das Vorgehen der Behörde zur Er- 
richtung eines neuen Spetjefaales gut heißen und daß wir diefer 
Sache unjere vollite Unterjtiigung geben. 

2. Daß mir die Arbeit unjerer Warjeneltern anerkennen und 
lie, jowie die ganze Anjtalt der gläubigen Fürbitte empfehlen. 

8. Daß-wir alle Gemeinden und Sonntagsfhulen anhalten 
diejer Anjtalt mit Gaben zu gedenken und die Weihnachtskolleften 
der Sonntagsjchulen ihr unbejchnitten zufommen zu Iafjen. 

4. Dab wir diefe Empfehlungen ganz befonders an die Alaf- 
jen, Kirchenräte und Gemeinden veriveifen. Su: 


IX. Bredigerunterftätung. 


Beihlojien, 1. Daß wir die Behörde der General Synode 
zur fräftigen Unterjtütung empfehlen. 

2. Daß wir wohlhabende Glieder erfuchen diejer jo wichtigen 
Sade in ihrem Tejtamente zu gedenken. 

3. Daß mir alle Klaffen erfuchen einen ISnformanten zu er- 
nennen. | 

4. Daß wir den Veremm für Predigerverforgung zur Fräfti- 
gen Unterftügung empfehlen und alle aftiven Prediger, Kirchenrä- 
te und Glieder unjerer Gemeinden daran erinnern, fich der alten, 
 nofleidenden Prediger und deren Witwen anzunehmen und fie vor 

Not zu bewahren. 

9. Daß wir Gott danken für den Segen den die Society for 
Relief of Ministers and their Widows hat ftiften können, und 
empfehlen fie auch fernerhin einer würdigen Unterftüßung. 

Central Synode verfammelt fich al3 eine allgemeine Synode 
in der Erxjten Neformierten Kirche in Galion, Ohio, am 20. Sep- 
tember 1916. 

Sür getreue Abjchrift zeugt 
3... Leich, 
Ständiger Schreiber der Central Synode. 


Deutiche Synode des Oftens. 


An die Ehrw. Synode des Nordiveitend. 
Folgende Beichlüffe, welche Bezug haben auf die gemeinfame 
Arbeit der deutjchen Synoden unferer Kirche, wurden gefaßt bei 
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der 41. Sahresverfammlung der Deutichen Synode des Dftens der 
Reformierten Kirche in den Ver. Staaten, welche in der Reformier- 
ten Smmanuels Kirche zu Rocheiter, N. N., gehalten wurde vom 
8. bi3 zum 11. September 1915. 


T. Dos Miffiongheng betreffend. 


1. Beichlofjen, daß wir mit danferfülltem Herzen Gott allein 
alle Ehre geben, der unjere Prophetenjchule bi hierher jo mun- 
derbar erhalten, und zu ihm flehen wollen, auch in der Bufunft 
jeine Hand von ihr nicht zurüd zu ziehen. 

2. Beichlofien den Lehrern wie auch der Behörde aufs innig- 
ite zu danken für alle gehabte Mühe und Arbeit in ihrer verant- 
wortungspollen Aufgabe, die Studenten immer mehr für Sejum 
zu begeiftern, auf daß dieje einft freudig vor den Gemeinden be- 
fennen dürfen: „Wir willen an wen wir glauben.” 

3. Wir fprehen der Fakultät und Behörde unfer tiefites 
Mitgefühl aus für die jchweren Prüfungsitunden die über fie ge- 
fommen, verurjfacht dur) die Todesfälle durch welche ja auch die 
ganze Kirche in Trauer verjeßt wurde. Der treue Bundesgott, 
der nur Gedanken des Friedens mit uns hat, wird auch aus diejen 
ichweren Heimjuchungen einen großen Segen für die Anftalt und 
Kirche gedeihen laffen, nach feinen Worten: „Die mit Tränen 
faen, werden mit Freuden ernten.“ 

4. Wir freuen un, daß e$ der Behörde und Fakultät gelun- 
gen tjt, in ihrer erweiterten Arbeit eine tüchtige Hilfe in dem neu 
Ei Lehrer, Baitor Dr. Caspar Schieler, gewonnen zu 

aben. 

5. Für die durch den Tod verurjachten Vafanzen hoffen wir, 
daß e3 der Behörde recht bald gelingen wird dieje Liiden durch ge- 
eignete Männer wiederum auszufüllen zum Wohl der ganzen 
Anitalt. Der Herr möge alle ihre Bemühungen mit einem fegen3- 
reichen Erfolg frönen. 

6. Wir erfuhhen nicht nur allein, fondern bitten uniere Rlaj- 
fen, Sirchenräte und Gemeinden, unfjeres Mifftionshaufes in 
innigerem Gebet vor dem Thron der Gnade zu gedenfen und im- 
mer treuer darauf hin zu arbeiten, daB das gejekte deal, die 
Durhiehnittsgabe von 25 Cents pro Glied, endlich einmal Wirf- 
lihfeit werde, jo daß auf diefe Weife unjerer Brophetenichule ge- 
holfen werde. | 

7. Wir erfuchen dur die Hlaffen unjere Kirchenräte und 
Gemeinden wo immer tunli einen Teil der Weihnadhtsfollefte, 
und wo e8 angebracht tit, felbit die ganze Kollefte, dem Miffions- 
Haufe zufommen zu lafjen. 

8. Wir erfuhen dur unjere Alaflen daß die Prediger, 
Kirchenräte und Gemeinden es jich immer mehr zu ihrer Aufgabe 
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zu machen, junge Männer für das Amt zu gewinnen, das die Ver- 
jöhnung predigt, auf daß mit der Zeit dem großen Predigerman- 
gel in unferer Kirche abgeholfen werde. 


9. Der Bericht des Friedensfommiffion, bei welcher unfere 
Synode wie die anderen vertreten war, wurde dur PBaftor W. 
I. Settlage dem Sefretär derjelben vorgelegt. Ze Bezug auf 
diefen Bericht wurde nach gewifjenhafter und reifliher Erwägung 
folgendes zum Beichluß erhoben: 


Wir freuen uns über die Bemühungen, die gemacht worden 
find, die Miffionshaus-Angelegenheit, die Verlegung betreffend, 
in einer friedlichen Weife zu fchlichten; obgleich wir den Tadel, den 
die Sriedensfommiljtion der Miffionshausbehörde beigelegt hat, 
nicht anerkennen fünnen. Wa3 aber die ganze Sade anbetrifft, 
jo bedauern wir es aufs tiefite, daß dadurch jo viele Mikverftänd- 
nifjfe unter den Brüdern in den verjchiedenen Synoden wachgeru- . 
fen worden find, die die Zukunft der ganzen Anjtalt zu gefährden 
drohen. 

Da wir aber al3 Deutjcdhe Synode des Ditens überzeugt find, 
daß eine Verlegung der Anftalt nicht nur wünjchenswert fondern 
ein Bedürfnis ijt für da3 Wohl der Kirche; und da wir eine Verle- 
gung nur auf friedlihem Wege herbei zu führen wiünjchen; jo er- 
juchen wir in brüderlicher Weije die Glieder der Synode des Nord- 
meitens, den andern Synoden einen geeigneten Pla zur Berle- 
gung zu empfehlen. 


Wir erfuchen die Be Synode und die Synode des Sid- 
weiten fich unferer Empfehlung anzuschließen. 


I. Die VBerlagsfache betreffend. 


1. Bir ermahnen unjere Baftoren, Rirchenräte und Gemein- 
ven dur) die Klafjen, fich immer ernitlicher zu beftreben, dag un- 
jer Verlagshaus, als wichtiger Faktor in der Musbreitung und dem 
Aufbau der Kirche, die Anerfennung finde die e8 tatfächlich ver- 
dient. 

2. Bir empfehlen daß man auf Synoden, Klaffen und Mij- 
fionsfejten aud) das Verlagshaus zu Worte fommen lafje und für 
Anipradhen über die Notwendigkeit und Wichtigfeit diefeg Werfes 
in den Sejtentwürfen jorge.. Wir empfehlen, 


3. Daß man auc) diefer Anjtalt im Gebet gedenfe. 


4. Daß man bejonders in der jekigen mißlichen Weltlage 
Nachjicht übe und etwaige Mißverjtändnijfe nur in brüderlicher 
Xiebe und friedlichem Getjte auszugleichen fich bemühe. 


5. Wir empfehlen weiter daß man den Umfchlägen der Lef- 
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tionsblätter jedes Vierteljahr eine andere Tarbe gebe, damit fie 
leichter zu unterjfcheiden find. 


III. Wohltätige Anstalten betreffend. 


1. Die Synode danft Gott von Herzen für feinen fihtbaren 
Segen, den er auf unjerem Waifenhaufe ruhen ließ, und bittet daß 
der treue Gott auch ferner mit diejer löblichen Anjtalt fein möge. 

2. Mlen Klaffen und Gemeinden ift diefe Anjtalt zur Für- 
bitte empfohlen. 

3. Die asien find erfucht Sorge zu tragen daß in allen 
Gemeinden eine Kollefte erhoben werde für die laufenden AuSga- 
ben der Waifenanitalt. 

4. Synode fieht die Notwendigkeit des Baues eines E}- 
iaales, fomwie Küche, den Sanitätsgejeßen entjpredhend, ein und be- 
fürmortet den baldigen Beginn diejfes Baue®. | 

5. Alle Rlaffen und Gemeinden find erfucht für den Bau- 
fonds Für diejes nötige Gebäude beizuftenern. Die Klafjen find 
angewiejen eine Komitee zu ernennen das die Sammlung diejes 
Fonds beauflichtige. 

6. Die Gelder diejes Fonds find an Baitor 3. W. Knab, 
Fort Wayne, Ind., zu jenden. 

Daß obiges ein getreuer Auszug tft au dem Protofoll der 
Deutihen Synode des Dftens bezeugt 

| Y. E. Dahlmann, Ä 
. Ständiger Schreiber. 


She Ausihuß hat diefe Dokumente forgfältig geprüft. 3 
geht aus denjelben hervor, daß die drei Schmwefterfynoden allen 
Smeigen unjerer gemeinjamen Arbeit gebetspolle und jorgfältige 
Aufmerfjamfeit gejchenft und diejelben den Mafjen und Gemein- 
den aufs wärmite zur Unterftügung empfohlen haben. 


Sinfichtlich der Miffionsjache, der Verlagsjache, der Kird- 
baufondsjache und der Watjenhausjache find die Handlungen der 
drei Synoden dem Inhalte nach wejentlich gleich und erheifchen 
jeiten$ unfrer Synode feine bejfondere Handlung. 


Bezüglich der Mifftionshausangelegenheit ift von der Deut- 
ichen Synode des Ditens berichtet, daß diejelbe den Bericht der 
Sriedensfommilfton nicht angenommen hat, während die Central 
Synode berichtet, daß fie diefen Bericht angenommen habe. Die 
Central Synode ihlägt dann weiter, auf Grund des Berichtes der 
Sriedensfommiifion, gewilfe Handlungen vor, die fie unfrer Syn- 
ode zur Annahme empfiehlt. E83 wird dabei eines Erefutipaus- 
ihufjes erwähnt, der von der Deutfchen Synode des Dftens er- 
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nannt wurde. Der Auszug aus den Verhandlungen jener Syn- 
ode enthält jedoch feine weitere Mitteilung über jolden Ausichuß. 


Bezüglich der Sache der Predigerverjorgung drüdt die Syn- 
ode des Südmeftens den Wunsch aus, an der Arbeit unjeres Ber- 
eines teilzunehmen, md dab der Verein Mittel und Wege finde, 
daß die neue Synode auf der Behörde repräfentiert werden fann. 


 Bezüglic) der Erziehungsfache beichloß die Synode des Süd- 
mweitens, das Werf und die Arbeit unjrer Behörde ihren Gemeinden 
herzlich zu empfehlen und empfiehlt zugleich, wo jolc)es möglich) 
iein follte, diefe Behörde mit Gaben zu unterftügen. Dieje Syn- 
ode fieht fich aber durch ihre Verhältniffe genötigt von der Re- 
präfentation auf der Erziehungsbehörde abzujehen und ermwählte 
ein Sonntagsihulfomitee, das in Verbindung mit der Behörde 
der General Synode arbeiten joll. 

hr Ausihuß erlaubt fich folgende Beihlülfe zur Annahme 
borzujchlagen: 

1. Wir freuen ung über die gejegnete Wirfjamfeit unfrer 
Schweiterignoden und über das Bejtreben, mit uns Sand in Hand 
am Aufbau des Neiches Gottes zu wirken. 

2. Wir verweiien die Beichlüffe der Schweiterignoden, bezüg- 
[ich der Mifftonshausangelegenheit an unjeren jtändigen Yusihuß 
über Milfionshaus. 

3, Wir verweilen die Beichlüffe der Synode des Süödmeltens 
| bezüglich der Wredigerverforgung an den Verein unjerer Synode. 

4. Wir vertveifen die Beichlüffe der Synode des Siöweltens 
bezüglich der Erziehungsjache an den jtändigen Yusihuß für Er- 
siehung. Der Ausschuß joll bejonders Kückficht nehmen auf die 
Frage aus wie vielen Gfiedern diefe Behörde in Bufunft beitehen 
fol. 

5. Beichloffen zu protofollieren: Durch dieje Beichlüjje find 
die Bunkte B), a) b) c) d) und e) au$ dem Bericht des jtändigen 
Ausschuffes über Synodalverhandlungen erledigt. 

Achtungspoll unterbreitet, | 
E. &. Rrampe, 
9. Schrör, 
R. 3. Stübbe, 
3. Öreimann, 
S. Stucfmann. 


Beihlojfen: Diefen Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 
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Artikel XIL 
Religion und Statifik. 


Der Ständige Ausschuß für diefen Gegenjtand reichte folgenden 
Bericht ein, welcher verlejen und angenommen wurde. 


BerihtdesAusfhufjesüberfeligtonund 
Statijtif. 
An die Ehrw. Synode des Nordiweftens. 
Bäater und Brüder! 

Wie famtliche Berichte der verjchiedenen Klajjen mit einer 
Dankffagung beginnen, fo joll auch in diefem Berichte vor allem 
andern dem Herrn unferm Gott Xob und Danf dargebracht wer- 
den für feine Barmberzigfeit und Gnade, die er uns im -dverflojje- 
nen Synodaljahre erwiefen hat. E83 geziemt ung vor allem mit 
dem Pfalmiften zu befennen: „Qobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiß nicht, waS er dir Gutes getan hat, der dir alle deine Sin- 
de vergibt und heilet alle deine Gebrechen. Barmberzig und gna- 
dig ift der Herr, geduldig und von großer Güte. Er handelt nicht 
mit und nad) unfern Sünden und vergilt und nicht nach unferer 
Mifletat.“ 

Die meisten Neligionsberichte weichen mehr oder weniger von 
dem vorgefhhriebenen Schema ab und deshalb ijt auch Shr NuS- 
hub nicht im Stande nad) diefem Schema den Religionsbericht zu 
verfaffen. Shr Musichuß erlaubt ficd daher zunäcjit aus dem Be- 
richt jeder Mlaffis das Wejentliche zum Ausdruck zu bringen. 


I. Auszüge au8 den Berichten der Klaffen. 


Sheboygan Klafjis berichtet, daB alle Prediger ihren Amt>- 
pflichten nachfommen fonnten, obgleih einige von Heimjuchun- 
gen nicht verfchont blieben. Das Verhältnis zwifhen VBredigern 
und Rirchenräten war durchweg ein erfreuliches. Der Bejuch der 
Sottesdienjte war im allgemeinen qut und die Teilnahme am 
Ibendmahl, befonders von feiten der Sugend, erfreulid. Gebübh- 
rende Nufmerfjamfeit wurde dem Unterricht der Sugend geichenft 
und die Tätigkeit der Nugend- und srauenvereine wird bejonders 
erwähnt. Bejonder3 erfreulich it in dem Bericht der Alajlis die 
Erwähnung einer Zunahme von 213 Rommunifanten, $1765 für 
Wohltätigfeit und $982 für Gemeindeziwerde. 


Milmaufee Mlaflis berichtet von allen ihren Vfarritellen nur 
Robenswertes, fagt aber im Schluhfake daß „der Weltjinn auch in 
unsere Gemeinden eindringt.” Bejondere Erwähnung verdient, 
daß eine Gemeinde eine neue Kirche und ein neues Pfarrhaus im 
Werte von $45,000 errichtet hat und in einer anderen fich die 
Sliederzahl von 60 auf 104 vermehrt hat. 
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Minnefota Maflis. Aus dem Bericht diefer Mlafjis. Scheint 
berborzugehen, daß die Prediger und Meltejten mit Treue ihres 
Amtes walteten und daß der Außere und innere Zuftand der Ge- 
meinden ein guter ilt. Keine Einzelheiten werden in dem Berich- 
te angegeben, doc wird erwähnt, daß die Opferwilligfeit nicht 
Schritt gehalten hat mit dem Wohlitande der Gemeinden. 


Kebrasfa Alafiis jendet diefes Sahr einen recht günitigen Be- 
richt, au dem wir hervorheben, daß die Gaben fir Wohltätigfeit 
um $1175 gejtiegen find und für die NRotleidenden in Deutjchland 
und Dejtreich $378 dargereicht wurden. In den Sonntagsfchulen 
befinden fi 200 Schüler mehr. Die Zahl der Glieder der Su- 
gendvereine ist aber um 16 geringer al voriges Sahr. Von einer 
Gemeinde wird berichtet daß Jie infolge der geringen Gliederzahl 
fich auflöfte und ihr Eigentum als Fond3 für den Predigerverfor- 
gungsverein unjrer Synode der Mlajlis zum VBerfauf itbertrug. 


Urfinus Alaffis. Dieje Mlafis berichtet eine erfreuliche Zur 
nahme an Gaben für Wohltätigfeit. Die Durdichnittsgabe für 
die ganze Nlaffis beträgt $2.36 per Glied. An einer Gemeinde 
war fie $6.11 per Glied. San diefem Berichte wird auch eine ©. 
S. Konvention der Majfis erwahnt. Dagegen beflagt der Be- 
richt, daß ein Viertel der Glieder nicht am Abendmahl teilgenom- 
men hat im letten Rlaflifaliahre. 


Sid Dafota Alafiis. Der Bericht erwahnt, daß einige PBre- 
digerfamilien durch Schwere Aranfheitsfälle heimgefuht wurden, 
daß aber de3 Herrn Hilfe in jedem Yalle erfahren wurde; er 
rühmt, daß die Amtstätigfeit der Baftoren einjtimmig in der Ver- 
findigung des Wortes Gottes beitehe, daß mit einer Ausnahme 
die Tätigfeit der Kirchenräte gerühmt wird und daß die vorge- 
ichriebenen Kolleften erhoben und verjandt wurden. Much wird 
erwähnt, daß in zwer Gemeinden die fogenannten: „Ruffelites“ 
verfitchten eine ftarfe Bropaganda zu machen. 


Bortland-Dregon Klajlis erwähnt in ihrem Berichte, daß das 
Haffifaljahr mehr als gewöhnlih Schwierigkeiten, Leiden und 
Mikerfolge gebracht habe, dennoch aber alle Barochtalberichte et- 
was Fortiehritt berichteten. E3 wird auf den Segen der Sonn- 
tagsichulen und Sugendvereine hingewiejen und auf die große 
Zunahme der Konfirmierten. Für Wohltätigkeit wurde in diefer 
Klaffis 1640 mehr dargereicht al im vorigen Sahr, alfo eine 
Durhichnittsgabe von $4.50 per Glied. Diejen Lichtpunften fteht 
aber gegenüber, daß die Teilnahme amı Abendmahl abgenommen 
hat und nur etwa die Hälfte der Glieder daran teilnahm. Eben- 
fo mweilt der Bericht darauf hin, dab die KAlafjis vorausfichtlich in 
der nahen Zufumft jchwer zu leiden haben wird infolge von Pre- 
digernot. 
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Manitoba Klailfis. Die Gemeinden diefer Klajiis leiden in- 
folge des jchreclichen Krieges und ift daher der Bericht zum größ- 
ten Teil ein Hinweis auf diefe Tatjache. Nur nebenbei wird er- 
wähnt, daß trogdem die Arbeit fortgeführt worden ift. Bejonders 
wird berichtet, dab ein PBaftor und eine ganze Reihe von Gliedern 
fich lebensgefährlichen Operationen unterziehen mußten. . 


Gurefa Mlafjis. Der Bericht diefer Hlafjis beflagt, daß auf 
der Nrärie die Gemeinden fo Klein find, daß eine Anzahl derjelben 
zu einer Pfarrjtelle verbunden werden mußten. Der VBejucd der 
Rredigtgottesdienfte wird al3 gut bezeichnet, dagegen über den Be- 
fuch der LZejegottesdienite geflagt. Cbenjo wird bedauert, daß 
die UnterrichtSzeit für die Konfirmanden fo furz ift und daß nicht 
alle Eltern Renntnis und Sinn für die Erziehung haben. 


Nord Dakota Alaffis. Durch Neueinteilung des Gebietes der 
Sid Dakota und Eurefa Rlafjen ist diefe neue Maffis entitanden. 
Der Bericht ermähnt danfbar, daß Gott die Arbeit feiner Sinechte 
gefegnet hat. In allen Gemeinden diejer Alafjis wird Sonntags- 
ichule gehalten, an der fich auch die Beamten der Gemeinden be- 
teiligen. An Leid fehlte es den Paftoren nicht, mußte doch die 
Gattin des einen eine dreifache Operation durchmachen. Betrii- 
bend ijt die Mitteilung, daß in einer Miffionsitelle durch wieder- 
holte Samilienzmiftigfeiten der Glieder untereinander die Arbeit 
auf dem fogenannten „toten Punkt“ angelangt fei. 


II. Weberblid. 


Sn den fäntlichen Berichten find mehr die Lichtjeiten als die 
Schattenfeiten hervorgehoben worden. Wenn darüber geklagt 
wird, dat ein beträchtlicher Teil unfrer Glieder fi gar nit am 
heiligen Abendmahl beteiligt, jo ift das eine Mahnung für die 
PBrediger und Nelteften, daß fie um fo eifriger ihres Amtes war- 
ten und das Verirrte und Verlorene juhen und zurecht bringen. 
Wenn einige Berichte die Vergnügungsjucht der Sugend beflagen, 
fo joll ung das nicht entmutigen, fondern und umjo mehr anjpor- 
nen, ung der Jugend noch mehr anzunehmen, al3 wir bisher ge- 
tar: haben. Der Herr bewahre uns in Gnaden vor jeder Selb/t- 
überhebung, aber audh vor VBerzagtheit; denn das 
menschliche Herz tft nicht allein ein troßiges, jondern auch ein ver- 
zagtes Ding. Mögen wir Gott die Ehre geben, daß er uns gnü- 
dig und barmberzig gemwejen tft und nicht mit uns gehandelt hat 
nad) unjern Sünden. Mögen wir, um in dem einigen Trojte je- 
liglich Ieben und fterben zu fünnen, gemäß unferem Befenntnis, 
immer mehr unjer Siindenelend recht erfennen, aber ebenjo jehr 
die große Erlöfung dur) Chriftum und die damit verbundene VBer- 
pflichtung zur Danfbarfeit. 
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IIl. Nefrolog. 


Der Heimgang von Predigern und NVeltejten im verflojjenen 
Synodaljahre mahnt uns das Wort zu beherzigen: „Leben wir, 
jo leben wir dem Herrn; jterben wir, fo jterben wir dem Herrn.“ 

E3 wurden folgende Veltejte abgerufen: 


Meltefter Carl Buß aus der Milmaufee Klaffis, Nelteiter 
Seo. Homrighaufen aus der Urjinus Klajjis, Neltejter Andreas 
W008 und Öattin aus der Manitoba Mlaflis. 

Bon den Bajtoren find dahin gejhieden: Calvin H. Schnei- 
der, Otto Muehlmeier, Sohannes Nöd, Baul ©. Kluge, Baul 
Kösling und E. E. Griümjtein. 

Wir betrauern ihren Heimgang umfo mehr, weil der Mangel 
an WBredigern bei uns immer größer wird. Wir haben große Ur- 
lache zu beten nad) der Anweisung unjeres Heilandes: „Herr, jen- 
de Arbeiter in deine Ernte.“ 

Achtungsooll unterbreitet, 
&. ©. Rrampe, 
D. W. Briefen, 
Karl Neichiwalt. 
Statiftif fiehe am Ende. 


Spezialberidht des Ausjhujfjes für Religion 
und Statijtif. 


An die Ehrw. Synode des NordiveitenS. 


Bater und Brüder! 

shr Ausihuß jJieht fich genötigt bezüglicdy der Statistik einen 
Sonderberiht einzureichen. snfolge der Anordnung der Gene- 
ral Synode wurden drei verjchtedene Zormulare an die einzelnen 
Nfarritellen gefandt. War nun jchon in vorigen Sahren die 
Zujammenstelung der Stattjtif eine befchwerliche Arbeit, jo war 
es in dDiefem Jahre jchlechterdings unmöglich der Ordnung der ©e- 
neral Synode nachaufommen. Keine einzige Alajlis hat die drei 
Formulare vollitäandig und genau ausfüllen fönnen, einige haben 
auch gar nicht verjucht jolches zu fun. 

Sshr Ausihguß glaubt nun nicht, daß man die Alajjen darob 
tadeln jollte, weil ja die neuen Yormulare mandes enthalten, das 
den Verhältnifien unjrer Synode nicht entiprit. Wir machen da- 
ber nur aufmerfjam auf verjchiedene Fehler die in den Statijtifen 
der Klafjen gefunden worden find. 

a) Es wurde nicht von allen Klaffen verfucht die Formulare 
jo genau al® möglich auszufüllen. 


b) Die meilten Statiftifer haben ganz sfberrehen, daB auf 
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der Rückjeite der Formulare ebenfall3 einige Rubrifen jind die 
man ausfüllen follte. ( Erfommumiziert — Berh. der Synode.) 


ec) Einige Rlafjfen haben unterlafjen die Namen der Studen- 
ten für! Predigtamt anzugeben. 


d) Etwa die Hälfte der Statiftifen war nicht zufammenge- 
sählt. 

e) Mehrere Statijtifen waren nicht gehörig beglaubigt 
durch Namensunterfhriftt des Ständigen Schreiber und dur) 
das Siegel der Alaflıs. 


f) Einige Statiftifen enthielten eingejchaltete Rubriken, 
andere unterliegen e3 die Namen der einzelnen Gemeinden anzu- 
geben und wieder andere führen unnötigermweife bei jeder Gemein- 
de einer Pfarritelle den Namen des PBaftors wiederholt an. - 


g) Nur wenige Statijtifen geben die Zahl der Prediger an. 


Angeficht3 diefer Tatfahen jowie der Tatjache, daB die mei- 
iten Neligionsberichte da3 don der Synode angenommene Schema 
gar nicht berücfichtigten, war es Ihrem Ausfhuß nicht möglich) 
einen wirflich befriedigenden Bericht auszuarbeiten. Shr Yu3- 
ihuß hat fich erlaubt für das Protokoll der Synode die Statifti- 
fen der einzelnen Klafjen nad) der Form I umzuarbeiten damit 
mwenigjtens nach diefer einen Form eine annähernd zuverläflige 
Statiftif im Protofoll erjcheine. Solche auch mit der II. und 
III. Form zu tun war jchledhterdings unmöglid. 


Shr Ausihuß glaubt nun, daß die Synode bei ihrer biesjäh- 
rigen Situng jolde Beichlüffe fajjen follte, daß in Zukunft fol- 
he Fehler vermieden werden fönnen und empfiehlt daher folgen- 
des zur Bejchlußnahme: 


1. Die Synode werit ihre Prediger und die Alafjen an bei 
der Abfaffung der Religionsberichte fich zu richten nach dem Sche- 
ma für Barochialberichte das von der Synode vor Sahren ange- 
nommen worden tt. 


Dies tft nicht fo zu veritehen, daß man auch über folche Bunt- 
te berichten muß, über die im’ betreffenden Bezirf für das jeweili- 
ge Klaflifaljahr nichtS Befonderes zu melden ift. Wohl aber joll- 
te damit verlangt fein, daß man die Reihenfolge der Punkte ımd 
auch die Ueberichriften beobachten fol. 


2. Die Brediger und Alafjen follen die Sormulare für Sta- 
tiftif na) der Ordnung ausfüllen und diefelben gehörig beglau- 
bigt einfenden. Die Rlafjen follen ihre Prediger anmweijen alle 
Zormulare einzufenden, die von der Synode beitimmt werden 
mögen. 


3. Da die Religionsberihte und Statiftifen auch einen Teil 
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der Verhandlungen der Klafjen find, diefelben aber nicht an den 
Ausihug für Nlaffifalverhandlungen behuf3 Einfichtnahme ge- 
jandt werden, jo fol der Ausihuß für Neligion und Statiftif an- 
gewiejen fein, in einem Sonderberichte auf alle etwaigen 
Srrtümer und Unregelmäßigfeiten in diefem Berichte hinzumei- 
jen und diejelben follen dann im PBrotofoll der Synode dem Berich- 
te über Klafjlifalverhandlungen unter der Rubrif „Teadelnswerte 
Dinge“ beigefügt werden. 
Achtungspoll 
der Ausihuß, 
E. ©. Rrampe, 
D. W. Briefen, 
Carl KReichwalt. 


Diejer Spezialbericht wurde an einen Spezialausfhuß veriviefen. 
Derjelbe Tegte folgenden Bericht vor, welcher angenommen wurde. 


DBeriht dedö Ausjihujfjes über Statiftik. ' 


Geliebte Väter und Brüder! 
Shrem Ausfhuß wurden übergeben: 


1. Runft 5 aus den Schriftliden Eingaben nämlich „Ergän- 
sung zum Bericht über Religion und Statiftif der Mil- 
waufee lajlis.“ 


2. Spezialbericht des Ausfchuffes für Religion und Statiftif. 
Shr Ausihuß jchlägt vor: 


1. Die Empfehlungen 1 und 3 aus dem Spezialbericht des 
Ausschufles für Religion und Statiftif anzunehmen. 


2. Da nad) genanntem Spezialbericht feine Klafjis die drei 
Formulare vollitändig und genau auszufüllen vermocd)- 
te, jo jchlagen wir vor, einen Ausfchuß, beitehend aus 
dem PBräfidenten, Bizepräfidenten und dem Ständigen 
Schreiber der Synode zu ernennen, der der Synode bei 
der nächiten Zahresfigung Borjchläge betreffs diejer Atnı- 
gelegenbheit unterbreite. L 

3. Diefem zu ernennenden Ausihujie alle darauf bezügli- 
chen Dofumente zu übermeisen. 

Achtungspol unterbreitet, 
Conrad Sffert, 
Wilhelm E. Zenf, 
RW. Graf. 


BE CAR 
Artifel XII. 
Sehranftalten. 
A) Milfionshans. 


Der Itandige Ausihu für das Miffionshaus unterbreitete 
folgenden Bericht: 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 


Shrem Ausihuß wurden folgende Dokumente und Schrift- 
jtücfe iiberwiejen: 


I. Berichte der Behörden des Milfionshaujes. 


1. Sahresbericht der VBerwaltungsbehörde des Milfionshaufes 
für das Schuljahr, 1914—1915. 


An die Synode des Nordweitens, die Central Synode, die 
Spynode des Ditens und die Synode des Siidweitens der Neformier- 
ten Kirche in den Vereinigten Staaten: 


Ehrmürdige Synoden! 


E3 gereicht der Berwaltungsbehörde des Miffionshanjes zur 
großen Freude, diejes Sahr in Gejtalt eines Glüd verheißenden 
vierblätterigen Nleeblattes erjcheinen zu fönnen, weil zu den drei 
Synoden, welche jchon bisher Anteil an diefer Predigerjchule hat- 
ten, die neugegründete Synode de3 Südmwefitens, al3 vierte, mit 
in Neih und Glied getreten ift. Den von diefer Synode ermwählten 
Behördemiitgliedern, Eonnte auf Grund unferes Charters, ohne da 
irgend welche Veränderungen desjelbigen nötig gemwejen wären, fo: 
gleich Sit und Stimme zuerfannt werden. 

Wir bedürfen jedoch nicht nur Glück fondern vor allem Segen 
für die gedeihliche Entwicklung unferes Miffionshaufes, denn: „Wo 
der Herr das Haus nicht bauet, jo arbeiten umjonjt die daran bau- 
en.“ Wenn wir nun aud) befennen müjjen, daß der Herr ung jei- 
nen Segen nod) nicht ganz entzogen hat, weil jeine Zangmut und 
Barmherzigkeit unendlich groß find, jo wird ung doch mit uner- 
bittlihem Ernit die Tatfahe vor die Seele geführt, daß es mit 
diejem Zweig unjerer Firchlichen Arbeit nicht jo gut jteht wie ehe- 
mals. Die Zahl der Studenten ift um ein bedeutendes zurücdge- 
gangen, während die Bredigernot in unferer Sirche immer größer 
wird. Die Gaben für den Unterhalt der Anftalt fließen fpärlicher 
und die Bermähtnijje nehmen ab. 


Wenn wir nun aber nach der ÜUrjache diefes Rüdgangs fragen, 
jo werden mandherlei verjchiedene Antworten erfolgen, je nad) un- 
ferer Stellung zur VBerlegungsfrage. Der eine wird diejem, der 
andere jenem die Schuld aufladen. ins aber ijt not, nämlich, 
da wir alle dad Wort des Herrn beherzigen und befolgen: „Wie 
murren denn die Leute im Leben aljo? ein jeglicher murre wider 
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jeine Sünde und laßt uns forschen und juchen unjer Wejen und 
uns zum Herrn befehren!” 

So lange Ziwietracht die Herzen trennt, Saß die Seelen er- 
füllt und Bank die Gemüter erbittert, wird unjer Volk fein Serz 
geivinnen zur Arbeit. „Siehe wie fein und Iiehlich ift eg, dak 
Brüder einträchtig bei einander wohnen. Wie der Föitliche Yalfam 
iit, der vom Haupte Marons herabfließt in feinen ganzen Bart, der 
herabjließt in jein leid; wie der Tau der vom Hermon herab- 
fallt auf die Berge Zion. Denn dafelbit berheißt 
der Herr Segen und Leben immer und emwig- 
lich!" Daß unfere Synoden in diefem Kahre, diejer unerläßli- 
hen Bedingung um Gottes Segen zu erlangen, entjprechen und 
feine fi) dagegen jperren möge, ift Ihrer Behörde fehnlichiter 
Wunid und deshalb hofft fie, daß die Verhandlungen der Synoden 
über den Bericht der Friedenstommiifion, welcher ihnen unterbrei- 
tet wird, wirklich zum Frieden führen werden. 

Obwohl unjere Behörde feine amtliche Abichrift diejeg Be- 
richt erhalten hat, wie der Bericht jelber e8 verlangt, fo haben wir 
doch die Abficht für die Tat angenommen und den Bericht einer 
ernjtlichen Bejprechung unterzogen, da wir ja durch unfer Firhli- 
ches Organ, die Nirchenzeitung, Kenntnis von demielben erhalten 
hatten. Nach reiflicher Ueberlegung Fam dann aber die Behörde 
zu dem Entihluß, den Synoden in diefer Sache nicht vorzugreifen 
und bejichloß daher wie folgt: „Da die Synoden bei ihren legten 
Jsahresfigung eine Friedensfommilfion errichtet haben, um wo 
möglich eine friedliche Zöfung der durch die Verlegungsfrage ent- 
Itandenen Schwierigkeiten zu finden und damit diefe Angelegenheit 
aus den Händen der Behörde genommen haben, jo wartet Shre 
Behörde die weiteren Handlungen der Ehrwürdigen Synoden ab, 
in der Hoffnung, daß uns ausführbare und einheitliche Snitruftio- 
nen erteilt werden. Wir bedauern herzlich, daß dadurch) eine defi- 
nitive, endgültige Handlung und Zöfung diefer Angelegenheit noch 
weiter hinaus gejchoben wird.“ 

Dur den Tod unferes geliebten Sausvaters, Paftor Otto 
Mühlmetier, ift unfere Miffionshausfamilie in tiefe Trauer ver- 
jeßt worden. Linfere Fakultät hat ihm in dem Katalog einen tief 
empfundenen Nachruf gewidmet, den wir hier im Wortlaut folgen 
lafjen: 


Schmerzlich hat da8 Dahinfcheiden unferes Hausvaters, Pa- 
tor Otto Mühlmeier, die Alumnen und Freunde des Milfiong- 
baufes berührt. Wie fein anderer war er mit dem Miffionshaufe 
berwadjjen. Geboren den 18. Januar 1864 in dem Pfarrhaufe der 
smmanuels® Gemeinde in Toon Herman, ift er in dem Miffiong- 
bauje aufgewachlen und hatte in demjelben viele Sahre feine Hei- 
mat. Er geno$ das jeltene VBorrecht, unter der Leitung und dem 
Unterricht de3 eigenen Vaters, des feligen Ssnfpeftors Dr. H. A. 
Mühlmeier, erzogen und vorbereitet zu werden für da& heilige Pre- 
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digtamt. Nachdem er einige Zahre eine Gemeinde bedient und im 
Segen gewirkt hatte, wurde er al$ Hausvater nad) dem Millions- 
baufe berufen. Selten hat die Behörde eine jo glüdliche Wahl 
getroffen. In jeiner befcheidenen Weife hat er mit hingebender 
Treue im Aleinen wie im Großen der Anjtalt al3 Hausvater gedient 
von 1893 bis 1904. ALS er infolge der angegriffenen Gejundheit 
feiner Gattin refignierte, war da& Bedauern, ihn verlieren zu mülj- 
fen, allgemein. Zum zweiten Mal berief ihn die Behörde im 
Herbit 1913. Nicht wenig erfreut waren die Glieder der am 
Miffionshaus beteiligten Synoden die ihn Fannten, über jeine An- 
nahme des Rufes. Wenn ihm aud) die frühere Kraft und Friiche 
der Gefundheit fehlte (er war mehrere Monate leidend gemejen), 
fonnte man e8 doch in der Anftalt bald merken, daß der rechte 
Mann am rechten Pla war. Allein es follte ihm nicht mehr lange 
vergönnt fein, feinem Herrn hienieden zu dienen. Im Dezember 
1914 wurde er von einem fehmweren Leiden ergriffen, von dem ihm 
auch die Operation welcher er fich unterzog, feine Hilfe brachte. 
Er ging ein zur Ruhe feines Herrn den 13. Sanuar 1915. 

„8o ich bin da foll mein Diener aud) fein.“ 

Die Erefutive der Behörde erjuchte die Gattin des Entichlafe- 
nen, mindejtens bi zum Ende des Schuljahres in ihrer Stellung 
als Sausmutter auszuharren und bat den Infpeftor, mit Burbhilfe- 
nahme des Profeffor Wenk, die Pflichten des Hausvateramtes jo 
lange zu verrichten. Die Betreffenden famen diefer Bitte aud) 
nad) und die Behörde erfuchte diejelbe dann, diefe Einrichtung bis 
zur Neubejegung des Hausvateramtes beizubehalten. Ein Ruf 
wurde dann an einen unferer Prediger ausgejtellt und wir hoffen, 
daß bis zum Beginn de3 neuen Schuljahres, der neuerwählte Haus- 
vater jein Amt übernehmen wird. Möglicherweije wird aud) dann 
noch die jeßige Sausmutter, welche befanntlich ganz bejondere Ei- 
genihhaften und Fähigkeiten für diefe Stellung befigt, der Anitalt 
erhalten bleiben. 

Da infolge einer bedeutenden Erweiterung des Lehrplans in 
der Akademie und dem Kollegium die Anstellung eines neuen Leh- 
rer notwendig wurde, jo jtellte die Behörde Paftor Dr. Kafpar 
Schieler von New Middletomwn, Ind. als Lehrer in der Akademie 
an und glaubt in ihm eine tüchtige Lehrkraft für unjer Miffions- 
haus gefunden zu haben. 

Die Behörde fühlt fich verpflichtet darauf aufmerfjam zu ma- 
hen, daß noch einige Gemeinden Gelder für den Subilaumsfonds 
in Sänden haben aber nicht berichten, wie diejelben angelegt oder 
verivaltet werden. Alle folche Gelder jollten unter der Aufficht 
unjeres Schaßmeifters jtehen und an ihn jollte diesbezügliche Aus- 
funft gefandt werden. Ihre Behörde erjucht darum die Synoden, 
ihre Klaffen und Gemeinden anzumeijen dem Schaßmeijter de3 
Miffionshaufes über Anlage und Verwaltung von Geldern die für 
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ee des Milfionshaufes gegeben wurden, zu be- 
richten. 

Bolgende Studenten des Kollegium haben den vorgefchriebe- 
nen Vehrfurjus abfolviert und find mit dem Diplom—Baccalau- 
reus Artium ausgezeichnet worden: 


Calvin Sohn Aifenbrey, Menno, Sid Dakota. 

Wilhelm Becder, Waufon, Soma. 

Ruben Ellifer, Marengo, Soma. 

Heinrich Wilhelm Haberfamp, New Anorbille, Obio. 

Robert Klaudt, Greenway, Sid Dakota. 

3rig Hukli, Archbold, Ohio. 

Carl Maurer, Sheboygan, Wiß. 

Wilhelm Heinrich Delrih, New Anorville, Ohio. 

Arthur Rudolph von Grüningen, Edmonton, Alberta, Can. 

August Rudolph Worthmann, Magley, Sud. 

Zum Schluß machen wir die Ehrw. Synoden darauf auf- 
merfjan, daß die Amtszeit folgender Behördeglieder abgelaufen 
it und ihre Stellen durch Neumahlen zu bejegen find: 

Bon der Ehriw. Synode des Nordiweitens, Paft. Geo. Grether. 

Bon der Ehriw. Central Synode, Baitor D. Hagelsfamp. 

Von der Ehrw. Synode des Dftens, Paitor 2. D. Benner. 
Ebenfalls tft von diefer Synode die durch Wegzug und Nefignation 
de3 Baltor Dr. 3. M. G. Darms vafant gewordene Stelle neu zu 
bejeten. 

Von der Synode des Sidmweitens, Aeltefter 5. &. Amt. 

Achtungsvoll unterbreitet im Auftrage der Behörde, - 
Heinrih EC. Nott, Vorfiter. 
Milmaufee, Wi3., den 8. Sunt 1915. 


2, Sahresbericht der Vifitationsbehurde. 


An die deutichen Synoden der Neformierten Kirche in den 
Vereinigten Staaten. 
Sm Herrn geliebte Väter und Brüder! 


„Xobe den Herrn, meine Seele, und alles was in mir tft, [obe 
jeinen Namen. Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, 
was er dir Gutes getan hat." Mit diefen Worten Davids geben 
wir am Schluffe eines weiteren Arbeitsjahres in unfrem Anitalts- 
leben dem Gefühl des Lobes und Dankes Ausdruck gegen den treu- 
en Bundesgott, deifen Gnade und Güte fpürbar und fihtbar war. 
Der Herr gab Luft und Freude zur Arbeit auch in dem zurücfgeleg- 
ten Schuljahr, in einer Zeit wo zu befürchten ftand, daß die durch 
die Berlegungsfrage hervorgerufene Uneinigfeit und Erregung 
der Gemüter eine nicht heilfame Wirfung auf das alljeitige An- 
italtöleben haben würde. Unter folhen Umjtänden laßt es fich 
nicht leicht arbeiten. Das wiifen wir, daß in irgend einem Wir- 
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fungsfreis der Arbeitstrieb unter folcdem jchiweren Drud erlahmt. 
Dann muß der Himmel näher fein durch den Sebetsverfehr mit 
Sott, der die Herzen der Menichenfinder Ienfet wie die Wajjerbü- 
he; und „des Gerechten Gebet vermag viel, jo e3 ernitlich ijt.“ So 
heißt eg denn im Fafultätsbericht: „Wir durften mit Freuden den 
und aufgetragenen Dienft vollbringen; und wenn e3 auch an tie- 
fem Leid nicht fehlte, fo find wir doc) genötigt zu befennen: Der 
Herr hat alles wohl gemadjt.“ Sa, lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiß nicht, wa8 er dir Gutes getan hat. 


Der Kafultätsberidt 


gibt an, daß unfer beliebter Herr Snipeftor zur Zeit des Schulbe- 
ginns des Krieges wegen nod) in Frankreich weilte und fam erit 
Ende September wieder heim. Wir find dem Herrn dankbar da- 
für, daß er neu gejtärft und in guter Gejundheit feines Amt3 war- 
ten Eonnte. Saft alle Zehrer find zeitweilig franf gemwejen, am 
längften die beiden Profefforen Wen und Big; auch iit Brofejlor 
Srether zur Zeit der Schlußfeierlichfeiten recht leidend. Wir hoj- 
fen und beten zu Gott, daß fie alle unter Gottes gnädigem Beiltand 
fich bald erholen werden. Ihre Behörde empfindet recht jchmerz- 
[ich die Lücke, die der Tod in die Milfionshausfamilie gerijjen hat, 
indem unjer beliebter Hausvater vom Herrn abgerufen wurde. 
Unfer und der lieben Sausmutter und der lieben Shrigen Verhijt 
ift fein Gewinn, denn er ging heim im Glauben an den Herrn Se 
fum Chriittum. Auch wurde mit dem feligen Heimgang des Pa- 
itor Calbin 9. Schneider von der Immanuel? Gemeinde, mo die 
Miffionshausfamilie die Gottesdienfte befucht, diefe in Trauer ver- 
jet. Einen dritten Sterbefall haben wir noch zu erwähnen. Aus der 
Zahl der Studenten wurde der junge Student Calvin Olm im 
Suni 1914 abgerufen. &ott wolle die trauernden Hinterbliebenen 
tröften und im &lauben erhalten. Der Gejundheitszuftand der 
Studenten ift im allgemeinen als ein guter zu bezeichnen. Nur 
einer mußte zu Anfang des Schuljahres wegen Boden unter Dua- 
rantine gejtellt werden, fich aber glücdlichermeife als leichter Yall 
erwies. 3 wird angegeben, daß die mangelhaften janitären Ber- 
hältnifje jtet3 eine Sorge der AnjtaltSleitung find und follten ver- 
beiiert werden. Die Disziplin ift in rechter Weife gehandhabt wor- 
den. Der Uebertretung der Hausordnung haben mande jich Tchul- 
dig gemacht und ein fehr betrübender Fall fittliher Vergebung hat- 
te die Entlaffung eines Zahliehüllers zur Folge. Volgende Stu- 
denten, die das Probejahr beftanden haben, wurden auf Empfeh- 
fung der ehrw. Fakultät, ihrer reip. Maffen und Kirchenräte als 
Predigtamtsitudenten und Benefiztaten aufgenommen: Albert Carl 
Fischer, Emanuel Friedrich Gräfer, Paul Herman Gräfer, Heinrich 
Seiniger, Erwin Menger, Richard Nettig, Carl E. Kiewit, Sohn 
D. 9. Meyer, Gilbert W. Schroer, Herman Aug. Starfe und Ger- 
hard Steinberg. Die öffentlihe Aufnahme nad) einem von Shrer 


ES... 


Behörde adoptierten Formular fand an einem Abend in Berbin- 
dung mit der üblichen Hausandadht ftatt. 

Ein Schritt in der rechten Richtung ift gemacht worden hin- 
fichtlich der Durchführung des neuen Lehrplans wodurch unsre Ata- 
demie und Kollegium vom Staate Wisconfin affrediert wird, in- 
dem mit dem neuen Schuljahr der neue Zehrplan in Araft treten 
jol. Privatftiftungen, wodurd) für die beft gelieferten Arbeiten 
in den austretenden Klafjen Breife verabreicht werden follen, wur- 
den gut geheißen und werden hiermit die Alumnen des Mifjions- 
baujes und bemittelte Glieder der Kirche freundlichjt angegangen 
um jolche Stiftungen. Die Seelforge ijt feitens unjres Herrn 
Ssnipeftors troß der Meberhäufung mit Arbeiten mit gutem Erfolg 
geübt worden. Er erwies fich aufs neue den Studenten alg treuer 
Seeljorger, Freund und Berater. 


Solgende Brüder haben ihre theologischen Studien zur Zu- 
friedenheit der ehriv. Fakultät und der Behörde beendigt und wur- 
den ihren rejp. Nlafjen nuter Anwinfchung göttlichen Segeng zur 
Lizenz empfohlen: 

Emil Bührer, 

Suliu8 Herman Buffian, 
David Grether, 

Edwin Herman Xutterbein, 
Walter Sacob Studey, 
Kaspar Friederich Wichfer. 


E3 bereitete Sshrer Behörde große Freude diefen austretenden 
Brüdern David Decorah, einen geborenen Indianer und Eritling3- 
frucht unfrer ISndianermiffion bei Blac River Falls, Wis. anzurei- 
ben. Diefer Bruder fehrt nun nach Vollendung eines dreijährigen 
Spezialfurjus zu jeinen Stammesgenofjen zurücd al Epange- 
fit, um ihnen ein Glaubenshelfer und ein Diener Gottes zu fein. 
Für die Schlußfeierlichfeiten waren von bejagter Sndtanermiffion 
erichienen Albert Zomwe, Sohn von Ring of Thunder, Martin Qomwe 
(Student) Sohn von George Lowe, Fred King Swan und die 
fleine Helen Stacey, Töchterlein unjres Dolmetichers Sohn Stacey. 
Sie alle find Glieder unferer ISndianermilfion und waren gefom- 
men, um der Graduation David Decorahs beizumohnen. Shre 
Behörde erbittet die Gebete der Kirche für ihn jowie für die Brü- 
der der austretenden Klaffe, die nım hinausgehen al3 Zeugen de3 
Herrn und Meiiters. 

Sshre Behörde danft allen Predigern, Kirchenräten und Ge- 
meinden für ihr an den Tag gelegtes Sntereffe mit Gebet und Ga- 
ben und bittet, fernerhin der Anftalt, de Herrn Snipeftors, der 
Brofejloren, der Studenten und der Angeitellten in Fürbitte vor 
Gottes Gnadenthron zu gedenken. Bejonder3 möchte die Behörde 
alle Brediger, Kirchenräte und Gemeinden erjuchen, doch gebet3- 
vol dahin zu wirken, daß die Uneinigfeit, worunter unsre Anftalt 
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gegenwärtig leidet, bejeitigt werde und alle fich einigen, den Trie- 
den zu erhalten und zu nähren und jomit alle ein wirflier Segen 
für unfer Miffionshaus und unfer Erziehungswerf werden. Nur 
fo wird auch unfre Predigerichule eine Stätte des Segens für un]- 
re teure Reformierte Kirche werden und jein Fönnen, und im Be- 
wußtfein der großen Aufgabe unjres Milftonshaufes für unfre 
wachlende und mifjtionierende Kirche Iafjet uns alle inbrünitig be- 
ten: „Der Herr jegne dich, du Wohnung der Gerechtigkeit, du heili- 
ger Berg”— Ser. 31, 23, und unter Gottes Beiltand da3 Unirige 
dazu beitragen, daß nody manche fromme, begabte Ssünglinge in 
unsre Anftalt eintreten, um dafelbjt herangebildet und ausdgerüjtet 
zu werden für den heiligen Predigerberuf. 

Schlieglich richten wir die Aufmerffamfeit der Synoden dar- 
auf, daß die Dienftzeit folgender Behördemitglieder abgelaufen 
tt: 

Synode des Nordweitens: PBaftor Georg Grether. 

Central Synode: PBaltor D. Hagelsfamp. 

Stmode des Dftens: PBajtor 2. D. Berner; für die durch Weg- 
zug und Refignatton von PBaitor 3. M. ©. Darmd, D. D. vafant 
geivordene Vertretung tft ein Prediger zu wählen für ein Sabr. 

Synode des Südwejtens: Welt. Henry 3. Amt. 


Herr der Ernte, groß und gut, 
Wed zum Werke Luft und Mutl 
Klein tft noch der Schnitter Zahl, 
Biel der Garben überall. 


Sm Auftrage der Vifitationsbehörde des Miiltionshaufes 
Achtungsvoll unterbreitet 


2. D. Benner, Vorfiker. 


3. Bericht des Schatmeifters. 
Cinnahmen. 
I. Synode des Nordweitens. 
1. Shebohygan Klaffi2. 


Erite Gem., Town Herman (Immanuel), Wis...... 5233.49 
Zions Gem., Shebohgan, Wiß........... rer... 75.00 
er en He... een 52.58 
Centerbille Gem., Wiß.........unreneneneneen: 16.00 
Saronz Gem., Tomn Sheboygan Falls, Wis....... 87.78 
eimose Be, se. en en 25.45 
Hoffnungs Gem., Manitowor, WiS............... 30.55 

rar) Wenu, ie... sun 2.60 
Dale Gent: Smern Dee 44.47 

Rremont Bent... 288... 2.92 
Bmeite Gem., Toon Herman (Beihel), Wis........ 12.26 
St. Bauls Gem, Mojel, BEL... ... nun 16.25 
©t. Betera Wem., Rh WR, une 18.00 
Dreieinigfeit3 Gem., Ellhart Lafe, WiS........... 6.26 


Boar Gem., Elkhart Lafe, Wiß........ 15.41 
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Beihlehems Gem., Tomn Schleswig, Wiß....... 1.012 10.50 
Sun ne sterne, RBB... ee, 15.05 
EHETON TOBHLEITDE, ID. a 35.44 
Greenmmeon "PBrauchlele, 1838... 39.72 
Srtonene Glenn. Borber. is: u. nice se, 36.20 
Beulauna Bemeinde, WB... een 11.75 
Et. 5068, Gem, New Sollten, WiB.... 2.2.2... 27.00 
Sim) Memo, as 52.50 
NELELLNIET  RfeartereDe, Rdn OR 5.00 
Smmanuels3 Gem., Colby, Wis... cc eeeecrccnn. 11.38 
Blad Stiner Falls Gem., WB... .....2.. 4005. 11.00 
I 5.25 
SEBEREIEe Wo Sn ne a 13.25 
Zomn Hoad Gem., Wi8.. oe ceccccen. 6.00 
Stratford Gem. (Ebenezer), WiS. acc. 31.00 
Plant Moob Gen, WE... RE 10.00 
TE ne 
DUmBIEO Wemeinide, BB. REN 14.73 
Meinauıe We. BB. 22.02... 
anna Geueiune SE... 00000: 4.04 
SpBelion uemenpe WEB... en 16.00 
Berjönlidhe Gaben au der 
Shebohygan Klajfis. 
Bon Mir. U. Senn. Blsre, WE; nu. $ 1.25 
Von Mr3. %. EC. Arpke, Franklin, Wis... 2.222... 10.00 
Bon Hr. Ume, GreenivaHd, WB... .......... 10.00 
Bon ©. Stodmeier, Timothy, WIB. 2... 22... 10.00 
Bon Fr. Bueder, Greenwood, Wis... none. 10.00 
Bon „dem Herrn befannt“ (im M. 9.), Wis....... 15.00 


Bon einem Öliede der Sarons Gemeinde, Sheboygan 
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$1003.78 


83.50 


$1087.28 


on &. Straßburger, Seymour, WiS... 2222222... 5.00 
Von Zacob Schmwarzenbad), Bola, Wis. ......222... 2.00 
Bon Sohn Beite, Manitomoe, Wis... 222222... 2.50 
Von Xelt. 5. Langmaß,- Sheboygan, Wis... 2222... 5.00 
Bon Aug. Anoebel, Sheboygan, Wiß. .. 2: 222222... 2.75 
2. Milmaufee Klaffis. 
sriedens Gemeinde, Sadljon, WiS... 2... cc... $ 6.14 
Saul By W@emeinde, 28... en 23.80 
ODE DE 13.75 
Erite Ref. Gem. Milwaukee Wiß, 22:2... 57.25 
ASalerla SBeNemDe, Ma... ee 51.56 
»emaulee Gem, WB... ae 6.72 
Salema: Wem, Wuaune, Wi... es 35.02 
EIER Biene RB eHINE BB 47.00 
Atmelte.- Best. = Neelenilie,. BB... ms 25.58 
Rem Brelk eneinbe, BB. 2... sun 21.59 
Sb: 21009. Bent. Watteran,: SUB... ut io 8.00 
ABBIDUH. Deere, SEE al 9,85 
RI Re al, 10.00 


Sarriöhnrg: Gemeine, WB. DR INNEN 9.10 
Den Bernd Gemeinde, MS... 25.00 
Boar Gemeinde, Watertoon, Wis... 22.2.2. 2.2000. 13.25 
VISEWarT erele  e eae al 10.00 
RE EL a ee 4.65 
SER OREE SE IEINDE a en 7.00 
aıngli Sem... Monticelo, WB... u. 77.04 
Neformations Gem., Town Wafhington, WiS....... 18.01 
Schweiz. Ref. Gem., New Glarus, Wiß........... 101.53 
Milmore emande, Bis, "..2. 20.0 een 7.10 
OHTINGDAIE OEHTERIDE, SD. cn ee ee 8.35 
Baoli Gem., Wis..... eg 18.05 

Dayton Gem, Wis....... en EL A 3.40 
Ammanuel3 Mifjiond Gem., Milmaufee, Wiß....... 27.05 


Berfönlide Gaben aus der 
Milwaulee Klaffis. 


Von Ungenannt, Wauklefhba, Wis... ... 2.2.2222... $ 10.00 
Von Ungenannt, Monticello, Wi8. 2.2.2.2 cccc2.n. 50.00 
Von Mrs. W. Burgard, Milwaukee, Wis... ....... 10.00 
Bon Baltor und Frau 9. Schenk, Barton, Wiß...... 3.00 
Bon Frau Baftor Maske, Barton, Wis... ......... 2.00 
Bon Baftor %. P. Lei, D. D., Jadjon, Wis........ 25.00 
on Gabriel Schindler, New Glarus, WiS......... 10.00 
Bon Frau Anna Oltmann, New Glarus, Wis...... ‚10.00 
Von Jacob Dtt, Nem Glarus, Wi8... 2... 2.00 
Bon 8. 2. AB, WBanteinn, WS... 2. naaiki ieh 2.00 
Bon Mr. u. Mı3. Oswald Freitag, Nem Glarus, Wis. 10.00 
Von Beronica Freitag, New Glarus, WiS.......... 1.00 


$650.24 


135.00 


$785.24 


3. Minnefota Klayfia 


Sulem3 Gemeinde, Ludlom, Ja... .....:22.0 cn $ 71.30 
Zion? Genteinde, Wanton, Ba. uni EEE . ; 82.50 
Sriedens3 Gemeinde, St. Baul, Winn. 22.2.2222... 8.15 
St. Bauls Gemeinde, Hamburg, Minn.....2:22..... 20.50 
Bmingli Gemeinde, Bern, Minn... 2.222222... 2, 2800 
St. obs. Gemeinde, Norwood, Minn.........2.... 29.00 
Dreieinigfeit3 Gem., Mormon Couley, Wiß..... N 58 > 
Soar Gemeinde, Cologne, Minn.......cccccesen. 7.00 
S1..23009. em... Lakrofe, BB... 2, NDR, 28.71 
Smmanuel® Gemeinde, Klemme, Ia.....ccccccee. 63.50 
©&t. Baul3 Gemeinde, Ama, WIis........ Re 12.65 
St. Lufas Gem., Toron Alma, Wis..... 8.20 


©t. obs. Gem., Fountain City, Wis... 18.15 
Emanuels Gem., Town Erofje, Wis.... 6.50 


Friedens Gem., Garner Stelle, Ja... cc cc. 60.28 
Zion Gem., Garner Stelle, Sa........ 4.33 

DreieinigkeitS Gem., Wabafha, Minn.......2222... 

Deihanien Gem,, Khomplon, Sa. .s...2.20.2.2 8.75 


Biaingtt. Gem, Nice Late, WiB.2... 2. ; 
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9474.37 


Bee, 


Berfönlide Gaben auß der 
Minnefota Klaffi3. 


Bon „dem Herrn befannt”, Kountain City, WiS..... 10.00 
10.00 
5484.37 
4, Nebrasfta 8lafjti2. 
Snumennels ISem., Mincals, MEDE 2.2 $ 37.14 
Hoffnung Gemeinde, Belden, Nebr....... AS 5.00 
SUCHE Scrrosnde: DE. ee en 
ER ee RE 
Norfolf Stelle, Friedens Gem., Nebt...........- 67.50 
Norfolf Stelle, Smmanuel3 Gem., Vebr........... 27.60 
St. Beter3 Gemeinde, Yulan, Nebt.........:....- 
Ammanuel3 Gemeinde, Sutton, Nebr............- 137.50 
Hoffnung Gemeinde, Harbine, Nebr........2.r... 46.77 
Bions Gemeinde, Harvard, Nebr........c.ur ce... 25.00 
Humboldt Stelle, Salem3 Gem., Webr............ 18.10 
Humboldt Stelle, St. Bobs. Gem., Nebr........... 10.15 
rieden3 Gemeinde bei Sutton, Nebr............. 
Ammanuel3 Gemeinde, York, Nebr............... 12.00 
$386.76 
Berjöonlide Gaben au der 
Kebrasta Klaffis. 
Von Mrs KR. Anebel, Norfolk, Nebr............... $ 20.00 
Bon 2210 Klein, ABEmHDe. een 15.00 
Bon Sohn Wiefe, Harbine, Nebr................. 5.00 
40.00 
5426.76 
: 5. Lriinns Rlaffie. 
Die Wsmeinbe, Keiplau, Bass nun. ernennen $ 8.18 
Smmanuel3 Gemeinde, Schaller, Ja........rer0.. 30.60 
St. Rohs. Gemeinde, Melbourne, Sa... rer. .0... 63.60 
St. Bauls Gemeinde, Wheatland, Sa............. 59.00 
St. Rohs. Gemeinde, Smithtown, Sa... .......... 8.75 
Salem3 Gemeinde, Slater, Sa........:.crr200r. 90.00 
Beihania Gemeinde, Bazter,. Sa. kunde. 119.81 
Salem3 Gemeinde, Odebolt, Sa... ...- Hr... 0.. 48.00 
&t. Zohg. Gemeinde, Marengs, Ja. ..........:..- 12.00 
Bench DURS orle, 30.2... se n. . 61.80 
Monticelo Gemeinde, Ia......... BE ce 45.00 
Bethania Gemeinde, Xedyard, Ia................ 1.50 
3554.24 
Berjänlide Gaben aus der 
Urfinu3 8lajfis. 
Bon Geo. Wiedemeier, Genvoa Bluffs, Ia.......... $ 5.00 
Bon 8, Sihelter, Melborirne, Bar... . 2.2.2. 1.00 
Bon Frau Bonfon, Melbourne, Sa........crer0... 1.50 
Ban Kugel, See NR 150.00 
197.58 


5711.74 
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6. Süd Dakota Klaffis, 


aNeIuo Smerkele ©. ©; ...... Senna $ 51.77 
REIN IBIORL EHE, 9, a ee 65.89 
Afhley ee a er 30.00 
BIDRIE ER ENE, SS en 15.00 
Sonptnn Breerlelle. I Dane 20.00 
Hoffnung Gemeinde, Wimbledon, N. D.......... 

New Roford Gemeinde, N. D.......... 
Drebına Dar an: Bee 54.78 
Beeland Pfarritelle, Sohannis Gem. N. D......... REN en 

SEanel upmende ae 2.13 

ie EN RAEEE 2.08 
DIR EEE N N 15.25 
Saran Gemeine, DDEDUD. MR. DW... unser :eue. 
Enbamı Brorstlee, Sn, SD... NEE, N 7.00 
ER Weed ED. 5.00 


BOUPIEND IHWENDe; BDb. u an 


 Rerfönlide Gaben auß3 der 

Sud Dalotaflaffis. 
Bon Baftor W. Feige, Hot Springs, R. D.......... $ 
Von Ep. Fellifen, Wimbledon, N. D 


5273.21 


26.00 


9299.21 


7. Bortland=- Oregon Klaffi3. 


Exrite Net Gem, Portland, SIEH... $ 81.55 
Bmeite ef. Gem., Portland, DOrg..:.:.. ut... 24.37 
Philipps Gemeinde, Hillaboro, Org........2...... 25.15 

Helvetia Gemeinde, Org... .... 2.2220. 6.00 
Bethanien Gemeinde, Salem, Org. ....2cccccc... 20.68 
.St. 3oh8. Gemeinde, Tillamook, Org..........:... 12.00 
Ebenezer Gemeinde, Duinch, Waih............... 39.00 
Deripian WENeiDe, ra... a a aa 17.50 
BED ST Pe Le En 14.00 


Dritte Nef. Gem., Bortland (Lent3), Org 


Seriönlide Gaben au3 der 
Portland »- Dregon Klofjis. 


9245.53 


22.25 


5267.78 


Bon einem Treunde, Portland, (Biveite Gem.) Org. .$ 5.00 

Bon Earl Ali, Borlland, DIE... ....:.223:.. 12.25 
8. Manitoba Slajffis. 

Bion3 Gemeinde, Winnipeg, Kan... oo ccceeccccın. $ 13.25 

Salems Gemeinde, Winnipeg, Can....22.222222... 20.00 

Sriedens Gem., Ft. Saskatcheman, Kan........... 25.00 

Yiond Gem., Ft. Sastatheivan, Ean............. 8.25 


iu 


Neudorf Be BE 
ephsberg Sem,, Bas. Banı....... 
”riedens Gen oe BI RN... 
3oar Gemeinde, Edmonton, ER 5.00 
ua Plain Stelle: Spruce Grove Gem., Can...... 14.40 
Stont Plain Gemeinde, Can en 18.60 
Memallin Gemeinde, Ean............ 1.75 
Bions Gemeinde, Vegreville, Alta., Can........... 
Salem3 Gemeinde, Skate, Mo, Ball: ..,....5. 4.00 
Ref, Bemetnde, Duff, Sast., Ban..........:...... 8.00 
$118.25 
Berfönlide Gaben au der 
Manitoba Rlaffi. 
Bon Ungenannt, Stony Plain, Kan.............. $ 10.00 
Von Rev. E. Lehrer, Stony Plain, Kan............ 2.00 
12.00 
$130.25 
9. Eutela Klaffie 
Scotland uk: Deabane Ban, © D........ $ 9.78 
Dpena Benemde, ©.D..........2... 
Bethania Gem., NE 
Kulm PBfarritelle: Kulm Sem., Be ae 4.00 
xullerton Gem., Re N 
zembi. Ben, RD: 2.2. 2.3 
Eurefa Pfarritelle: Eurefa Gem., ©. D........... 
; SBRNIEE Wem... 8 ÄnLL 
SDewelberg EM SD NE 
Neudorf Gem., N dh , 
Calvin Gem., Bones 
Bendatnl Ben, GG. D.3 2:37 EN 
Herrid Bfarrftelle: Bions Gem., Hertid, ©. D...... 
Bions Gem., Fairfar, oyi ) PRARERE RAR 
Sriedend Sem., ET POS A ee 
$ 13.78 
Zufammenftellung der Klafien der Synode des Nordweitens. 
RE SRIONER ne $1087.28 
Beier Mae en 185.24 
EB Be en ET 
BON RRE RIENON eee ertedkesl, 426.76 
en RAN ER 711.74 
Sid Dakota Anker EEE EN RE DR NEE 299.21 
Morten = Stegon Mine... ec... 267.78 
Ra RE PR WARS BR 130.25 


ERS BIOIID. 2 ee eh ai a 13.78 
| $4206.41 


SE 


II. Synode des Südweften. 
1. Bion3 Klajfis. 


&t. Roh8. Gemeinde, Ft. Wayne, Ind. ............ $ 97.83 
Nempille Stelle: St. Lufas Gem., INd............ 
a TEN LEEREN REN 
BnlemB. Bemieinde, Dagieh, SIND... 119.25 
©t. Beter3 Gemeinde, Huntington, Ind...........: 159.00 
Bions: WEntetnde, DELHEUT, AND... enean 89.88 
an  Benteinde, AND... eg 7.00 
St. Mätthäus Gemeinde, Garrett, And. ........... 6.00 
Salem3 Gemeinde, Ft. MWapne, ud FRE BR 55.00 
Kreuz Gemeinde, Bern, I RR EEE RRN Are 99.33 
.. 9633.29 
2. Sndiana Klaffi:. 
Erite Gemeinde, Indianapolis, Ind.......22222.% $ 12.59 
BED EB EN a a 
Sarım3. GemeinDe, Brnlon, SD... re 15.00 
Zion Gemeinde, Terre Haute, Amd.....:222222.: 16.00 
Salem3. Gemeinde, Lafanette, Ind. ......:.::.... 23.85 
St. Beter3 Gemeinde, Clay City, And............ 25.07 
St. Sohs. Gemeinde, Indianapolis, Ind. ......... 93.33 
Smmanuel3 Gemeinde, Indianapolis, Itd......... 10.08 
St. Baul3 Gemeinde, Indianapolis, And.......... 9.60 
Buttler Memorial Chur, Indianapolis, And....... 
Sarıns Gemeinde, Dundas, IS... .. 2.2.2.2... 30.00 
Siebente Gemeinde, Indianapolis, I1d............ 3.00 
Bions Gemeinde, Sputbportt, NND... .....2.20... 


KIT NOS HHEIIDE, EB esse een ler eek 


Berfönlicde Gaben au3 der 
Sndiana Klajfie. 


Von Xelt. %. W. Hoff, Terre ai BE er $ 5.00 
Von . » 20H, Win BIN, BD... 2 al 2.00 


5238.52 


7.00 


5245.52 


3. Kentudyp 8laffi3. 


Bions Gemeinde, Banishilie, SU. .........2.2..2.52.5. $ 16.45 
Salems Gemeinde LZouispille, Sy.......222222... 62.70 
St. Yula3 Gemeinde, Sefferfonville, BB cu 15.00 
Smmanuels® Gemeinde, Erotherdpille, Ind......... 32.50 
St. Pauls Gemeinde, Sellersburg, Ind. ........... 10.00 
Erite Ref. Gem., Belvidere, Rn 20.00 
Erite Ref. Gem., Tafhoille, Rent... ,5,% ee De to 

Erite Ref. Gem., Hohenwald, Tenn...... RE 

Ne Middletomn RR RR 9.50 
GinTarD Starr, SU hassen 


Milton Uve. Gem., Louiöpille, My. ........22..... 11.27 


$177.42 


u HR 
PBerjönlihe Gaben au der 
Ktentudy Rlaffi. 


Bon 3. EC. Wagner, (©. &.) Louishille, HYy........ $ 1.00 
Bon PBaltor M. PB. Schöpfle und Frau, Louispille, KY. 2.50 


3.50 
$180.92 
4. Miffouri Klaffie,. 
Hoffnung Gemeinde Eosby, Mo. ....2 22.22... $ 64.06 
St. 3058. Gemeinde, Amazonia, Mo... 2222.22... 
Sıon3 Gemeinde, Wathena, Han.........22c.... a 
Schönfeld Gemeinde, Hoifington, Hanj............ 40.00 
Age Werteitine,: Hodbile, 9: .... ..2...02.2...% 22.57 
Salem Gemeinde, ©&t. Louis, Mo. ...2..222222... 17.70 
Hebron Gemeinde, Deepwater, Mo. 2222er. 32.68 
Zion Gemeinde, Botsdam, Mo. .......ccccccccn. 5.00 
Smmanuel® Gemeinde, VBluffs Eity, Kanf.......... 
8197.78 
Berjönlide Saben au der 
Mijjouri Klaffi3. 
Bon Baltor EC. W. Deglom, Wathena, Sanf........ $.:..0,.98 
Bon PBaitor 3. Schaedel, Herman, Mo... ......... 2.00 
Bon zwei Gliedern der Hebron Gem., Deeptvater, Mo. 25.00 
34.283 
9232.01 
5. Chicago Klaffis. 
Erite Nef. @em., Chieaao, SB: 2.202. 2 $ 8.27 
Bions Gemeinde, Freeport, BU8.....:..2.222.2:... 20.00 -» 
SERTBOUEN Wemeinde, SBB...2.......50 ce 
Deinmora Wem... RU8:.2............ 
Sriedend Gemeinde, Chicago, AUS... ...222222220.. 
Sıper Ereer Ben., (Mibalt] SB... ...:.2.2..2.2.. 36.50 
Salem3 Gemeinde, Bearl City, SIE. ..2.22222222... 37.00 
Et. Thomas Miffions Gem., Chicago, SUS......... 5.00 
; { $106.77 
Zufammenftellung der Klaffen der Synode de3 Sitdweftens. 
EEE SE A N 3633.29 
re ERROR ARTE 245.52 
gentuny SONS .....:.. ERSTE BER E SMANER 180.92 
a sr ln 232.01 
ES 106.77 


1398.51 


BR MIETE 
III. Gentral Synode. 
1... Berte 21a 


Erite Gemeinde, Cleveland, Ohio ........rrcrr.- $ 15.34 
Ameite Gemeinde, Cleveland, Ohio .......ce rer... 
ritte Gemeinde, Cleveland, Ohio ......rrrr0200: 40.00 
Vierte Gemeinde, Cleveland, Obio ......:rr. 2.0. 37.00 
Fünfte Gemeinde, Cleveland, Ohio ........r....- 20.00 
Sechjite Gemeinde, Cleveland, Ohio ............. 7,200 
Siebente Gemeinde, Cleveland, Ohio .........:.- 20.00 
Neunte Gemeinde, Eleveland, Ohio ......:......: 
Zehnte Gemeinde, Cleveland, Ohio .............. 5.10 
Site Gemeinde, Youngstown, Ohio .............: 70.00 
Bmeite Gemeinde, Tiffin, Ohio .......--errrre.- 20.00 
Erfte Gemeinde, Sandusfy, Ohio .....--.rreren. 60.00 
Bermilion Gemeinde, Ohio ......s.ccrre0: RS 10.50 
Bromnhelm Gem., Ohio ............: 7.00 
Ceylon Gemeinde, Ohio ...........errsernere ne 4.25 
Birmingham Gem., Ohio .........:... 8.31 
Zion Gemeinde, Euclid, Odio .......-.ereercen. 1.25 
NRody River Gemeinde, Odiv .........ersenee0.. 
Kelleys Rland Gemeinde, Ohio ........rrerceeen 
Don Spa OB ee ee ee 
Elfte Gemeinde, Cleveland, Ohio ........:...... 6.25 


Berfönlide Gaben auS der 
Srie Klaffis. 


Bon Ungenannt, (4. Gem.), Cleveland, Ohio ...... $ 4.00 
Bon Frl. Anna Hofer (4. Gem.), Cleveland, Ohio... 2.00 
Bon einem Gliede der 4. Gem., Cleveland Ohio .... 10.00 


Bon Mrs. X. Brahl, Glied der 1. Gem., Cleveland, ©. 10.00 


5341.00 


26.00 


367.00 


2. Heidelbeıg Klafti. 

Erite Nef. Gem., New Snorpille, Ohio ..... ER EEERE 575.00 

Trinity Gemeinde, Upper Samdusfy, Obio ........ 20.00 
Blufften Stelle: Emanuel3 Gem., Obio .........». 60.00 

Bat. 2008. Gent, ID 2.0 en 45.00 

Whetitone Stelle: Whetitone Gem., Ohio .......... 17.58 

BIDDE WEN OBER ae ee 4.00 

Srite Rei em, Brlton, DIE... 2. nen 120.00 

SIR Weseinne hin u. eur einen 42.00 


er: Sahs; Gem, Biteyruß, Ohne: 2. 2.2. 222. 
Brofpeft Stelle: Zion3 Gem., Obio .............. 

&Emanuel3 Gem., Obio ........2.2.2... 
©t. Soh8. Gemeinde, Spencerbille, Obio........... 


ao Stel, to. nen are 11.98 
Dion Gemeinde, New Bremen, Odio ............ 59.60 
Emanuel Gemeinde, Zoramie, Ohio ............ 
Erite: Gemeinde, Marion, Ddw. . . 2: 
&t. Bauls Gem., Vernon Totonjhip (bei Galion), DO. 4.10 
Friedens Gemeinde bei Botkins, Ohio .........:... 25.00 


Reformierte Gemeinde, Lima, Ohio ............ 508.00 


BEN, 22 


Bafe Line Stelle: Windfall Gem., Ohio .......... 18.00 
SL DUB. ee When en. 
&t. Baul3 Gemeinde, St. Marye, Ohio .......... 83.05 
Binpiay Gemeinde, Oo... RESENE 5.00 
$1158.66 


Berjfönlidhe Gaben auS der 
Heidelberg Klajfji. 


Ban 280: B: Menner, Ling, Oben. $ 25.00 
25.00 
| $1183.66 
3. St. Rohanne3 Klafji2. 
Erfte Gemeinde, Canton, Ohio ..... 22.22.22... 
Stone Ereef Stelle: Yion3 Gem., Obio ........... $ 14.83 
Sserufalems Gem., Obio ............. 
&t. Baul3 Gemeinde, Mt. Eaton, Ohio ........... 
Shanespille Stelle: Erfte Ref. Gem., Obio........ 9.93 
St. Peters Gem., (Fiat) Odiv ....... 15.00 
en Behtarb Stelle Ehe u... 5.15 
‚Ragerspille Stelle: Zion Gem., Obiv ............ 
SEE. Sarona Oben sn. 
eo Slele a ......0. ns 
rat Wieet FeBe  sen 10.00 
re Rei. Wen, Alron Bla in nen 180,87 
Erite Ref. Gem., New Philadelphia, Obio ......... 15.00 
Glenmont Stelle: St. Joh8. Gem., Ohio .......... 
Reini meh en N 
Chriftus Gemeinde, Orrbille, Obio 222222222... 93.16 
CHriftus Gemeinde, Mliance, Ddio ......22..2.... 16.80 
Bere Wertteinde, DBellatte, DDin .........:..2..:.0; 
St. Stephan3 Gemeinde, Wheeling, W. B......... 8.50. 
Deuehe WeneinDe, 8. Wi... 5.72 
5324.46 
Berjönlide Gaben außS der 
St. Sohbanne3 Klaffi:. 
Bon Theo. Nehdegger, Beach Creet, (Walnut Creek: 
Be a N a $ ,3.00 
Bon Baftor &. Doldh, D. D., Cleveland, Obio ..... 5.00 
8.00 
5332.46 
4. Rincinnati Klaffis. 
Grite Gemeinde, Cincinnati, Ohio „ur 2ceccencne.. $ 35.00 
Salem3 Gemeinde, Cincinnati, Ohio .......:..... 104.76 
Smmanuel3 Gemeinde, Cincinnati, (St. Bernard) DO. 15.00 
Smeite Gemeinde, Dayton, Ohio ....... RER RN: 38.55 
kobinaton  Wenternne,: BUN... ee 6.50 
Erite Gemeinde, Rifing Sun, Imd.....::222222.. 25.58 


St. Soh8. Gemeinde, Florence, IMd ..... 2222220. 4.00 


Benber. Stelle Her AH IRB 


Erite Bemeinde, Seniton, OB urn see 17.74 
Bion3 Gemeinde, Norwood, Ohio ........r2cr000 20.31 
Salem3 Gemeinde, Dayton, Ohio ........rru200- 

Bion3 Gemeinde, Biaua, Ohio sc. nen mie an 5.00 
Daklety Gemeinde, Eincinnati, Ohio ............. 8.00 


Serjönlide Gaben aus der 
Gincinnati Rlafft3, 


Von Mar Broermann, Bias uts 3 a $ 2.00 
Bon Baftor 3. Hedmann, Cincinnati, Obio ..... ale 1.00 


9280.47 


3.00 


9283.47 


5.2 0LeDg Klafita. 


Bions Gemeinde, Toledo, Oboe  ... 22.2... $ 28.00 
Salem Berneinde, Toledo, Ohin .... cn nennen 11.50 
Memorial Gemeinde, Toledo, Ohio... .....2:...... 4.30 
Smmanuel3 Gemeinde, Hasklinz, Odio ............ 
Emanuel3 Gemeinde, New Bavaria, Ohio ......... 29.00 
St SONS EEE IRB an ee 38.00 
©t. 3ob8. Gemeinde, Defiance, Ohio... ............ 16.00 
Sions Gemeinde, Sherwood, Ohio... ....2.2.2.2.22.... 13.00 
St. Zohs. Gemeinde, Archbol, Ohio ............: 20.64 
Biond Gemeinde, Achbold, Ohio ........222222.% ; 

Biond Gemeinde, Detroit, Mih...... 22.220222. 50.00 
ort »Dope uentenBe  IKNBC 2... 20.00 
St. Rohe. Gemeinde, Elf Rapids, Mih.........:... 10.00 
Erfte Genifinpe, Day: City, Pad. naar sen 10.00 
EPARSBOER. OPIHEINDE, SIMON... 8.84 


Berfonlide Gaben au3 der 
Toledo Klajffi:. 


Bon Frau Bhilipp Ziß, Haskins, Ohio ........... $ 5.00 
Bon Eberhard Gerfers, Toledo, Ohio ............ 10.00 


5259.28 


15.00 


5274.28 


Zufammenitellung der Klafien der Gentral Synode. 


EHER RR TR ER $ 8367.00 
GppplBern BUN 2. BEN TR 1183.66 
St, "SoDanee BIANE em 332.46 
Kintnhalt Bam 2... BSR 283.47 
TORDE RIEMEN us REN 274.28 


$2440.87 


A 


IV. Deutiche Synode des Often®,. 
1, New Hort! Rkasitis, 


5270.00 


446.18 


71.54 


9517.72 


©t. Pauls Gemeinde, New Hort, R. D............ $ 15.00 
©&t. 50h8. Gemeinde, New Brunswid, N. 3. ....... 45.00 
Bridgehort: Bemeimbe,; Bonn... ..........2..20,. 12.00 
©&t. Bauls Gemeinde, Milltoon, N. D.......:..... 25.00 
Emanuel Gemeinde, Brooklyn, R. D. 22222222... 45.00 
Mertha Memorial Gemeinde, New York, N. Y...... 
Ehriftus Gemeinde, Brooklyn, N. I... 222222... 45.00 
ee a a SR 15.00 
Bethanien Gemeinde, New York, W. D....2....... 3.00 
Ehriftus Gemeinde, Bolton, Mafl-..:.....222222.. 50.00 
©t. Zulas Gemeinde, Brooklyn, WR. D............. 5.00 
Bridgeport Gemeinde, Brooklyn, N. D....2.22..... 5.00 
iamond Dil Sememnde, RD... 0. 
Woodhaven Mifjion, Long Island, N. D......... 5.00 
2. Belt Mem Noch Rats, 
Bions Gememde, Buffalo, N. 9.:...........2.22.3 $ 75.00 
Emanueld Gemeinde, Rocejiter, WR. Y........... :..122.80 
Bee Wa, en 26.00 
Eneruner We, Bla 72.88 
Salem3 Gemeinde, Buffalo, WR. D.......222222.... 50.00 
©t. Baul3 Gemeinde, Tituspille, Ba... 2.2.2222... 
Emanuel Gemeinde, Buffalo, NR. D......2...... 
„serufalems Gemeinde, Buffalo, WR. D....2..2.2..... 25.00 
©&t. Pauls Gemeinde, Buffalo, DR. I. ...........:. 25.00 
HORE RlemErnDE Dual. D...2....02,.000n 21.00 
St: 5008. Wenleinbe, Buitals, RD... ........:. .. 15.00 
Emanuel3 Gemeinde, Warren, Ba: .....2.2222200% 1.50 
Schweizer Gemeinde, Ridgemay, Ba... ......2.2... . 6.00 
Berfünlide Gaben au der 
Weit New Hort! Plaffis, 
Von Xeltejtem %. vd. Tady, Tituspille, Ba.......... 5 83.04 
Bon Xeltejtem ©. Beisheim, Rocheiter, N. I........ 38.50 
3. Deutfhe Philadelphia Klajfiz. 
Salem3 Gemeinde, Bhiladelphia, Ba............. $ 10.00 
Zion Gemeinde, Bhiladelphia, Ba.............. 25.00 
Bethlehem Gemeinde, Philadelphia, Ba........... 10.00 
Emanuel3 Gemeinde, Weit Bhiladelphia, Ba....... 50.00 
&t. Bauls Gemeinde, Philadelphia, Ba........... 16.00 
St. Markus Gemeinde, Bhiladelphia, Ba........:. 
&t. Lufas Gemeinde, Philadelphia, Ba........... 15.00 
&t. Rohs. Gemeinde, Philadelphia, Ba............ 
©t. Matthäus Gemeinde, Philadelphia, Ba........ 30.00 
SKarmel Gemeinde, Philadelphia, Ba............. 


Hoffnungs Gemeinde, Philadelphia, Ba........... 5.00 


Bethanien Gemeinde, Bhiladelphia, Ba........... 
St. Zohs. Gemeinde, Egg Harbor Eity, N. 8... -.- 


Bethlehem Gemeinde, Glakßboro, N. 3... ---- +. 
&manuel3 Gemeinde, Bridesburg, Ba...........- 7.00 
&t. Zohs. Gemeinde, Lancafter, Pa..... rer... 14.01 
&t. Bauls Gemeinde, Bottstown, Ba............- 
&t. Bauls Gemeinde, Frederidsburg, Ba........- 
Ref. Gnaden Gemeinde, Hazleton, Ba...........- 25.00 
5207.01 
Berfönlide Gaben auß der 
e BShiladelphbia Klafft:. 
Bon Kohn Hartmann, Bridesburg, Ba...........- $ 2.00 
2.00 
5209.01 - 
4. Deutfdhe Maryland Klaffis. 
St. Sohs. Gemeinde, Baltimore, Md............. $ 53.00 
St. Bauls Gemeinde, Baltimore, Md............- 10.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Baltimore, Md........... 75.00 
Bions Gemeinde, Baltimore, Md...............- 10.00 
Sriedend Gemeinde, Baltimore, Md....... SER 5.00 
Srite Ref. Gemeinde, Wafhington, D. &.......... 39.00 
Biong Gemeinde, Kumberland, Md........:..... 5.00 
Bethel Gemeinde, Baltimore, Md................ 
Erfte Gemeinde, Sadjondile, Md................ 
5197.00 
Zufammenitellung der Klaffen der Dentfchen Synode des Diten2. 
BORIO DIDI RE nase ee $ 270.00 
Rueit Kem Mars Kama 202. re ER 517.72 
Deutfhe Bhiladelphia HMafiis ................. 209.01 
Deuhidde Maryiano Mole: ......2...2. 30 197.00 
Synode des Ditens, Extra Brof. Gehalt .......... 1200.00 
32393.73 
Sufammenftellung der Synoden. 
GunpBe Des KorDiverend u: Sue $4206.41 
GHnane Den OHDDEENB 2 ee 1398.51 
KO N ee 2440.87 


Deutie SunaDe Des Olten. - #...2.2... 2393.73 
$10,439.52 


Aus der englifchen Inland Synode. 


ea NDR $ 96.64 
bei DRIN RT. N es. De 14.00 
110.64 


BERRS. ara 


VBermärhtnifie. 

Bon Frau Elifabeth Bernhardt, Harbor Beach, Mich. $120.45 

| 120.45 

Ans andern Onelien. 
Schul» und Kojtgeld der Studenten....... ER 36170.25 
Schul= und Koftgeld der Studenten, alte Nechnungen 555.00 
BE a Sn 196.59 
RE Sn SON Re 243.68 
Bunen von Brof. Kanben... .2. 2... 2 NE 1079.15 n 

Sertollette und Mablaeiien 2... 0.2.2... 178.12 
Bon der Central Synode, Binfen von Fonds ...... 75.00 
Srauenmifjionsverein, Central Synode .......... 5.00 
Berfchiedene Heine Einnahmen ....2 2: cceerccnn. 36.93 
Einzelgaben ohne Angabe einer Mlaflis .......... 3.50 
Reijevergütung von den Shnoden .... cc. 135.28 
Da Bor Sie ae ee 149.66 
Bemerlig geborat auf Nolen .... 2.2.2... 3000.00 
Note und Mortgage abbezahlt 2... cc. 1000.00 
DR. Der Namen 20. aha IBAN. 357.43 

13,185.59 

otar einnanmen::. as SE ien $23,856.20 

Ausgaben. 

Gehälter. - 
AuunerLnr IE. Sa $1200.00 
a Re Ve 1000.00 
BI We 1000.00 
SE DE 1200.00 
Bros. 15: 98 Benbbuei, BED... 900.00 
I ee ln 900.00 
BED Dinger, 900.00 
De. 8. Danenmeuer, BE 8... 2.000 900.00 
u a a SR Re 900.00 
Silfslehrer (Stidenten)::........:... SEGEL 103.88 
Dauzbalter: DO. Muehlneter ... 2.2 DV RE, 600.00 
I. 3. Banett für Schabmeifterarbeit .......2..... 200.00 
PVrof. $. Grether für Stellvertretung ............. 50.00 
Prof E. Wenk für Stellvertretung .... 2.222202... 50,00 

x . 39903.88 

Prof. 3. van Haagen, D. D., Benfion ............ 400.00 
Ba nn Seile ee an $4169.77 
TE N 1274.81 
ne ne a ee 910.34 
Sınien für geboraies: Geh. ...2.u:.. urn a, 251.50 
Seborgtes Wed zurüdbesahli . . .:22 222222229. 1800.00 
TEERITERIIBEN. „CD ee) Soap ae Ste 591.09 
Re a LER En 17.86 
nn Ne oh ER BR 1001.04 


Savbwieiigaf ii... us ee 1564.80 


Rerfeauslagen 22.2 ERTIETEN N 456.65 
Re Auaamıngen WE 192.52 
DEREBEER eds sense 295.31 
Hausmiete an Prof. %. Gretber .......2r..220: 100.00 
082 ER EEE TE I NEE 
BErHBerun 2 ar IA 36.70 
Für Laboratorium ....... a LAT se 25.00 
a SE RT ENT E RRE NS N E 205.97 
Een. Hei a 37.56 
Berichteneneß ; 1. u A NEN 105.46 
BED ID. ER TI TEEN REN 12.42 | 

13,890.68 

wotal Mubgaden: u $24,194.56- 
Rotal Ausgaben ... 1... uenihr Aalrhe $24,19-4.56 
Rotal iu a ae ee 23,856.20 

24. Mai 1915. Bleibt ein Kafjendefizit von....... 5 338.36 

Verpflichtungen. 

Auf Noten geborgt zu 5 Brog......:........ ...$ 250.00 
Auf Roten geborgt 3u.5 Br9a.....:: 22... 0.2 1600.00 
Aur Roten nebutar au 5 Bros... eo ar 1000.00 
Auf Note von der Bank zu 6 Bro3............. 2000.00 
SER a Deut SLOT. :BONDR: ans 4522.33 

| | 9372.83 

Ganze Schuld ..:.04.40% $9710.69 


3. 3. Sanett, Schagmeiiter. 


Seprüft und richtig befunden 


9 W. Tüchter, 


9. A. Arpfe, 
2. D. Benner. 


Für Ausbildung der Indianer Studenten. 


20. Mai 1914. An der Kaffe bei letter Abrechnung. . 

Bon Trinity ©. ©., Gettysburg, Ba.............. $ 22. 
Bon E. E. ©. of Trinity Chur), New Kenjingten, Ba. 5.00 
Bon Rev. und Mrs. ©. W. Good, Tiffin, Ohio ..... 20.00 
Bon Frauen der Em. Gem., Philadelphia, Ba...... 35.00 
Bon Fred Bohansmann, (©. ©.) Cincinnati, Obio.. 5.00 
Bon Elfhart Xafe Gemeinde, WiS........... Be 7.68 
Bon einem Gliede der 4. Gemeinde, Cleveland, Obio 5.00 
Bom Augendbund, Genoa Bluff, Soma ........... 10.00 
Von Miß Julia Diehm, Waufelfha, WiS........... 2.00 
Von Mr3. Nev. W. Diehm, Waufefha, Wis........ 1.00 
Bon der ©. ©. der Neid Bajel Gemeinde, Sani...... 15.00 
Bon der 1. Ref. Gemeinde, Alron, Obio.......... 25.00 
Von Frl. Lydia Maurer, Sheboygan, Wis......... 3.00 
Bon Frau E. Hartmann, Kincinnati, Obio......... 2.00 


Bon Y. BP. E. A. der Salems Gem., Magley, Ind.... 5.00 


5228.35 


BEE, 


Ban Cu. ©, Platin, Obi ua. sesn, 12.70 
Bon Friendly Society, 1. Gemeinde, Cleveland, Ohio. 5.00 
Bon d. Bibelklaffe der ©. ©. der St. Pauls Gem., 


En a a DE RE EN 12.00 
Bon Red. G. W. Good, Tiffin, Ohio, Nüdzahlung.... 22.88 
Bon „dem Herrn befannt”, Fountain Eity, Wis.... 5.00 
Bom Nugendverein der Im. Gem., Lincoln, Nebr.... 10.00 
Bom Krauenverein der 1. Gem., Bortland, Oreg..... 10.00 
Bon einer Kreundin in Salem3 Gem., Ft. Wayne, Ind. 5.00 
Son 0 Aravyer; ebenen, 3.0.2... 0 lee, 1.40 
Bon Öeburtstagsfafje der ©. ©., Salem, Oregon 12.55 
on Der 1. Gemeinde, Keim Anozpille, Ohio ........ 21.50 
om Frauenverein, Klemme, Iowa » 2.222222... 21.65 
Bono: Sollen, Stlenume, Soma ......2.......... 1.00 
Von Red. W. B. Thiel, Klemme, Iowa ........... 1.00 


Bon der Ehriftus Gemeinde, Bolton, Mail......... 5.00 
Bon der ©. ©. der Chriftus Gemeinde, Bolton, Mafi. 5.00 
Bon Frl. Emma Bruedner Bolton, Maff.......... 2.00 
Bon Red. E.W. E. Bruedner Bolton, Mafi....... 3.00 
Bon der ©. ©., Weit Bend, Wis.......... REN 3.50 
Bon Rev. u. Mı3. B. M. Meder, Elizabethtoton, Ba.. 10.00 
Bon Ned. 3. Haujer, Melbourne, Soma ........... 3.00 


Bien area.) oe ae ee aaa en 


354.86 
9583.21 
Total Einnahmen, 
SE BARB a 20. Mat 1014 iin an... 228.55 
a 354.86 
4 3533.21 
ne N ER NR 352.52 
In Kafle am 24. Mai 1015. on. 3230.69 


3. 3. Sanett, Schatmeifter. 


Geprüft und richtig befunden, 
9 W. Tüchter, 
9. U. Arpfe, 
2. D. Benner. 


Profeiiorenfonds des Miffionshanfes, 
 Derjelbe betrug laut Buch am 20. Mai 1914 ....$28,047.33 


$28,047.33 
Der Fonds tit auf folgende Weife angelegt: 
Auf Rote und Mortgage zu 5%. .......:.22022. $2000.00 
Auf Note und Mortgage zu DM -.. 2222 ce. 2500.00 
Auf Note und Morigage zu AM .. cn nennen 1000.00 


TE.) 


Milmaufee Light, Heat & Traction Co. Bonds zu 5% 1000.0U 


Sheboygan Gas Light Co. Bonds zu 5%.......::- 2000.00 
Tote und Mortgage, (E. 3. Arpfe onde) zu 5%... 2000.00 
Auf Note und Mortgage gu BMW .....rrereecene 5000.00 
Auf Note und Mortgage zu BuW ......:..r22.n 1500.00 
Auf Note und Mortgage zu 6% .....- DEREN 400.00 
Auf Note und Mortgage zu 6% ....- euer rerene 600.00 
Auf Note und Mortgage gu 6% -............... 500.00 
TE Ra an Bee ar Es 250.00 
Auf Note zu 5W ....-un-eeeenresneeeeennnene 225.00 
Angelegt in Profefjorens Wohnung .............. 4050.00 
Guthaben an der laufenden Safe ............-. 4522.33 
$528,047.33 


Der a der Erie Hlaflis ift ficher angelegt 
Pu SE BR RE N $400.00 


3.8. Janett, Schatmetiter. 
Geprüft und richtig befunden, 
9 W. Tüchter, 


9. U. Urpte, 
2. D. Benner. 


Subilaum3-Fonds. 


Derjelbe betrug laut Bericht am 20. Mai 1914. $73,332.49 
Seither eingegangen: 

Bon Kohn Younger, Rageröville, Odio ..........- 8::.:.2:00 
Bon Rojeph Fries, Broofiyn, N. Y............. 25.00 
ao BE N N EL 3587.90 

3614.90 

$76,947.39 

Ausgaben jeit der Mebernahme des Fonda im Sept. 1912. 

Für eine Option bei Sheboygan Wid............. 5500.00 
Eine gewilfe Vergütung an Bait. E. Xebhrer ........ 20.00 
Barauslagen des Schabmeilter3 .......cerc2200: 13.46 
Verwaltung vom Sept. 1912 bi3 Mai 1915 ....... 100.00 

633.46 

Gegenwärtiger Stand der Fomd3 .......crc20.. $76,313.93 


Die Fond3-Gelder find zinstragend angelegt wie folgt. 
Railroad ae Truft Bonds zu 3%, 4, 4% 


aa iss, $55.07 6.49 
Gegen Note und Dorigage ee 1000.90 
Gegen Nite u BR: a 2600.00 
Gegen Note und Morigage 1 EEE 1200.00 
Gegen Note und Mortgage zu BM....22:2220.. 2500.00 
Gegen Bank Certificate zu 6% ....... 22 rrua0 00 2000.00 
Segen Bank Ceriificate zu 4% .......... ER 2000.00 
Gegen Note zu 6% .......... a a ee 800.00 
Gegen Note und Mortgage zu 6% ....cre222... 500.00 


Gegen Note und Mortgage zu 6% ..:. 222222... 600 00. 


RN; ya 


Gegen Note und Wortgage zu 6M 2.2 n ce. 1300.00 
Gegen Note und Mortgage zu 6W zen cnceeeeen. 500.00 
Gegen Note und Mortgage zu 6W 2.22 2ccccn. 2000.00 
Gegen Note und Mortgage zu 6M 2 2cccccccn. 850.00 
Gegen Note und Mortgage zu 6W . 2a cnencnen. 1800.00 
Gegen Bank Certificate zu 6W ... cn. 1200.00 
Bene PER OBE AU De 2... 250.00 

| 376,176.49 

Mit 3 Noten zugleich Yinfen gefauft im Betrag von ..$46.15 

24. Mai 1914. Bar in der Bank of Sheboygan ..... 91.29 

137.44 

$76,313.98 


3. 8. Sanett, Schabmeifter. 


Geprüft und richtig befunden, 
9 W. Tüchter, 
9. U. Arpfe, 
2%. D. Benner. 


Alumnen-%onds. 


Dexielbe betrug am 20. Mai 1914 ...::..... ...$454.5 
Dazu fumen Zinfen im Betrage von ............. 15.00 
SHegemivärtiger Stand ...... BE a NO $469.56 
SIIMElERT au GER AU DE ns: 150.09 
Angelegt in Bank Certificate zu 3, - 2222222220... 250.00 
Deponiert in der Bank of Sheboygan ........... 89,86 

“ 169.56 


3. 8. Banett, Schabmteifter. 


Geprüft und richtig befunden, 
9 MW. Tiichter, 

9. U. Arpte, 

% D. Vennet. 


Nachdem die Berichte verlefen worden waren hielt Anfpeftor Dr. ©. 
a. Hofer eine Anfprache und erwähnte den Heimgang des Hausvaterz 
und des Paftors der Smmanuels Gemeinde in Toon Herman, €. 9. 
Schneider. Mit bemegtem Herzen berichtete er dann von dem plöglichen 
Abjcheiden des Brof. &. Wenb infolge eines Unglüdsfalles. Prof. ©. 
Wenb habe der Anitalt 26 Sabre treu gedient als Brinzipal der Afade- 
mie und PBrofefjor der Muftif. Kaum fei der erjte Schrecf voriiber ge- 
mejen, da jet auch der 72jährige, treue und tüchtige Brofeffor der grie- 
hijchen und Tateintfchen Sprache, 3. A. Glaubiß, welcher der Anitalt 29 
Sahre gedient habe, zu feiner Ruhe eingegangen. 


II. a) Bericht der Friedensfommiifion. 


b) Spezialbericht der Kommtffäre der Synode des Nordive: 
Iten®. 


Be, 


Ill. Bunft 2 aus dem Bericht des ftändigen Nusichufies für 
Korreipondenz mit Schweiterfgnoden. (Beihhlüffe der Schweiter- 
ionoden in Sachen der Friedensfommijjion.) 


IV. Bunft 27 aus dem Bericht des Ausichufjes über Ver- 
handlungen der General Synode. 


V. Aus dem Bericht des Ausschufles über Synodalverhand- 
lungen, B), Pkt. HD, ©. 79, B. 3. 


Aus dem Berichte der Berwaltungsbehörde des Miffionshau- 
jes geht hervor, daß trogdem es mit dem Zweig diefer unjerer Firch- 
lichen Arbeit nicht jo gut fteht als ehemals, der Herr feinen Segen 
noch nicht ganz entzogen hat und feine Gnade, Langmut md 
Barmberzigfeit groß ift. 

Auch die Bifitationsbehörde gibt mit den Worten Davids dem 
Gefühl des Xobes und des Danfes Ausdruck gegen den treuen Bun- 
desgott, deifen Gnade und Güte jpürbar und fihtbar war.‘ Der 
Herr gab Luft und Freude zur Arbeit auch unter den gegenwärti- 
gen nicht grade erfreulichen Verhältniifen. 

‚snfolge der Verhältniffe die aus der Verlegungsfrage ent- 
Itanden find, ijt die Zahl der Studenten um ein bedeutendes zuric 
gegangen, während aud) die Gaben für den Unterhalt und auch) die 
VBermächtnijje nachgelajien haben. Die Vifitationsbehörde beric;- 
tet, daß manche Studenten fich der Uebertretung der Hausordnung 
Ihuldig gemadt, und daß ein jehr betrübender Fall fittlicher Ver- 
gehung die Entlafjung eines Zahlichülers zu folge hatte. 

Eine Tatjache, die in-dem Anjtaltsleben fehmerzlich berührt, 
it das Dahinjcheiden des bewährten Hausvaters PBajtor DO. Mühl- 
meier. 


I. Mit Bezug auf die uns überwiefenen Gegenitände emp- 
fehlen wir der Ehriw. Synode folgendes zur Beichlußnahme: 


1. Mit herzlichen Danf gegen den treuen Bundesgott müffen 
wir demutspoll feine Kangmut und Geduld erfennen, mit welcher 
er die Anjtalt getragen hat und empfehlen fie auch für die Bufunft 
jeiner allweifen Zeitung und Bewahrung. 

2. Während in der Iekten Zeit daS Snterefje an der Anitalt 
aus befannten Gründen etivas nadhgelaffen hat, fo fei fir die Bu- 
funft diefe Anjtalt der herzlichen Fürbitte und tatfräftigen Unter- 
jtügung allen Gemeinden herzlich empfohlen. 

3. Bon dem Dahinfcheiden unferes Tieben Haußvaters- 
Ihmerzlich berührt, fügen wir uns in Gottes allwerjen Kat und 
Iprechen zugleich den trauernden Angehörigen unjer herzliches und 
tief empfundenes Beileid auß. 

‚4. Mit Bezug auf das Gefuch der Behörde — die nocd) au$- 
jtehenden Gelder des Jubiläumsfonds betreffend — jei bejchlofjen, 
daB Se N und Klafjen angetwiejfen werden dem Schamei- 
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iter des Miffionshaufes iiber Anlage und Verwaltung diejfer Gel- 
der zu berichten. 

5. Wir erfuchen die VBerwaltungsbehörde des Miffionshaufjes 
ung mitzuteilen, ob oder in welcher Weife der an die Synode ver- 
mwiejene Plan, „die Getvinnung junger Männer für das Predigt- 
amt beziehungsweise deren finanzielle Unterftügung betreffend (©. 
368 Gen. Sy. Verh.)“ vereinbart werden fann mit unferer Ein- 
rihtung für die Erziehung von Predigtamtszöglingen im Mi j- 
ftonshaus. 


II. Mit Bezug auf die Verlegungsfrage, beziehungsmetje die 
Angelegenheit der Friedenstommiifion jei beichlofjen: 


1. Wir freuen ung von Serzen darüber, daß die Sriedens- 
fommtffion durch ihren Bericht den Weg zu einer friedlichen Bei- 
legung des Verlegungsitreites gezeigt hat und wir nehmen mit der 
Chr. Central Synode diejen Bericht an. 

9, Wir bedauern, dah die Ehrw. Schweiterfynode, die Deut- 
iche Synode des Dftens, diejen von allen Kommiljären unterjchrie- 
benen Bericht nicht angenommen hat, und daß dadurch möglicher- 
weije verhindert wird, daß in Bälde die Verhandlungen zu einer 
friedlichen Löfung fommen. Wir hoffen aber, daß aucd) dieje Syn- 
ode ihren Weg noch offen jehen wird die Yusführung der Sache 
nad) den Empfehlungen der Sriedenskommijlion zu geitatten. 

3. Wir nehmen achtungspoll Notiz von dem Anerbieten der 
Ehriv. Deuticehen Synode de3 Ditens, in welchem fie die Wahl eines 
Ortes zur Verlegung des Mifftionshaufes ganz in die Hände der 
Synode des Nordweitens legt. Wir find geneigt, darin ein freumd- 
fies Entgegenfonmmen der Schwejteriygnode zu erfennen, müjjen 
aber gejtehen, daß wir feine Freudigfeit haben die gejeßliche joiwie 
moraliiche VBerantiwortlichfeit auf uns zu nehmen, die mit einer 
folden Wahl, beziehungsweije Verlegung des Miifionshaufes un- 
ter den gegebenen Umständen verbunden it. Wir können uns da- 
her nicht auf diejes nerbieten einlajjen. 

4. Wir haben die fefte Meberzeugung, daß unter den obival- 
tenden Verhältntiien die Verlegung des Milfionshaufes eine finan- 
zielle Unmöglichkeit ift umd den PBeitand der Anjtalt gefährden 
würde. 

5. Rir räumen ein, daß die Ehrw. Synode des Ditens ein 
echt hatte ihrer Meberzeugung gemäß die Verlegung der Anitalt 
zu winjchen. Wir Iajjen unsere gegenjäßliche Heberzeugung num 
mit jener fi) ausjöhnen in einer Anlehnung an die Beichlüffe der 
Sriedensfommiffion, deren Bericht wir annehmen. 

6. Mit Bezug auf Punkt 3 aus den Berhandlungen der Cen-+ 
tral Synode über den Bericht der Sriedensfommiifion jet beichloj- 
ien, daß wir aufmerffam machen auf den Gegenfat der beiteht ziwi- 
ichen der Empfehlung der Sriedensfommiffton und der Empfeh- 
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lung der Central Synode in dem Punkte der Sicherung der Ga- 
ben des Subiläumsfonds für den Fall der Verlegung. Die Frie- 
densfommijjion jagt „nachdem fie den Zubiläumsfonds auch für 
den Fall der Verlegung jo viel als möglich gefichert hat“. Das 
bedeutet: Die Gaben die nicht für Verlegung gegeben find follen ° 
erit dafür gewonnen werden ımd zwar auf gejetliche Weile. 

7. Mit Bezug auf Punft 2 aus den Verhandlungen der Cen- 
tral Synode fei darauf hingewiefen, daß die Synode des Nord- 
mweitens der Friedensfommiffton einen folhen Auftrag gab in ih- 
rem Beichluß 7 3) b), VBerh. der Synode Seite 80. Wir ftimmen 
diefem Bejchluß der Central Synode bei unter der Bedingung, dal 
unjere Synode dur) ein Behördeglied vertreten jei, wenn diefelbe 
lic) mit der ftaatlihen Mutorität in diefer Sache in Verbindung 
jekt. 

5. Mit Bezug auf Bunft 4 aus den Verhandlungen der Cen- 
tral Synode jet beichlofjen, daß wenn die Angabe eines beftimmten 
Ortes nicht möglich ift, jo wird eg auch nicht nötig fein über eine 
Veränderung des Charters abzustimmen. 

I. Mit Bezug auf alle befonderen Beichlüffe der Schwweiter- 
Iynoden find wir geneigt den Wunfch eine friedliche Betlegung der 
Differenzen herbei zu führen zu erfennen, find aber der Ueberzeu- 
gung, daß joldhe Beichlüffe nicht in der Weife geeignet find den 
örteden herbei zu führen wie die Beichlüffe der Sriedensfommij- 
fion. Wir beauftragen daher die VBerwaltungsbehörde des Mij- 
E nad) den Beichlüffen der FSriedenskommiffion zu ver- 
abhren. 

10. Da aus dem Berichte der Central Synode hervor geht, 
dab Ehrw. Synode des Dftens ein gemwijfes Komitee ernannt hat, 
bon welchem in dem Muszug aus den Verhandlungen der Synode 
des Ditens uns Feine Mitteilung gemacht worden ift, fo feten auch 
wir al$ Synode mit jenen Ausschuß (wenn er ernannt worden tt) 
uns in Verbindung um zu einer Einigung mit den Schiweiteriyno- 
den zu gelangen und wir machen diejes Komitee aufmerkfam auf 
Beichlüffe 2, 3, Aumd 5. 

11. Mit Bezug auf das in Punkt 7 der Verhandlungen der 
Central Synode genannte Komitee der Synode des Oftens ımd 
in Anbetracht von VBunft 6 in denielben Verhandlungen, jet be- 
ihlojjen, daß wir um der vorhandenen Schwierigkeiten wegen die 
Verwaltungsbehörde des Milfionshaufes erfuchen, jofort mit den 
Vorkehrungen für den Bau an Ort und Stelle zu beginnen, im 
Sale ie es nicht für gut findet nach den Empfehlungen der Hrie- 
densfommijfion in der Sache voran’zu gehen. 

Achtungsvoll unterbreitet, der Musihur. 

Der Bericht wurde punftiweife erledigt. 


(Brof. I. W. Großhüfch wurde vom Stimmen in der Miffionshaus- 
angelegenheit entjchuldigt. ) 
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I. Die Bunkte 1, 2, 3, 4 und 5 wurden angenommen. 

II. Bft. 1—11 wurden angenommen. 

Dann wurde der Bericht al$ Ganzes angenommen. 
Befhloffen: Dak wir unfere Glieder der Mifftionshausbehör- 


Be für die Befchlüffe unferer Synode zu jlimmen und zu 
mirfen. 
‚ Hierauf reichte Baltor H. €. Nott, D. D., der Synode jeine Nejig- 
nation als Glied der Miffionshausbehörden ein, welche alfo lautet: 

„Da ich mein Gewiffen nicht binden laffen darf für die Ducchfüh> 
rung folder Bejhlüffe meiner Synode zu jtimmen, die ich für unrecht 
halte, reiche ich hiermit der Shnode meine Rejignation al3 Glied der 
Berwaltungs- und Vifitationsbehörde des Miffionshaufes ein. 

Heinrich E. Nott.“ 

Befchloffen: Dieje NRefignation anzunehmen. 

Bejhlofjen: Den ftändigen Ausihug für Nomination anzus 
meifen: Ywei Kandidaten für die in den Milfionshausbehörden entitan= 
dene Vafanz aufzuitellen. 


B) Akademie. 


Nachträglih wurden Ihrem. Ausihuß über das Miljionz- 
haus, beziehungsweije Lehranjtalten folgende Bunte überwiejen: 


1. Bericht der temporären Schulbehörde der Scotland Afademie. 
3. Verhandlungen der Synode 1914, ©. 207—-214. 


3. Aus dem Bericht über Alaffifalverhandlungen die Bunfte II- 
3 a), IV Pt. 3 und 4. 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Riebe Brüder! 

Die von der Ehrwürdigen Synode ernannte temporäre Sdul- 
behörde der Scotland Afademie, hat nach dem Beichluß vom legten 
Sahr weiter gearbeitet und folgendes ausgeführt: 

{. Nac) der Vorlage der Synode follte die Behörde azuerit die 
Finanzen fihern und da wir $10,000.00 brauchten für den An- 
fang, fo wırrde bejchloffen: Die Summe don $10,000.00 in den 
Gemeinden durch Unterfchriften zu fihern. Das Jejultat war, 
dab bis jekt etwas iiber $7000.00 gezeichnet wurden. 

%, Der Charter und die Konstitution der Anftalt wurden 
feftgeftellt und der Synode letztes Sahr porgelegt. 

Da die Synode lettes Sahr den drei Mlafjen in Dakota die 
Erhaltung der Schule übertragen hat, jo haben auch) die drei Klaj- 
fen das Eigentumsrecht der Sphule übernommen und in diejem 
Sinne eine Nenderung der Konftitution vorgenommen. Bir legen 
hiermit die von den Klafjen angenommene Konjtitution der Syn- 
ode zur Einfichtnahme vor. 

3, Nach diefer Konjtitution wurden von den drei Klafjen der 
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Synode folgende Kandidaten für das Direktorium zur Wahl vor- 
geichlagen: 

Wie in Artikel X verzeichnet. 

4. Wir legten der legtjährigen Synode die Wahl eines Prin- 
stpals der Anjtalt vor und Prof. 3. W. Großhüfkh wurde gewählt. 
Da derjelbe aber aus gewijlien Gründen, die in feiner jegigen 
Stellung liegen, die Wahl nicht annehmen Tonnte, fo ermwählten 
wir aus den gewonnenen HilSslehrern den Brinzipal und zwar Pa- 
tor Theophil Schilödfneht, der die Wahf auch angenommen hat. 
‚serner nahm PBaitor A. KAurk unfern Ruf al3 Xehrer an. Ebenfo 
haben mir eine tüchtige Mufiklehrerin, Fräulein Norma B. Schild- 
fnecht, und eine HaushaltungSlehrerin (Domestic Science), Fräu- 
lein Ella Treief, gewonnen. Sn der Perfon von Herrn Ed. Aull- 
man haben wir einen tüchtigen Koch gefunden. 

5. Wir ftellten den Katalog der Anjtalt fertig, wovon wir 
bier der Synode ein Exemplar zur Begutachtung vorlegen. Eben- 
jo legen ipir der Synode die Hausordnung hiermit vor. 

6. &3 erwies jih al3 eine Notwendigkeit, da wir folgende 
Veränderung, außer den Reparaturen, vornehmen mußten: 

a) Die Einrichtung einer Dampfheizung und eleftrifchen 

Lichtes. 

b) Die Anlage eines Bafement3 unter dem Dormitory. 

c) Der Bau zweier Xehrerwohnungen. 

Da wir einen ganzen Bloc freies Zand haben bei der Anftalt, 
fo fehen wir es als einen Vorteil an, weil wir dieje Häufer zu jeder 
Zeit gut verfaufen fönnen. | 

7. Wir fönnen der Synode num mitteilen, daß die Einmwei- 
hung der Schule nach einliegendem Programm am Sonntag, den 
5. September 1915, unter großer Beteiligung der umliegenden 
Gemeinden und ausmwärtiger Gälte jtattgefunden hat. Am Diens- 
tag, den 7. Sept., fand die Eröffnung der Schule durch eine Pre- 
digt jtatt. Der Unterricht wurde fomit begonnen und wir haben 
heute 43 Schüler auf der Lifte. 

8. Zum Schluß fünnen wir noch jagen, bi$ hierher hat der 
Herr unfer Gott und Vater treulich geholfen und troß unferer 
Angit und Sorge die Sache fomweit geführt, daß nun die Schule ih- 
ren Anfang genommen bat. Wir bitten unfere Glieder, Gemein- 
den, Kirchenräte und Baitoren, der Anjtalt im Gebet vor unferm 
treuen Gott zu gedenten; ferner bitten wir, wo immer e8 möglich 
it, ein gutes Wort für die Schule einzulegen. 
| 9. Bir find aber auc) der feften Ueberzeugung, daß unfere 

Gemeinden, rejp. die Slieder, jich die Unterjtigung der Schule an- 
gelegen fein lajjen und zwar: 

a) Durd Zuwendung und Sendung von Schülern. 

b) Dur freiwillige Beiträge und Kolleften. 
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c) Durh Sendung von Naturalien al3 Mehl, Kartoffeln, 
eingemachte Früchte u. j.w. 


fi 

10. Da wir eine Bibliothek für die Anjtalt eingerichtet haben 
und jchon eine Schöne Anzahl Bücher für diejelbe erworben, jo erfu- 
chen wir die Baftoren und Glieder uns mitzuhelfen in der An- 
Ihaffung guter Bücher. Wir wären herzlich dankbar, wenn uns 
in Bälde noch einige gut erhaltene Bücher dafür geihenft würden. 

11. Wir machen die Synode darauf aufmerfjan, daB ir 
einen Fonds bedürfen für unbemittelte Kinder, damit diefe zum 
Teil oder ganz frei diefe Schule bejuchen fönnten. 

12. Die Neifeauslagen der Glieder der Behörde jind iie 
folgt: 


Baitor W. Sund, - Tripp, = Dal ©, \ . $17.80 
YVelteiter 3. Pit, Eurefa, S. Daf. 12.24 
Baltor 4. "5 Nittershaus, en. &. Dat. 28:00 
Yeltefter 3. Mettler, Menno, S. Daf. Bene, 
PBaitor 9. Treid, Scotland, ©. Dat. : . Keine. 
Achtungspoll, 
‘ Die Behörde: 

3. A. Rittershaus, 

9. Treid, 

A. Fund, 

S. MH. Mettler, 

Ss. Bieb. 


1. Rir empfehlen der Ehrw. Synode den Katalog und die 
Hausordnung der Scotland Akademie qut zu heißen. 

3. Wir heigen die Veränderungen und Reparaturen die vor- 
genommen wurden gut. 

3. Mir empfehlen, daß den Wiinfchen der Behörde, wie fie in 
den Punkten 9—11 zum Ausdruc kommen, entiprocdhen werde. 

4. Wir empfehlen bei der Abftimmung über die Artikel der 
Konftitution punftwetie Erledigung. 

5. Wir empfehlen: €3 fei den Gemeinden in den Dafotas ge- 
stattet einen Zeil ihrer Kollekten für die Scotland Afademie zu be- 
itimmen, jedoch jollte dadurch ihre Interjftügung anderer Ymweige 
Tätigkeit nicht ungebührlich beeinträchtigt werden. 

. Wir empfehlen die NReijetoften der Behördemitglieder an 
den is zu bermetjen. 
Achtungsvoll der Ausihuß, 
Y. Miühlmeter, 
E. 3. Wichler, 
Caleb Haufer, 
S. Wehrmann, 
Aug. Krämer. 
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Der Bunft E) e) aus den Synodalverhandlungen wurde vom Tifch 
aufgenommen und 

befhlojjen: Einen Spezialausfhur zu ernennen, welcher den 
Sreibrief und die Konftitution prüfen und nächites Jahr der Synode Vor 
tchläge machen foll. Die Glieder diefes Ausschufjes find: AU. Grether, ©. 
D. Ellifer, B. Großhüfh und Xelt. ©. Opfer. 

Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Yrtifel XIV. 
Miffion. 
Bericht des Ansjchuffes für Million. 


Liebe Väter und Brüder! 
Shrem Ausihuß wurden folgende Dofumente übergeben: 
l..1. Sahresbericht der einheimiichen Mifftonsbehörde. 
1I. 2. Sabhresbericät der ausländischen Miffion. 
III. 3. Sahresbericht der Hafenmtjfion. 
4. Ein Bamphlet, “The Church and the Nations,” und ei- 
nen Brief darüber. 
IV. 5. Ein Gefuh von PBaltor Karl S. Ernit bezüglich der 
friegsgefangenen Millionare. 
V. 6. Rom NAusfhuß über Synodalverhbandlungen Burft D) 
d) (Seite 109. B. 5). 
7. Bom Ausschuß über Generalfynodalvderhandiungen Bunft 
B) 16. 20. 24. 25. 
VI. 8 Bom Musihuß über Mafftfalderhandlungen. Pkt. II 1 
BUND... 
I. Einheimifche Miffion. 
Sahresbericht der Einheimischen Miffionsbehorde 
der Synode des Nordiweitens, der Central Synode und der 
Synode des Südweltens der NReformierten Kirche in 
den Vereinigten Staaten. 
Bom9. $uli 1914 bi3 zum 6. Juli 1915. 


Ehrwürdige Brüder! 

„Unfer Zeben ... . . fähret jchnell dahin als flögen wir da- 
bon.“ © betet Mojes in dem ihm zugejchriebenen, erhabenen 
und ergreifenden 90. Palm. Auch Ihre Behörde ift vom Gefühl 
der Heitesflucht erfüllt. Schnell ift die Zeit herangerüct, wo twie- 
der Bericht über unfere Miffionstätigfeit erftattet werden foll. 

: Da3 berflofjene sahr, wie jeine Vorgänger, brachte fir Mif- 
fionare und Nilfionen, Mühe und Arbeit, VBerluft und Gewinn, 
Kampf ımd Sieg. Wir find eben noch in der ftreitenden Kirche 
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und im Kampf mit dem Reich der Finfternis. Und doch freut e3 
uns berichten zu fönnen, daß im vergangenen Synodaljahr das 
Milfionsichifflein in ruhigerem Fahrmwaffer dahin jegelte, als in 
mand) anderem Sabre. 

Auch freut e8 uns berichten zu fönnen, daß. wir jeßt wieder 
einen regulären ®eneralfefretär in der Perfon von Pajtor Sofias 
Sriedli haben. Er lief fich bewegen, in diefem wichtigen Arte mit 
feinen Gaben und feiner Erfahrung der Kirche zu dienen. Baitor 
&. D. Ellifer bejorgte die Offtcearbeit umd ftand der Behörde jtet3 
mit Rat und Tat bei, was wir hoch jhätten, bi8 fein Nachfolger 
die Arbeit am erjten April in Angriff nahm. Damit Bait. Sriedli 
fein veranttwortungsvolles Amt mit Erfolg und Freude verwalten 
ann, bedarf er der tatfräftigen umd gebetsvollen Unterjtügung der 
Kirche. 

Unsere Miffionare, mit nur geringer Ausnahme, haben flei- 
big gearbeitet. Sie verdienen löbliche Anerkennung für.ihre Tä- 
tigkeit, Treue und Selbftverleugnung. Für ihre Dienite jollten fie 
eine hinreichendere pefumiäre Unterftügung erhalten und höher ge- 
ichätt werden vonfeiten der Kirche. Wir follten ihrer öfter in 
unfern Gebeten gedenfen. | 


Shre Behörde und deren Exekutive, beitehend aus dem Unter- 
zeichneten als Vorfiker, Baftor 9. W. Bit, Schreiber, Bajtor W. 
$. Anierim, Schagmeifter und dem Generaljefretär, beitrebten fich 
nach Bermögen ihr Amt zu verwalten. 


Unfer Miffionswerf, deffen Umfang und Zuftand, fowie die 
wichtigiten Begebenheiten find, jede Synode einzeln betrachtet, Furz 
gefaßt wie folgt: 


Die Synode de Nordweitens 


ift das größte und wohl auch das verjprechendjte Feld unferer 
einheimiichen Miffionstätigfeit unter den Deutfchen. Es ift mit 
bieltaufend Deutjchen befiedelt und immer no) mehr An- 
fiedler ziehen dorthin. Ständen uns die nötigen Mittel zur Ber- 
fügung, jo fönnte mit mehr Erfolg hier miffiontert werden. Be- 
fonder& mwäre die der Fall in Wisconfin, Minnejota und den 
pazifiichen Staaten. Paft. 3. Wigner, der Reifemiifionar der Da- 
£otas, fchreibt in feinem Sahresbericht: „Nach Beendigung de 
europäiichen Arieges wird böchit wahrscheinlich die Einwanderung 
aus Rußland wieder zunehmen. Der Staat Nord Dakota hat be- 
reit3 $60,000.00 für Einwanderungszwede bewilligt.“ Bon der 
Minnefota Klaffis fommt der Auf, daß ihrem Gebiet mehr Auf- 
merfjamfeit geihenft und ein Reifemiffionar angejtellt werden joll- 
te. Dasjelbe Bedürfnis macht fich in der Sheboygan Alaffis ver- 
ipirbar. Seit einigen Sahren fühlte man, daß wir einen Neije- 
milfionar nad) den pazifischen Staaten berufen jollten, um unjere 
Slaubensgenofien dafelbjt in Gemeinden zu fammeln; allein, bi3 
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heute £fonnte der Plan wegen Mangel an Geld nicht ausgeführt 
werden. Wir leben jedoch der Hoffnung, daß die Milfionskafje in 
nicht allgumeiter Ferne, die Anitellung von mehreren Klaffifalmij- 
fionaren ermöglicht. 

Die Miffionen in den Grenzen diefer Synode find, mit einigen 
Ausnahmen, in einem gedeihlichen Zujtande. Die Sadjon, WiS. 
Million erflärte jich felbitandig. Die Bethanten Gemeinde zu 
Salem, Dre., die Ebenezer Gemeinde in Sheboygan, Wi$., die zu 
Tempif, W. D. und die zu Heil, R. D. bauten neue Sicchen. Eine 
Anzahl Gemeinden verbejlerten und verjchönerten ihr Kircheneigen- 
tum. — Vier neue Niflionsgemeinden wurden gegründet: zwei in 
der Manitoba und je eine in der Nebrasfa und in der Eurefa 
Mailis. Drei Milfionsftellen wurden aufgenommen. 


Sm Laufe des Sahres reiignierten: Baitor A. ©. Schmid die 
Curtis, Wis. Million, Baftor 9. ©. Schmid, TVeillspille-Hum- 
bird, Wi3., Baitor E. Brunoehler, Colby, Wi3., Baltor A. Aurk 
die Bedienung der Cleveland, Wis. Gemeinde, Baltor A. Grether, 
Stewart, Wi3., Baltor 8. Großmann, Heil, WR. D., Baltor %. €. 
Schnuelle, Tillamoof, Ore. und Baitor Th. Schilöfnecdht, Lents, 
Dregon, dejlen Nefignattion Anfang Nuguft in Sraft tritt. — 
E3 wurden berufen: Nach Neill3ville, Wi3., Lizentiat D. Grether; 
nach OfhEoih, Wis., Lizentiat E. Buehrer; nad) Sadjon, Wis., Ba- 
tor $. Mugglin; nah Milwaukee, Baftor H. Settlage; nach Nice 
Lafe, Wi3., Lizentiat Fr. Wichfer; nah Burr Daf, Minn., Baitor 
&. Ulrich; nah Samestown, R. D., Bajtor E. T. Nuß; nad) Her- 
ride, ©. D., Baitor R. Kirchhefer; nach Sidney, Neb., Baitor 9 
Vollpredt, und nad Norkf, Neb., Baltor 3. Schmalz. 


Die Central Synode 


hat nur jieben Miffionen und dieje find mit einer Ausnahme in 
Dhio. Die geringe Zahl erklärt jich teil dadurd, daß geogra- 
phijch dieje Synode die Fleinjte unter den dreien ift; teil auch 
dadurd, daß in ihren Grenzen die deutiche Bevölferung rajch ins 
Engliiche übergeht und faum nennenswerter Zuzug von deutichen 
Einwanderern tit. Deifen ungeachtet nehmen ihre Glieder aus 
Treue zur Kirche ihrer Bäter und Liebe zum Herrn ein rege Sn- 
terejjie am Werfe der einheimiichen Million. Während ihr Syn- 
odalgebiet wenig Gelegenheit zur Gründung deutfcher oder 
deutich-engliiher Gemeinden bietet, jo erfennt man e8 als Auf- 
gabe, das Miffionswerf unter Deutihen in dem Teil unjeres auS- 
gedehnten Millionsfeldes nah) Kräften zu unterjtüßen, wo Tii- 
ren jich für unjere Sircdhe öffnen. Daher gibt die Central Syn- 
ode mehr Miffionsgelder als fie empfängt. 


Nichts Bejonderes hat fi) in den Miffionsgemeinden zuge- 
tragen. Baltor WR. €. Big wirft feit dem 1. April an der Zions 
Gemeinde zu Sherwood, DO. Hier wurde eine Pfarrmohnung qe- 
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fauft und verbeffert. Paftor 9. B. Robrocd begann jeine Tätig- 
teit an der St. Johannes Gemeinde zu Defiance, DO. am 1. Zuli. 
— Das Eigentum der aufgelöiten Salem Million zu Dayton, 
DO. it vermietet. ögli ie fi Ä 
Da der Kirchenrat der Nef. Gemeinde zu Sronton, D. die Mii- 
fionsunterjtüßung nur al3 Anleihe haben wollte und fich weigerte 
gleich andern Millionsgemeinden unter die Regeln der Miffionz- 
behörde fich zu jtellen, jo empfahl Ihre Behörde demfelben, fi um 
Silfe an die Kirchbaufondsbehörde zu wenden. 


Die Synode des Südmwejsten? 


it, was Slächenraum anbetrifft, bedeutend größer al3 die Cen- 
tral Synode. Sie hat daher eine bejjere Gelegenheit, da8 Mif- 
fionswerf auszudehnen. Zum Teil natürlih it auch in diejem 
Sebiet ein Mangel an Zuzug von Deutfchen. Und doc, hätten 
wir die nötigen Mittel, Geld und Männer, fo fönnte mit des 
Herrn Hilfe unjere Kirche auch im Süden unjeres Landes an 
gewillen Stellen feiten Fuß fallen. Zurzeit find die veriprechend- 
iten Felder in diejer Synode, in den beiden Großjtädten ‚sndiana- 
polis, Ind., und Nouispille, Ay. Die Brüder dafelbit find eifrig be- 
Itrebt, jede Gelegenheit zur Ausbreitung unjerer er wahrzu- 
nehmen und nad Kräften zu benütßen. 


Dlney, SU. ift immer noch unbejett. Ehrw. Sndiana Alaf- 
- 118 wünjcht, daß ein erniter VBerjuch gemacht werde, diefe Stelle 
jo bald wie möglich zu bejegen. — Baitor D. A. Bode refignierte 
die Ziond Gemeinde bei Isndianapolis. Sn der Bedienung der 
Gemeinde fand Feine Unterbrehung jtatt, da Lizentiat Walter 
S. Studey dahin berufen wurde und er jeine Tätigfeit mit dein 
1. Suli begann. Die Erfte Ref. Gemeinde zu Indianapolis wur- 
de in den letten Sahren durd) Wegzug ihrer Glieder derartig ge- 
Iihwadt, daß ihr Fortbeitand einen Untzug erheiichte. Site fiedel- 
te fich in einem andern Stadtteil an. NAusfichten auf Wachstum 
find vorhanden. Auf Empfehlung Ehrm. Indiana Mlaifis wird 
Unterstügung gewährt. — Dem dringenden Gefuh Chrw. Ken- 
tucy afjis Folge leiltend, wurde die Nef. Gemeinde zu Bern- 
ftadt wieder auf die Millionsliite gejekt. 


Mufträge beforgt. 


Der Widerjpruch im lettjährigen Bericht über Finanzen, von 
Ehrmw. Central Synode an Ihre Behörde zur Berichtigung zurüd- 
veriwiejen, wird vom vorigen Schatmeifter Baftor 3. %. Winter 
folgendermaßen berichtigt: 

„sm lestjährigen Bericht über Finanzen war der Wider- 
Ipruh nur ein jcheinbarer. Der Generaljefretär, der befanntlich 
alle Gelder einnimmt um diejelben vierteljährlich in einer Sum- 
me an den Schatmeijter zu jchiefen — wohnte in Wisconsin, der 
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Schatmeiiter in Sndiana umd der Druder in Ohio. Der ©ene- 
raljefretär jchiefte den richtigen Bericht an den Schatmeijter um 
denjelben jobald al3 möglich dem Druder zu übermitteln. In der 
Eile wurde das verfehrte Manuffript geihiet. Der Fehler it 
alfo dem lettjährigen Schatmeiiter zugufchreiben.” 

Die NRevifion de$ charter (Freibriefes) Shrer Behörde, mie 
Veßtes Sahr empfohlen und von Ehrw. Synoden gutgeheiken, 
bejorgt. Der revidierte Freibrief ift im Sunt in Kraft 
- getreten. 


Die Miffionzsfaffe. 


Unser Land leidet jeit Monaten an einer Gejhäftsdeprejjion. 
Cine nicht geringe Zahl Leute waren wochenlang arbeitslos und 
heute noch geht die Arbeit langfam. Die Kojten de3 Lebensun- 
terhalts find ho. Buden wurden befondere Anjprüche im ver- 
gangenen Sahr an die Wohltätigkeit unjerer Glieder gemacht, 
teil für den Friedensfürjtenfonds, teil3 zur Linderung der Not 
der vom europätichen Kriege jo jchwer Betroffenen in Deutichland 
und DOejterreich-Ungarn. Defjen ungeachtet, flojfen die Gaben von 
den Synoden für unfer Werk beinahe ebenjo reichlich wie lektes 
Sahr. Dagegen die Gaben aus andern Quellen, waren bedeu- 
tend geringer. Unfere Einnahmen betrugen $19,130.95, unjere 
Ausgaben jedoch $23,142.72. Somit haben wir ein Defizit von 
$4011.77. Dieje Schuldenlaft jollte unbedingt jobald al& mög- 
ih abgetragen werden. Kerner, ift zu bedenfen, daß die An- 
ipriiche an die Kaffe im kommenden Jahr größer fein werden, al? 
im verfloifenen. Nur wenige Miffionen Eonnten, der ungüniti- 
gen Gejchäftsverhältniffe wegen, eine Reduktion der Unterjtügung 
ertragen. Einige neue, veriprechende Felder wurden aufgenom- 
men. Etliche Alafjen bitten dringend um etwas Hilfe für jchiwa- 
he Gemeinden ir ihren Grenzen. — Aus angeführten Tatjahhen 
ergibt fich die Notwendigkeit, daß bejondere Anftrengung gemacht 
werden muß im fommenden Jahre, damit unfer einheimijches 
Milfionswerf nicht Not leidet. Möge der Herr md dazu willig 
und bereit machen! 

Shre Behörde erlaubt fich folgende Punkte 

sur Erwägung 
vorzulegen: 

1. Ehbrmw. Synoden zu erfudhen, wiederum dies wichti- 
ge Werk allen unfern Alajjen, Kirchenräten und ®emeinden zur 
gläubigen Fürbitte und reihlichen Unterjtigung zu empfehlen. 

2. Auch diejes3 Sahr die ganze Dfter- und den grö- 
Bern Teil der Millionsfeitfollefte in Gemeinden, Sonntagsichulen 
nn Frauen-Milfionsvereinen für die Einheimische Miffion zu be- 

immen. 
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3. Sind Ehrw. Synoden erjuht unsere Gemeinden 
dringend zu bitten, am Einheimischen Miffionsfonntag, den 14. 
November 1915 befondere Anftrengungen zu machen, Gaben zur 
Defung des DefizitS zu jammeln. 

4. Die Dienstzeit von drei Gliedern Shrer Behörde 
it abgelaufen, nämlidh: die von PBaitor ©. D. Ellifer von der 
Synode des Nordweitens; Baitor W. H. Lahr von der Central 
Synode; und Baftor %. Kalbfleifch von der Synode des Süd- 
mweitend. Nach dem alten Freibrief mußte unjere Einheimische 
Milfionsbehörde aus jech8 Gliedern beftehen, je drei aus den 
zwei Synoden. Der revidierte Freibrief erfordert ebenfalls jechs 
Glieder, und zwar, aus jeder der drei Synoden je zwei. Da zur- 
zeit jede Synode durch zwei Glieder vertreten fit, deren Termin 
noch nicht abgelaufen ift, jo bedarf e3 diejes Sahr Feiner Wahl. 

Adhtungspoll unterbreitet, namens der Behörde, 
Sriedrih Mayer, Vorfiker. 
Noungstown, D., Sult 1915. 


Sinanzbericht der Behörde für Einheimifche Miffion 


der Synode des Nordweitens, der Central Synode und der Synode 
des Sirdweitens der Neformierten Kirche in den Vereinigten 
Staaten. Ä 


Boom 10.8 ulr 1914 513 zum 10. Suli 1985, 


Finanzbericht. 
Einnahmen. 
Synode de3 Nordweitens. 
Sheboygan Klaffis. 


Bions Gemeinde, Sheboygan, WiS............ "...9180.00 
Erite Gemeinde, Tomn Herman, Wis... 2.2.2222... 148.78 
Newton Gemeinde, Manttomoc, WiS.. 222222222... 27.16 
Gentreville Pfarritelle, Timoty, Wis............ 8.00 
Sarons Gemeinde, Sheboygan Falls, WiS......... 49.37 
Elmore Gemeinde, Campbelldport, Wiß............ 35.00 
DOREEN nen kann 87.68 
Mofel, Wis, Gemeinde ....... ala) a 19.70 
Smeite Gemeinde, Toon Herman, Wiß............ 19.05 
Khine Pfarritelle, Elkhart Lake, Wis... .......... 81.91 
ee ee N 25.00 
Skin Wemeinde, Biel; WiB.... ....2......... 23.00 
Mantiötgne, Wis. Bfarritelle ı...2:....22...2.:.%. 42.27 
Sreeninond, Bis, Brariitelle „2.2.2. 2020 28. 22 44.91 
Dfhkofh, Wis., Bfarritelle ........ RE ER 11.00 
BIO We SO in, 18.50 
KOlsioeD Sae. , WeEmetDe 2. ern 27.00 
BER Ia Sn, SERWEIDE ner 34.72 
RE A RI ee linie 39.09 
Maut, Be, WSERBNDE 2.0... 0.022... 08:80 


I SIOEILEIIT: Ata,, WRBIEIMDE:.. een 27.00 


Statistischer Bericht der Missionen im Gebiete der Synode des Nordwestens, der Central Synode und der Synode des Suedwestens. Vom 9. Juli 1914 bis zum 6. Juli 1918. 
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ı7lHoffnung ......- a u der 6019:7: . chNebraska....1005|....000 00 N cs al lo ee SA Ra le | ee ee rn en IR re oe a en re an Red os le EL 2 
ı8|York a atieteie es York, Nebr e ae ..ıNebraska ae 1915|]. Schmalz et .... I 74 75 Glas a er ae Sn NEE Der I 50 7 500 194 50 Tales ne 32 1 DRSTRREINGL NARBE EA ne BR 200 CE ar RER 7 a a sen En En.n nee 
1ı9|Sidney RE Neb.£ ......|Nebraska ....|ıg15|J. Vollprecht Re Seel 1 Frl... El 171. a ae 4 75 14 Be) RG | a re ee | re A ee, 75 75 Ss eleelens a N REN ARD 
20\|St. Johannes ....» Marengo, 1a ......|Ursimüus...... 1907|H.. E.  Grieb- ... 2... sti.W Tr) Sol: 12 Al 1 RER 01:4]: x I 3 8 I 600 145 40| I ee RE 1800 150 450 6 4|Marengo ..... RE. Iowa. 
arifferrick 0... 20. | Hertick,. 5,..D.. 2.2.0 S. Dakota ...|1905|R. Kirchhefer ........| #2 |4| 9z2| 51 Blaeis Bil a ee OL FAN NEO 4 138 25 12133127 2000| 1200 645 |" -reelerernn nn 600 400 le slhlerrick 2, ws S. Dak. 
22lTemvik ........1.. Temvik, NDS. bRureka a OLE fee esse EI An 33 BER NSSTO a Lo 2 EST 3 2272 691... I 3800... 400|***-+- 1500 300 175|e022.|  Zlereerecen CI NEN DS RR 
23|Upham ....erer 0... Upham, N. D. ......|N. Däkota ...|1908]J. M. Bauer .......... 2 Il 49| 53]|....|... 6 21.304.216 Salsa 5 518 24 171.1 1 1800| 1800| ...0.% ern elenenennne 250 450 3 2 Upham.. 22. ea Ser N. Dar, 
24|Heil Re ee 5 1 ee ee: 119250171.02 Ar 6 6 SA Ti, 4% 181004 3 1850 oa RR ılı 2500| 1000 500|**»+se[eoooneneleoneeslannece]|. BR N a 
25|Saron ...es0cc00.+ Beulah, N. D. .....|N. Dakota ..|1914|A. ‚Haller- Leuz.....% I 3l 68] 55| ıı|. 21:7,201.. 931% RR SR 4 1500 77 33|.2| I 2400 800 800 150 2400 350 350 4 4 Beulah Re. N. Dak. 
26|Jamestown .......- Tamestown, N. D. ..|N. Dakota .. T9r4,C. 1, Nuss an... ne > ae a 15|.. era TG 3 150 9 13 Da re A ee ee 600 2001.02. 52% O. 37, Jamestown, North Dakota, 
27|St. Johannes ..... Tillamook, Ore.f .... Portland-Ore. 902120, 2 er u ı| 49) 27 2|...|..+..|...% 35 4 Se | a a ae! 3 843 89 42| ı| ı 2500| 2000| 2500 en 3000 400 400 2 5 Tintamaak rennen nonnnene Oregon. 
28|Bethanien ......+- Salem, Ore. ...„...|Portland-Ore. | ıgıı|Wm. G. Lienkaemper..| 4 ı| 62| 26 Ileoelere: 41.4772]. Ss ante 72 10 4600 504 374\°2\.1 13000| 4000| 4500|:**+-- 10300 450 450 9 09/966 Marion Street, Salem, Oregon. 
29|III. Gemeinde ....|Lents, Oremenseen Portland-Ore. | ıg11|....... SERERERELETT enele..-| LI 74| 41 1 4| ı2| 50|..|.. 9er. 18 5 585 150 BO STLST 3000| 1000| 1150 200 3000 850 150 5 2 Bi ee ee RÜLERHE. 
% UINCy sensor 1000 Quincy, Wash. =... Portland-Ore. | ı909|P. Schild ..... BR | 2...00|: 30 2 4 na SEN RR ı0| 2| 2| 58 8 621 146 89| ı| ı 1500| 2000 600 100 1000 200 400 4 AÖNBCN- ee Wash. 
1? Gemeinde ......|Los Angeles, Cal. ..|Portland-Ore. | ı9ı3|A. F. Lienkaemper ... 14.1: 11.421, :26 Fe 73 224% Seele tl 46 4 692 25 TAlzEli.; 40001... 1500| ***++- 2000| 1050 150 2 2953 34 46th St., " Los Angeles, Cal. 
2 Idaho et Kimama, Idaho ....|Portland-Ore. | 1913|C. H. Riedesel .......| 2 2| 38| 42 8. I 8517| 2 2.122). :54 7 23 16 13 Er BE u RO 70001. .%.>. al: Aalen er Idaho: 
Pheasant Forks- 
E: Neudorf ........|Neudorf, Can. .....|Manitoba ...|1903|H. Lehman .....: RT, 212489 12: 05 5|. I 32:88:16 | Era raraleis | Er) 5 60 yı 25| 2| ı 2400 800 275 5O|eruuree 470 430 12 SS DutsrSaskr:.e., ee .. Canada. 
Wolseley- 5 ß bei 
= Josephsberg .....|Wolseley, Can. .....|Manitoba ...|1905 1 H:>Buenzli:,. 005% .| 2 | 4| 164 131° 71.5641 128|,. r len] 2ARR 84 5 0) RR 60 I 3100 80oo| 1425 300 3400 300 4001. 121. ı5|Wolseley,  Sask. „0.0 Canada. 
35|Salem ............]Winnipeg, Can. ....|Manitoba ...|1907|C. Baum, D.D. ....... % | ı| 126] 125 2: 8]... 2726 er BE ER rer) 178 12 1900 162 BOlET|l. 18000|...... 4900 600 6000 600 300| 20 7\Cor. Burrows & Andrew’s, Winni- 
E: Piapot ............|Piapot, Can. ..:... .|Manitoba ...|1911 J. Bodenmann ....... 23 73| 0900| 85| 24|. 612.202, 084% er 3182,46 4 ES e)| RER SR SE 1 ER Se er BEN SARA | 600 160 8| ı2|Piapot, Sask., Can. [peg, Can. 
ANDOBE eine ..u....| Edmonton, Can. ...|Manitoba ... 1908| P: 1. Dyken ......0.:.2°22621091..03 FANEBENEN R 97..00 2212515 2121,64 Er 122 59 23 | SEIET 2000|° 1800| 3100|*--+--- 3800 650 250 4 619554—108th St., Edmonton, Alta., 
3 Stony Plain ......|Stony Plain, Can. .|Manitoba ...|1910|E. en ernennen nee ı3 | 2| ı33| 83 g|. NE Ne each ee a 31..21,270 8 750 150 40| 2| ı 1800| 1700| 1200 100 2500 200 600 7 3 E. Lehrer, Stony Plain, u Can. 
39|Calgary ...........| Calgary, Can, ...... Manitoba ... ar L. P. Goerrig ........| 3 Il 49| 38 3|- elere. #2): -lseleere|e»| 3] 25 3 385 35 El een We 779 222 900 100 312.2: 21.B0x 180 Calgary, Alta. .... Can. 
40|Vegreville ........|Vegreville, Can.f} .|Manitoba ... esse nennen enennnelesene|er|eere]|- Keil ae Be De 1 a DE DER ee Sr EN I Pe een oe ENRED OR Sun ea oe eoeleeeelenen|teerenene er ennrennnne nennen nee 
41|X. Gemeinde .....|Cleveland, O. ......|Erie ..... Er, 1808 C. F, Dewitz ..... 0.) 4 Il 144| 75 al; 2| ı8| ı1o STE al Se 9. 1200 101 24| ı| ı 7000| 3000| 1100 285 5500| 350| 3500| 8| 10/723 E. ıo1st St., Cleveland, Ohio. 
42|XI. Gemeinde ....[Cleveland, O. ......|Erie ........]1905 EL, Bickelberg ........ le 2.00 2701250 3% 4 4 a 55 7|. 248 23 48| ı].. RN 1000 T0OO|.cece... -7700|.2208 3|....[13610 McElhatten Av., Cleveland, O. 
er Oakley ...........[ Cincinnati, O. ..... Cineinnati ...|1906|J. Gaenge ....... .....| 7 I| 300| 179| 24|. 16 alez288 2.21% 2| 2| 1| 428| 27]. 2030 106 40) ı| ı 9500| 3500| 5100 402 8000 600 400| 35 24038 Taylor Ave., Cincinnati, D. 
44|Memorial .......,.|Toledo, O. ......... Dolsdoman sr: 1900 H...0. Joerris.......% 52 | ı| 206| 120 „| 2 87 36 1 2 a de a, 676 45 23| ıl ı 2000| 1850 900 100 1500 500 300 9 11512. Nasby. St., Toledor. 2.0 Ohio 
45|St. Johannes ......|Defiance, ©: 2 2022| RoledoS 2... 1 TOEA ERS BE Robrock: su... en ı| 162| 60 8I 2 4 u a ee, 8|. 1700 303 37| ı| ı 13000, 2500... 1700 9000 200 600 3 ı 506 Washington St., Defiance, Ohio. 
461Zion. 2escneses .....|Sherwood, O. as KBoledo3 “ne 1914|N. E. Vitz 2.0.0000... 3 | ı| 66| 28 1 a 2a len 2 L|...70 9|. 2450 168 22.1221 ı800| 2500 500| 2100 2200 500 300 DL: Sherwood ....eosonsnesnnee Ohio. 
47|I. Reformed ......|Bay City, Mich. ... Taledo ...... OLB; Ruf.ı...... irsccch a Toal Sol: 3l: g “l 180le 3| 2| ı| ı5t| ı3|. 3570 159 6ıl ıl ı 4500| ı8o0o| 1200 210 3500| 2001 dool z2| "20 1706 S.Winona Av., Bay City, Mich. 
48|Buttler Memorial .|Indianapolis, Ind. ..|Indiana ..... 1887]. Bi Grauer. . Sessel ı| 215) 90 9| 6 lee ee 12 217325 221) 3| 2 1420 455 ss rl 7 ı8000| 3000| 4200 900 4100 300 800 6 4 1007 Oakland Av., "ndlanssohe Ind. 
49|VII. Gemeinde ... Indianapolis, Ind. >. Indiana ar 1909|F. W. Hoernemann ..| ı 1| gı| 40 ER 3 ER Dale 10|. 945 50 ılı 6000| 3000| 2400 600 4500 700 Ioo I ı 52 Hoefgen St., Indianapolis, Ind. 
SOlZIOn. essen Indianapolis, Ind. ..|Indiana ..... TYE2IW.. I: Sluckey „cur ee ol Blei: 14| 6o0l..|.. Tl. Tor 2801: 121. 650 60 36| ı| ı 4000| 3000| ı800| 1000 7000| 600 1000| 4 ı Fountain Sq. 26, Indianapolis, Ind. 
51 en Gemeinde ...... ee indes en re Be F. W. nn le I 90 30 9|. 2 al G6 a laser 8|- 10991» T0|; 868 48 23| ı| ı 3000173000 v4... er 00% 3000 225 600 5 5 251 N.Temple Av., Indianapolis,Ind. 
s2lOlney: ns o.meseeadie ney, Sesner es EBENE : ....0 OB Te rn rn rennen a Es Se en a NG: ; en ra ellsaale cv a 1 EN RR re | al en ee RR Re RB Er ES ORENEEDENO NIE WOREHE 
53/St. Matthäus .....|Garrett, Ind. ......1Zion ........ |1909/Otto H. Scherry ..... 3 ı| 94| 50 ea: 4 310 032.212 Dr sa an ETITOBE TE 987 86 GUT 9000| 2000| 1840 125 5500 300 400 4 5.211 E. Keyser St, Garrett, Ind. 
SAIBRMON. ea Barton, Ark. .......|Missouri ....,1913|R. Steiner ....ecen... 4 | 2| 100] 40 6 EEE en 1 0 PR Re ie u sr 40 50 ee N RE RE en ar ERROR 300 175 I 1, Marveil ....0ccnnscrsnsnneep 
55|St. Thomas ...... .[Chicago, DIL ....... Chicago ..... 190810, F. Steinmetz ...... 3 Egal 138: 14| ı8| 73l..|..| 22| 2| ı| 163| 14. 294 27 10| ı 35001: rec aaa 1000| 800|  1561....|.... 4948 Byron Street, Chicago, il. 
56|Milton Ave. ...... Louisville, Ky. ..... Kentucky ....[1907|M. 5 ente “esasel I# IL 2085| 170 8| -rk 10l 1737| 158 BER 2| ı] 1] 450| 20). 1423 188 y2| ıl ı 8100| 3100| 5150 450 6800 625 275 4|....|85ı Milton Avenue, Louisville, Ky. 
57]S. Louisville ...... Louisville, Ry. ..... Kentucky ....|1902|W. F. Naefe .........|1 3 114361401 101...1... 23 BR 0 5 RR 4| 2| ı| 230| ızl. 700 129 45| ı] ı 2500| 3000| 4300 BY nn; See 7) Born) Dee 1012 Bluegrass Ave., Louisville, Ky. 
s8[Nashville ........ .INashville, Tenn. ...|Kentucky ....|1893|W. C. Lehmann ......| ı2 | ı| 118) 70 31.02 5 21:08 : #22 30 Be 945 82 SAH EIRT 3500| 2000 300 TOO les 140 660 9 4|1210—gth Ave. N., Nashville, Tenn. 
59]Stanford .........|[Stanford, Ky. ...... Kentücky.....119071]. F. Bosshart........ 3 21.203) 07 312% N RR re RE 212.2] 441 SUR 480 153 AS calesn a eo 600 100 Ko RE, 193% Stanford ..... es SRy, 
60| Bernstadt „ur 00...) Bernstadt, Ky.t ....|Kentucky ....|1915|L. G. Berlepp ........| # | 2| zo2|.... Saar rleästkalsets sera for Alıe 783 Tale.) are 21T TOO STTDOON EN ee Te eyes re. 100 350 3: 3iBerasiädt cn Ky. 
1821523912902], 2ı2| 19] 242| I37s9lsol | 154177178|4372 420] 4|$58033| $5628] $2037|61]39| $216875|$77350|$79645 :$17957| $138622|$23635|$17619| 297] 195 


*Selbständig seit dem ı. Juli 1915. iVakant. %$Neue Mission. $Wird vom Reiseprediger Past. F. Aigner bedient. 


Binmouth, Wis., Gemeinde: ......-. rennen. 60.00 
Sale Dem. Brareltele 23%... nen 15.00 
Blaf River Falls, Wis., Pfarritelle ....... a 4.95 
Green Bay, WiS., Gemeinde ............:e,n0 00. 16.50 
Surtip, Bi, Braufkelle 24:4: ee 22.90 
Keillspille—Humbird, Wis., Pfarritelle ........... 11.95 
Blanfroad Gemeinde, Sheboygan Falls, Wis....... 35.00 
Appleton, WiS., Gemeinde ...........- BE 40.00 
Ebenezer Gemeinde, Sheboygan, WiS...........- ht, 
Bnlbe 2810., WElemde : aus leer 17.43 


Milmwaufee Klajffi2. 


Friedens Gemeinde, Jadjon, Wiß........:..re00. $ 20.12 
Sauf City und Dane, Wi., Gemeinden ..........- 103.50 
Erfte Gemeinde, Milmaufee, WIS ........::r.0 00: 35.00 
Worten, Worms Bintilielle 2022000. 50 158.50 
Salem3 Gemeinde, Wayne, WiS....... 22... 0:0: 47.58 
Erite und Ymeite Gemeinde, Neejeville, Wis........ 46.40 
Tem Eafjel Gemeinde, Campbellport, Wis......... 37.83 
&t. Kohannes Gemeinde, Waufegan, IU..........- 11.75 
Erite Sememde, Lomell, Wis... 2... 32.00 
Brairie du Sat, Wis, Bfarzitelle ... 2... ....:... 30.85 
Immanuel3 Gemeinde, Welt Bend, Wiß........... 40.00 
Erfte Gemeinde, Watertoon, Wis. ...........000 34.75 
Stewart, Weis: Brereftele u: can ae 20.00 
Ponticello, 8. Brazsitelle 22... 240420. 00 0% 156.05 
Nein rs Aus, Bemleinde ner nee 181.84 
SCHE, 1er nn 39.35 
Smmanuel3 Gemeinde, Milwaulee, WiS........... 53.23 
UNS, IB. WERBEN 2:0. een ee 19.10 


Minnefota Klaffis. 


Sriedens Gemeinde, St. Paul, Minn.............. $ 32.81 
Bauls Gemeinde, Hamburg, Minn............... 18.60 
St. Kohanne3 Gemeinde, Norwood, Minn.......... 15.90 
Bar Gemertide, Cologne, Mimn..:. 2.2.4... 15.00 
Biningt Gemeinde, Berne, Meimh..:..,2.. 2.220 380.78 
St. Sohannes Gemeinde, LaCrofje, WiS.,.......... 49.12 
Dreieinigfeit3 Gemeinde, Lalrofie, WiS........... 53.83 
le, el, VERBEIRNe 2.00, seen 75.85 
Salem3 Gemeinde, Waulon, Sa.........c.2cr2 0. 12.35 
Fiona Wemeinde, MBaßlon, Sa... csunen. 90.61 
Smmanuel3 Gemeinde, Hlemme, Sa......:..:2... 75.00 
PIE RER ee ea en 57.65 
Honor, Sr. SEBMIENDE 2... er 7.00 
Trabi be, a REHIEINDE 2 le 6.00 
Nice Ste, a Brasıttene. 2. 5.05 
Bir: Dal Spion, Dekeinde „u... une 5 5.00 


$1082.97 


-81067.85 


5610.59 


BIRNR * GEBEN 


Nebrasta Klaffis, 


Smmanuel3 Gemeinde, Lincoln, Neb.............. > Ha 
Hoffnungs Gemeinde, Belden, Web......2..2.2.... 7.00 
Ssmmanuels Gemeinde, York, Neb................ 45.00 
SITE, NEN BIRRRNENE en 18.00 
Battoll. Dep. Bnrinelle eu. a nee ac 88.75 
St. Beter3 Gemeinde, Yutan, Veb................ 
Immanuel3 Gemeinde, Sutton, Web... 2222222... 238.50 
Hoffnungs Gemeinde, Harbine, Neb......2.2....... 51.70 
Bm Wemermne, DarBatd, Med... ...2 ann 65.00 
Sunmomt. ten, Biarrelle .....22.....2.222 79.16 
melann. BoE, Womens... een 15.00 
Suiepen® Bemeinde, Sioneb, Reb... anne 10.50 


Urjinu3 Slajfi3. 


Bar Gemeinde, Meinten, Da... 22.2.,4.22.28 ll $ 42.39 
Ammanuel3 Gemeinde, Schaller, Ia.............. 48.50 
St. Rohannes Gemeinde, Melbourne, Ja.......... 31.00 
DRBENTIOND. u BIOTEHEE lan N. ae 116.08 
BRlemS Benlemipe, Slater, Da. „2, 2a 136.70 
Belbanten Semeinde, Barter, Sa. ....:.2.2uu.2. 34.00 
Salem3 Gemeinde, Odebolt, Sa... .. 22222222. 834.25 
St. Sohannes Gemeinde, Marengo, Ja. .......... 32.00 
Genoa Bluff Pfarritelle, Marengo, Sa..........:.. 90.80 
Dnpntieelo,. aa MMetieiine een 84.00 


BSEHHRED, I SIOREDE een 5.00 


Süd Dakota Klaffis. 


Nero, ©: DaE, rarritele .. 2222... $270.00 
SEN OS, a le nn 60.42 
Dpdella: Brartiielle, Atlas, ©, Dal... ......22222. 119.89 
GDBBERN. NR. Da, Brarsttelle 2... 22. 

Bimmbleion, R. Dar, Prarritelle .\......... Eee 

Medina, N: Dad. Biarrlelle .. 2... 50. aaa 72.40 
BRERIOND. a, BIHEENele 2..ieche nn 37.30 
Iplauı, N. ar, Brotinele ne ei ass 11.00 
ion er RIOEIBUE..... 2... a 55.61 
Eine Brateielle DEI I Des swi 13.00 
Alhley, N. Dak., Pfarritelle ....... a ee 52.50 
Romesiomn, Ir Das, Bentemde .......2uchnen 5.02 
Bean N. Sa. Biorsnele 2.0.2.0 12.30 


Bortland-Dregon Rlaffis. 


Meridian Gemeinde, Sherwood, Dre... .....:2:2020: $ 21.54 
erite Gemernde, Borland, SER.....:2...00n de 256.87 
Bethanien Gemeinde, Salem, Dre... ......22220.. 23.25 
Ammanuel3 Gemeinde, Htlleboro, DOre............. 93.98 
Sormunge Gemeinde; Lodi, &al..:....2..2........ 18.60 
Ameite Bemeinde, Bottland, Dre... ...........:... 36.92 
&t. Sohanne3 Gemeinde, Tillamoof, Ore........... 19.00 


Ebenezer Gemeinde, Quinch, Walh............... 101.00 


$675.92 


$654.72 


$709.44 


Dritte Gemeinde, Bortland, Dre... u... 
Bions Gemeinde, 2od1, Cal: create 
HSilsdale, Dre, Sonmiagsiäiule 4... er. 
unelaibe, Svano, Brarriiele ».. u. 
Erite Gemeinde, 203 Angeles, Lal.......,......., 


Manitoba Klaffi. 


Salem3 Gemeinde, Winnipeg, Can............... 
Bions Gemeinde, Winnipeg, Ban......2..::2...2.0. 
Bethanien Gemeinde, Woljeley, Can.............. 
Keridorr, Can, "Pratzitee :. 0.0322: ee 
ton Blom, Ball, Brarelle „2.2.24... 
SE He BURETEe nn ee 
Fort Saglatchewan, Kan., PBfarritelle ............. 
Cömsnton, Eon., Brarckelle: 2.22. 220. 22 
Enlontn Ben. Brusinellen..... Sun aus une 
Deore Ben. SERBIEN 


Eurefa Klaffi:. 


Bratlann. © Sat. Bpratrilelle...: 2.2012 
Rune  Sor, Tiserstelle:. nn 
Brikete, 1: Dar. lartlielle nn ir 
Ser SS, ar, Prättitelle „.. 2.2 
Teil. IC Dar, Weteimde: 2... 2 


Central Synode, 
Erie Klajfi2. 


Krite Bemeinne, lebe, D........... una 
Bmeite Gemeinde, Cleveland, D.........c2cc2220. 
Srite Bermeinoe, Blepelamd; DI: TEN Nee 
tere Memenue -Bieneland, A... neuen 
Fünfte Semteinne, Elevelaw, D:.. . .:..- 2.20%... 
Beite Wemieinde, RRBEaD DO. een 
Siebente Gemeinde, Cleveland, D.. .-.:.....2...... 
Reue Genieinne, Blebeltme, Di... 2 

Sebnie Bemieimpe, Bleneland, DO... 3... 22... 
Bina Mememde SEHON WO... 
Erite Gemeinde, Youngstomn, D.........ercc2..: 
EDeIe ROHDE, I 99 ee 
Mprion, 2, Bnprele en 
a RR ie 23: = 1 AR ee 
eriie Bemeinde, Bandusly, D:::2..2..222. 02 
Solummen, ©), Pamela... 2. ne 
Kelleys land, D., Gemeinde ......22cceereeeen 


Heidelberg Klajfi3. 


Erite Gemeinde, New Snogbille, DO.........2.2..... 
Honer Sande, 2), Bemeimbe 2... 
BUHTEOT DO Sprattgelle .. 2. 


90.00 


St. Sohannes Gemeinde, Buchrus, DO... ....2222.. 


3689.31 


5339.90 


5193.88 


9811.98 


Gene erernne. Bao, DA N 43.00 


BRDON, 9. eat es a 9.84 
Ereitine, 403, Ameiteinde 2. 2 ala 96.00 
Whetitone Pfarritelle, DU: usa 76.20 
SSCII CR, ER BRETTEN el nie 

St. Sohannes Gemeinde, Spencerbille, O.......... 26.41 
N BER 58 ER ER ER 30.00 
Reim Bremen, EL ARE RE 122.99 
Erite Gemeinde, Marion, Be Wh an on, 50.00 
Friedens Gemeinde, Shelby, Be u 5 25.00 
Lima, D., ET VEN RR 226.00 
Garrotbers, a a . 26.87 
©&t. Baul3 Gemeinde, EEE, Wissens na 50.00 
Et. Bauls Gemeinde, Galion, D........22222.... 24.87 

St. Robhannez Klaffiz 

Brite MBentianae, Bd, Dean 89.02 
Stone Creef Rfarritelle, Kem Philadelphia, D...... 60.00 
&t. Baul3 Gemeinde, Mt. Eaton, D........:...:.: 
GOBENeBDIUe, A, -ASDELHERR 022 anreisen 15.00 
Netv Bedford, ©., Bfarzitelle ©... onen 16.00 
Base, 8), Manitiele .... 35... 51.31 
Waynesburg, DO., Bfarritelle ........ res 27.30 
Walnut Ereel, ©. ee BRENNER RER 12.00 
Erite Gemeinde, Afron, er 268.32 
Erite Gemeinde, Ne Rbriabeipie. Be ie 70.00 
A Far: A 35.66 
Ehriftus Gemeinde, SR 90.28 
Erin: Gemeinde, Alliance, Dr... na enn 22.15 
Srrte BeieinDde, Beate, Dan 

Bion3 Gemeinde, Helvetia, NT N SE 5.00 
St. N Gemeinde, ABDEENUI. SB. SR... ur 42.00 


Cincinnati klajfis. 


Eriie Bemermbe. Enennat 2... nein 5100.00 
Salem3 Gemeinde, Cincinnati, Ds euer, 120.77 
Ammanuel3 Gemeinde, Cincinnati, EEE NS 14.50 
»meite BIBHIRERDES  SOGHDIL RL ae nn ee rm 100.43 - 
KREIDE a rartilele: une eien 20.00 
LT IEUT Seoltee. SED. ISEIHORNEDE a nee ea eine ern 63.60 
St. Sohannes Gemeinde, Florence, INd............ 6.00 
BE rn 2 N N u 

EURE Sean: EU na en nigiei 7.50 
ana (Bemiamae, NOLMOOD, DO... een 96.50 
BE REDE Ba een 18.63 
BE A ne aa 38.00 


Toledo -Klaffis. 


Ernie emailen A sn. $ 75.35 
Amerte Gemeinde, Z0EDD DO. . 2... en. ee ARE 
Memorial Bemende, 20le00, D......:. irn. 18.60 
SmmanuelS Gemeinde, Hastin, D....... 22222... 74.78 


SmmanuelS Gemeinde, Item Bavaria, D........... 38.00 


$1866.68 


3804.04 


9585.93 


Holgate, D., Brarritelle 
Defiance, D., Gemeinde 
Sherwood, DO., Gemeinde 
Achboßd, D., Pfarritelle 


ner [Tree rnnTerne. 


. er Tree 


. re 


giond Gemeinde, Detroit, Mid... 22222222... 


Port Hope, Mich., Gemeinde 
Bay City, Mich., Gemeinde 


Synode des Südmeitens. 
3t0on3 Klaffi3. 


N ER 


Vuttler Memorial Gemeinde, Indianapolis, And. ... 


Siebente Gemeinde, Indianapolis, Ind 
Achte Gemeinde, Indianapolis, And 


Mifjouri Klaffis. 


Boar Gemeinde, Rodville, Mo.... 22. 2222222.:. 


.. 10 1 810010 0 00 000 0° 


zNW 


&t. Kohannes Gemeinde, Elt Rapids, Milh....... 


. 71T rer ee. 


. 800 000er ee. —. 


Ba N ot 


.e 12 0001010000 


76.11 


9766.84 


PR ; 


5927.14 


3921.96 


9334.47 


Br 


Chicago Slaffi:. 


Erne Gemeinde, Ehkand, al... en, 5102.50 
Bions Gemeinde, KSreepart, SU...8.... en. 12.00 
ABBTODarn,. SU, Bioreiiele 0... nee 29.50 
Silver Ereef Gemeinde, Ridott, SU... ..:2:22..2.0. 17.50 
Salem3 Gemeinde, Bearl City, SU.......2....... 23.45 
Kentudgp Klaffi2. 
Zune Wemeinde, Zomisole Ru. 22.23... ea $ 66.04 
Salems Gemeinde, Rouisbille, MH..........22200: 189.40 
©t. Lufas Gemeinde, Sefferjonville, I1d........... 25.00 
Bratber pille, end. Braten nn nenn 67.00 
Erite Bemeinde, Belbidere, Term... 2022 71.85 
Erite Gemeinde, Nafhpille, Tenn.........22.220.. 24.00 
BEGHTOTD, 9. BITTER u u ee elle 34.55 
©o. Louispille Gemeinde, Xouishille, Ry........... 31.00 
Milton Ave. Gemeinde, Louispille, H............. 44.58 
Nem Middletoion, Ind., Pfarritelle ...... PREUSSEN, 18.00 


BVerfchiedene Einnahmen. 


Srauenmifjionsverein der General Synode ........ $ 976.94 
Einheimifche Mifiionsbehörde der General Synode 2651.80 
Eurefa Alafjis, für Baftor yigner3 Gehalt ........ 4.08 


a ee des zretei sehe 66.00 
Central Publ. Houfe, von verjchiedenen Berjonen .. 23.25 
Neiv Bafil Gemeinde, Dillon, Sanj..........-- 0 
Sunntagsfcehulbehörde der General Synode ....... 400.00 
Brüder-Konferenz von Nebrasfa ............0re 100.00 
Cincinnati Hlaffis, Miete des PBfarrhaufes der Sa= 
lem3 Gemeinde, Dayton, D..... an ns 64.93 
Mr3. Front Lußi, Minneapolis, Minn...........- 10.00 
De nn ee rs en ans reeee 151.72 
Baltor %. 8: Lei, Cleveland, DO... ensenen 12.00 
DIr2 am. -Achke, Srankin, Wie. n.nineker.. 5.00 
„Den DEREN -DERINEE 2 2: nz 15.00 
Baltor R. Schaedel, Hermann, Mo............-- 2.00 
Racob Bo, Thief River Falls, Minn............ 1.00 
Mr. u. Mrs. Geo. Kuhn, KLakrofje, Wis........... 1.00 
EN: 98, Dem Seren Desannb ni 50.00 
5. 8: Doll, @t Zee DEE SD ne 5.00 
Gerjet Riemann, Claflin, Rani................: 5.00 
BO SD oeıe. ner, Wa neue sn age 1.00 
to Mies, Beiine, o. e 15.00 
Durch Baftor 2. Selger, „From a Friend" ....... 20.00 
PBaftor Kohn Winter, Ft. Wanne, Ind. ........... 20.00 
Safob Schmarzenbad), SBola, WiI8................ 2.00 
E. Fli, Holton, Ind...... ET ee rkene, ‚25 
Baspat. BEEer, ANBEOND, 818.2. EN 5.00 
Mie. E&. Legler, San Antonio, Teer... 4.00 


$184.95 


9571.42 


5331.05 


EISEN 


Zujammenftellung der Einnahmen. 
Synode des Nordmeiten?. 


SHEDSBBHE MIET. a ae $1082.97 
30 13190128: 1,105 Beh A BE EN Er 1067.85 
CT ER TE a Aa wa RT, 610.50 
ROSE BERN . 2... ken re nee nen 675.92 
Va a. ee a 654.72 
SER - Sy Te Rasa ar ae ne. 709.44 
BOCH RHDARTEREON SONS He an kann 689.31 
SNKHM EDDIE ee des 839.90 
EURE SO a RC ne lerne 193.88 
$6024.49 
Gentral Synode 
Dre SIR EEE BAER $ 811.98 
SIDE I in ers 1866.68 
DER SSDHANTER SBLOHIB. 2 00 a a en 804.04 
En ENDET DEREK ENTER 585.98 
REDE Ni... TITTEN AR 766.84 
4835.47 
Synode des Südmeften3 
Bioma Bla te St Br 3927.14 
RE N a a 921.96 
BEE Sn. re ee 334.47 
Cha EMS arena, ER 184.95 
Kentucky Hlaflis Ban he ee ee ne OL LAN 
2939.94 
Berichienene. Einnahitten. 0 DR $5331:.05 
Gelattl Eimnammett 2:2 ae San $19,130.95 
Ausgaben. 
EST Re | 5 ZI EEE BE RR $ 138.08 
Baltor %. W. Leid, Cleveland, D..........2..... 12.00 
Uebertragen an den Kicchbaufonds SE ARE 5.00 
Uebertragen an den Schaßmetiter, Baftor W. AKnie- 
TINT,  SSHOTADRNDID, SIND. Besen en 22,987.64 
$23,142.72 
al ER SE $4011.77 
Guthaben der Behörde: Sohn Dodge Fonds, zu 6% 
Ann ankeleot wege $2000.00 


Softias Friedli, Generalfetretär. 
Geprüft und richtig befunden, 


der Prüfungsausfhuß: 8. 3. Janett. 
RW. E: Horjtmeier. 


4100. 

Bericht de3 Schatmeiiters. 
Ausgaben. 
Unterjtägung an Miflionen. 
Sheboygan Klaffis. 


Neillzville, WiS.....:.:.- Bait. 9. ©. Schmid ....$166.66 
Rielepille, 88, 2.202.222. Balt. 8. Schmid, fupplg . 62.50 
Green Bay, WiB........: Ball. U. Stieneder ..... 550.00 
ET ER N Bait. U. G. Schmid .... 250.00 
Clevelamd, Wiß.......... Ban. RR 50.00 
SuEpleie BIS. 20. Bait. 9. R. Hartmann .. 750.00 
Planf Road, Wis........: Bait. &. ©. ee 2200.00 
Shebohgan, a OU. Ben in, 500.00 
Baluntet, DeiW...5.4 0 Balt. M. Sual) RENNER DE 150.00 
Eolby, 1 Ball. ©. 


Brunoebler ... 600.00 
! — el 


Milmaufee Klajfi3.' 


Btemart, Wis. u... 23. Bait AU. Srether ....... $ 50.00 
Matertoon, WiS.......... Balt. %.W. Lemke ..... 100.00 
DR UELOEHENE EHEN a ss ee Bait. N 5, Mugglin ... 75.00 


Milmaufee, WiS.......... »Bait. 9 &. Settlage ... 450.00 


Winnefota Klaffis. 


Wabafha, Minn.......... PBalt. T. W. Hoernemann 100.00 
Nice Lale, Wis... ........ Stud. $. ee fuppiyg 100.00 
Burr Dal, Iowa: .......... Ru ri 20 100.00 


Urjinus Klaffis. 
Mavengd, Dome. ci. Balt. 9. &. Gtrieb ..... $150.00 


KNebrasfta Klaffi:. 


2opeland, BaE; u. 2.2.4 Bait. W. Grether ..... $112.50 
Kouelaun, Kol........+%. Bait. 8. Schmalz, Reifen 19.70 
„Mtepelanı, EDl....:% 2.04% Bait. 8. Vollprecht, Reifen 28.00 
SEBHeHn, RED... ea Balt. 3. Vollprecht, Tupply 25.00 


Süd Dakota Klaffis. 


Unbası; I. DaEr: 2. Bait. 8. M. Bauer ..... 3250.00 
Heil, R. RE N Ba S. Großmann .... 300.00. 
Aberdeen, ©. Dak......... Bait: %. Higner ....... 1446.94 
Kamestoon, Dal. Bar. 8. MUB -...... 200.00 


$3179.16 


675.00 


300.00 


150.00 


185.20 


2196.94 
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Gurefa K8lafji2. 


DRESDEN es Bajt. Rent. Kirchhefer . .$300.00 
Beulah, R. Dal.......... Balt. U. HallersZeuz ... 262.50 


Kentudy Klaffis. 


©. Louiöpille ..... RB, Bait. e RT ER 3600.00 
SRULIOR IBE 2 ne Bait. M. B. Schoepfle .. 625.00 
Stayfd. BUN. 2 Bait. 8. ©. Boßbart ... 100.00 
Rafhpille, Tenn.......... PBait. W. E. Lehmann .. 185.00 


Chicago Slaffis. 
St. Thomas, Chicago, SU. . Balt. DO. Steinmeß ..... „9800. 00 
Mijfouri Klajfis 
Darbeil, Mi. Breker 8300.00 


Erie Da 


Behnte Gem., Sledelanb, D Koft E. %. Dewiß ..... 3350.00 
Eollintvood, Cleveland, . Balt. 9. Eidelberg LS 609.45 


Bortland-DOregon Klaffis. 


562.50 


1510.00 


800.00 


300.00 


959.45 


4112.00 


Tillamoof, Oregon .......: Bait. %. ©. Schnuelle ..$400.00 
Salem, Drenon. 4... Ball. W. ©. en 450.00 
ente, regon. . 2.2 Bait. T. Schilöneht ... 850.00 
Quinch, a RE: Bart, Std... 200.00 
203 Angeles, Cal......... Balt U. 8. alacniper 1200.00 
Kimame, Soabe „er, 3 Bait. E. H. Niedejel ... 1000.00 
PBlanada, Cal..... I RR PBalt. $. Ruf, Reifen .. 12.00 
Manitoba Slajfts. 
Neudorf, En... 4.52... Ball. BR. Dpken 2... $ 50.00 
Eentonim, Ban... 2... PBait. 2. S Dpten . 487.50 
DER Roncatares. >. Baibr9, Rebamnte ;. 470.00 
MWolfeley, Can....... Bet Bait. 9. Buenzli ...... 300.00 
Biopst Banı ie Bait. 3. Bodemann .... 600.00 
Stony Plain, Can........ Bar. S,-ARhEeE 200.00 
Ealgsen Bonsai. Balt. 2. PB. Goerrig .... 925.00 ° 
Binnen, BAR... u Bait. &. Baum ........ 400.00 


Sion SBlaffis. 


Garrett bi, Baft. ©. Scherrh ......$225.00 


3432,50 


300.00 
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Sndiana Klafti2. 
Buttler Memorial, Indianas 


POHS, AMD. Ball... Srauel ... zu. 3300.00 
Giebente Neintntierie, Andis 
anapolis, Ind..... Balt 3. W. Hpernemann 583.33 
Bions, Indianapolis, Ind.. Bat. D. U. Bode. ...... 600.00 
Erite Reformierte, Indiana- 
BONS RBB. nl Balt. 3... Engelmann . 265.00 
1748.33 
Cincinnati Klaffis. 
Kteoniott, Z3bio: 2 Bat. ©. Relbmiih ..... $ 50.00 
ERIIED. Ol... 22 ur Bait. 8. Gänge ..:... 600.00 
650.00 
Toledo Klafft2. 
Memorial, Toledo, D...... Bait. 9. DO. Soerris ....$500.00 
Ban Ei. Men ORAL HUN N ch 240.00 
740.00 
Berjhiedene Ausgaden. 
Gehalt a SufRsen des Generaljefretärs, ©. D. 
BETEN TER RT RAR SENG ALTO ERBE 5304.09 
Gehalt und: lan de3 Generaljefretärs, I 
ED a A a baken 317.51 
EUNUN: a Borto, Telegramme, Gebüh- 
32 DR Fan RE A NE RE RER et 358.91 
980.51 
and DEE BMANGMEN Na un 922,781.59 
Zufammenitellung. 
Summa der Einnahmen vom Generalfefretär, Paftor 
6) N Ed le is $10,700.00 
Summa der Einnahmen bom Generaljefretär, Baltor 
a u Er 12,287.64 
Erhalten vom vorigen Schabmeiiter, Bait. 3. Winter ..... 81.86 
Summa der Einnahmen hun nu 323,069.50 
Summa der Ausgaben de3 Schabmeijter8 ....:..$22,781.59 
Sn den Händen des Schabmeijter3 am Schlufje des 
a a ER an 287.91 


$23,069.50 
( Achtungspoll unterbreitet, 


W. 9. Anierim, Schabmeifter. 


Der Bericht und die Bücher des Schabmeiiter3 wurden vom Ausichuß 
geprüft und als richtig erfunden. 
Der Ausfehuß, 
Henry W. Vib, 
3%. 8%. Engelmann 
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Borjtehenden Bericht la3 der Generaljefretär, Bait 3. Fried- 
fi, und dann hielt er eine Anjprade. | Ä 

Der Ausihuß unterbreitete folgende Empfehlungen: 

1. Rir freuen uns mit der Behörde über die Wahl des neuen 
Generaljefretärs, Baitor 3. Friedli, und verjihern ihr und ihm 
unsrer brüderlichen Mitarbeit. 

2. Wir empfehlen forgfältiges Studium und eine tatfräftige 
Annahme der Empfehlungen der Behörde. 

3. Wir bezweifeln die Durhführbarfeit des Finanzplanes 
der General Synode in der Mehrzahl unjrer Gemeinden, wollen 
ung auch in unjerm Geben feine Grenzen jeßen. 


4. Wir erfuhen unfere Ehrw. Milfionsbehörde uns zu be- 
richten „ob fie der Behörde der General Synode einen Einblick und 
eine Weberficht unjeres Werfes gejtatte”. 


Beichlüffe der Syıode darüber: 


Die Bunfte 1, 2 und 3 wurden angenommen. 
PH. 4. Die Behörde berichtete: E& gefchieht. 


II. Ausländische Miffion. 


An die Ehrm. Synoden. 


Liebe Väter und Brüder! 

Ubermals ift ein Synodaljahr dahingefloffen und es ift meine ange 
nehme Pflicht, Ihrem Ehrm. Körper einen Furzen Bericht zu erjtatten 
über die auslandiiche Miffionsarbeit im verflofenen Sahr. Nedes Jahr 
bringt feine eignen Xajten wie Belohnungen mit fi. Die Arbeit im 
ausläandiihen Feld mu notwendiger Weife unter veränderten Verhält- 
niljen fortgeführt werden. &3 tjt überrafchend, dat unjre Mifftonare 
bei all ihren Schiwierigfeiten und Enttäufhhungen jo geduldig und dienit- 
fertig und boffnungsfreudig find, wie das der Fall ft. Sie jeßen ihre 
Arbeit fort in der Kraft von oben und fie haben nicht umfonft gearbeitet. 
Die Berichte des vergangnen Rahres von Japan und China atmen einen 
recht hoffnungsvollen Geitt. 


Der Frieden3fürfitfond:. 


Die eine große, herborjtehende Begebenheit de8 Nahres war die 
Sammlung des Friedenzfüritfonds. Das Gefuch um mehr Arbeiter für 
unsre Sapan und China Miffionen. mar jo dringend und die Schuldenlaft 
drückte jo jchiver, daß diefer Tatbeitend den Gedanken an eine allgemeine 
Bemmegung jeitens der ganzen Kirche z... Herbeifchaffung der nötigen Mit- 
tel für die weiteren Arbeiter und die Tilgung der Schuld herborrief. 

EC3 war die ernite Hoffnung der Glieder der Behörde und ihrer Mit- 
arbeiter, einen Fonds im Betrag von $250,000 fammeln zu fönnen. Die- 
fe Summe märe hinreichend gemwejen, um die am dringenditen nötigen Ar= 
beiter und Ausftattungen für unfre Sapan und China Miffionen jtellen 
und die ganze auf unjrer ausländiihen Miffionsarbeit lajtende Schuld 
tilgen zu fönnen. 

Obwohl toir nicht in der Lage find, den Shynoden berichten zu fün= 
nen, daß die volle Summe des Friedenzfürftfonds erlangt worden ift, 
find wir doch dankbar, daß wir bi3 zum 1. September 1915 $98,000 in 
bar und $22,000 in Verpflichtungen hatten, von welch Teßteren ein großer 
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Zeil unter der Bedingung gegeben worden ift, daß wir zum Tail ag 
$132,000, d. h. den Betrag der Schuld am 1. Januar 1914, fammeln. 

. Die Glieder der Behörde fühlen, daß. fie den vielen Baftoren und 
Gliedern zu großem Dank verpflichtet find für ihre Fräftige Unterftügung 
mährend des Friedensfüritfondg-Feldzugs. Baftor Jacob G. Rupp war 
die bejondre Leitung des Feldzugs anvertraut worden und er zufammen 
mit Paftor Daniel Burghalter, D. D., verdient e8, befonder3 genannt gu 
merden hinjichtlich der geletjteten vortrefflichen Dienfte. Obwohl der Feld- 
zug für den Sriedenzfüritfondg am 1. Mai 1915 zum Abichluß Fam, jo 
foll doch auf die dringende Bitte einer Anzahl Bajtoren Hin der Fonds 
offen gehalten werden, bi3 die ganze Schuld gededt ift. 


Finanzen. 


Während de3 mit dem 31. Dezember 1914 endenden Fisfaljahres 
betrugen die Einnahmen für Ausländiiche Miffton die Summe von $134,- 
572.11, und die Ausgaben erreichten die Summe von $134,975.11, einen 
Tehlbetrag von $403.00 zurüdlafjend. 

AL die dringenden Bedürfniffe, auf welche während des Feldzugs 
für den Friedensfüritfonds mit Nachdruck Hingetiefen wurde, bejtehen 
noch fort. Um inen abhelfen zu können und um die regelmäßigen jähr- 
lien Unfoiten unfers Miffionswerfs deden zu fünnen, hat die Behörde 
die Summe von $250,000 per Zahr nötig, für das jegige Triennium, mie 
von der lebten Generalfynode aufgelegt. 

Diefe Summe ijt nötig, wenn unfern Miffionsfeldern die nötige 
Bahl Arbeiter und die erforderliche Ausitattung gegeben und die Behörde 
in den Stand gefeßt werden joll, die Arbeit in ihrem gegenwärtigen Um= 
fang auf einer Cafhbaft3 meiterzuführen. 


Nur ein neuer Miffionar. 


Die Behörde tit bejtrebt aemefen, alle von Beit zu Zeit unter dem 
Milfionsperjonal entjtehenden Lücden auszufüllen, aber feine neue Arbeit 
in Angriff zu nehmen, fo lange die zur Deckung der Unfoften nötigen Gel- 
der nicht in Aussicht Stehen. Demzufolge fonnten wir im verflognen Sahr 
nur einen neuen Miffionar, Baftor Baul %. Schaffner, nach Sapan, aus- 
fenden, und er murrde gejandt, um eine vafant gewordne Stelle zu füllen. 

Welch einen Segen hätte e3 unjern Miffionen in Japan und China 
gebracht, wenn die Behörde ftatt nur einen, zehn neue Miffionare hätte 
ausjchiefen fünnen. Nie ift daS Bedürfnis nach mehr Arbeitern von une 
fern im Zelde ftehenden Miffionaren dringender empfunden worden denn 
eben zu diefer Zeit. Hierbon ind die Behördemitglieder völlig überzeugt. 

&3 gibt in Japan und China viele Mittelpunfte, wo wir den binge- 
benden eingebornen Epangeliften ausländiiche Evangelilten zur Seite jtel- 
Ien follten und die Bitte um Lehrer für unfre Schulen fann nur durch die 
Ausfendung meitrer Gehilfen erfüllt werden. 


Valanzen. 


Snfolge der Refignation von Xrl. Anna €. Kanne und ihrer NRüdfehr 
nach Ymerifa ift in der Biemer Memorial Mädchenfchule in der Stadt 
Yochom in China eine vafante Stelle. infolge der Nefignation von Frl. 
Anna Gertrude Schulz ift in der Miyagi Mädchenfchule in Sendai, Japan, 
{‘hon jeit faft zwei Jahren eine unbefekte Stelle. &8 find beiondre An- 
ftrengungen gemacht worden, pafjende Applifanten für diefe Stellen zu 
finden, jedoch ohne Erfolg. 

&3 mag angebracht jein, in diefer Verbindung zu erwähnen, daß 
alle Applifanten für .oangelijtiihe, Schul» und ärztliche Arbeit die er- 
ne törperlichen, geiftigen und geiftliden Eigenfchaften befißen 
ollten. 


— 105 — 


Auf Urlaub. 


Auf Urlauf befinden fich in der Heimat folgende Miffionare von der 
Kapan Miffion: PBaltor und Frau D. B. Schneder, D. D., und Baitor 
und Frau Elmer 9. Zaugg; von der China Miflion: Dr. und Frau Wil- 
am %. Adams, Frl. Ruth ©. Hahn und Frl. Rebecca M. Mejftmer. 


KSranfheit unter den Miffionaren. 


Wie gewöhnlich find mehrere von unfern Miffionaren ernitlich Frant 
gemwefen. Unter diefen waren: Frau Henry K. Miller und Tel. Kate 3. 
Hanfen von unfrer Japan Miffion, und Frau William 3. Wams und 
Frau W. A. Neimert von unjrer China Miffton. 


Ziemer Mädhenjhule zerjtört. 


Am 4. Juni wurde unfre Ziemer Mädchenjchule in der Stadt Yochomm 
in China vom Bliß getroffen und ift ein Raub der Klammen geworden. 
Das Schulgebäude war fozufagen neu, war e3 doch erit im Xebruar des 
Sabres 1911 bei einem Kojtenaufiwand von ungefähr $7000 vollendet mor= 
den. 8 wurde zum Teil aus den Einnahmen der Tage für Ausländiiche 
Miffion in den Kahren 1909 und 1910 bezahlt. Der größre Teil des 
Geldes wurde während des Urlaub von Frl. ©. Emma Biemer und durd 
deren Bemühungen gefammelt. Die volle Verfiherungsfumme beträgt 
$6000. Die Behörde hat der China Miffion bereits per Kabel den Auf- 
trag gegeben, nach dem allgemeinen Plan des zerjtörten Gebäudes wieder 
zu bauen. ö 


Sreundlidhes Angebot unjrer Krauen. 


Die Erefutive des Frauenmiffionsvereins der Generaliynode hat jtch 
angeboten, die für den Wiederaufbau der Ziemer Mädchenjchule nötigen 
Gelder aus ihrem Dankopferfonds darzureichen. ine größre Freude hätte 
man der Behörde zu diefer Zeit nicht machen fönnen, und es erhellt von 
neuem hieraus, welch hochherzige Beweggründe bei unfern noblen grauen 
vorherrichen, die doch immer bereit find, zu helfen, wo Hilfe not tut. 


Wichtige Männervberfjammlungen. 


Unter der Leitung der Männer-Mifftonsbemwegung der Neformierten 
Kirche foll am 16., 17. und 18. November 1915 in der ref. Salem3 Sir= 
he zu Allentoton, Ba., ein Männer-Miffionzfongreg abgehalten werden. 
Diejen Kongreß heift die Behörde für Ausländiihe Million von Herzen 
gut und man hofft, daß die Prediger und die Männer unjrer Kirche diejer 
wichtigen Verfammlung recht zahlreich beimohnen werden. 


Unfre Behörde arbeitet ebenfalls zufammen mit der Anterdenomina= 
tionellen Männer-Miffionsbemwegung in deren fünfundfiebzig Yufammen= 
fünften, welche während 1915—1916 in verfchiednen Teilen der Verei- 
nigten Staaten abgehalten werden jollen. Aus diefem Nationalen Mif- 
fionsfeldzug follten große Vorteile hervorgehen und wir empfehlen ihn 
unfern Gliedern an. 


Tag für Ausländijhe Miffion. 


Der Tag für Ausländiiche Miljton jol am 13. Februar 1916 gefei- 
ert werden, wozu.für den Gebrauch unjrer Gemeinden und Sonntag3- 
ae bejondre Programme in Deutjch und Englifch hergeftellt werden 
ollen. 

Die Behörde bittet darum, daß die Synoden die Epiphaniaszeit als 
eine bejondre Zeit für Studium, Gebet und Gaben für ausländifche Mif- 
fion feitjegen. 
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Yufammenarbeit. 


Mit befondrer Genugtuung mweifen wir hin auf den herrlichen Geift 
des harmonischen Zufammentirfens, welcher fich unter den verfchtednen 
Smeigen der firchlichen Arbeit fundtut bei der Ausbreitung des Reichs 
unfer3 Heilandes in der Welt. In der Herausgabe des “The Outlook 
of Missions”, in der Mifftionzitudium-Abteilung und bei den Sommer- 
Miffionskfonferenzen bat die Behörde für Ausländiihe Miffion mit der 
Einheimijchen Miffionsbehörde und dem Frauenmifftonsverein der Ge- 
neralfynode zujammengearbeitet und mir glauben, daß Hierdurch die 
Kräfte in der Heimat gejtärft worden find. 


Wir bitten die Shnoden nicht allein um ihre kräftige Gutheigung 
diefer verjchiednen Zweige der Wirffamfeit, fondern auch um deren fer= 
nere Mithilfe in ihrer Weiterführung. 


Bücher fürs Miffionsftudium. 


Auf Erfuchen der Behörde für Ausländiiche Miffion ift Bajtor James 
‚8. ©6008, D. D., LL. D., daran, ein Buch für Miffionsftudium über „Re= 
formierte Neformatoren der Neformation“ (“Reformed Reformers of 
the Reformation”) herzustellen, welches während 1916—1917 interefjan= 
te3 Material liefern wird bei der 400. SRahresfeier der proteitantiichen 
Neformation. Die Einheimifche Miffionsbehörde wird jih an der: Her 
ausgabe diefe3 Buches mitbeteiligen. 


Bejfondre Untersjtützungsobjefte, 


Die Unterftübung von Miffionaren jeitens der Gemeinden, Anital- 
ten, Bereine und Einzelperfonen wird e3 möglich machen, daß unfre 
Kirche ihre hohe Aufgabe, die Eoangelifation von zehn Millionen Seelen, 
unfer übernommener Teil der nicht evangelifierten Welt, erfüllen kann. 

. Die Unterftügung von Außenftationen in Japan und China Sollte fi 
Einzelperfonen, Vereinen und Gemeinden empfehlen. 

Das Bedürfnis nach Kapellen tft in Japan und China nie drinaen= 
der geivefen al3 zu Ddiefer Zeit und.die Behörde erfucht die Synoden, einen 
bejondern Bejchlug zu fallen zu Gunsten der Sammlung von bejondern 
Stapellenfonds im Betrag von $500 und $1000, fodaß dem Mangel an 
Räumen für gottesdienitliche BYmece abgeholfen werden fann. Alle 
Gründe, welche für die Errichtung von Kirchen und Kapellen in diefem 
Lande angeführt werden fünnen, gelten in zehnfahher Weife au für 
Sapan und China. Wird einer Gemeinde ein Haus der Anbetung hin 
gejtellt, dann vergrößern jich die Berfammlungen und die Zahl der Gläus 
bigen mädhlt. 

Milftonar Cook von Yamagata, Japan, jchreibt: „Worigen Früh 
ling war e3 uns vergönnt vor über 17,000 Menfchen zu reden. Wenn 
fi unfre Pläne ausführen laffen, werden wir bi zum 15. Dezember 
bor 30,000 Zuhörern reden. Die Leute find bereit für das Evangelium. 
Wenn meine Kräfte e3 geftatteten, könnte ich mit Leichtigfeit zweimal im 
Bahr vor 200,000 Xeuten reden. Der Ernft der Leute fat allerort3 tft 
überrafchend. Gebt un3 die Männer und da3 Geld um die wir bitten, 
und die Tohofu joll für Chriftum gewonnen werden.” 


Das große Haupt der Kirche bittend, daß er feinen Segen wolle ru= 
ben lajjen auf der Arbeit der Baltoren und Glieder im Bereich Ihrer 
Ehrmw. Synode, verbleibe ich 


Hohahtungsvol Ihr 
Vhiladelphia, Ba., Allen R. Bartholsmew, 
den 9. Sept. 1915. GSeftetär. 
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Baitor Dr. E. F. Kriete hielt eine Anjprache über unfere Hei- 
denmillion. 


Der Ausihu brachte folgende Borjchläge: 


1. Wir empfehlen das Werf der äußeren Million der gläu- 
bigen Fürbitte und der tatfräftigen Hilfe unfrer Gemeinden ohne 
uns zu einer beftimmten Summe zu verpflichten, überlafjen die 
Sammlung für den Friedensfüritfonds dem Gutachten der einzel- 
nen Gemeinden. 


2. Wir empfehlen den 13. Februar 1916 den Gemeinden 
als ausländischen Milfionstag. 


3. Da zu tatfräftiger und intelligenter Unterjtügung Kennt- 
ni3 der Zuftände nötig tit, empfehlen wir treues Studium derfel- 
ben ohne Sporadiiche Anfate dazu zu machen. 


Beichlüffe der Synode darüber: 
Sämtlide Bunfte wurden angenommen. 


III. Safenmiffion, 
Beribht des Hafenmifjionar:. 


Term York, 28. September 1915. 
An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 
Seliebte Bäter und Brüder! 


Shr Hafenmijfionar erlaubt fi) hiermit, der Ehrw. Synode 
über jeine Tätigfeit während deg verflofjenen Sahres zu berichten: 
BZunadit möchten wir einen irrtümlichen Eindruc berichtigen, wel- 
hen der Strieg bei manchen Freunden der Hafenmiffion hervorge- 
rufen bat, nämlich die Idee, daß jet wenige oder gar feine Ein- 
wanderer mehr fommen. Nichts fonnte verfehrter fein. €3 find 
im verflojienen Jahre troß des Krieges zwiichen B— 400,000 Ein- 
wanderer gelandet, darunter zum wenigiten etwa 20,000 deutich 
jprechende Xeute aus aller Herren Ländern. Viele von diefen Ein- 
mwanderern waren dureh ungünjtige Verhältnilfe gezwungen eine 
längere Zeit auf Elli! SSland zugubringen, als font der Fall ge- 
twejen wäre. Dazu famen die Hunderte von armen Menfchen, die 
nun jchon über ein Sahr lang in den Außerjt primitiven und un- 
heimlichen Räumen der Ssnfel Ihmadhten und jehnjüchtia das Ende 
des Sirieges herbeijehnen, das ihnen die Freiheit bringen fol. 
Wahrlich ein weites Feld für die Tätigkeit des deutihen Miifjio- 
nars. E38 fommen auch fchon jekt viele Witwen, Waifen und An- 
gehörige von tapferen Streitern, die im Sirieg gefallen, und es 
werden deren noch viel mehr fommen im Laufe des fommenden 
Sahres. Unijre Arbeit war um fo notwendiger, da die beiden [u- 
theriichen Miffionare fich während der Artegsdauer fait ganz von 
der Ssniel zurück gezogen haben, fodaß der Hafenmilfionar der ein- 
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zige deutjche Paftor auf der Infel war und es wohl bi8 auf weite- 
re& bleiben wird. Wir haben auch im vergangenen Sahre mit 
allem Eifer verjucht, unfre Pflicht gegen die Neuankömmlinge 
zu erfüllen, ihnen hilfreichen Beiitand bei der Landung zu gemäh- 
ren, die Betrübten zu tröften, die Nadten zu Eleiden und den Ster- 
benden den Trojt des Sinderheilandes nahe zu bringen. E38 war 
oft jchiwer, Leute zur Geduld und Ergebung in Gottes Willen zu 
beivegen, die in jolch tiefer Bedrängnis jagen, doch durften wir des 
öfteren erfahren, daß unjre Mühe nicht vergeblih war. . Vielen 
Ausgejchlojienen Ffonnten wir durch Appellationen und auf andre 
Weile zur Freiheit verhelfen, wa$ oftmals dankbar anerkannt wur- 
de. — Ein wichtiger und von der Negierung dankbar anerfannter 
Zeil unjrer Tätigfeit beitand in der Bekleidung der vielen armen 
Menjchen, die im Laufe der langen Wartezeit alles eingebüßt, was 
fie an Stleidern und Schuhwerk mitgebrat. Wir haben Hunderte 
bon Fällern und Kiften voll Nleider u. f. w. unter die Einwanderer 
verteilt. Ebenjo an die Arbeitslojen und Nefervijten in New Nor, 
bon denen viele auf Ellis land nachts ein Obdach fanden; und 
ferner an die vielen blinden Baljagiere, die gewöhnlich Halb nackt 
auf der snjel eingeliefert werden. Das Material für diefen Iwed 
wurde uns zum Teil von unjeren Gemeinden, bejonders den engli- 
ichen geliefert, zum Teil fauften wir’3 mit den Gaben, die Freunde 
freiwillig für diefen Zwed einfandten. Die Saat, die wir aus- 
Itreuen, ijt jtet3 eine Saat auf Hoffnung. Wir find infolge der 
Eigentümlichkeit unjrer Arbeit niemals im jtande mit epochemachen- 
den Bahlen zu glänzen. doch wir hoffen, der himmlische Vater, 
der unjre Arbeit fennt, wird diejelbe beurteilen nach dem Worte 
jeines Sohnes: „Was ihr getan habt einem diejfer meiner gering- 
ften Brüder, das habt ihr mir getan.” In Bezug auf Einzelher- 
ten und praftiiche Sluftrationen unfrer Tätigfeit dürfen wir wohl 
getrojt auf unjer Organ, den „Einwanderer-sreund“ verweisen, 
der davon die Fülle bringt und ja allen Baftoren und Nelteiten 
zur Genüge befannt ijt. — Indem wir uns und die Hafenmijfion 
auch fernerhin der gebetöpollen Sürjorge und liberalen Unterftit- 
zung der Ehrw. Synode und der Gemeinden empfehlen, zeichnen 
wir mit beiten Segenswünjchen, 


ergebenft und achtungsvoll, 
Paul H. Land, Hafenmiffionar. 
Wir freuen uns bon der gefegneten Wirffamfeit unfres Miffionarg 


zu hören und empfehlen auch diefen Zweig unfrer Miffionsarbeit dem 
ohriitliden Beiltand unfrer Gemeinden. 


Annahme murde bejchlofjen. 


Befhlofjen: Diefes Jahr eine Auflage von einem Cent per 
Glied für Hafenmifjion zu machen, mweil lebtes Kahr verfäumt worden 
war eine Umlage von 42 Cent aufzulegen. Diefe Umlage foll unter die 
jtehenden Regeln gejest werden. 
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IV. 


Der Ausihuß unterbreitete folgenden Vorjchlag, welcher an- 
genommen wurde: 

Wir empfehlen, daß der forrefpondierende Schreiber beauf- 
tragt werde, fich an die Auslandiihe Miffionsbehörde und Sena- 
tor Cummins von Sowa zu wenden um die Freilaffung deuticher 
Milfionare, ihrer Frauen und Kinder, zu befürworten. 

V, 


Alle Bunfte, die ihrem Ausihuß von den Ausihüjlen über 
Berhandlungen der General Synode und der Synode zugeitellt 
worden find, find dur) obige Empfehlungen erledigt, joiwie der 
Snhalt des Bamphletes, “The Church and the Nations.” 

VI. Indianermiffion. 

PBaltor Dr. D. W. Vriefen hielt eine Anjprache über Sndia- 
nermijjion. | 

Sn Bezug auf das Gejudh der Milmaufee Alajjis, dab die 
Ssndtanermillion unter Aufjicht der Miffionsbehörde der drei deut- 
ihen Synoden geitellt werde, empfehlen wir Verweifung an die 
Ehrw. Sheboygan Alaffis. 

Achtungsvol, 

Karl 3. Ernit, 

3.8. Beißer, 

9. W. Stieneder, 

Henry Scherer, 

&. %. Franzmeier. 
Punft 6 wurde angenommen und dann der Bericht al3 Ganzes. 
Bejihlofjen: Dak auch wir, al3 Synode, die Ehriw. Sheboygan 


Klaffis erfuchen, die Kndianermiffion der Einheimiihen Miffionsbehörde 
zu übertragen. 


Artifel XV. 
Bubfikation. 


An die Ehrw. Synoden de3 Nordimeiten, des Ditens, Kentral und 
de3 Siidweltens der Nef. Kirche in den Ver. Staaten. 
Sm Herrn geliebte Brüder! 

Auch im vergangenen Fisfaljahr bat unjer Seihäftstührer 
darnad) getrachtet, an dem Auf- und Ausbau des Gejchäfts zu ar- 
beiten, und die Angeitellten haben in Frieden und Eintracht mit 
gehörigem Fleiß die ihnen übertragenen Arbeiten verrichtet. Der 
treıte Gott hat das Haus vor Unfall und Unglüd bewahrt, und 
das Berfonal erfreute fich guter Gefundheit. Arbeit war für un- 
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jere Herjtellungsfähigfeit genügend vorhanden und man war ım- 
ausgejegt bemüht, prompt und pünktlich die Arbeiten zu liefern. 
Bei einem Gejhäft mit fo vielen Kunden, ift es natürlich nicht im- 
mer möglich alle jo vollitandig zufrieden zu ftellen, daß nicht mit- 
unter Mißverjtandniffe und Unannehmlichkeiten vorfommen, doc 
it der allgemeine Sejchäftsverfehr innerhalb und außerhalb unj- 
rer Sirche in den lekten sahren viel friedliebender, als früher. 

Die vierte Seß- und eine Falzmafchine neuerer KRonftruftion 
jind angejchafft worden, auch hat das Direktorium den Gefchäfts- 
führer bevollmäcdtigt, was jonjt noch dringend notwendig ijt an 
Majchhinerie, anzuschaffen. 

Auch auf den Handel des Verlagshaufes hat der Krieg läh- 
mend gewirkt. sn 1914 famen die Weihnachtsnonitäten einen 
Monat zu jpät, andere Beitellungen waren vier Monate unter- 
wegs, weil von den Engländern die Ausfuhr über Rotterdam nur 
jpärlich erlaubt wurde; auch waren die Beförderungskoiten etiva 
37 Brozent höher als früher. Da England darauf bedacht ijt, die 
Ausfuhr ganz zu hemmen, hat jih in 1915 die Sachlage nod) ver: 
ihlimmert. Allein, weil wir Sadhen von Deutichland unbedingt 
haben müfjen, haben wir einen Kontraft abgejchloffen mit einer 
Broferfirma, die einen Vertreter nah Wafhington fandte, dent 
aber die lafonifhe Antwort wurde: “We are powerless”. Dar- 
auf jandre diefe Firma einen Vertreter nah) England, um an Ort 
und Stelle die Firchlichen Verlagshäufer zu vertreten. Nam fol- 
len die Kijten zunachit von Rotterdam nad) England gefandt und, 
wenn es den Herren jchlieglich gefällt, nad) Amerifa weiter beför- 
dert werden dürfen. Die von uns im März beitellten Sachen find 
uns bis Ende Auguft verfproden. Db fie) das Veriprechen ver- 
wirklichen wird? Die Mühewaltung unferer Anwälte muß ent- 
. Torechend vergütet werden, was zufammen mit den höheren Sradıt- 
und Berliherungsfoiten, zu unjerem Neidwefen die Ware entipre- 
chend verteuert. 

Ueberhaupt jind die Heritellung3foften von Berlagsartikeln 
jo gejtiegen, daß wir bei richtiger Berechnung der Beihaffungsko- 
ten auf Grund unjeres angelegten Kapital3 feinen entipre- 
chenden. Gewinn erzielen, e8 jei denn, daß der Preis man- 
cher Berlagsartifel auch demgemäß erhöht wird. Die Biür- 
cherpreife find jeit mehr als einem Bierteljahrhundert die- 
felben, die Löhne find aber um 60 Prozent gejtiegen, die 
Unkosten‘ für Unfall- und allerlei Berfiherung find ho), amt- 
lihe Drudfadhen, wie Kataloge u. dgl. liefern wir zum So- 
ftenpreife, auch find die Nuflagen unferer Zeitungen Elein, fo- 
daß fie nur wenig abwerfen. Das find einige der erhöhten Ausla- 
gen und deren Urjachen und wir fönnen uns mit dem beiten Wil- 
len derjelben nicht entraten. Darum hat das Direktorium den 
Geihäftsführer bevollmädtigt, die VBerfaufspreife mit dem Ro: 
itenpreis in Einflang zu bringen. 
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Die Kirchenzeitung hat an Abonnenten um 90, die Christian 
World, danf der vielen Abbeitellungen, nur um 22 zugenommen; 
aber e8 haben Zämmerhirte, monatlid um — 824, halbmonatlich 
um —- 305, Leftionsblätter — 710, Miffionsbote — 452 abge- 
nommen. Dagegen war der Neingewinn an Büchern größer als 
voriges Sahr. 

Aufgelegt wurden neue Saden iwte folgt: 

7000 Reihnadhtsprogramme; 
618 Bafete: Weihnadhtsdialoge; 
600 Bakete: Kecitations; 
2000 „Zur Tagesreije” ; 
1500 „Dornige Pfade“; 
3000 einer vierfachen Serie von Wiegenliite- GeRBHRNagR- 
farten; 
500 deutiche Taufzeugniffe für Erwachjene; 

42,000 enaliiche Kalender; 

12,000 deutiche Kalender für unsere Kirche und 

3,500 für andere Kirden. Auch find für eine kabel 
Ausgabe bon „Gott befohlen” und “Trust in God” neue Platten 
bergeitellt worden. 

„ur Tagesreije” ijt ein fehr hübjches Büchlein mit Bibeljprü- 
chen und Gebeten für jeden Tag im Sahr, die Breife je nad) Ein- 
band etc. wurden auf 25, 35 und.5O &t3. Fejtgejtelt. „Dornige 
Pfade”, 188 Duodez-Seiten, enthält zwei fejfelnde Erzählungen 
— Preis 50 &t3. - | 

Das „Zaufzeugnis“ fol einzeln zu 15 Ct3. verfauft werden. 

Ein für Rechtsgelehrte, Kirchenkörper, theologische Semina- 
rien etc. jehr wichtiges Buch tit zurzeit im Drucd begriffen, eine 
Sufammenitellung der Enticheidungen der Staat3- und Bundes- 
gerichte in Kirchenfachen. Das Manuffript ftammt aus der Feder 


des bejonders auf diefem Gebiete beichlagenen Rechtsanwalts E. 
 M. Boujd). 


Sum Schluffe einige Wünjche des Direftoriums: 


1. Daß unjer Berlag3haus als wichtiger Faktor in der Aus- 
breitung und dem Aufbau der Kirche die Anerfennung finden 
möchte, die e3 tatfachlich verdient. 

2. Daß man auf Synoden, Klaffen und Miffionsfeiten aud) 
das Verlagshaus zu Worte fommen lafje und für Anipraden über 
die Notwendigkeit und Wichtigkeit diejes MWerfes in den Fejtent- 
würfen forge. 

3. Daß man aud) diefer Anitalt im Gebet gebenfe. 

4. Dat man bejonders in der jetigen mihlichen Weltlage 
Kachficht übe und etwaige Mißperjtändniffe nur in brüderlicher 
Liebe und friedlihem ©eijte auszugleichen fich bemühe. 
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Die Dienjtzeit folgender Glieder des Direftortums it abge- 
laufen: 
Bon der Synode des Nordiweitens: Welt. 9. Kiefau; 
Bon der Synode des Ditens: Palt. Saf. Schmitt; 
Bon der Central Synode: Bait. 3. W. Leich; 
Bon der Synode des Südweitens: Bait. R. A. Moft. 
Achtungspoll 
3. Örether. 


Auszug aus dem vom Direftorial-Ausfhuß geprüften Bericht. 
1. RKircdhenzeitung. 


Unterfchreiberzabl, 1915... ... 22.2... 3958 
Intersigeetersaut, 1014... 2.2225 3868 
Be a 0 le 90 
Herftellungskojten von August biS Dezember 1914 ..$1625.00 
a BE RER REN 7038.13 
MUSNERDE AUT DERAMHE IDED 4. 220230 nen 900.00 
$9563.13 
Yuzftände auf der Lifte 1914 .......:222 2200. $ 796.00 
Ausgabe für Sat, Bapier, Drud und Borto ...... 4885.68 
Heritellung3foiten von August bi3 Dezember 1915 .. 1850.00 
Ausgabe für Redattion— Dold, Krampe ......... .tat8, 00 
8806.68 
NRRRRENIE a a a EEE RER $756.45 
2. Lämmerdirte, 
Unterfchreibergahl der mon. Ausg., 1914 . 10,534 
Unterfchreiberzahl der mon. YAusg., 1915 . 9,710 
Re a : 824 
Unterjchreiberzahl der halbmon. YAusg., 1914 6817 
Unterfchreiberzahl der halbmon. Yusg., 1915 6512 
Dane EHI ANPRRR. 305 
Heritellungsfojten von Augujt biS Dezember 1914 .. $315.00 
ER ee De 1970.77 
Ausftanpde auf ber. ilte 1915... 3. 150.00 
$2435.77 
Ausstande auf der Lilte 1914 .. 22.2... 220. een. $185.00 
. Ausgabe für Sab, Bapier, Drud und Borto ...... 909.39 
Heritellungsfoiten von August biS Dezember 1915 ... 290.00 
Ausgabe für Redaktion, Baftor Schildfnedt ........ 100.00 
1484.39 


BE HERNE SÜDEN 951.38 
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3. Leftion3blätter. 


Unterfihreiberaabl, 1814: 2:2 ur 16,050 
Unterfegreiberzabl, 1915:2..:..2.,. 208. 15,340 
IR N, 710 
Heritellungskojten von August bi8 Dezember 1914 ..$ 225.00 
Einnahmen ......; GEHST IT SEEN TE I WER ER Se > 1312.97 
Susanne auf der Zite 1015 2. 2... een 30.00 
1567.97 
ZIUBEERIDe BE BER Bitte TRIE  n, $ 50.00 
Ausgabe für Sa, Bapier, Drud und Borto ....... 974.05 
Herjtellungskojten von Auguft bi8 Dezember 1915 ... 230.00 
Ausgabe für Redaktion, Baftor Hofer, ©. D........ 100.00 
1354.05 
$ 213.92 
2040 Exemplare Heim=-Departement find in die Berechnung 
eingefchlofjen. 
4. Mifjionspote. 
Unterfähreiberzahl, 1914 ...222.2.. 2220. 5830 
EINFERTOSERWBEIRNT, 1915... 8.2.0, 5378 
RR u a 452 
Heritellungstojten von Auguft bi3 September 1914 .$ 584.00 
N PR ER EEE De 1614.13 
Ausstände auf der Lifte 1015... oe een... 107.00 
$2305.18 
Ausftande aufider Bilte 1914... 2:22:82... 125.00 
Ausgaben für Sab, Papier, Drud und Borto ...... 1326.74 
Heritelungsfojten von Auguft bis Dezember 1915.. 600.00 
Ausgaben für Redaktion, Baftor Hagelstamp ...... 100.00 
$2151.74 
EEE ee a a as $153.39 
5. Vergigmeinnicht und Der Heine Kinderfreund. 
inmerichresberaabl, 1014... 2686 
Unterjgreiberzahl, 1915 ........ erecı.. 2632 
De a RE 54 
Heritellungsfojten von Auguft bi8 Dezember 1914 ...$ 46.00 
RR RE RE I ee 456.18 
Hustampe au Der SHEAUID. 0. 20.00 
3522.18 


Ausftande af: der Site 1918 Hy Bi. ann. $ 12.00 
Ausgabe für Sab, Bapier, Drud und Borto ....... 867.71 
Heritellungsfoiten von Auguft bi Dezember 1915 ... 60.00 
Ausgaben für Nedaltion, Bajtor U. Gretber ........ 6.25 
445.96 
Sem 2... ARE $76.22 
Bon Neujahr an ijt die Nedaktion nicht berechnet. 
6. Gewinne. 
ER ERBE RER EG SER Ba TOR $ 756.45 
Dee a 951.38 
a ER ETRHRR VERS FR: 213.92 
DR ERIBODDE Er REBEL, 153.39 
Vergigmeinnicht und der Kleine Kinderfreund ..... 76.22 
$2151.36 
N 1 RR FR SEIEN R EDER NEN W 400.00 
Gewinn an ae ae: (3 A ERNEST $1751.36 
7. Chriftian World. 
Stern Bethet aan. TOO ni ek innen 5708 
EIREELIDPEIDEIANGL, EUER. niemals 5688 
A U eu HR EEE ER 20 
Ausftände auf der Lifte 1914 ........ RE Or $4175.00 € 
Ausgabe für Sab, Bapier, Drud und Borto ...... 6076.73 
Heritellungstoften von Yuguft bis Dezember 1915 .. 2243.00 
Ausgabe für Redaktion, Dr. Bomberger .......... 1200.00 


N $13,694.78 
Herftellungstoften von Yuguft bis Dezember 1914 ..$2274.00 


a a en ER RR SE eo 6058.59 
Kushande auf der Lite 1915 ........:.2..:.0.- 4969.00 
$13,301.59 
Beriid ..-.:... BEHRENS MIELE, SIE 5393.14 


We allowed ministers as well as congregational agents Io per cent 
on collections for renewals which formerly was not allowed, conse- 
quently the loss is a little higher. 


8. Bücher. 


Einnahmen für Verfäufe ..... WERTET IERE $59,755.29 
Borrätig an fertigen Büchern eig. Ver- 
MR ER A EN $19,050.00 


RE ’ 
Borrätig an Büchern und fonitigen 

a TR RE 18,875.00 
Borrätig, geheftete Bücher und Bogen . 7,875.00 


45,800.00 


$105,555.29 
Bücher vorrätig, 1. Auguft 1914, fomwtie Koften für 
Bidet UND DIOten ...:2.+. 2a. 94,641.20 


BIETE SE re ee Aare $10,914.09 
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Neu aufgelegt wurden: 


2000 Aid to Heidelberg Catechism. 
42000 Almanac and Year Book 1015. 

2200 A-B-E-Bücer. 

3500 Constitutions. 

2250 Deutfches Gejangbudh. 12mo. 

2600 Die Bibel. 

1500 Dornige Pfade. Dr. Baul Wienand. 

2500 English Catalogues. 

1000 Faith and Hope Hymns. 

2000 Forms for English Constitutions. 

2000 Glodenklänge mit Noten. 

1000 Gott befoblen. 

2000 Heid. Katechi3mus, dDeutich-englifch. 

2000 Heid. Katechismus, deutjche Ausgabe. 

2000 Heidelberg Catechism, Spangler edition. 
2000 Heid. Katechismus, Martin’3 deuticheenglifche Ausgabe. 
12000 Stalender der Ref. Kirche 1915. 

1200 Kalender der Bresbhterifchen Kirche des Diten2. 

700 Kalender der Ver. Brüder Kirche. 

6100 Kindertag=-Brogramme. 

1000 Rejefibel. Nevidierte Ausgabe. 

618 Balete Weihnacht3-Gefprace. No. 28. 

600 Packages Recitations, English No. 5. 

2500 Reformed Church Hymnal. Music Edition. 
1500 Reformed Church Hymnal. Word Edition. 
3000 Reformed Church Hymnal. 24mo. 

1000 Trust in God. 

2000 Unfer täglich Brot. 

5200 Weihnachtsjegen. 

2000 Zur Tagesteije. 

1600 Kalender der Ref. Kirche in Amerika. 


Set, Drud-, Bindezimmer und Nebenarbeit. 


TER. 10a, 28 28}: ı ARENA EDEN NE $44,680.26 
Arderr Dartatıı,. 7, Auaue 3910.25. 2, 4,925.00 
549,605.26 
Arbeit Dorratın, 1. Auauft 1914, 2, $ 5,273.00 
Lohne und "Sachen erhalten. ..;. ss. cns en. 39,360.32 
\ 44.,683.32 
oT are. an re $4971.94 
Berfchiedenes. 
Ka 1a TRETEN A RE an a Fe ER $ 831.80 
Binfen und Discount an Rechnungen ............ 2283.27 
TE ne a ee ae 145.99 
RBRRRESTURRTERNCHUNEN a ee N 665.05 
SIEHE a BEE PB END $116.60 
Remigung' dea Haules 4... au 104.00 
a N ET 140.00 
VE a LER RR 278.00 


EEE en ee 293.85 


Verichiedene Reparaturen .:.... z2..... 564.08 
Verjchiedenes, Office Stationery, WBading 
0 ER 2 2 A SE RENNER 275.90 
Heizung, Gas und eleftrifches Licht ........ 377.37 
2149.80 
$6080.91 
- Geihäftsführung. 
Baftor U. Beder, Gefhäftsführer -............. $1200.00 
Buchhalter und Stenographen .......22..222222.: 2641.00 
MRDALT DEI SEHE en eteenen a 1752.00 
5593.00 
Wiederholung. 
BIRD EIIn  RGRERCHEIE EN a a ea ann ae na $ 1751.36 
IR RE ee a Le alnsie 10914.09 
Gewinn, Seb-, Drud-, Bindezimmer und Nebenars 
EN a EN I Re sah 4971.94 
$17,637.39 
EDER a rn nen $6080.91 
DIRDRBTBBrUNng vn na 5593.00 
Mohltätigfeit und Miffionsbote- Reingetrinn an die 
zivei Synodal-Milfionsbehörden .......... 405.32 
Berta BUG SB een sesn 393.14 
Ber IE aut DeBmNgen 2. aka nel 343.91 
12,816.28 
De N ae $4821.11 


Wir haben den Bericht des Gefchäftsführers geprüft und richtig 
gefunden. 
9. Schmidt, 
%. bon Tady, 
N, %. Horjtmeier. 


Bericht des Ausfchuffes über Publikation. 


Ehrwürdige Synode! 

- Der vorjtehende Beriht der Aufjichtsbehörde unferes Ver- 
lagshaufes gewährt uns einen überjichtlichen, flaren Blick in die- 
jen Zweig unserer firhlichen Arbeit und in die Schiwierigfeiten mit 
welchen das Berlagswerf in der jegigen Weltlage zu fampfen hat. 
Zudem it der erfahrene, treubewährte Gejchäftsleiter unjeres 
Berlagshaufes, Baitor Aug. Beder, dejjen langjährigen Dienst der 
Herr fo fihtlid) und reichlich gejegnet hat zu uns gefommen und 
ijt bereit dur mündlihe Mitteilungen uns noch weiteren Muf- 
Ihluß zu geben und etwaige an ihn geitellte Tragen zu beant- 
mworten. 
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Shr Ausihuß empfiehlt folgendes zur Beichlußnahme. 

I. ®ir freuen uns al3 Synode über den Bejucd) unjeres Ge- 
ihaftsführers und find ihm von Herzen danfbar für jeine treuen 
Dienjte. Er ift uns ein lebendiges Zeugnis des Bibelwortes ef. 
40, 29—31. „Er gibt dem Müden Kraft und Stärfe genug dem 
Unvermögenden. Die Anaben werden mitde und matt, und die 
Sünglinge fallen. Aber die auf den Herrn harren friegen neue 
Kraft, dad jie auffahren mit Flügeln wie Adler, daß fie laufen und 
nicht matt werden, daß fie wandeln und nicht müde werden. 

ir erfuhen den Bruder Beder zu einer geeigneten Zeit zu 
uns über da3 ihm unterjtellte Werf zu reden. 

II. Die in dem Bericht der Behörde am Schluß ausgefpro- 
chenen Winfche werden hiermit angenommen und allen Slajien 
und Gemeinden ans Herz gelegt. 

Ill. Der Schreiber unjerer Synode wird hiermit beauftragt 
die Bräfidenten famtlicher Hlaffen im nädhjiten Frühjahr auf dieje 
Beichlüffe unferer Synode aufmerffam zu machen, und fie zu er- 
juchen, jchon in dem gottesdienitlihen Programm für die nädhjite 
Sahresperfammlung, einen Vortrag über die Bedeutung der Firch- 
lichen Beitjchriften und der hriftlichen Literatur Vorkehrungen zu 
treffen. 

Achtungspoll unterbreitet, 

9. &. Nott, 

9. ©. Schmid, 

A. Stieneder, , 

Georg Aman, 

Sohn Hunfifer. 
Dann redete der Gefchäftsführer unferes Verlagshaufes, Baftor Aus 
guft Beder, in belehrender Weife über das Verlagswerf. Er überreichte 
der Synode da8 Buch “Rulings by the Civil Courts Covering Religious 
Societies” von &. M. Boufh, für das Archiv der Synode. 

Der Vorjiger dankte dem alten bewährten Gefchäftsführer im Nas 
men der Synode für jeinen Befuch, für das Buch und für feine Anfprace. 

Beihloffjen: Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 

Beihlofjfen: Diefes Buch allen unfern Klaffen und Kirchen 
räten auf da3 herzlichite als Nachichlagebudh zu empfehlen. 


Wrtifel XVI. 
Kirhbanfonds. 
Sahresbericht der Kirchbanfondsbehörde 
der Synode des Nordweitens, der Central Synode und der Synode 


ve Siüdmweltens der Neformierten Kirche in den Vereinigten 
Staaten. 


Geliebte Väter und Brüder! 
Das verfloijene Sahr war für Ihre Behörde ein ereigniS- 
volles Dahr.. Nach langen fortgejetten Bemühungen tit e8 uns 
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endlich gelungen, das wichtige Amt eines General-Sefretärs mwie- 
der zu bejegen. Wir glauben in der Perjon des Pajtors Sofia 
Sriedlt den rechten Mann für diejes fchwierige Amt gefinden zu 
haben. &3 hielt dem lieben Bruder fchiwer, fich von feiner ihm 
lieb gewordenen Gemeinde in New Anorville, DO., loszu- 
reißen; nur die MWeberzeugung, daß diefer Nuf der Kirche 
aud) der Ruf des Herrn fei, bat ihn bewogen, fein Sa- 
-mworf zu geben. Da Bruder Friedli bereit3 in der Sfirche gut 
befannt ijt, al$ ein gediegener Arbeiter, fo geben wir ung der 
Hoffnung hin, daß die Kirche ihm in diefer neuen Stellung das- 
jelbe Vertrauen und Wohlmwollen entgegenbringen wird, wie fei- 
nem babnbrecdhenden Borgänger in diefem Amte! Seit dem 1. 
April hat er num diefes Amt verwaltet. Seine Wohnung hat er 
in Sheboygan, WiS., genommen. 

Sshre Behörde würde aber eine angenehme Verpflichtung ver- 
nachläjligen, wenn fie nicht nochmal3 ihrer warmen Anerfennung 
AYusdrud geben würde für die treuen Dienste Bajtor G. D. Elli: 
fer’S in diefem Amte, namentlich auch dafür, dab er troß feiner 
vielen Arbeit in jeiner großen Gemeinde dennoch der Behörde 
provtjortjch diente, bi fein Nachfolger die Arbeit in die Hände 
nehmen fonnte. 

sm Bergleiche mit dem vorhergehenden Sahre ift ein bedeu- 
tender Sortihritt zu verzeichnen. E83 find aus den Gemeinden 
$1240.25 mehr eingegangen, al$ im Sahre 1914. Sedoc wollen 
wir.nicht vergejien, daß die Beiträge leßtes Jahr bedeutend zurüd: 
gegangen waren gegen 1913. Somit haben die Einnahmen aus 
diefen Quellen nur fo viel zugenommen, als fie im Jahre vorher 
abgenommen hatten. Nach unjerm Yinangzbericht hat Feine Syn- 
ode aus ihren ®emeinden 10 &t3. per Glied für die laufende 
Kaffe erzielt. Für die $500.00-50nd8 wurden aber leßte3 Sahı 
651210.88 mehr erzielt al3 für diejes Sahr; auch wurden bedeu- 
tend mehr $500.00-50nd8 gewonnen in 1914, al in Ddiejem 
Sahre. Doc it die Zahl diefer Fonds auf 49 gejtiegen; Tektes 
Sahr berichteten wir 45. 

Unfer Guthaben hat fih um beinahe $8000.00 vermehrt. 
Arbeiten wir im fommenden Sahre ebenfo erfolgreich, jo werden 
wir die Summe von $100,000.00 überfchreiten. | 

Daß fid die Leiftungsfähigfeit der Behörde bedeutend ver- 
mehrt hat, tft auch daraus erjichtlich, daß wir im Laufe des Sahres 
Anleihen fitr beinahe $13,000.00 bewilligen fonnten. 

Unjere Einnahmen für Nücdzahlungen find um $1300.00 ge- 
jttegen; die Summe follte höher fern, aber wegen der drüdenden 
Seichäftslage wird wohl nicht fo bald eine Befferung zu erwarten 
fein. 
Die Veränderung des Eharter$ wurde den Isnitruftionen der 
Synoden gemäß ausgeführt. — Die neue Synode hat nun glei- 
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che Nechte mit den andern Synoden an diefem Werfe. Sn Zu- 
funft wird eine jede der beteiligten Synoden dur 2 Ölieder in 
der Behörde vertreten fein. | 

Sm Lauf des Sahres wurden zwei Situngen gehalten, bei 
der eriten in Youispille, Ay., wurde Bajtor ©. F. Ariete von 
ouispille, Ky., zum Vorfiger, Balt. T. B. Bolliger von Canton, 
D., zum Schreiber ermählt. Alle Viebesgaben und NRücdzahlungen 
für diejeg Werf find. an den Gen.-Sefr. Bait. Sofia Friedli, 
1518 Lincoln Ave., Sheboygan, Wi3., zu jenden. 

Bei der Sahresperjammlung in Sheboygan am 6. Suli 1915 
waren alle Glieder anmwejend. 

Sm Laufe des Sahres wurden auch einige wichtige Bunfte 
dur Rundichreiben erledigt. | 

Da die Kaffe der Einh. Miffionsbehörde ein bedeutendes 
Defizit aufweiit, jo jol diesmal ausnahmsweise die 
Rollefte am 2. Sonntage im November — dem Einh. Miffions- 
tage — für die teilweife, oder ganzlihe Deckung diejes Defizit3- 
bermendet werden. 


Wir jtellen folgende Gejuhhe an die Synoden: 


A) Die Synoden follen fich das Biel jegen 15 EtS. per Glied für 
diejes Werk zu opfern. 


B) Die Sammlung von $500.00-F0nd3 dur den Seneral- 
Sefretär fortzufegen. 


E) Auch in der Sammlung von “Annuity Bonds” fortzufahren. 


D) Die Synoden jollen die lafien, Bajtoren, Gemeinden und 
Schulen dringend erfuden, dahin zu wirfen, daß in allen 
Gemeinden und S.-Schulen die ganze Pfingftkollefte für 
diejen Yivecf gehoben und eingejfandt werde. Sollte diejes 
irgendwo nicht am Pfingitfeite gejchehen fönnen, fo 
jollte e8 an einem bald folgenden Sonntage nachgeholt 
werden. 


E) Der 2. Sonntag im November fol als Einh. Miffionstag be- 
obachtet werden. Die an diefem Tage zu hebende Kollefte 
fol diesmal für die Einh. Miffionsbehörde vermwen- 
det werden zur Deckung des vorhandenen Defizits. 


3) Einzelne Glieder der Kirche jollen ermuntert werden Einzel- 
gaben für diejes Werf von Zeit zu Zeit einzufenden, fomwie 
diejer Arbeit in ihren legtiwilligen Verfügungen zu geden- 
fen. / 


&) Gemeinden, die Rücdzahlungen jchulden, iollen ich gemiffen- 


haft bejtreben, ihren finanziellen Verpflichtungen gegen 
die Behörde nadhzufommen. 
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Da die Behörde bei ihrer Iekten VBerfammlung jchon eine 
Anzahl VBerfprehungen vor fich hatte, mußten eine Anzahl der 
&efuche auf den Tijch gelegt, oder abgewiejen werden. Folgende 
Bewilligungen wurden gemacht unter den bejtehenden Bedingun- 
iollen ausbezahlt werden, foweit e8 der Raffenbeitand er- 
laubt: 


Bay City, Mich., Öemeinde . . . . ...$ 800.00 
Cleveland, D., 2. Gemeinde. . . ..... 2500.00 
Colby, Wis., Gemeinde . . .» 2 2.2... 1500.00 
Samestown, N. Dakota, Gemeinde . . . . 2500.00 
ort, ent. WEREIHDE . en 0 
Greenwood Gemeinde . . . RR EI 


Dieje lekteren zivei jollen diefe Summe oder weniger erhal- 
ten, wenn nach dem Urteil des Generaljefretärs etwas weniger 
binreichen würde. 

Sshre Behörde ijt freilich niht unfehlbar, aber fie prüft 
gemwijjenhaft ein jedes Gejuch und gewährt nur Bewilligungen 
nad) forgfältiger Beratung. | 

Schließlich danken wir der Kirche für die tatfräftige 
Unterjtüßung diejes Werts! Wir danken vor allem Gott für Sei- 
nen Segen! 

Möge der Herr felber die Herzen willig machen und die Hän- 
de der Glieder der Kirche öffnen zu reichen Opfern für dieje wich- 
tige Arbeit! Wir glauben, daß diefe Arbeit fich reichli Lohnt. 
&3 handelt fi) um den Aufbau des Neiches Gottes. 

Und der Herr unjer Gott fer uns freundlich und fördere das 
MWerf unferer Hände! Sa, das Werf unjerer Sande wolle Er 
fördern! 

Adhtungsvoll unterbreitet 
im Namen und Nuftrage der Behörde, 
®. 5. Kriete, Vorfiger. 
Zouispille, Ry., im August 1915. 


Finanzbericht der Kirchbanfundsbehörde 


der Synode des Nordiweitens, der Central Synode und der Synode 
des Sidmweltens der Neformierten Kirche in den Vereinigten 
Staaten. 
Bom 14. Suli 1914 bi3 zum 10. Suli 1915. 


(Die mit einem * bezeichneten Gemeinden arbeiten an einem 
$500-0nd3.) 
Einnahmen. 
Synode des Nordweitens. 
Sheboygan Klaffi3. 


*Bion3 Gemeinde, Sheboygan, WiS........ 222.20. $ 35.00 
Erite Gemeinde, Tomn Herman, WIiß............. 71.57 


Newton Gemeinde, Manitomoc, Wi8......22222.2.. 11.88 


En 


Centreville Bfarritelle, Timotyy, Wiß............. 
Saron3 Gemeinde, Sheboygan Falls, Wiß.......... 
Elmore Gemeinde, Kampbellport, Wiß............ 
Die, SBIE RES es ER 

Mofel, 2818, Bemeie, a... a. METTIEDRZ, 
Zmeite Gemeinde, Tomn Herman, Wi8............ 
Rhine Pfarritelle, Elkhart Lafe, Wis... ........... 
Biel, Moe lpwieinine: N ee a ee 
Schleswig, Benieinde, Biel, BBIB.........: “IRRSNSKZ 
Manitomoc, Wiß., Rfarritelle a a DE ER 
Sreenm008, 2818. , Prarritelle 24... 2 USER 
DThkofh, Wis., Bfarritelle Ba RAR 
BOSCH, SEE ans 
Stratford, ISCH a RE 
Ehilton, WiSs., Gemeinde a NS LEE os 
Baufan, 9... Bememde NN ERS 
SEOHTIIIG, te. EREIREIEDE 2 nn 
REIN OOHEEIN, ta, SBMEINDe ee ae 
Bilnmoutn, 2318,,- Wenteitwe. . N... 2 a ya 
Kalumer; Weich... SBiarelkelle 2... ns 
Dlaf River Falls, Wis., Bfarritelle .............. 
Wreen 3Bah. 2RIO., WCHEINDE 24 aaa 
Bee eerelle 20: en 
Neill3ville- -Humbird, SB, RInSEBeNe ua we, 
Planfroad Gemeinde, Shebongan Fols, WiS.......... 
Appleton, Wis., Ge 
Ebenezer Gemeinde, Biebonoan, "WEI3..2 32 re 

BEHINHFUNIS.. VOHHEINBE 2 ce an re re 


Milmwmaufee Rlafftis. 


Sriedens Gemeinde, Saljon, Wis... ...... 222222 .. 
Sauf City und Dane, WiS., Gemeinden ........... 
a Gemeinde, Milwaukee, WiS............ a 

Beaukerbo, te. MBIGErNelle RAT, 
Salem3 Gemeinde, a ETRUER EP 
Erjte und Zmeite Gemeinde, Neejeville, VE EI 
Nerv Cajjel Gemeinde, Campbelläport, Wiß......... 
©t. Johannes Gemeinde, ZBOURBAB, SET. 2. een 
Erie Benternde, Zomel Wis... 
Braire du Sac, WiS,, iorritelle TEEN AN 
Ammanuels Gemeinde, ESCH -DEnB. 388... 2:2. 
Erite Gemeinde, Watertoton, Wis... 22a. 
Bene Be are 22 rl 
Monticello, Mis,, DBRUE RE... N 
Nerv Glarus, Wis,, Beenden 
Belleville, Wis,, Rfarritelle FENSTER ET 
Nmmanuels Gemeinde, Mrulipirutee, IB18.,, 2.5.05 5, 
Suneau, WiS., En A 


Minnejota Klaffi2. 


Sriedens3 Gemeinde, St. Baul, Minn.............. 
Bauls3 Gemeinde, Hamburg, Minn.. 222222222... 
&t. Kohannes Gemeinde, Norwood, Minn.......... 
Boar Gemeinde, Eologne, REBEL Ss oe 


...8.45 
7.00 


$450.36 


312.37 


— 122 — 


Bmingli Gemeinde, Berne, Minn. 2.222.222... 8.41 
St. Sohannes Gemeinde, Lakrofie, Wis............ 14.96 
Dreieinigfeit3 Gemeinde, LaCroiie, WiS........... 

VL, Ds ERELIRERE a en loN 21.30 
Salems Gemeinde, Waufon, Soma 2.2.22. 22 2200. 22.85: 
Biond Gemeinde, Waufon, Soma 2.222.222 e rn. 48.57 
Smmanuels Gemeinde, Klemme, Jowa......22...% 47.75 
ORTE, SO, ERRRRTENE a a oe 

Thompion, Roma, Bemeinde, ........u.2. 2.2.3. 

Wabalba, Pünn., Gemeinde... 2... 22 20% 5.00 
Dice Kate ale, BIGERBEDR non an 11.40 


BORLEN SEE, SORT DERIBEHEN, il 


Nebrasfa Klaffi. 


Smmanuel3 Gemeinde, Lincoln, Neb.............. $ 34.46 
" Hoffnung Gemeinde, Belden, Neb......2222220.. 
Smmanuel® Gemeinde, York, Neb........2.2222... 10.00 
Duncan, Neb., Bfarritelle ..... VETERAN ENDE ENG: 2.00 
EP N a 7 ARE RER 89.20 
©&t. Beterd3 Gemeinde, Yutan, Neb................ 
Smmanuel3 Gemeinde, Sutton, Neb......222..2... 10.00 
Hoffnung Gemeinde, Harbine, Neb.......... en RN 
Atona Geniernde, OaLDaED, MED... een eceeenn 8.50 
SIHAMEBEDE SEEN EERRTEOHE 2 nennen 
zopelonn, Bol. @entemde en 


Friedens Gemeinde, Sidney, Neb.........22..... 


Urfinus Klaffis. 


Boar Gemeinde, Netvton, Roma ...cureereereen. 


Smmanuel3 Gemeinde, Schaller, Sowa ............. 11.85 
St. Rohannes Gemeinde, Melbourne, Soma ........ 15.00 
Sopenilatn. ame, Brartitele ;...22.: u une. .50.86 
Salem3 Gemeinde, Slater, Sowa ......:rrrr2 000. 48.17 
Bethanien Gemeinde, Barter, Sowa .... 222222220. 20.00 
Salem3 Gemeinde, Odebolt, Iowa .. ru. er00. 6.30 
St. Johannes Gemeinde, Marengo, Iowa ......... 10.50 
Senoa Bluff Pfarritelle, Marengo, Soma .......... 16.00 
Peonticello, non, Gemeinde... sur. vun u ae 30.00 
SSEHDBELD: AYHOE WOEIEINDE 2 2.22 2 2 0 cn een 10.43 


Süd Dakota Klaffi:. 


Benno 5. Dar. nee $ 21.00 
ra ee an un 

Opera Ftarritelle, A908, 8. Dal. u... 2...22008 4. 15.00 
Ve BE a AR 15.00 
Bimblevon, N. DaE, Blanrrfelle . 2. u een ann 
RED. 0. Dar: rttolle 3 ern s 15.00 
Bean, a. Dat, Draerielle 22 

Inn, YErDEE  Aartrele \.. 22 2 sense 6.00 
Der, TS SH. Brartelle „nn Meere lin 28.48 


Bi Brorthene, DEE SDR. 2 


231.39 


122.16 


219.11 


ATBIEH RAD, Broriliele RR 35.00 
AamestommM, DaE;WBehleinde nr 4.23 
Beulah, RN. Dak., Bfarritele .......... une Wwaiat 12.00 
Hoffnung Gemeinde, XLeiterbille, ©. Dak.......... 5.00 


Sriedens Gemeinde, New Rodford, N. Dak......... 6.00 


Bortland-DOregon Klajjt:. 


Meridian Gemeinde, Sher mod, DOre......... 22... $ 5.00 
Erfte Gemeinde, Bortland, Orte... .......2...:2... 26.80 
Bethanien Gemeinde, Salem, Ore...............: 63.99 
Smmanuel3 Gemeinde, Hilldboro, Ore..... NG 13.83 
Hoffnung Gemeinde, Lodi, Cal..............000: 20.50 
Zmeite Gemeinde, Bortland, Dre. .......-ze2r02000. 51.71 
St. Sohanne3 Gemeinde, Tillamoof, DOre........... 9.75 
Ebenezer Gemeinde, DOuinch, Wafh..............- 15.70 
Dritte Gemeinde, Bortland, Ore......:.r202200... 6.60 
IONS EC WERMER, AO, BO. ee 

Hlladale, Ore., Sonntagdicdhule .....:......222.. 10.00 
ADEIGIDE,  SDRNCESTORTHENL u ee ie 

Erite Gemeinde, 208 Angeles, Lal.........:2.22... 


Manitoba Klafjjis. 


\ 


Salem3 Gemeinde, Winnipeg, Ban...:......22..: $ 25.00 
3ions Gemeinde, Winnipeg, Ban...........22.0220. 10.65 
Bethanien Gemeinde, Wolfeley, KCan.............. 

SIEEHEREDRE REIT SE ERCHERE 20 EN 

ER a PR ERROR DENE MUT 15.00 
RE ER en 5.00: 
Fori Sastathewan, Bfarritelle .......22.2222222.. 22.00 
Karton, Ball erarrrlelle 0 6.45 
Balkaıy, Bat, Bracestele . nun ea 5.00 
SRtLIENS;, BOT DIGERNENE ne nn eine X 


Eurefa Klaffi3. 


Cora: Ba Mtarlielle 27... RN 
REINE DEE BGE N 
BR RE BTBerHee N re 
Der er I Brei A, 
zent, I: SORE, BemeinDe une, 10.00 


Sentral Synode. 
i Erie Klajfi2. 
Erite Gemeinde, Cleveland, D...... 2.222222... '..8 15.50 


Bmeite Bemeinde, Elebeland, OD: u. un nke en 
Dritte Gemeinde, Cleveland, D......... ER 28.00 
Vierte Gemeinde, Cleveland, D......... cur enn 63.76 


Fünfte Gemeinde, Cleveland, D.........2cr2.... 5.00 


162.71 


223.88 


89.10 


10.00 


— 124 — 


Sedhite Gemeinde, Cleveland, DO... 2.2222... 20.00 
GSiebente Gemeinde, Cleveland, DO. .......22222... 5.00 
Neunte Gemeinde, Eleveland, D............222.2.. 
 Behnte Gemeinde, EN, REBEL ERS ER RN 6.50 
Bone Bememne, Eschd, Du IRB RN 4.10 
Erite Gemeinde, IRB SEDBRL EN ea 25.00 
Seite Gemeinde, Ei Re BR 30.00 
BIRERTERLOU: 8. REDE ea 28.00 
Geylon, D., Rfarritelle a a era 11.58 
Grite Gemeinde, RE OT 25.00 
BOEL0Oon,. 0.2 Bfazritelle . u... un 
Kelley3 xsland, E)., OEIREINDR 2 a ea ing 


Heidelberg Klajfi3. 


*Crite Gemeinde, New Snorville, OD... 2... 2222222. 8319.22 
Upper Scnbteth,. D., Gemeinde... .2......222.233% 62.00 
Bluffton, ©., Rfarritelle TE RE ENTER E IR 45.00 
&t. Sohannes Gemeinde, Bucyrus, D... 2... 2.22.22. 
Dre esteitine,: Balon KEN. een 185.00 
al Cr WMenleinde 
Ba me ie 18.50 
MWhetitone Pfareitelle, BUND. rin 30.78 
PBrofpect, D©., Bfarritele ...... EN ER 
&t. Sohannes Gemeinde, Spencerbille, DO. .......... 
RBGED. S). RGEEne ee nes 10.00 
Te Drevies, D., pfartlielle u ceesit a aiesihkensd 41.40 
PIELHE WEHIBENDG, ARBLIDE E. .. n nliike ae 
Sriedend Gemeinde, Shelby Eo., D..........22... 10.00 
Lima, D., RE REN ES 92.00 
Carrothers, BI EEE N a a 7.55 
St. Baul3 Gemeinde, SE MAEDE. DD. een u 42.50 


St. Sohanne3 Klaffis. 


Er Senieinde, Eaton, Din. 2.2. $ 71.72 
Stone Creef Rfarritelle, Netv Philadelphia, D...... 81.20 
St. Baul3 ae ee A DE 
SHaReRNIE. 0, BIRErBEE 2.2. ee 15.00 
Nem Bedford, Ö., 1 2 AA SEE 6.75 
Ragerspille, DO., ae ar PR NEE TUR TEL EN! 
Walnut Creek, O ee PIE RER HE MER 
*Grite Gemeinde, u ER RER. 100.14 
Erite Gemeinde, New Philadelphia, O............ 55.00 
Gleniwood, D., ER NS ESERER 
Chriftus Gemeinde, a BE A NR 207.17 
Chriitus Gemeinde, N RE 
ERIE SEIRONDE, DEDREIE. DD. cur can 
Ziond Gemeinde, Helvetia, W. Ba... ......22220. 
St. Stephan Gemeinde, Wheeling, W. Ba. ......... 10.00 


Cincinnati Rlaffi3. 


*Erite Gemeinde, Cincinnati, EEE RE 5 40.59 
Salem3 Gemeinde, Cincinnati, DORT 6.00 


267,44 


863.95 


446.98 


188. — 


Smmanuel3 Gemeinde, Cincinnati, O............. 3.00 
Smeite Gemeinde, Dayton, D........eererneeene 43.36 
Bobingtoit, SIH., Sgeniele a... 0 nn 
Kifing Sun, And., PH a ae, 13.15 
St. Sohannes Gemeinde, IDEE MD... 6.00 
Rabe. I an, 
ETRE UEHTELNDE, SCORE) een 5.00 
"309 Genieinde, armond, Din een 11.75 
100 Behteimme, Panne, DO... nem nes 
BODEN) IRRE EN N 5.00 
Toledo Klajfi2. 
*Erite Gemeinde, ‚Toledo, D.. ... 2.20. Dklskeesr $ 23.70 - 
Bineite WaneDe A000, DD. een 12.00 
anemiptial Bememde, 2oledo, D......nn. nn 
Smmanuel3 Gemeinde, Hastind, D........22200: 11.88 
Smmanuel3 Gemeinde, Netiv Bavaria, D.......... 24.00 
SRISBte, 2. BTaRHENe 2... ac le 60.50 
Defiance, D., I ER N Re 
Shertvood, 3% Be 5.00° 
Arhboß, D., "Rfarrftelle TEIL SI EM RE 47.99 
Zion3 Gemeinde, Detroit, MiH..........22c222.. 15.00 
ar Hope, Mid)., Gemeinde: .. ... en NEN 15.00 
&t. Sohannes Gemeinde, EIE NRapids, Weich NR En 5.00 
Day. Bub, DL. ISEHEmMDE. ı .. 22. ua encnn 10.00 


Synode de3 Südmeitens. 
BionS Klaffiß. 


St. Rohannes Gemeinde, Ft. Wahne, And......... $ 15.00 
Vera Cruz, A\nd., Rfarritelle N RE EEE IE, 
Salem3 Gemeinde, Beamten: IND. 58.75 
St. Peter Gemeinde, a oe SIND as 15.00 
Sion Gemeinde, Decatur, RIED Sl mau we 15.87 
St. Sohanne3 Gemeinde, Auburn, 21195, 6 No 0, SE 
Salem3 Gemeinde, Ft Wanne, ER a En, 
Kreug Gemeinde, Berne, RE 25.00 
&t. Matthäus Gemeinde, Merteit, U he 13.00 


133.85 


230.07 


142.62 


Terner erhalten durch den ee der Zions Klafiis für die 


Schuld der Garrett, Ind., Gemeind 


Ries KuEmtelnde, Berne, END, 0 ih $ 35.00 
&t. Beters Gemeinde, Suntingian, 22 N ee 85.00 
Salem3 Gemeinde, Ft. De SD al 50.00 
»ion3 Gemeinde, Decatur, 3 REIS GEST SO RE 50.28 
Dera Cruz, Ind,, EN BR 80.33 
Salem3 Gemeinde, BROS, SD LEER u 2.00 


Diefe Summe ift in diefem Bericht nicht mitzugählen. 


252.61 
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Sndiana Rlajfis. 


Erite Gemeinde, Indianapolis, Ild.....:. 2.222. 3. 4.65 
Bann Bin PER Sean ge 11 NR ERGEBEN 
Sarond Gemeinde, BERTEERE EN a a re 
3i0nd Gemeinde, Terre Haute, 2 BEER 29.27 
*GSalem3 Gemeinde, EB E: RDE N : nnnn 61.94 
St. Beter3 Gemeinde, Ba th, IND... ee 87.31 
*&t. Rohannes Semeinde, Andianapolis, Ind...... 17.02 
Sarond Gemeinde, Dundas, SU.............2... 
BEE. Due aan snen j 
gemanuels Gemeinde, Indianapolis, And......... 832.13 
t. Baul® Gemeinde, Andianapoli3, NED na 16.85 
Buttler Memorial Gemeinde, Indianapolis, And.... 
Siebente Gemeinde, Andianapolig, RL el 
Achte Gemeinde, Indianapolis, And........:...... 


Miifourt Klafftis. 


EoRpn. a Watrriiele 2. 5 a ae eetaeee $ 25.00 
Bion3 Gemeinde, Wathena, Sanl........:.r2222.. 5.00 
Schoenfeld Gemeinde, BOTEN, MON... 2a: 
Boar Gemeinde, Rodville, Mo......22.22c2cc000. 3.50 
Salem3 Gemeinde, St. Louis, Mo... .ccccec2e. 27:81 
Hebron Gemeinde, Deepwater, Mo..... rc. 12.08 
Bion3 Gemeinde, Potsdam, Mo......2.22rr20e0: 
DRLIDN, RUE AWERIELIDE een seien 


Chicago. Klaffi2. 


Br Geimemide, Ehieaan:: SE. 22: ea $ 15.00 
Biond Gemeinde, Kreeport, SU............ eh 3.00 
WBarhburn, : S&U.,. PBrortiiele 2.732.230. 2. 2 

Silver Creef Gemeinde, Ridott, SU.......2:2:2.... 18.25 


Salem3 Gemeinde, Bearl City, SU........:...:... 35.00 


Kentudy Klajfis. 


Bion3 Gemeinde, Zouispille, M........rnceren nn n BRBAERL Ct 
Salem3 Gemeinde, Zouispille, Ry........:2..0. 0: 59.20 
©t. Lufas Gemeinde, Sefferfonville, Ind. ......... 10.00 
Erötbersntle, Sn, Pravritelle -:..... 22.2.2 2.2..00 28.70 
Erite Gemeinde, Belvidere, Tenn..........-.:.... 12.05 
Erite Gemeinde, Nafhpille, Tentn..:.............. 5.00 
GEEHID BB rate „anne use 14.00 
&. Rouispille Gemeinde, Zouispille, Hy.......... 19.60 
Milton Ave. Gemeinde, Rouispille, RY........... ... 14.80 
Nem Middletomn, Ind., Bfarritele .............. 


Berjhiedene Einnahmen. 


Miete des erden, Buff City, Kani........ ‚.$110.18 
N RR a Ba Re PR I 30.00 
Wm. Auengli, Net ehtlobeipkie, RENT RN RE 15.00 


Nem Bafıl Gemeinde, Dillon, LI STD NN NEE, 6.00 


249.17 


73.39 


71.25 


164.20 


Be A SE SAN ONE LESE N 44.96 
Pajtor DO. Scherry, Interefjen für Schuld der Zions 
BIS nen N VERTEILEN 48.74 
Rev. %ı B. Lei, D. D., Ballon, Wis. ........... 5.00 
Teilzahlung für Bluff City, Kanf., Eigentum ...... 585.80 
sntereen OLE WORDS... 30: Ku ln NN 8.40 
Rev. U. Heinemann, zurüdbezgahlt .......2.2.22... 68.85 
Rüdzahlungen. 
" Siebente Gemeinde, Indianapolis, Id. ........... 5400.00 
St. Stephans Gemeinde, Wheeling, W. Ba........ 200.00 
Dehnie Gemeinde, Lleveland, DD... 22. cc 285.00 
urleh, DD... GEBeinDe. a de 350.00 
©. Spuispille, SH., Gemeitide ...0asiocenene .. 100.00 
Sunste Gemeinde, Eleyelatd,:D,.. une enmee. 100.00 
U. Senn Fonds und Interefien ... 2.222 c cc. 320.00 
Cafjel Gemeinde, Goodrih, N. Dal. ......2222... 100.00 
Uppieten, Wiß,, Gemeinde, un..ine una nenn 300.00 
Zion Gemeinde, Neillöville, Wis. ....222.222.... 100.00 
BASE. Wa nl. 0 ea ar an 155.00 
Darinch, . Wall, Gemeinde ee 100.00 
Erite Gemeinde, Bay City, Mich... .2ccceeeene en 208.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Colby, Wiß... 2.222222... 100.00 ° 
Salem3 Gemeinde, St. Louis, Mo... cc 300.00 
Sriedend Gemeinde, Bheajant Forls, Can......... 50.00 
Dritte Gemeinde, Bortland, Ore. (Xen) ........ 200.00 
CollinwsHd, D., Gemeinde, u.a. ne 100.00 
Balımaet, : 3Btic.,. Gemeinde... ee emtaee 200.00 
St. Matihaus Gemeinde, Garrett, I1d........... 125.00 
Nolboalle, Zent.,. @emeinde :.2....0 4.0. 100.00 
DBethanien Gemeinde, Wolfeley, Kan. .......22222.% 385.00 
Hard Tp., Clarf Eo., Wis., Gemeinde „2.2222... 200.00 
ENCHR, ABI. GEMERHDe 2.0.0, rare are 100.00 
Stond: Blain, ECan., Gemeinde. >. ....2.2.2.0.0 100.00 
Milton Une. Gemeinde, Zouispille, MY............ 450.00 
Yions Gemeinde, Southport, And. ..... cc. 200.00 
Roli Fonds ..... DEREN EL ee ER 500.00 


$500-Fond8. 


Dies Rahr 
No. . bezahlt. 
1. #500 Fond3 der ©. ©. der Zion Gemeinde. 
& 


Ten RR RR AN SCHN. 
3. 3500 Ronds zum Andenken an Xelt. Hermann 
Marcus, Zouishille, Khy., geitiftet von feis 
Nor. Der a. RT. as 
4. 3500 $ond3 der Eriten Gem., Canton, ©. 
5. 8500 Zonds zum Andenken an Bhilipp und 
Sufanna Steinhage, geitiftet von Frau 
9. H. Kattmann, Berne, Imd......... 100.00 
6. 500 Fonds der ©. ©. der Eriten Gemeinde, 
TED SERDEINE. BI en 


922.93 


5828.00 
Am 
ganzen. 
5500.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
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en lt. 


$500 Zond3 der ©. ©. der Erjten Gemeinde, on 


REDE 
QSubilee Thanfoffering Zum, W. 9. and F. M. 
Society, General Synod ...... ..... 
8500 Fonds zum Andenken an Dr. M. ©... 
Stern, geitiftet dom Frauenberein der 
St. Koh. Gem., Indianapolis, ISnd.... 
$500 Fonds, W. 9. and %. M. Society, Ge- 
Erle I, BR ee 
$500 Fonds der ©. ©. der Yion3 Gemeinde, 
SUeBontan,. Be 
$500 Fonds, zum Andenten an Barbara Ha= 
muillon, Deldelin: WB. Ba... 
9500 Fonds, zum Andenten an Margaretha 
il EErRe bon ihren Kindern ..... 
500 Fonds, zum Andenken an Jacob E. 


Siefmeier, gejtiftet von feiner Gattin, 


Hanna Siefmeier, Waufon, Soma .... 
$500 Fonds der Bions Gem., Norwood, D. 
3500 $ond3 geftiftet vom Mifjionsverein der 

Eriten Gemeinde, Cincinnati, ©...... 
$600 Fonds d. Yimweiten Gem., Bortland, Ore. 
500 Fonds d. Eriten Gem., Bortland, Ore. 
8500 Fonds des Sugendvereins der Criten 

Gemeinde, Bortland, Ore..... ...... 
$500 Fonds zum Andenken an Friedrich Stod- 

TIIEIOT Re RER IE re, 
5500 Fonds zum Sindenien an Sophia Stod- 

ee Be RE ER TARNEN 
$500 Fonda zum Andenken an Anton Siel3- 

TIRTER ee: DIR. ea, 
$500 Fonds der Dakota a ET RIREERNE 
3500 K%ond3 de3 Sranenmittondbkdeiis der 

Sr: onen aD... 22.2.0 2. 
8500 Fonds, W. 9. 3. M. Society, &e- 

2 RR 1 A ARENA RA 
5500 %ond3 der Genkal Shnebe u. 2. 
rn ale der Salem Gem., Lafahette, 
8500° Sondz der © ©. der Salem3 Gem,, 

BSahmesnl, A). nenn: 

. $500 %onds zum Andenken an Dr. 9. AU. und 

Sophia Muehlmeier, gejtiftet von ihren 

ee en 
Anni on. BL. 
$500 %ond3 der Gehen Gem., Alron, DO. 
5500 Kond3 der Minnejota Klaffie VER TE 
$500 Fonds der Milwaukee Klajjis . > 
8500 Fonds der Heidelberg Klaflis ....... 
3500 Kond3 der Indiana Hlaiii3 ......... 
$500 Fonds, geitiftet von Chriltian Rolli, 

EL TE TERN 
$500 Fonds Der Sheboygan nr Tr VER RE N ERT 
$500 Zond3 der Eriten Gem., Marion, D.. 
$500 Fonds zum Andenken an Sophia Bene= 

fer, von ihrer Tochter, Frau %. 9. Narz 

WON SOHN ek ai 


75.00 


12.00 
100.00 


490.00 
100.00 
50.00 


70.00 


100.00 


100.00 


50.50 
100.00 


Am 
ganzen. 


500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
300.00 
500.00 
500.00 
500.00 
130.00 
400.00 


600.00 


500.00 


200.00 
200.00 


200.00 
233.90 


500.00 
534.00 


200.00 
150.00 
230.00 


500.00 
200.00 


153.52 
100.00 
500.00. 


50.50 
200.00 


500.00 
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Dies Kahr 
No. bezahlt. 
40. 9500 Fonds zum Andenken an Chriftina Ruhl, 
geitiftet bon ihrem Gatten, Baftor Ph. 
BL... BE: RBabe, MD: nu 
41. 3500 Fonds, W. 9. and %. M. Society, Ge- 
neral Spnod, No. A... 3... ..80J0R. | 
42. 9500 Konds zum Andenken an Xohn Lahr, 
geitiftet bon Frau John Lahr, Hunting- 
BON, ERDE 
43. $500 Fonds zum Andenken an Dr. 9. 2. Rue- 


Se 273.00 
44. 3500 Fonds zum Andenken an Heinrich Raet- 


45. 3500 Ronds, W. 9. and F. M. Society, Ge= 
46. $500 Fonds, W. % and 3. M. Society, Ge- 
47. 3500 Fonds, geftiftet von zivei ©. ©. Rlaf- 
48. 3500 Fonds zum Andenken an ve M. 

eher, 


49. $500 Fonds, Young®omen’3 Miffionary Aur. 
Serreväl: SuNDD .. cc eu 7.78 


Dies Nahr erhalten ..... & EN 


Zufammenftellung der Einnahmen. 
Shnode de3 Nordmweftens. 


SERBphan Ba ee en $450.36 
DENE Re 312.37 
N N et 231.39 
RE ER 122.16 
Be a 219.11 
Eee BB er 162,71 
Borland Dregon IMS 22. Seesen. 223.88 
a nenne 89.10 
a Ran 10.00 
gentral Shnode 
N RE BR 5267.44 
SEE IND 2.0. en nich 863.95 
St: Sobannen ala. 22.2.2. 0 in ännägee ie 446.98 
Van, 133.85 
RUE 280.07 
Shnode des Südmejften, 
ER ee RRHRE S ..0..9142.62 
SHE RR. es le rn 249.17 


sm 
ganzen. 


500.00 
500.00 


500.00 
308.00 
200.00 
500.00 


370.72 
100.00 


500.00 
7.78 
$3021.77 


$1821.08 


1942.29 


VE a Ba ee 71.25 

DER ANLORERIRDERS Sn ee sehen 164.20 
700.63 
Berichiedene Einnahmen... non... wa 922.93 
TURBSBIUNGEN 2. 2.00. N 5828.00 
Anzahlungen an $500 Fonda .......222e0ncene 8021.77 
AT, $14,236.70 
»Saltenbeitand am: 14. Suli, 1914 ..........2.:... 10,008.13 
Summa aller Einnahmen... $24,244.83 

Ausgaben. 
Anleiben. 

Erite Gemeinde, 208 Angeles, Cal............... $1000.00 

Vethanien Gemeinde, Salem, DOre........-ce.... 4000.00 

Bions Gemeinde, Neillsville, Wis... ............. 1800.00 

Zrinity Gemeinde, Thorp, Wis... eeeece: 300.00 

Boar Gemeinde, Medina, NR. Dak........ eines 700.00 

Deulah, N. Dal Bemeinde u... isn. smrsuhns 800.00 

Bwingli Gemeinde, Mit. Vernon, Wiß............ 1200.00 

Smmanuels Gemeinde, Milmaufee, WiS.......... 3000.00 
$12,800.00 
Gehalt für Baftor U. Grether für Aushilfe ...... 50.00 
Gehalt Baft. ©. D. Ellifer 613 zum 1. April ....... 400.00 
Gehalt des Generaljefretärs, Balt. 3. Friedli ..... 212.50 
Neijekosten der. Behörde ..........crrnenerennen 168.67 
Bait. EC. W. Deglow, Reifeloften ........ ER OEN 16.66 
Bat. A. Heinemann, für Berbefferungen a. Eigentum 68.85 
Bait. X. Heinemann, für Tagen ........:.er...- 12.60 
U. Senn Zonds, angelegt zu 6 Prozent Zinjen ..... 300.00 
3. 9. St., Zahrgeld Annuity Fomd3 ............. 30.00 
Beränderung des Freibriefes u.|.W.... --....... 3.70 
N  OERTENE 37.50 
Reifefoften des Generalfefretärd ........vr.r.r.. 40.58 
DIRE SIDBRER =... RE a ae 4.00 
Erpreh und Bit»... His - 1.90 
N a ee Ne 10.63 
ee a BEN EEE 9.63 
Gehalt des Präfidenten ............ - DEREEL HS: 25.00 
Gehalt des Schreiberd ....:...-.:2.0 zerennnnee 25.00 
Ebenezer Gem., Sheboygan Wiß., für Gebrauch der ' 
232 RR AR RE AT 5.00 
Summa aller Ausgaben ....... ER $14,222.22 
Kaffenbeftand am 10. Juli 1915 10,022.61 
$24,244.83 

Guthaben der Behörde, 

Dritte Gemeinde, Chicago, SU. .......ccrerrenn $4700.00 

St. Thomas Gemeinde, Chicago, SU............. 1000.00 

Salem3 Gemeinde, Dayton, D........reennnece. 875.00 

Bethanien Gemeinde, Ledyard, Joma.....uru.... 800.00 


Behnte Gemeinde, Cleveland, Ohio ....un.nenre.- 1100.00 


Morden, San. Gemeinde x. .s..sur. er... 00 500.00 
Rafhoille, Kenin., Gemeinde . „ri... 2eeceeer 0 300.00 
Ziond Gemeinde, Notwood, D..........crceeen. 1500.00 
©t. Stephans Gemeinde, Wheeling, W. Ba........ 1000.00 
Sheboygan KHlaflis, Curtiß, Wis.............. .. 1000.00 
Salem3 Gemeinde, St. Louis, Mo............0: 4100.00 
Salem3 Gemeinde, Toledo, D......... REP, 1250.00 
St. Matthäus Gemeinde, Garrett, Imd........... 1840.41 
SSorepbeburd, Lan., Bemeinde cine nee ran 175.00 
Neudorf, Can., Gemeinde ........ a es 100.00 
Sriedens Gemeinde, Pheafant Kork, Can......... 175.00 
Da a De a a na 300.00 
DGENEID, Ban. Diet Udet Bald u. ce en 200.00 
©heboygan Klafjis, Green Bay, Wiß............. 1900.00 
Rüunfte Gemeinde, Cleveland, Ohio .........:..:.. 200.00 
Collinwood, Ohio, Gemeinde ...... 2.220 e een 1000.00 
Meit Broadway Gemeinde, Rouispille, AYy......... 1395.00 
Rosh Stier, 850, Wemteinde ...... nennen 1250.00 
Salem3 Gemeinde, Winnipeg, Can.............- 3111.88 
pn. Zuutsntte, By. Bemeimde .......2.2r 4800.00 
Bethanien Gemeinde, Wolfeley, Kan............. 1365.00 
Milton Ave. Gemeinde, Rouiöhille, RYy............ 3600.00 
Boar Gemeinde, Edmonton, Latn.......2rcce200. 3701.00 
SAH WB, ee 1400.00 
Buttler Memorial Gemeinde, Indianapolis, Ind... 2100.00 
Hoffnungs Gemeinde, Lobeland, Eol............. 2400.00 
MOISEDEIBIEL. ORT... OEREINDB, 0.0 nenne 450.00 
SErErLaIEe, BE AOEIDERE 0. ee 800.00 
Siebente Gemeinde, Indianapolis, Ind. .......... 2300.00 
BI Bit. Ra., Wentemde 2.2... cv 925.00 
En A 2 ER EN RR: 1200.00 
Hoard Tp., Clark Co., Wis., Gemeinde .......... 400.00 
EIRIEN, SEBGEN,, SRIHBINDE een 500.00 
Alpen, Sal Beranrltele 0 as 1000.00 
Dritte Gemeinde, Portland, Ore. (Lent3) ........ 550.00 
St. Sohannes Gemeinde, Tillamoof, Ore......... 1000.00 
Stiedens Gemeinde, St. Baul, Minn..........:... 4000.00 
Srieden3 Gemeinde, Saljon, WiS............... 1000.00 
Ebenezer Gemeinde, Sheboygan, Wiß............. 1500.00 
Cafjel Gemeinde, Goodrih, N. Dak...........:.. 500.00 
&t. Baul3 Gemeinde, Blanada, Cal.............. 1500.00 
Sion Gemeinde, Southport, INd........:...... 1800.00 
Bmingli Gemeinde, Nice Late, WiS. ....2.2222.... 350.00 
Onaner WEMBrnDe, DEE SM. DRE. 0:0. 500.00 
Bions Gemeinde, Neilldville, WiS............... 2400.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Eolby, WiS... 2.222222... 1400.00 
Erite Gemeinde, 2o3 Angeles, Cal... 2222222... 1500.00 
Ealunen, Ba, Wenwnme een une 770.00 
zen Semeinde, EBDID, BIB....2..2.2.2.2220,n. 300.00 
Bethanien Gemeinde, Salem, Orte... ...ccccccc 4000.00 
Boar Gemeinde, Media, N. Dal... ......2.2.0.2.00. 700.00 
DEIN. I. DE. WEREMDE 5 en 800.00 
Smingli Gemeinde, Mt. Vernon, WiS............ 1200.00 
Smmanuel3 Gemeinde, Milmaufee, Wis... ...... :. 8000.00 
$85,483.29 
Kafjenbeitand am 10. Juli 1915.. 10,022.61 


995,505.90° 


a — 


Name der Gemeinde. Anleihe 

erhalten. 
1890 

III. Gemeinde, Chicago ........ $3000.00 
1891 

Salem Gemeinde, St. ZouiS.... ne 
1893 

KOEWRRD, SIBUl. .....2.. 3.0 2000.00 
1894 

ROUND TUE, EN 1200.00 
1806 

II. Gemeinde, Toledo, Ohio .. a 

I 

Salem Gemeinde, Dayton, Ohio ee 
1009 

Rofephaberg, Kanada .......... 200.00 
1899 

Bol Sun. ie ee 2000.00 
1900 

Neudorf, Kanada .............. 200.00 
1900 

V. Gemeinde, Cleveland ...... 1000.00 
1901 

Morden, Banada........ a 300.00 
1901 

X. Gemeinde, Cleveland ...... 1350.00 
5 1902 

Pheafant Forks, Kanada ...... 200.00 
1904 

ERBERE. Sn es 2000.00 
1904 

Breen Bob, BE, ..... 2400.00 
1905 

Nody River, DOBbio .u.....42. 1500.00 
1905 

Eoltn008d, DBID. ..........225% 1500.00 
1905 

DREHEN Bam... 500.00 
1906 

EHE Re a nie 2000.00 
1906 

ZECHNRED, SIBINR u. 300.00 
1906 

SH; Biahe SB... 2000.00 
1907 

Milton Apve., Louispille, Sy. ... 2500.00 
1907 

KOREEN SID een unse 1000.00 
| RR 1907 

Salem3 Gem., Winnipeg, Can . 2394.00 
1907 

Teollelen, Kanada: .=........... 1500.00 
1908 

Edmonton, Canada ...........- 100.00 


1908 
Buttler Mem., Indianapoli3,Ind. 2500.00 
1908 


St Thomas, Chicago 1000.00 


Spätere 
Anleihe. 


...... 


....00 
oo... 
.o ro... 
....0% 
.o.r.0. 
oo oo... 


.....0 
oo... 
soo... 
...... 
.oo... 


Spätere 
Anleihe. 


1909 
$2000.00 


Rebiger 
Betrag. 


4700.00 


oo... 
..o 000». 
oo... 
.oo... 
oo... 
..o.... 
... 0... 
oo... 
...... 
oo... 
...0.. 
o...0.. 
....0.0 
..o.0. 
.o.o.. 
...o... 
... 0.0. 
oo... 


2100.00 
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Name der Gemeinde. Anleihe Spätere Spätere Jeyiger 
erhalten. Anleihe. Anleihe. Betrag. 
De 1909 1914 
Calumet, Midigan ........::.. 1000.80: 000: 450.00 
1909 1912 
Zoveland, Colorado ............ 1000.00 1500.00 u... 2400.00 
1910 
Bbbleton: IE. 2. TER EA EN 800.00 
I9IO ıgI 
VII. Gem., Indianapolis, Ind.. 2000.00 1000.00  ...... 2300.00 
IgIO IgI4 
Stont; Plain, Kanada ......... 600.00 800.00  ...... 1200.00 
1910 
DOaEn SD DB DO. ea 400.00 
IgII 
Inh RO: nee 23 RE REN 500.00 
1911 
II: Gemeinde, Portland, Dre... 1008.00. „u... uası> 550.00 
3 9 
Wo DE. DE naar 1508.00: usa aan 1000.00 
1912 
Tillamoof, Oregon ............ IDOL SRUD LEBER 1000.00 
1912 
SE Mnll, Den. 0.0.4.2... BI ee ee 4000.00 
1913 
SAID. BU... 2009.00: :. sms lTiswslien 1000.00 
1913 
Ebenezer, Shebohuan, WB... :..- 150000... a: 1500.00 
1914 
Soinbport, Sud, IE 3 200080. NIE 1800.00 
1914 
Nike Late; MEN, ui. TB5000L.. Aus Haiti: 350.00 
} I914 
BIT da Re RER? a Ga 500.00 
1914 
EEE RBB ee ae ee 2400.00 
; 1914 
CHIBH. IR: 2 ENTE BEHHON SIE DENE 1400.00 
1914 
203 Angeles, 3 RR RER ER ARE TOO A ade . 1500.00 
; I913 
OBER WO sen ne BEER 500.04 
1913 
BIaRHBa. ERE IBODB: nn ae 1500.00 
; ; I915 
ER 31 a BR 117 Die PB RE BR: ea a en 300.00 
IOI5 
Salem,  Drsspn: eine. 0000: nen „seen. 4000.00 
1915 
DREI, N. DUE 0.0: TR "700.00 
1915 


Beulah, 9. Bein. Ar BIODIESEL 800.00 
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Name der Gemeinde. Anleihe Spätere Spätere Sebiger 
erhalten. Anleihe. Anleihe. Betrag. 
1915 
2 Meran. MB: 0. N a 1200.00 
IQI5 
m. Men, Diiimanfer "aBi8: „773606000... 2 nee 3000.00 


Rofiad Friedli, General-Sefretär. 


Seprüft und richtig gefunden. 
Der. Brüfungsausfhuß, 
D. U. Winter, 


| Edim. 9. Marcus. 
Zouispille, Sy., ıı. August 1915. 


PBaltor Dr. &. 3. Ariete hielt eine Anfprade. 


Bericht des Ausichufjes für Kirdbanfonds. 
An die Ehriw. Synode des Nordmeitens. 
Liebe Brüder! 

Ihrem Ausschuß wurden folgende Schrifjtüce überwiejen: 

1. Der Jahresbericht der Kirhbaufondsbehörde. 

3. Bunft D) 2, 5) aus dem Bericht des Ausfchuffes über 
Synodalverhandlungen. 

. Mu3 dem Bericht der Behörde geht hervor, daß das ver- 
floffene Sahr ein ereignispolle8 war, denn es ift nit nur den 
fortgejetten Bemühungen der Behörde gelungen, das wichtige 
Amt des General-Sefretärd wieder zu bejegen, jondern aud) 
in den Einnahmen aus den Gemeinden find 1240.25 mehr 
verzeichnet als im Sahre zuvor. Werner ift die Zahl der $500.00 
Fonds von 45 auf 49 gejtiegen. i 

PBunft D) 2, 6) aus dem Bericht über Synodalverhandlungen 
ift dadurch erledigt, dat die Behörde die Veränderung des Char- 
ters nach Anmweifung der Synode vorgenommen hat. 

Wir empfehlen deshalb diefen Zweig riftlicher Wohltätigfeit 
allen unjern Baftoren und Gemeinden zur herzlichen Fürbitte md 
Unterftügung und jchlagen der Synode vor, die Gejuche der Kirch- 
baufondsbehörde von A) bi8 ©), wie fie im Sahresbericht jtehen, 
anzunehmen. 
Ahtungspol, 


Sacob SHoegger. 
Befihloffen: Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 
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Yrtifel XVII. 
Baifenfade. 
Sahresbericht des Präfidenten. 
- Decatur, Indiana, den 18. August 1915. 


An die Ehrw. vier deutjchen Synoden der Nef. Kirche in den 
Mer. Staaten. 


Geliebte Väter und Brüder! 


Mit diefem Bericht jchliegen wir abermals ein gejegnetes 
Sahr in unferem lieben Watjenhaus und wir haben die allerbeiten 
Gründe und Urjache, unjerem Tieben himmlischen Vater für feine 
eh Ziebe und Gnade, mit der er und bi3 hieher begleitet hat, zu 

anfen. | 


&3 hat fie) während des verflojjenen Sahres nichts Bejonderes 
zugetragen. Zwei Behördefigungen find zu berichten, die erjte im 
November 1914, wo bei der Organifation Unterzeichneter zum 
Rorfiger, Pajtor Albin Beer zum Schreiber und PBalt. 9. H. Katt- 
mann zum Schatmeifter, erwählt wurden. Die zweite, heute, den 
18. Nuguft, wo die Sahresberichte der Beamten entgegen genom- 
men, geprüft und des Sahres Gejichäfte abgeichlojlen werden. 


Dbige Beamten oder Erefutive verfammeln ji monatlid) um 
die vielfeitigen Angelegenheiten die ich während de3 legten Monats 
eingeftellt haben, zu erledigen, welches manchmal feine Aleinigfeit 
ift, denn eS fommt doch jo manderlei in dem großen Haushalt vor. 


Auch find die monatlichen Berichte deg Schatmeijters immer 
interejjant, überhaupt wenn er berichtet, daß er borgen muß, erjt 
recht. 


Wie laut lektjährigem Beriht zu erwarten gemejen mwäre, 
jollten wir hier berichten, daß das neue Gebäude für Küche und 
Ehfaal beinahe eingerichtet fei. Hierin ift nicht nur die Kirche, 
jondern auch die Erefutive fowie die Behörde, enttäufht. Wohl 
hat Iegtere einen folchen Beihluß gefaßt umd dabei die Erefutive 
etwas jcharf in Auge gefaßt, als ob fie jagen wollte, jegt ijt e8 
. aber Zeit daß ihr damit Ernjt macht, daß diefe Sorge einmal ein 
Ende hat. Aber die wichtige Frage trat an ım3 heran: Mit was 
folfen wir bauen? €3 lag flar auf der Hand, daß wir zuerit we- 
nigiteng einen Teil der Gelder fichern mußten, ehe wir den widti- 
gen Schritt unternehmen durften. Auf einen Plan haben wir ung 
geeinigt, der, wenn er zur Ausführung gelangt, nicht nur der 
Notwendigkeit entipricht, fondern auch eine Zierde der Anitalt fein 
wird. 


Much ift ein Fonds für diefen Zweck ing Leben gerufen und 
im Entjtehen. PBaft. 3. W. Anak von Ft. Wayne, ISnd. tit der dazu 
ernannte Schaßmeilter und wie aus feinem Bericht zu jehen it, 
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hat e3 angefangen zu tröpfeln und war fein Bemühen durd) feine 
im Drucd erjchienenen Artikel nicht umfonit. 

Wir mahen aufmerfjam, daß die Amtszeit folgender Berio- 
nen abgelaufen tft: Pait. PB. Wienand, Synode des Oftens; Dr. 
Stueber, Central Synode; Baft. B. ©. Kohler, Synode des Nord- 
mweitens; Bait. 3. W. Anat, Synode des Südmeltens. Ferner: 
Auf den veränderten Artikel des Sreibriefs, der anjtatt drei (3), 
nur 3 wet (2) Ölieder von jeder Synode al3 Vertreter vorjchreibt. 


Der betreffende Artifel lautet: 


The Home and all its property is held in trust by the Board 
of Trustees, for the following Synods of the Reformed Church 
in the United States, viz.: The German Reformed Synod of the 
Northwest, the Central Synod and the German Synod of the 
East, and such other Synods connected with the Reformed 
Church, in the United States, as may hereafter by the consent 
of the aforesaid three Synods unite with and in this corporation 
in supporting and patronizing the Orphans’ Home, and such 
Synods shall each be entitled to elect a corresponding number of 
members of this Board, viz.: not more than three for each 
Synod. 

Wie verändert lautet der Artifel wie folgt: 

The Home and all its property is held in trust by the Board 
of Trustees for the following Synods: 

The Synod of the Northwest of the Reformed Church in 
. the United States. ) ! 

The Central Synod of the Reformed Church in the United 
States. 

The German Synod of the East of the Reformed Church 
in the United States. 

The Synod of the Southwest of the Reformed Church in 
the United States, and such other Synods connected with the Re- 
formed Church in the United States as may hereafter by the 
consent of aforesaid Synods unite with this corporation in 
supporting and patronizing the Orphans’ Home and such Syn- 
ods shall each be entitled to elect a corresponding number of 
members of this Board, viz.: not more than two for each Synod. 


Der Haudvater ift verantwortlich gemacht, dat die Anjtalt bei 
den bier Synoden in ihren Situngen diefes Sahres vertreten tft. 


Aus de Hausdaters Bericht erfahren wir, daß die Zahl der 
Kinder fih auf 47 Knaben und 35 Mädchen, aljo im ganzen auf 
82 beläuft, eine Zunahme von 12 feit leßtem Bericht; auch daß 50 
unjerer Rinder gejeglich adoptiert find. Auch ift in der Erziehung 
der Kinder die Schule beides jefulär und religiös, wie in der Ver- 
gangenbeit, gehalten worden. | 


Ne 


Wie leicht zu erjehen, ift e8 jchiwer, HSaußvater zu fein und die 
pielen Verpflichtungen einer jo großen Familie auf fi) zu haben. 
Mutter Winter trägt Sorge, daß die Mädchen allerlei Fünjt- 
Yihe Arbeiten verrichten und die Anaben jfogar beim Bettmachen 
und Bodenscheuern fich auszeichnen. Diejes alles fann aber nur 
durch gemeinschaftliches Zufammenmwirfen der Eltern mit den fähi- 
gen Gehilfen erreicht werden, wofür wir dem lieben Gott danken. 

Die Zarm hat gut getragen. Das ungünstige Wetter hat viel 
Ertraarbeit gemacht, doch wurde die Ernte endlich ind Trocdene ge- 
bradt. 

Wir müjjen befennen, der Herr hat Großes an unjerem Wai- 
fenhaus getan und bitten ihn um feinen ferneren Segen. 

Zum Schluß mahen wir auf nacdjjtehende Mitteilungen und 
Empfehlungen der Behörde aufmerfjam. 

a) ssnfolge des Drängen der jtaatlichen Gefundheitsbehörde 
find wir gezwungen, einen neuen Speijejaal nebjt Küche zu errich- 
ten, welcher den zeitlihen Forderungen de3 Staates entipridt. 
b) Um dem Staate entgegen zu fommen, hat die Behörde einen 
probeweijen Plan anfertigen lafjen und denjelben dem Bauinfpef- 
tor de3 Staates vorgelegt und jein Gutachten darüber eingeholt. 

Wir legen Ehrw. Synoden dieje Angelegenheit zur Entjchei- 
dung vor und erlauben uns zu empfehlen: 

1. Daß diejelben der dringenden Notwendigkeit wegen den 
Klajjen und Gemeinden auf3 wärmjte empfehlen, für die Samm- 
Yung eines bereit3 begonnenen Yond3 fleißig einzutreten. 

Sede Alajlis zu erfuchen, einen Ausschuß zu ernennen, wel- 
cher die Sache energilch und in einheitlicher Weije betreibe. 

3. Wir maden darauf aufmerfjam, daß Bruder %. W. Annaf 
bon der Behörde al3 Finanzjefretäar erwählt wurde und derjelbe 
jederzeit fich bereit findet, mit den ernannten Ausihüfien gemein- 


fam zu arbeiten. 
Achtungspoll, 
M. Kirch, Bra‘. 
Sahresbericht des Schagmeifters. 


An die vier deutichen Synoden der Neformierten Kirche in den 
Vereinigten Staaten. 


Suli 1914 bi3 Z3ult 1915. 
Synode de3 Nordweiten?. 
Shebohygan Klafji:. 


Eltbart Lale, Erjte Wemeinde:.. „ans. an $ 58.00 
N a Gemeinde, Baft. W. %. Horjtmeier, 
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Plymouth, Wis,, Gemeinde, Bait. 3. W. Beifler ..... 40.00 
Manitomwmoc, Wis,, Bfarritelle, Baft. G. Gretber ..... 39.15 
Greenwood, Wis., Smmanuel3 Gemeinde, Baftor ©. 

ER Se ee Re .04 
Dale, Wis., Pfarritelle, Bait. 9. 9. Greimann ..... 28.59 
Hountain City, Wis., Sonntagssfhule ............. 25.00 


Sheboygan Falls, Wis., Gemeinde, Raft. 9. Vriefen . 25.00 
Zommn Herman, Wis., Biweite Gemeinde, Baft. 9. W. 


EREBEE ERE arr 23.47 
Nem Hplltein, Wiß., Gemeinde .... ces: 23.25 
Elmore, Wis., Gemeinde, Baft. S. Romeis ........ 21.43 
©. Kaufauna, WiS., Gemeinde .......ccrcceccn. 17,05 
Chilton, Wis., Gemeinde, Bait. W. A. Arple ........ 17.33 
Kiel, Wis., Gemeinde, Bait. W. Reh ............. 16.65 
REISGOEL ABER, Da, Bmrrlelle: 2... 000.202. 16.50 
Stratford, Wis., Gemeinde, Baft. CE. O. Schroer ..... 16.00 
PBotter, Wi3., Gemeinde, Bait. 9. &. Settlage ...... 15.00 
Eurtiß, Wis., Gemeinde, Bait. U. &. Schmidt ...... 14.95 
Waujau, Wis., Gemeinde, Baft. B. Großhiih ...... 14.61 


Genterville, Wis., Gemeinde, Baft. U. Kurb ........ 10.60 
Green Bay, Wis., Pfarritelle, Baft. A. Stieneder 10.25 
Sheboygan, Wis., Ebeneger Gemeinde ............ 8.56 
Neillöville, Wis., Pfarrftelle, Baft. H. &. Schmidt .. 8.37 
Ofhkofh, Wis., Pfarritelle, Bait. 3. M. Bauer ...... 7.75 

tel, Wis., Schleswig Gemeinde, Bait. EC. Saufer ... 7.00 
Calumet, Wis., Gemeinde, Bat. M. 9. Qual ...... 6.00 
Mojel, Wis., Gemeinde, Baft. M. BiB, D.D........ 5.50 


Milwaulee Klaffi3. 
New Glarus, Wis., Gemeinde, Baft. G. D. Eifer ..$ 79.93 


Waufefha, Wis., Bfarritelle, Bat. Wm. Diehm ..... 64.86 
Monticello, Wis., Bfarritelle, Baft. U. Muehlmeier .. 59.01 
Neejenille, Wis., Gemeinde, PBaft. CE. 3. Walenta .... 37.04 
Sauf City, Wis., Pfarritelle, Baft. €. M. Bent ..... 34.27 
Sadjon, Wis., Gemeinde, PBaft. Wm. E. Bent ...... 33.05 


Milwaukee, Wis., Erjte Gem., Bait. H. C. Nott, D. D. 30.00 
Campbellöport, Wis., Wayne Gem., Bait. C. 2. Cjatlog 28.29 
PBrairie du Sac, Wis., Bfarritelle, Bat. E. %. Dahn 24.25 
Delleville, WiS., Bfarritelle, Baft. %. W. Hoernemann 21.20 
Campbellsport, Wi3., Gemeinde, Baft. W. Landfiedel . 21.14 


Milmaufee, Wis., Emanuel3 Gemeinde ............ 21.14 
Weit Bend, Wis., Gemeinde, Baft. E. Ruppert ...... 15.31 
Lowell, Wis., Gemeinde, Baft. &.R. Meyer ........ 15.00 
Suneau, WiS., Gemeinde, Baft. B. Rettig ......... 14.50 
Waufegan, IU., Gemeinde, Bait. 9. Holliger ....... 9.30 
Watertown, Wis., Gemeinde, Bat. %. W. Lemte .... 7.25 


Minneiota Klafiis. 


Waufon, Soma, Zion Gemeinde, Baft. E. Vornholt ..$ 42.03 
Alma, Wi3., Pfarritelle, Balt. 9. Heußer .......... 34.50 
Klemme, ea Smmanuel3 Gemeinde, Baft. W. B. a 

PTR DER RAR END a 


$ 584,68 


515.54 
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Hamburg, Minn., St. Pauls Gem., Bait. I. Ochsner . 28.25 
Kuga: MWis., Dreieinigkeit3 Gemeinde ..........- 21.74 
LaCrofie, Wis, St. Zohanne® Gemeinde, Bait. E. 


BEE 2 EN a Ras ea 17.67 
Garner, Roma, Prieden3 und Bions Gemeinde, Bait. 

GE DE aaa 16.26 
Nortwood, Minn., St. Kohannes® Gemeinde, Balt. 3. 

N ETF 14.75 


&t. Baul, Minn., Friedens Gem., Baft. BP. ©. Kluge. 12.51 
Ledyard, Koma, Bethanien Gemeinde, PBaft. O. Mente 10.72 
Mantorville, Minn., Zwingli Gem., Bat. U. Depping 7.36 
Cologne, Minn., Gemeinde, Bait. Stoebler ......... 7.00 


KNebrasta Klajfis. 


Sutton, Neb., Jmmanuel3 Gem., Baft. BP. ©. Kohler. .$108.80 
Norfolt, Neb., Friedens und Immanuel® Gemeinde, 

PBait. &. %. Franz ......-... a orte 46.16 
Lincoln, Neb., Smmanueld wemeinde, Baft. 3. Arnold? 40.31 
Harvard, Neb., Ziond Gemeinde, Balt. 3. B. Frante 33.00 
Horf, Neb., Smmanuel3 Gemeinde, Balt. 3. Bier ... 28,00 
Humboldt, Nebr., Bfarritelle, Batt. 3. T. Vollpredht .. 27.85 


Yutan, Neb., St. Beters Gemeinde, PBait. E. Sfrert .. 24.09 


Harbine, Neb., Hoffnungs Gemeinde, Baft. 3. Schmalz 23.06 
Duncan, Neb., Bfarritelle, Bat. 3. ®. Braun ...... 6.00 
Belden, Neb., Hoffnungs Gemeinde, Bait. 3. Bohler .. 4.00 


Urfinus Slaffia. 


Marengo, Koma, Pfarritelle, Bait. ©. Elliker, Ir..... 43.25 
Barter, Soma, Bethanien Gemeinde, PBaft. B. Traeger 42.84 
Nävion, Noma, Wememde ..;.,.:+ 2.44 een 17.25 
Melbourne, Koma, Gemeinde, Balt. 3. Haufer ..... 23.65 
Monticello, Roma, Gemeinde, Bait. R. Künbel ...... 17.00 


Süd Daklota Klaffi:. 
Menno, ©. Daf., Gemeinde, PBait %. A. Rittershaus .$ 28.55 


Medina, N. Daf., Gemeinde, Bait. 3. Großmann ... 28.00 
Wimbledon, W. D., Gem., Baft. E. &. Grünitein, ©. D. 17.50 
Tripp, ©. Daf., Gemeinde, Balt. U. Fund .......... 15.00 
Soodrih, N. Dakf., Gemeinde, Balt. B. Bauer ...... 10.00 
Alpena, ©. Dat., Gemeinde, Balt. H. Uchtermann .... 8.00 
Zeeland, N. Daf., Gemeinde, Balt. E&. T. Nu ...... 1.98 
Artas, ©. Daf., Gemeinde, Balt. WM. Nuß, ........ 1.75 
Upham, N. Dak., Gemeinde, Bait. 3. M. Bauer ..... 7.00 
Alblen, ©. Bd, Val. 9: Shteneser ......... Sir 5.00 
- Heil, NR. Daf., Elm Gemeinde, Baft. 3. Großmann .. 5.00 


271.54 


341.27 


315.09 


139.73 


— 140 — 


Bortland-DOregon Klaffiz 


Duinch, Wafh., Pfarritelle, Baft. B. ShilWw ........ $ 41.00 
Portland, Dre., Erjte Gemeinde, Baft. G. Hafner ... 835.45 
Holbroof, DOre., Phillips Gemeinde .. 2.2 ccceccccn. 21.00 
Salem, Ore., Bethanien Gem., Baft. W. G. Xienfaemper 20.99 
Hillsdale, Ore., Gemeinde, Baft. ©. Hafner ........ 20.00 
Sherwood, Ore., Gemeinde, Baft. George Ulrih .... 12.50 
203 Angeles, Cal., Gemeinde 2.22 cc. ek 12.00 
Bortland, Ore., Gemeinde, Baft. U. E. WyR ........ 11.45 
Zillamoof, Ore., Gemeinde, Baft.y. E. Schnuelle 7.00 
Lodi, Cal., Hoffnungs Gemeinde, Bait. I. Werniy .. 6.65 
Lenß, DOre., Dritte Gemeinde, Baft. T. Schildfneht .. 5.28 


Manitoba Klaffis. 


Stony Plain, Can., Bfarritelle, Baft. E. Lehrer ....$ 22.70 

MD a 22.00 
Winnipeg, Can., Salem3 Gem., Balt. &. %. W. Graefer 20.00 
Wınnipeg, Can., Biond Gemeinde, Bat. Y. Heinemann 10.00 


Duff, Can., Friedens Gemeinde, Baft. 9. Lehmann .. 8.25 
Piapot, Kan., Pfarritelle, Baft. 3. Bodenmann ..... 6.05 
Neudorf, Kan., Bfarritelle, Baft. B. 3. Dhken ...... 5.00 
Calgary, Can., Balt. 2. B. Goerrig, Gemeinde ...... 5.00 


Edmonton, Can., Boars Gem., Balt. 3. 8. Mugglin 5.00 


Eurefa Klaffi:. 


Ccotland, ©. Daf., Bfarritelle, Bait. 9. Treik ......$ 9.78 
Eurefa, ©. val., Bfarritelle, Baft. ©. 3. Zent ..... 7.00 
Zentbid, N, Dit., Semettine: 22.0.2... 0 20 4.00 


Kulm, N. Daf., Pfarritelle, Baft. Edm. Scheidt ..... 2.00 


Gentral Synode. 


Erie Slaffis. 


Cleveland, O., Exfte Gemeinde, Baft. 3. Belfer ..... $ 67.72 
Cleveland, ae Gemeinde, Balt. 3. 9. Stepler, 


leveland, O., Vierte Gem., Balt. U. Krampe, D. D. 53.00 
Cleveland, D., Dritte Gem., Baft. 9. Schmidt ..... 50.00 
Sandusty, O., Gemeinde, Baft. AU. W. vd. Kaste 41.81 
Vermilion, DO., Bfarritelle, Baft. U. E. Breber ..... 41.00 
Cleveland, D., Neunte Gemeinde, Baft. U. 3. Franz 36.00 
Cleveland, D., Sechfte Gemeinde . .. 2.2 2c cc. 0.00 
Ziffin, O., gmeite Gemeinde, Balt. D. R. Raifer 25.00 
Cleveland, O., Zehnte Gemeinde, Baft. CE. 3. Demi . 19.60 
Huron, D., Pfarritelle, Baft. €. 9. Mabte ......... 2.50 
Bimtnabattt, DO. Gemeinde : ..... uses. un 12.30 
Cleveland, DO., Fünfte Gem., Baft. G. dv. Grüningen 10.00 
Euclid, DO., Gemeinde, Baft. W. Dreber ........... 8.35 


ZaReoeBIle, 3, Wemeinde 2... ea 6.10 


197.82 


104.00 


22.78 


a 7 a 
Cleveland, O., Elfte Gemeinde, Bajt. Karl Ruflom .. 6.00 


Cleveland, D., Siebente Gemeinde, Balt. 3. 9. Rönt= 
BRE DIE. 2 EEE ER 


Heidelberg Klajffis. 


em KAnorpille, O., Gemeinde, a EN Sriedli ..... 5200.00 
Galion, D., Gemeinde, Ball. 8. BD Huf... 2.0 113.94 
Nem dremen, © ‚ Bfarritelle, Rait. Bloefer....4H, 70.16 
&t. Marys, DO ,&. Pauls ee PBait. $. Rupnom 68.67 
Greitline, 2 „Gemeinde, Bait. A . Zohmann ..... 67.00 
Lima, D., Gem., Bait. 9. ©. Schlueter N 53.32 
Buchrusg, Oo, Eineinde, Ball. Win. Klemm: ir... 50.56 


Upper Sandusty, O., Gem., PBaft. B. E. Lienfaemper . 34.70 
Buchrug, sei he &t. Rohannes Gemeinde, Bait. 3. 9. 


BUBEN ER, 34.67 
Bluffton, O©., Pfarritelle, Balt. DB. u Zabt N 2) 29.96 
PBrojpect, D,, Pfarritelle, Balt. 3. &. Schaff ........ 20.35 _ 
te ©&t. Johannes Uomeinbe Balt. Sohn 2 
Waldo, ©., Bfarritelle, Kaft. Burthardt ee, 
Galion, Ö,, Bfarritelle, Bajt. A Hoder ae en, 13.89 
Carrothers D., Pfarritelle, Vait. 3 3. Bornholt . 9.20 
Upper Sandusky, D., Emanuels Seehge EIERN NE 6.79 
Fındlay, O , Gemeinde DEE AI SER 6.76 

©®t. Sohbanne3 Klaffi3, 
Alron, O., Gemeinde, Bait. D. Hagelöfamp ........ .$120.70 
Canton, Ö., Erite Gemeinde, Bait. T. B. era ... 109.42 
Nem Philadelphia, D., Gem., Balt. 3. 9. Nettig . 57.56 


Mt. SAD, D., &t. Rauls Gemeinde, Balt. 8%. Both 52.00 
DOrrbille, D., Ehriftus Gemeinde, wait. H. E&. Bloffer . 37.85 


Bellaire, O., Gemeinde, Bait. ©. ©. Herbredit ...... 30.00 
Alliance, O., Chriftug Gemeinde, Baft. X. Gretber ... 28.56 
MWahnesburg, DO., Gemeinde, Bat. 3. E. oo nr BD) 
Helvetia, W. Ba, (Semeinde, Balt. B. 9. Holtfamp . 22.66 
Shane3pille, D., Gemeinde, Baft. 9. Claufing au), E 21.58 
Nein Philadelphia, O Gemeinde, PBait. Fledderjohann 14.55 
MWheeling, W. Va., Gemeinde, ait. EM. Preuß .... 15.00 
Ragerville, O., Gemeinde, Baft. H. Eidelberg ...... - 11.00 


Nem Bedford, O., Gemeinde, Baft. G. A. Dreibelbies. 6.62 


Cincinnati Rlatti3. 


Dahton, O., Bmeite Gemeinde, PBait. E. De $176.01 
ee O., Salem3 (Gemeinde, Bait. &. %. Heyl.. 66.01 
Nortvood, DO ., Biona (Hemeinde, Kalt. G. 8%. Binn ... 683.40 
Cincinnati, O ,‚ Erite Gemeinde, vl 2. Selzer.... 42.62 
. Copington, Ay, Pfarritelle, Bajt. E. M. Schaff, D. ®. 24.50 
Piqua, D., Piong Gemeinde, Baft. G, Hoffmann ERS 20.77 
&t. Bernard, O., Emanuelg Gem., Balt, I . Seyring . 20.00 
Rifing Sun, And., Gemeinde, Raft. O BP; Bi RR 19.41 


3538.58 


817.55 


552.50 
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459.64 


Dafley, D., Gemeinde, Paft. 8. Gaenge .......... 12.50 
Seonton, D., Erjte Gemeinde, Bat. ©. %. Feldwifh . 12.42 
Beaver, D., Bfarritelle, Baft. &. $. HSuftedt ........ 2.00 
Zoledo Klaffi3. 
Toledo, D., Zion Gemeinde, Baft. Karl Stein ...... $ 70.00 
Archboß, D., Pfarrftelle, Baft. 3. Vogt ......... «1:88.05 
Detroit, Mich., Ziond Gemeinde .... 222.2 ecceeen. . 85.00 
Holgate, D., Pfarritelle, Baıt. 3. 9. Boetter ....... 34.00 
Nem Bavaria, D., Emanuel Gemeinde, Baft. A. Beer 30.00 | 
Hazkinz, D., Cmanuel3 Gemeinde, Balt. 9. Otte ... 25.18 
Defiance, O., Bfarritelle, Baft. N. S. Vik ....... en ls 
Bad City, Mich., Erjte Gemeinde, Baft. B. Ruf ...... 16.00 
Toledo, D., Zmeite Gem., Baft. %. W. Krab ....... 10.00 
Port Hope, Mich., Gemeinde, Baft. U. &. Hamann 10.00 
Toledo, D., Gemeinde, Balt. 9. DO. Börri3 ........ 6.86 
EI Rapids, Mich., Gemeinde, Paft. 2. U. Mofer 5.00 
Kelleys Aland, D,, Gemeinde u... 222 3.30 


Synode de3 DOftens. 
Nem York Klaffis. 


Bolton, Mafl., Chriftus Gem., Baft. E. W. Brüdner $ 20.00 . 


Brooklyn, N. ne Emanuel3 Gem., Baft W. Walenta. 19.17 


Milltoron, N. 3., St. Bauls Gem., Balt. W. Barıy .. 10.00 
Brooklyn, N. Y., Chriftus Gem., Baft. B. Wienand .. 10.00 
Dridgeport, Conn., Gemeinde, Balt. 9. &. Wiemer .. 5.00 
New York, N. 9., St. Pauls Gemeinde, Paftor Jacob 
SHmidt .....:.. Be Be 5 ; 
Holyole, Mafj., Gemeinde, Past. Caspar Schieler .... 5.00 
Nem York, N. Y., Bethanien Gemeinde ............ 2.00 


Deutfhe Bhiladelphia Klaffis. 


. er 0 Tr rer e 


BREREDT DEU SELIUT 2 UDEE 33.20.00 
Philadelphia, Ba., St. Lula3 Gemeinde ........... 25.00 
Philadelphia, Ba., Gem., Baft. 3. Berlemann, D. ©. 16.00 
Philadelphia, Ba., Gemeinde, Bait. &. U. Haadk ..... 14.83 


Philadelphia, Ba., Hoffnung Gemeinde, Baft. Weßler 12.50 
Egg Harbor, N. 3., Gemeinde, Bait. 9. I. Gramm .. 10.48 
Philadelphia, Ba., St. Bauls Gemeinde, Past. Som- 


TREE: 0: tan >, ATI A 8.00 
Philadelphia, Ba., St. Matthäus Gemeinde, Baft. U. 

SCHERE... 49 52,20 SRH ET 5.00 
Rancajter, Ba., Gemeinde, Bait. ©. B. Seibel ...... 5.00 
Glaßboro, N. %., Reformierte Gemeinde .......... 3.00 


297.59 


$ 76.17 


192.76 
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MWejt New York Klaffis. 
Buffalo, N. Y., Biond Gemeinde, Bat. E. Hafiel ....$ 74.40 
Buffalo, N. Y., Zoar Gemeinde, Balt. Win. Bollmann 42.00 


Buffalo, u: Y., Salem Gemeinde, Balt. unit ..... 85.00 
Ebene 9, Gemeinde, Balt. 9. %. Schulß ..... 34.00 
Buffalo, N 9, Emanuel Gem., Bait. B. 3. Tingler 30.00 
Ridgemwah, Ka., Gemeinde, Balt. "Huber N 20.88 
Akte Ba., Gemeinde, at. orte. .n..;. 15.00 
Buffalo, N. Y., Zerufalem Gemeinde, Balt. 9. M. 

pe VS 15.00 


Buffalo, EN St. Bauls Gemeinde, Past. W. Settlage 10.00 
Buffalo, N y), St. Sohannes Gem., ara 2%. a 10.00 
Warren, Ra., Gmanuels Gem., Bait. E. 9. Gundlad . 7.50 


Deutfhe Maryland Klaffi. 
Baltimore, Md., Immanuel Gem., Baft. 2. D. en hr 35.00 
Baltimore, Md., St. Sohannes ‚Gemeinde. Bait. I. N 


aufer 
Baltimore, TR. Bricens Gem., Balt. %. &. Grimmer 13.00 
Wafhington, D. E., Erjte Gem., ‚Baft. 3.8 . Buehrer ARD 
Gumberland, Mo., "Biong Gemeinde ae 5.00 


Synode des SüdweitenS. 
Bions Klaffi3. 


a Snd., St. Beterd Gem., Bait. 3. 9. Ser. 00 
Berne, And., reng Gem., Bat. 9. 9. Kattmann . 117.18 
Hort Wayne, sd... Ct. Kohannes Gemeinde, Kait. x 


a ae We RR fr her 107.00 
Vera Ge md. PBfarritelle, Baft. W. H. Schroer ... 51.00 
Magley, Snd., Salem Gem., Balt. ©. Enge mann .. 45.00 
Decatur, Snd., Ziond Gem., Bait. 2. E. Heflert ...... 44,63 
Tt. Wahne, Knd,, Salem3 Gemeinde, PBalt. Anak .. 43.50 


Garrett, Ind., &. Matthäus Gem., Bat. D. Scerrh . 12.00 


Yuburn, Ind., St. Sohannes Gem,, Bait. Ph. Ruhl . 5.00 


Sndiana SBlaffis. 
LZafahette, Snd., Salems Gem., Bait. 9. Hilgemann ..$110.00 
Terre Haute, Knd., Bion3 Gem., Bait. &. Sommerlatte 47.05 
Indianapolis, Knd,, &t. Johannes Gemeinde, Balt. 
R. di a 43.67 
Boland, Snd,, Bion3 Gemeinde, Bait. W. DE a An 
Indianapolis, Se Fa Gemeinde, Balt. W 


A EEE TR 80.20 
Kay City, Snd., &. Beter3 Gem., Bait. EC. Rufener 25.63 
Dundas, SU., Sarond Gemeinde „acer . 24.00 


Indianapolis, Ind., Siebente Gem., Baft. Hoernemann 16.15 
Indianapolis, Snd., Yuttler Memorial, Bait. Grauel 13.19 
Linton, Snd., Rfarritelle, Balt. 9. 8. Limbacher ER 12.20 
Andianapolis, Snd., St. Baul3 Gem., Bait. W. Stolte 9.60 
Indianapolis, And., Grite Gemeinde, Balt. 8. WB. 
Engelmann RE ER TEEN TER 9.34 
Andianapolis, Ind., Bions Gem., PBaft. D. U. Bode .. 8.73 


293.78 


82.00 


5682.31 


392.01 
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Miffouri Klaffi. 


Hoifington, Kanf., Gemeinde, Baft. I. Maurer ..... $ 49.00 
©t. Louis, Wo., Salem3 Gem., Baft. 9. Robrod ... 39.00 
Cosby, Mo., Bfarritelle, Baft. X. Bolliger .......... 36.33 


Rodhille, Mo., Zoars Gemeinde, Baft. 3. Egger .... 19.57 
sen, u. Genteiline 2.0.0 man 19.14 
Wathena, Kanf., Zion3 Gemeinde, Baft. CE. W. Deglom 7.00 


Chicago Klaffi:e. 


Louiöbille, Ky., Bions Gemeinde, PBaft. D. U. Winter $ 57.86 
83. 


Belbidere, Tenn., Erjte Gemeinde ...ccceeeeccan. 3.00 
Louiöbille, KH., Gemeinde, Baft. €. %. Ariete, D. D 30.35 
©o. Zouispille, Ky., Gemeinde, Baft. Wm. aefe 26.00 


Crothersville, Ind., Gemeinde, Baft. Elmer ....... 

Stanford, Ky., Gemeinde, Bait. 3. Bohhart ........ 15.00 
Hohenwald, Tenn., Gemeinde ..... nee. 8.00 
Nem Middleton, Ind., Gemeinde .....2222222.... 7.50 
Nafhpille, Tenn., Gemeinde, Past. W. Lehmann ..... 6.03 


Bloombille, O., St. Kohannes Gemeinde .......... $ 8.86 
DER, SM a DE) 1.75 
Minerva, D., Liberty Union ©. ©... ....:..... ie 5.00 
2020, 9)., Wrace Wer... cr ID A, 5.00 
a ER Sa N BR}: 
Ei : 12.55 
ZOROE NEIEF ANDI, DE LE REED IR 7.13 
ne RR AD ESIEN DEBRESEL AI 2.10 
EN Re Et 6.50 
Dluffton, Ind., Erfte Ref. Gemeinde ........2..... 5.00 
a N ENRR E ae RT a N e 4.36 
III BREI le) IE La ir, 8.75 
ee I 2 Dr ei 17.90 
BERIBBIHE al ai” 1.25 
anullerrs, Sud. LE 8.8. 25.00 
nV RE SR 3.50 
MOREIEEN. SR nn ee a TE ; 0.62 
Basen, le Eriuun Ber... 3.00 


Bascom, Ohio, Zionz Nef......... ... SE 3.50 


197.36 


82.43 


246.94 


Farıt Binsetter,; O6: 25.00 
IRA DIO 3 ee ee nee 1.53 
u RE BR N AE EN ER I I NE 7.80 
EA EN NE BEE A RAR 10.00 
Gprine Falles, D:, DE Bm 88:2. .,5. et: 
EI SB eh 1.75 
Schwanders, BR TEN 6.00 
REHONDBLES WHO: 2... een eu 6.60 
Dayton, Chio, David’3 Nef. Eong. ............:.» 10.00 
ROBIN SED ee 12.00 
Barren, hie, eriie Gemeinde... een 6.52 
Bluffton, Er &t. sn DB en ss 7.16 
a BEAT RES SFR ER RR EN 1.30 
a a a ee 4.00 
ER Se EN 10.00 
I a ar a 0.75 
»Dahion, Obie: Hatstın3. ©, 8... 3.50 
Blut, SB DSOHER © ©..2. 2.00 
SIE EIER 9.19 
Farmer ne MD... era = 876 
De a A 10.00 
ne RR NER DE RE 7.00 
EN 22 2 Se ER 5.50 
BeumaRE Gera SOBIR a a BE 9.14 
En ER RE REES 12.86 
DE ne a 11.50 
Sen ENERGIE 4.00 
N en 10.00 
Xenia, A Hr BrHe BemeinDer ....2.... 2 N 15.41 
Canton, BIO a at RE RER 12.50 
Stantonville, Re ae Sage ER LEN 11.68 
MDIUTFLON, SB EB. ne ar 28.12 
RE le a a nid ko Pa 2.00 
ER ee ee a a ae 18.94 
Ge a ee near 5.25 
EB ER ET 10.00 
Au Be ee ee ls 4.30 
JOSEERINIE OURDE. BIO en ee ea 8.15 
RR TEL RE ER 3.88 
BRETT me en aa a 3.68 
a N EL BT RE RER OHNE NEE HEERES 41.07 
ee De a re een er 10.00 
BEER I N ee RE 8.73 
De a a EN 4.06 
218: Eprmanelb, DEM... EN EEE 7.40 
SEE BIErODBRE RO a RE RATE, 12.41 
Canton, Obio, Grace Ref. ECong..:......22222... 6.50 
Dahton, DD, Der Birk iong: . usa. Sin 5.00 
AIR BE en ur ae 2.95 
SIE HD le re TE} RR HE) 
Bethel Ref. era LE ee ae 5.48 
AADEREH END Ne ar HE 2.02 
DIIELOE DE, Sam 2 ans 2.40 
BEE VB: er Le ri ass 5.25 
Cleveland, Ohio, Achte Gemeinde .... oc cceececcn. 25.00 
SOBSRGDIEG SED nd ini 2.50 
Sndianapolis, Ind., Central Ave. Eong........... 9.00 
Tiffin, Obio, Grace Gemenbeii.. „als at a, 10.00 
IRDDHIOE VEIRDE EN ER Kanes 8.00 


10NW 


IL SB ES N lan RE 5.00 
Dabton. Se) DEIDEBeR Een 4.05 
BIGHEDTL. SED, EOS Äh ln, 5.00 
a DR) A FT REN 20.00 
BI RREI aEN. IRLEENE , 4.05 
a BR N Re ER REP 10.29 
BE N Be A 5.00 
kanal Wernaener, We. ee 4.25 
RL FR RR EA ER RB RL NFERR FREE R 1.00 
RER NE DID. een rn ae 3.36 
BUCH UNE SUN en le, DOLEINERR , 78 5.45 
$705.92 
Inland Synode. 
EL RE SR. 3: PORT ERSTEN: $ 25.00 
Dilon, Kanl....... RE RS RO EP ADRORIEE DRS AR FL NE 13,15 
EEE N ER TER NEAR SR ER 10.00 
Ben. Ba. a a Del 21.68 
ER N Ren 7.50 
ER N NONE PETER ABREREENER RI AE RER 2.50 
mean bedenken here 5.00 
ee na ak ehe Arien 28.93 
a Ener I 3.50 
EEE. IB ae ann a 0.20 
a ER EOS SEN TER 4.50 
$121.96 


Gaben von verjchiedenen PBerjonen. 


25 &13.: N. N., 3. Manete, Ned. Wm. Spieß, Mr3. Rred Siegel, 
Wm. Fletemeyer, Mrs. E. 9. Sueß, Mr3. Eliz. Brice, 3. Schneider. 

50 613.: Mr3. Cath: Marquardt, Rofe Horlacdher, Rev. T. Mueller, Ja- 
cob Schneider, Mrs. M. Trintes, Mı3. Win. Colman, Mr3. Emma Duns 
dDore, Mr3. X. &. Schneider, Mr3. Chrif. Kroher, Maria Mlumb, 9. Ket= 
terheintih, Mr3. %. Großmann, Mrs. 3. Wopf, Sohn 3. Spieß, I. R. 
Graber, Mr3. Ott, Rev. H. Haufer, Mı3. Barb. Spuhler, Wm. Doell, 
A. E. Zurbrad), Fred Hofitetter, Anton Zuerdher, Louis Leibe, 3. 3. Teige, 
Ulrich Brunner, Mr3. Cath. Adder, Wm. Stolte, Ned. ©. Beiller, Mrs 
Emma Borke, Mr. und Mr3. DO. Bidel, John Flid, Mr3. ©. Mueller, Mr3. 
Cath. Zuercher, Hedel Kinder, Mr3. Wmm. Beinede, Mr3. A. Thiltle, Mr. 
Sufjanna Keller, John Ruiß, Sr., Chrift Scholl. 

51 643.: Walter Dften. 

65 &t3.: Mrs. Andrem Grab, M. Kirich. 


75 643.: Mrs. 2. Baldauf, Mr3. Barb. Zipfel, &. Kamminzfi, Mr2. 
2. Weingeier, Ned. W. Vib, Mrs. Theo. Didmann, Sohn Moor, Mr3. C. 
I, indemeier, Mr3. Zouife Seemer, Sam Peters, Mr3 Alice Schnei- 
der, Sacob Ott, Sr., Mr3. Ella Franfe, Mrs. %. Bendig, Carl Schnuelle, 
Mrs. ©. Hill, Eath. Eichelfraut, Mrs. 9. Diehl, Zranf Hutsmann, 
Mrs. 2. Denny, 3. D. M., Mrs. %. Rupnow, Sam Gtettler, red 
Kuhlmann, Mı3. Mar) Sommer, 9.2. Zroeb, Mr3. Louife Maurer, 
Mrs. Frant Miller, Mrs. 8. U. Zechial, Mr3. Caroline Weber, Mr2. 
Sophia Hifieforn, Walter Gerth, Kohn Stuhl, Arnold Wafter, 3. €. 
Faufch, Rudolph Lehmann, Sophia Fridenftein, 3. W. Sohannesmann, 
Rev. Kudherman, Mrs. 9. Katterheinrich, Mrd. M. Lar, Mı3. Dorathea 
Marquardt, ©. E. Medftroth, Wmn. Hartfield. 

$1.00: Sohn Belte, Mrs. Nulius Vollmann, 3. Springer, U. ©. U., 
Mı3. Reiger, Mı3. Rufenadh, Mrs. %. Godejohann, Mr3. Godejohann, 
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Mrs. Zulia Mlett, Mr3. Anna Dreibelbeis, Selma Scheurermann, Frant 
Rebold, E. ©., Mr. und Mrs. F. Y. Stramm, Rev. 3. Sceidel, Celia 
KReikmann, Rev. E. Lehrer, Rev. ©. Thomas, Vers. Gath. Yimmerman, 
Mı3. R. Huebacher, Mrs. Kohn Abraham, Mrs. %: Wiber, Mrs. %. W. 
Stort, Ulrich Kaupf, Wagner und Haller, &. Smoter, Mrs. C. X. "ueler, 
Mrs. Kraufe, Mı3. M. Bolin, Mrs. Charlie Maurer, Mr3. 3. 3. Gei= 
ger, Fred Wieland, A Friend, Rev. $. Hedmann, $. D. Savage, Wr3. 
Amilia Roefhli, Mrs. B. Mueller, Mı3. LZouifa Vollmer, Rev. Lehrer, 
Adam Hobel, 3. Springer, Mıs. ®. Heb, Mı3. Marty Hebel, Mrs. ©. 
Schmidt, Mı3. Wım. Didmann, N. N., X. Meber, Mı3. DO. Hendgen. 
Bruce Arducer, Mr. 3. W. Stork, Mı3. Cath. Zechial, Mı3. Zred Roth, 
Mrs. 2. Hölm, Mr3. ©. Ruerer, Mı3. Barb. Beder, Geo. Veringer, Neb. 
3%. ©., Mrs. Wagle, Mr3. Sry, Mı3. Marquardt, Mr3. D. %. Saeger, 
Karl Braun, Mr3. Win. Diehm, Mı3. Mary Ewald, Mrs. Bh. Sicmiller, 
Mı3. Charlie Mirth, Mrs. Mary Bachlor, Mrs. E. H. Lehming, W. 9. 
Heftermann, Mrs. E. %. Neibe, Mary und Hanna Schildfnedt, 3. MW. 
Mitte, 9. Mayer, H. Schmaßmann, Rev. Mugglin, ©. 3. Bent, Ned. 3. 
2. Schab, Mrs. Mary Rohrbad), Hency Duerbaum, John Wiefe, Mrs. 
Lilette Balddorf. 


51.25: Mı3. Rohn Ah, Emma Wiemann, Mı3. Cath. Winters. 


$1.50: Sophia Trautmann, Mr3. 3. 3. Geiger, B. 9. Grieß, Neb. 
Bollprecht, Mı3. Anna Badertfcher, Millte Aifenbrey, Mr3. B. Tiihhauer. 

$1.55: M. Stahli. 

$1.75: Mrs. Ed. Fellifon, Mı3. Sophia Nantmann, Hency Brint- 
mann, Emilie Sther. 

52.00: Mr. und Mrd. E. Berg, Chas. Doerr, Florence Henzler, Mr3. 
Koeff, 3. Spring, Mr. und Mıs. Meintofeh, Mr3. Geo. Bergmann, Mr3. 
Rohanna Ditoff, Mrs. Geo. Weddel, Mr3. 3. 4. Laumiller, Mı3. Emma 
Zauth, Mrs. Barb. Marti, 3. B. Forfter, Dora Anierim, Mı3. %. Brei- 
ringe, Ida Maurer, Mr3. Roy Baker, Frieda Kenny, Mr3. Kluge, Conrad 
Beil, A Friend, Mı3. Ifaac Haldi, Geo., Earl und M. Stibik, Mı3. Ve- 
rena Freitag, Mrs. Schuelle, Mrs. %. Sommer and daughter. 3. ©. 
Doerr, Mar Need, Cora und Emma Schory, Henrh VBenninger, Henry 
a °. Schwargenbad), Conrad Eimer, %. 3. Janett, Mr3. AUmelin 

eier. 

52.22: Mr. und Mr3. Staub. 

52.50: Rev. Wr. Weit, Mı3. Henry GStienefe, Mr. und Mrs. 
Driftmeyer, Mr. Henry Stienefe, Ella Zuhrmann. 

$2.88: Kate Noerris. 

83.00: A Friend, Mrs. Louife Wermen, Mrs. Ph. Beht, Mr. E. 
Hartmann, Geoglein Bro3., Wm. Witte, %. E. Knepper, Mı3. Anna Her- 
man, Henry Alebe, %. Nußbaum, Clare Sinepper, Frieda Bueler. 

53.25: Wm. Felter. 

53.75: Sam Wirk. 

54.00: 8. Zimmermann, Amelia Koh, Nacob Sacobi, Mrs. M. 
Reinburg. 

54.75: W. Schallhanne2. 

‚95.00: ° Fred Heemann, Herbert Lünebrint, 8. 3. Schuls, Charles 
King, 3. %. Bauer, Henry Klebe, Mrs. Kath. Hartmann, Mı3. 8. ©. 
Millitan, ©. Wagoner, Mr3. Sophia Schroer, Mrs. M. Trautmann, Mr 
3. Stauffacher, Emma Meurer, Geo. Dilly, Lena Schlueter, Mrs. ©. 
Springer, 3. W. Hoff, John Denny, Ned. Wr. Feige, Rev. W. 5. Schulß, 
A Friend, W. G. Wiegand, Fred Neppert, Wim. Schumann, Emma Meu: 
rer, Elfie Hadins, Ned. M. 9. Dual, 9. Hettrich, H. Stieneder, Mr3. €. 
Stauffacher, Ph. Strauch, Mrs. Anna Altmann, John Bethfa, Chrift. Ar» 


AS 


dufer, $. U. Keller, Mr. und Mr3. E. Ralph, 2. M. Manz, Mr. und MS. 
= Sreitag, Mr. und Gerlad, M. Kirih, Mrs. Ginz, Fred Kohler, 

N. NR., Henry Hettrih, N.NR., E.W. es Er 3. Zuehr, Mrs. Eliz. 
Hading, Gabriel Schindler, Mr. und Mrs, D. Blatter, Otto Mlricd), 
Anna Schroeder, Mrs. Sybilla Koehl, N. R., a "Friend. 

55.17: Mrs. Harrifon Kurz. 

85.22: Wgane3 Conrod. 

56.00: Mı3. KR. Luft und Tochter, M. Japmann. 

57.00: Mı3. Bath. Beter3. 

$10.00: Mı3. Wm. Burkhardt, 9. Künibrint, I. H. Chapella, N. R., 
9. Deiril und Sohn, Wer. und Wr3. Didel, 9. Chapellfa, Laura Beben= 
berger, V.R., N. W., Neo. Wın. Feige, Mer. und Mrs. Boppelmeyer, %. 
M. Nuetenit, 9. Bedmann, Wim. Hauenftein, 9. S. Kuehne, Mr3. Cath. 
Kolb, Wm. Rothader. 

810.25: Mı3. Wim. Klein. 

$12.08: ©. 9. Bore3. 

$15.00: Sennie Nobertg, Daily Sennet3, 9. &. Brange. 

520.00: Sohn Stern, 3. &. Bimmermann. 

525.00: Mrs. Lizzie Keldmann, Hattersley und Sohn, Mrs. Wu. °. 
Wenner, Erwin Miller, Nurode Dry G00d3 Co. 

539.39: M. 2. Ruetenit. 

567.32: Wolf und Deffaur. 

5100.00: Berghoff und Co., U Friend. 


Sahresfefteinnahmen. 


N ee en $105.10 
NEN a BER RE DE SA AVERAGE 48.01 
Noung Ladie3’ Guild, ot. Johannes Gem......... 75.28 
Srauenverein, St. Sohannes Gem...........22..% 270.00 
SEmenberein, Snlente Beil. ....... nn 180.00 
a Rn: 20.52 

ingefandte Gaben (Siehe Namenslisite) .......... 31.25 

$730.16 
Eingefandte Gaben für Jahresfeit 
ET N a RUN $- 0.25 
DEN, re EL 1.00 
RR EN CDE, FRRRRENORETEL STREET 1.00 
BEE LEDER, 3 ren enden 1.00 
ER ae 1.00 
EP EN ERDE 1.00 
N A RR RR SEE ER NE 1.00 
ER a RR ee RER UP EL 25.00 
31.25 
Beiondere Einnahmen. 

itjette Dasper, Bermadtis., 2. 2,5 2 2 ch. $ 5.00 
Mrs. Eligabeth Gerber, Bermädhtnis ......:..... 25.00 
Mr3. Chriitine Hubotter, Vermächtnis ........... 50.00 
Mr3. Cath. Walbring, Vermächtnis ............. 50.00 
Mrs. Madg. Bair, Bermahtnis „une creecieen 62.21 
Mr. Friedrich Schlueter, BEEMEHENE 4 ec. 100.00 


Mr. Carl 3. Young, Vermächtnis .....22222200.. 100.00 


Women of Central Shnd nenn 5.00 


DoB: Rer. Benz, Batlenbile, IB. „2.2 un 13.00 
Bresbhterian Eong., Oklahoma ..........-...... 5.00 
MEI. ERTL, SNSBIDR, Bu... ee et 16.26 
u 2 RE RER EN LER 1844.38 
SHURLCHER IR mL Berl. una in er 69.06 
Sntereilen bon Mentorial Fund... are 41.33 
Sntereiien von Bag Koundig Fund ........:22... 60.00 
SSrtereijen Don van Sadu IMDB... ee 50.00 
Interejien von Good Hope Bond ............... 12.22 
Dir Balle ab. ll IOER 12 ee $1642.36 
SebBarat, Aubemwer 19127, EN 1200.00 


Zujammenftellung der Einnahmen. 
Shnode de3 SüdmejtenS. 


N N RR IE 3682.31 
ER RR 392.01 
RD Se en 197.36 
Da ne ee 82.43 
Ferttnan its en ei. RE EEE 246.94 


2508.46 


2842.36 


$1601. 05 


Synode des Nordmeistend. 


Shebansan Ar u. EN ea 5584.68 
EN OBERE ne ee 515.54 
ER ee en nen AI 
EDER DE ee nein 841,27 
Urs SWS aL.; 2.20 00% BR REES 315.09 
Sub Dolota EN ....:...:.,n RE ERS U 39 139.78 
Bortiumesttegen Mate... 2... nennen 197.82 
Manitoba los :..-... ...-- a A 104.00 
EBK RO aa as es 22.78 


Bee in a a $538.58 
Gemaperı male... ee sienk er biege sine 817.55 
Gi Sobomer Wiese... here nennen de 552.50 
HET AR ee De were 459.64 
Toledo KHlajiis ..... en a a A 297.59 


MONTE a a ee a $ 76.17 
Deutine Bhilapelpbia Hlaflis ..- .2..2. 2.2, ur. 192.76 
Welt Rem Wareslalie... 2.2.22. 293.78 
Deutihde Maryland MlalB. : 2...» are 82.00 


2492.50 


2665.86 


644.71 
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Gefamteinnahmen. 


Baandere Oimabmen ie. nn nen 
Shnade des EiDimeltend .... „ni. 2. nennen 
Spnobe Des Dinrdwettens 2... 20 ea. 
KOsEn ORBB 2 ne ne 
EURDOE DER SHIERB 5. an in 
Gaben von verjchiednen Berfonen. a 

DBtO SR nenn es ne Meet 
SU OBHDBe 2.2. are u 
DODESSPENAGHRADEN een KERR 
a RE RE N ER RT 
BORD ODE see nen ie 
TBnite arm OBEN nie. 2 an 
Raneubeitann an 6. 9ul 1914... „u een 


Ganze. Einnahmen ........... 


Ausgaben. 
VBermwaltung. 


Bee Der aeneltern een en 
NR ERS ERTRENEE  DE u 
Neifefojten der Behörde und Executive ........... 
ER ee RR Se 
2 RR a EN 
a nee 


Rebensmitill. ...... ... RED EEE ER 
ee en Er a ea 
Schulmaterial . neben re a N 
SERIES, AUGE AIE BELBIE en ann aan 
Berbefierung an Dampfwäfcherei .......2.......- 
et MR ER 
N a rue 
a ee eaneR 
DER Ran 


a a N EN Re se ea en 
BEE MEIET ein: RT SE EN SPERRTAURRS EAN BR 
EN PR EEE 7a Sa GENE BER AOE 
Huf- und Seobfeinieh a Bun 
©attler und Wagenmacher TERN SE ER RE TEE 
Dun a Bauen 2.2.0 ungen 
ES TIRRIRFNITIERE I EDED BIC. ......2.c ne 


Allerlei. 


SIa3, Eifenwaren, Farbe u.1.m........ „220... 
Kebeferunen (imbrapemenlß) -.......... 2. 

ON SE ION ER RE 
BEE ERBERRO un SEN ee ee te 


1601.05 


2515. 0 


150.00 


421.10 


774.25 


18,662.87 


$1639.02 


6896.97 


1745.20 


Robresfei-WiBlasau ine nasinenen > Han 90.95 
a Eee Era RR BA ale 3.00 
Suetlarrierime Keunk) „ak 3.00 
SEOHIDIIAL BO. Tall ee a en 392.21 
White Farm (Note und Init.) Curdis ........... 2515.00 
OD ee 500.00 
DIAWEIDEE MERWBRDEE 0 02 ana ah ne a ee 1200.00 
NERBNGEER ABB DESGBIL 2: 2 ee a $2000.00 


— 


Zufammenftellung der Ausgaben. 


Hohadhtungspoll unterbreitet, 


6887.81 


2000.00 


DEMURRRHGE N. 2. a ee le ea ee $1639.02 
N a ee 6896.97 
A EN ee PR RD EHE N ER RSRTISTT 1745.20 
Be Er BVDR ee 6887.81 
WEDBEBIEH AED Deaabll . 2... 2: 2. 2 2000.00 
£ $19,172.00 
el Ren 12: ORREEENRI ENDET OHR NEE RE KELBSAPERRE $18,662.87 
DB TEILEN ee ee er ..19,172.00 
Deficit am 6. Juli 1915 ....... 509.18 
Unjere Verpflihtungen (note3) .....:2.222:0% $6000.00 
Uni ere Guthaben. 
BAR TERIEHBED IRBR u. ae $1000.00 
RE De a a 1000.00 
NORM en 1000.00 
ae 1 N BR RR 500.00 
Memorial Fund. 
Mrs. Mary Shaub Bund ........ cn ceeeeen. $1000.00 
ARTE. ANGE KSIIDDD BUND 2.2.2 2a 50.00 
BIER NE a an 500.00 
. 1550.00 
Bes. Ehrist Seuhuckhter md u 50.00 
SER IERRIENE NEE TREO NT SE 62.21 
RES 2 A 11 2 ÜRERTRRRSCEN BERN RE ORLEANS 25.00 
DEIN STERN NOBERBIBE ae ae 100.00 
ER RE En SE NA et 5.00 
IE SET Ele a ri nn 50.00 
EEE I OB en ee 100.00 
es 399.21 
en REED IR EI $ 1942.21 


9. 9. Kattmann, Schabmeifter. 


Geprüft und richtig gefunden, 


&. Krabßenitein, 
© 


EM. 


Kohler, 
Beijler. 
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Bericht des Schagmeifters für den Baufonds. 


18. Yuguft. 
Einnahmen. 

St. Beter8 Gemeinde, Huntington, And. .......... $ 50.00 
Chriftus Gemeinde, Bolton, Maff.......... 2.2... 10.00 
Vierte Gemeinde, Cleveland, OHio .....:.2....22.. 41.30 
Zion3 Gemeinde, Terre Haute, IMd............... 20.50 
SPLEUS SIEHIErtue, EHE SD ie sea 69.43 
Watjenfreund, Vierte Gemeinde, Cleveland, Ohio ... 5.00 
MiE Amelia Beier, Bafadena, Eal.........2.2.... 1.00 
Srauenberein, Zions Gemeinde, Sheboygan, Wis .... 15.00 
». ©. Sieb, Einisa SINE 2.7 RT RNRIETNERE. 25.00 
WILEPESIEHD. SUCHEN SIND ee a Re 5.00 
Mı3. W. VB. George, Milmaufee, Wis. .......:... 5.00 
Mr. Walter George, Milwaukee, WiS............. 1.00 
Smmanuel ©. ©., Milwaulee, Wis... ....2.22.... 4.00 
Mrs. D. 3. Jaeger, Spring Green, Wi8.........:. 1.00 
Brcen Sheiler, unibied, DB 220, 1.00 
MiE Alice Schneider, Kanton, Ohio ..........:... 0.50 

3254.73 

BI ar a ES 000.00 

aan Sue den 18, Mami, 1915 \.. 22,242... 5254.73 

Achtung3voll, 


3.8. Anab, 
Schatmeiiter de3 Baufonds. 
Geprüft und richtig gefunden, 
&. Srabßenitein, 
B. ©. Kohler, 
3.8. Beifler. 


PBaltor B. S. Kohler hielt eine Anfpradhe als Vertreter der 
Behörde. 


Bericht des ftandigen Ausjchnijes. 
Der jtandige Ausihuß für Waifenfache reichte folgenden Be- 
richt ein, welcher verlefen und al3 Ganzes angenommen wurde. 
Liebe Brüder! 
Shrem Ausschuß wurden übergeben: 
a) Der Zahresbericht der Behörde. 
b) Ein Bericht vom Nazareth Waifenhaus, Erescent, R. €. 


c) Aus den Synodalverhandlungen D) 2. c) ©. 168, Pft. 7 über 
die Veränderung des Freibriefes. 


Shr Ausihuß empfiehlt 1. den ganzen Bericht mitiamt den 
Empfehlungen Bunft 1, 2 und 3 anzunehmen. 


2. Den Freibrief, wie er verändert tft, anzunehmen. 


3. Das Nazareth Watjenhaus betreffend: Wir jtellen die Un- 
terftüßung diefer Anjtalt dem perjönlichen Gutdünfen unjerer 
Glieder anheim, ob und ivie fie fich an diefem Werk beteiligen wol- 
len. 

Achtungsvoll, 
. Briefen, 
oritmeier, 


.9 

. Bent, 
R. E. 
. Valle. 


Artikel XVII. 


Erzießungsfade. 
Jahresbericht der Erziehungsbehörde. 
An die Ehriw. Synode des Nordweitens. 
Geliebte Brüder! 


Wohl feine andere Behörde der Ehrw. Synode hat mit jo vie- 
len Schwierigkeiten und Widerwärtigfeiten zu Fampfen al3 Ihre 
Erziehungsbehörde. Die Neigung der Glieder, zuerjt nach den 
Dingen diefer Welt zu trachten; das Syitem der öffentlichen Schu- 
fen, welches dem Slinde feine Zeit für die religiöje Erziehung übrig 
läßt; die evolutioniftifche Richtung in diefen Schulen; die Tendenz 
der Kirche des Landes nur dur) Erwedungen zu Chrifto zu füh- 
ren; die Abneigung jo vieler VBaftoren, fich der mühevollen Arbeit 
hinzugeben die Rinder gründlich zu unterrichten; die Unwilligfeit, 
fich einem foitematischen einheitlihen Xehrplan zu unterwerfen; die 
Unwilligfeit der Eltern für Bücher im religiöjfen Unterricht auc) et- 
was zu opfern; die verflachte religiöfe Literatur, die Sucht der 
Berlagshäufer, das Verlangen nach moralifierender, zivilifierender 
und unterhaltender Literatur zu befriedigen und nicht den eigent- 
lihen Bedarf, d.h. das, was wirklich in Gottes Wort begrün- 
det und das Kind zu Chrifto führt, zu liefern — da3 ilt e8 mas 
Shre Behörde hindert, ihr Werf auch in unfrer Synode recht zu 
fordern und zu pflegen. 

3mwar haben wir auch in diefem Jahr Fortidhritte gemacht. 
Viele Baitoren und Gemeinden find erwacht zu der Erfenntnis, 
dab die gründliche Erziehung in dem einfachen Worte Gottes doch 
eigentlich mehr zur Befeftigung und zum gedeihliden Wachstum 
der Gemeinden und der Pirche beiträgt al$ irgend etwas anderes 
und irgend eine andere Tätigkeit der Kirche und dieje arbeiten aud) 
mit allem Fleiß an dem Mufbau der Erziehungsfadhe in ihren Ge- 
meinden. Sim allgemeinen aber bleibt in der einheitlichen und 
gründlichen Erziehung unjerer Rinder doch noch viel zu wünschen 
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übrig. Da gibt es 3. B. Klafjen, welche die Pflege der Erziehung 
bon jeiten der Synode gering jchäten, folche welche die ErziehungS- 
jache überhaupt nur mit ein paar allgemeinen Säten erwähnen 
und die Schultatiftif verfiimmert und undollfommen ausarbeiten. 
Es gibt Gemeinden, die, nach den jtatiftifchen Berichten zu redj- 
nen, ohne Neligionsichule allein im Konfirmandenumnterricht ihre 
Kinder mit 26—50 halben Tagen Unterricht fonfirmieren. Durd- 
Ichnittlich erhält das Kind in unferer Synode zwei Zahre, in jedem 
„ahre 46 halbe Tage Konftirmandenunterricht. -Da fünnen wir 
nicht viel erwarten — — Sollen darum unfere Glieder im Glau- 
ben fejt begründet werden, joll unjere Kirche wachjen und zuneh« 
men, dann müjjen wir mehr tun und unfere Synode mit ihren Pa- 
toren muB mehr Nachdruck legen auf diefen Zweig der hriftlichen 
Tätigkeit und dazu jehen, daß das einheitliche Schulfyften allge- 
mein durchgeführt wird. Das hoffen wir und arbeiten troß allen 
Htmdernijfen weiter an dem Aufbau diefes großen Werkes. 

‚shre Behörde hat in diefem Sahr das Buch I Biblifcher Ge- 
ihichten für Kinder im Mlter von 6—9 Sahren fertiggeftellt, her- 
ausgegeben und die Hertellungsfoiten dafür aus ihrer Kaffe bar 
bezahlt und übergibt hiermit der Synode ein Exemplar zur Befich- 
tigung und Nezeniterung. E38 fteht fomit den Gemeinden num 
nicht3 mehr im Wege, die Erziehung gründlich, iyjtemattich, ftufen- 
mäßig und einheitlich nach bejter Methode biblisch zu betreiben. An 
Stelle von Buch III Bibl. Geichichten für Kinder im Alter von 12 
— 15 Jahren kann vorläufig die Bibl. Gejchichte von Zahn ge- 
braucht werden, wenn man darin diefelben Gejchichten wählt, die 
man in dem Buch I und II für die beftimmte Woche vorfindet. 

E3 wird vielfacd, die Meberfegung ins Englifche der herausge- 
gebenen gradterten deutfchen Biblifchen Gejchichten gewirnfcht und 
wird die Behörde die Tumlichfeit der Meberjeßung erwägen und je 
nad) dem wie die Bedürfnijfe e8 erheifchen und ihre Kafle es er- 
laubt da3 Werk der Erziehung nad allen Richtungen weiter för- 
dern. Grundbedingung tft aber Einheit und da Zufammen- 
jtehben und Jufammenmwirfen der deutfchen Synoden 
oder doch der PBaftoren und Gemeinden unferer Synode. 

Wir erfuhhen Ehrw. Synode darum von neuem: 

Alle Prediger und Gemeinden und Klaffen aufzufordern, 


I. Nacd dem angenommenen Lehrplan mit allen gebotenen 
Mitteln die religiöjfe Erziehung im Haufe, in der Sonntagsichule, 
in den Religtonsfchulen und in dem Konfirmandenunterricht zu 
pflegen md zu fördern. 

II. Die Biblifhen Gefchichten I und II in Schulen und Saus 
einzuführen. 

III. Damit der Behörde in ihrer Arbeit nicht die Hände ge- 
bunden werden, in allen Sonntagsihulen oder Gemeinden am 
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(1) P — Pastor, 1% Regelrechter Lehrer, 


G —Gewöhnliches Glied. 


Durchschnittlich in den Pfarrstellen der Synode. 


In so vielen Gemeinden der Synode. 


Bi. 
1) 
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Kindertag im Zumi oder font einem pafjenden Tag im Sun oder 
Suli eine Kollefte für die Erziehungsfahe zu heben und dem 
Schatmeifter der Behörde einzujenden. 

IV. Sonntagsihulfondentionen in den Klafjen abzuhalten, 
Zehrerausbildungsklafien in den Gemeinden zu gründen und Dd- 
chentliche Vorbereitungsitunden mit den ©. ©. Lehrern zur gefun- 
den und riehtigen Auslegung der Lektionen abzuhalten. 

Schließlich jei noch erwähnt, da zur Ergänzung der Ölieder- 
zahl der Behörde für das Glied E. Vornholt, dejjen Amtstermin 
abgelaufen ift, eine Neuwahl zu treffen ift. 

Ychtungspol, 
im Namen der Behörde, 
E. Vornholt, Bräfident. 


Bericht des Schatmeifters der Erziehungsbehorde 
vom 24. Sept. 1914 bi3 zum 27. Sept. 1915. 
Einnahmen. 
I. Synode de3 Nordmelften. 
Shebohygan Klafji3: 


Sarons Gem., Sheboygan Fallg, BRAUN...» $ 5.00 
Hofinungs Gem., Manttowoc, WI8. ......2.22222.. 50 
Fratterrbetein,; Empore, Wis. ; 000 een 3.00 
lanftoad Gem., Sheb. Fall3, Wis. .............. 6.70 
Sinmanuel, ©. Saufauna, Wiß. ..:...:...2...... 4.23 
Bethlehem3 Gem., Schleswig, WIE. ..2....22.22.. 1.75 
Salem3 Gem., Plymouth, WIS. .......2. cc 22... 10.00 
$33.18 
Ginzelgaben: 
ME. Fred Rich, Elmore, Wis: v2... 60.75 
Unpenannt Gimare, 2Ble: 2.2.0.2 1.25 
2.00 
Milmwaufee Klaffis: 
Sugendbund und Mifj.Ber., Watertoiun ......... 54.00 
SE 300 2 Wontenm, Sl. 2... eis 2.80.00 
Salem Gem., Bayne, WIE. ...2...222cceen rennen 4.27 
18.27 
Minnefota Klaffi3: 
Wabalha Gem., Wabalha, Minn. ................ 53.00 
Salem: Gem., Ludlom, Jowa ......uunscescneecn 20.00 
St. Yoh. Gem., La Exofje, WIE. ....:2222.:220.. .. 1%.18 
"AUS SIERT EUHEM, SUB ar araskfene 12.73 
49.86 


Kebrasfa Klajfis: 
Hoffnungs Gem., Harbine, Neb. .......ccecnceen.. 137488 
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Urfinu3 Klaffis: 


Nemwton, Jowa, Win Gretber ......ccccccecccen. 3:7.20 
&t. Pauls, Wheatland, Iowa... ED 
SE. NON:, SRETDOHEDE, SOHN nu. 6.00 
39.20 
PBortland-DOregon KAlaffi3: 
Dritte Ep. Nef. Gem., Lents, Orea. 2.2.2220... $ 5.00 
DE SR ende snwee 7.00 
Philipp und Helvetia, Hilsboro, DOreg. ........... 10.00 
22.00 
Manitoba Klajfis: 
Triedens Gem., Duff, Sazf., Kan. .......... 27 2.00 
Gurefa Klaffi3s: 
DENT NEBE en eier 10.00 
II. Synode des Südmeften:E. 
Salem3 Gem., Ft. Wayne, Id. ..2..2.22.......0. 20 $25.00 
eo SCHE, Nauen, and. cn ee 10.60 
35.60 
Ganze Einnahme ............. en 5211.44 
Ausgaben, 
"Reifefoiten, Sikung der Behörde .............2...... $45.72 
Zraltat,. „Qalb Su Dem send fieb“ nn... 18.49 
Birfulare, Borto, Exchange u. f. m. ......2.22..2... 24.34 
Biblifde Geihichte, Bu I ......222222..... SEEN 402.05 
> : 5490.60 
Zufammenitellung. 
Nianenbeitann. 24. Sept. 1914... wer... 3367.99 
a NE, NE BEL AR 
$579.43 
ne A EEE REN 5490.60 
SRREHBeEmD. DT. Gent, I918 0... 88.83 
5579.43 


&. ©. Krampe, Schaßmeifter. 
To the Synod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN: 

The Publication and Sunday School Board of the Gen- 
eral Synod sends hearty greetings and begs to present a brief 
report of progress. 

The past year is recorded the largest volume of sales, 
$153,231.28, in our history, but the net earnings, $5744.54, were 
somewhat less than the previous year. This was due to con- 
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ditions of the times, and also to the large cost incident to the 
introduction of a new series of periodicals known as the De- 
partmental Graded Lessons. 


These are published in co-operation with the Boards of the 
Council of the Reformed Churches holding the Presbyterian 
System. 


They provide a modification of the closely Graded Lessons 
so arranged as to use one Year’s Course at a time in any one 
Department of the School. 


Many of our Schools are using these Departmental Graded 
Lessons and find them well suited to their needs. 


Teachers and pupils are greatly interested. 

The Board now offers three series of Lesson Helps. The 
regular International Uniform Lessons; seven quarterly pub- 
lications. 

The Departmental Graded Lessons, nine quarterly peri- 
odicals. 


The Closely Graded Lessons, for which the Board furnish- 
' esin part, its own publications, and the balance from the Pres- 
byterian Board, representing seventeen distinct publications. 


In addition the Board publishes for use in school and 
home, the Heidelberg Teacher, a monthly magazine of Bible 
Study and Sunday School methods. 


Sunshine, a weekly paper for the little ones. 

Leaves of Light, weekly and monthly, for boys and girls. 

The Way, an illustrated weekly for young people and the home. 
These periodicals are essential to the creation of a taste 

for good reading in the habit-forming period of life. 


The Reformed Church Messenger, one of the oldest re- 
ligious weekly Church papers in the country, is gaining in cir- 
culation and constantly increases the interest of our Church 
people in all the varied activities of the Church. 


We trust your reverend body will commend the use of 
. these periodicals to the pastors, people, and the Sunday 
Schools. 


The Board has a complete Music Department with an 
editor devoting his entire time to the work. Our music publi- 
cations provide every thing needful for Church, Sunday School 
and Young People’s Societies, including anthems, etc. for the 
church choir. 


The Board has just issued Beginners’ and Primary Songs, 
which contains as choice a collection of hymns and songs for 
little children as has probably ever been published. 


It may be well also to state that the Board carries in stock 
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all the German publications of the Central Publishing House 
and by reason of the co-operative agency arrangements with 
the Central Publishing House—churches and schools, purchas- 
ing supplies from the Philadelphia office are at the same time 
benefitting the Central Publishing House. 


Educational and Missionary Dept. Rev. C. A. Hauser 
continues his effiicient services as Educational Superintendent 
of this department. He is much in the field and the office work 
is constantly increasing. 


Teacher Training has received large attention. The First 
Standard T. T. Course has been issued in German. Volume 3 
of the Advanced Course edited by Rev. C. A. Hauser has just 
been published. 


Your reverend body is earnestly requested to urge every 
school through the Classes to establish a Teacher Training 
Class or Department. 


We cannot refrain from saying a word regarding Week 
Day Religious Instruction. The excellent practise of many 
of our German pastors in instructing children Saturday morn- - 
ings points the way to the value and possibility of gathering the 
children between the ages of 6 to 12 into classes for religious 
instruction in half hour periods twice a week in addition to the 
Sunday School session on Sunday. 


The Board has suitable text books and publications 
for use in Week Day religious schools. 


We cannot too strongly urge the value of Sunday School 
Conventions and local institutes. 


In schools using both German and English these gather- 
ings are especially helpful in stimulating the interest of the 
teachers and in attaching the young people to their Church. 


The Board has an ably trained Field Worker, Miss Blanche 
A. Zieber, who is available for institutes and the churches. 


In co-operation with the Permanent Committee on Young 
People’s Work of General Synod the Board has a Young Peo- 
ple’s Department and is endeavoring to aid pastors in develop- 
ing more fully Young People’s Societies and men’s organiza- 
tions. 


‚Young People’s organizations are all important in afford- 
ing the opportunity for expression in the Christian life. 


Without such expression in the form of Committee work, 
meetings and participation in the missionary and benevolent 
causes of the Church our young people will not grow spiritually 
as they should and neither will they retain interest in the 
Church. 
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Finally, we beg to remind you of the Sunday School Mis- 
- sionary activities of the Board. Every year aid is extended to 
many weak, destitute and new schools and a few missionaries 
are employed in co-operation with the Board of Home Mis- 
sions. This work is foundation work, costs comparatively 
little but is productive of large returns. It is supported by 
free-will offerings on Children’s Day and the Young People’s 
Work by free-will offerings.. We are thankful to be able to 
report that the offerings from within the bounds of your rev- 
erend Synod are increasing. We feel sure you will. strongly 
commend this form of benevolent giving to your schools and 
people. 

In view of the importance of our Sunday School and 
Young People’s Work, we trust ample time will be given for 
its consideration and that more and more pastors and consistor- 
ies will see to it that the lambs and young sheep of the flock 
will be given their proper share of time and attention. After 
all, the essential part of life’s education is training and instruc- 
tion in religion and this must be done largely in childhood and 
youth, if it is to be effective, and if the work of the Church and 
kingdom of God is to advance. 

Respectfully submitted, 
Rurus W. MILLER, Secretary. 
C. CLEVER, President. 
Philadelphia, Pa., Sept., 1915. 


Berihtdes Ständigen Musjhuffes über 
Erziehung und Sonntag3idhulen. 
An die Ehrw. Synode des Nordweiten?. 
; Shrem Ausihuß find folgende Schriftitüce übermiejen mwor- 
en: 
1. a) Bericht der Erziehungsbehörde. 
5) Schulftatiitif der Synode des Nordweitens. 
. Bericht der Schaßmeijter3 der Erziehungsbehörde. 
3. Ein Gefuch der Synode des Südweitens betreffs Veränderung 
der Situng der Synode wegen Rally Day. 
4. Ein Bericht von der Publication and Sunday School Board of 
the Ref. Church in U. S. 
5. Mus dem Bericht über Korrejpondenz mit Schweiterfynoden. 
a) Bertretung von der Synode des Sidmweftens. 
b) Zahl der Behördeglieder. Ä 


6. Aus dem Bericht der Generalfynodalverhandlungen B) 15. 17. 
18. 19792: 28; 
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7. Aus dem Bericht der Synodalverhandlungen D) 2 8). Seite 
177,283. Mufträge an die Erziehungsbehörde. 


Aus dem Bericht der Erziehumgsbehörde geht hervor, daß die- 
jfelbe im vergangenen Iahr mit großen Schwierigfeiten zu famp- 
fen hatte, doch tit es erfreulich zu hören, daß die Behörde troß allen 
Schiierigfeiten im Vertrauen auf Gott weiterarbeitet. 

Wir nehmen mit Freuden wahr, daß unjere Gemeinden all- 
mählich zu der Erfenntnis fommen, dag die Erziehung unferer 
Kinder der wichtigite Ywerg der Miffionstätigfeit ist. 

Aus dem Bericht geht ferner hervor, daß Bibl. Gejchichte 
Jo. I herausgegeben worden ijt und alle Unkosten aus der Kafle 
der Behörde bezahlt wurden. 


Die Behörde macht darauf aufmerfjam, daß fie jo bald wie 
möglich dem Wunfch vieler Brüder entgegenfommen werde, die das 
Bedürfnis nad) einer englischen Meberjegung der gradierten Nu3- 
gabe haben, fobald die Mittel e8 erlauben. 

Sshr Ausihuß hat die Empfehlungen der Erziehungsbehörde 
gründlich erwogen und empfiehlt folgende Bunfte zur Annahme. 


I. Wir empfehlen den Lehrplan der Behörde und manchen 
bejonder3 aufmerffam auf die gradierten Biblifhen Gejchichten. 


II. Sn Anbetracht der Tatfache, daß unfere Kinder nur weni- 
ge Tage im Iahr Religionsunterricht befommen, fo erjuchen wir 
aufs dringendite alle Prediger und Gemeinden, daß mehr Reli- 
gionsunterricht erteilt werde. 


III. Ferner erfuchhen wir alle Brediger und Gemeinden dar- 
auf binzuarbeiten, daß ein Uebereinfommen mit der öffentlichen 
Schule getroffen werde, dab die Kinder jede Woche für eine Furze 
Zeit Gelegenheit und Erlaubnis befommen den Neligionsunter- 
richt zu befuchen. 


IV. ir empfehlen unferen Gemeinden dafür zu jorgen, daß 
jährlich entweder am Ainderfag oder zu einer anderen Zeit, eine 
KRollefte erhoben werde für die Erziehungsfade. 


V. Bir empfehlen allen unferen Klajjen Sonntagsihulfon- 
ventionen abzuhalten, und wo immer tunlic Zehrerausbildungs- 
tlajien in den Gemeinden zu gründen, und wöchentliche Xehrerver- 
jammlungen abzuhalten. | 

VI Sn Bezug auf Punkt 3. Wir erachten'es nicht als tun- 
lich auf den VBorjchlag der Synode de3 Süödmejitens einzugehen um 
wegen Rally Day die Zeit der Sikung der Synode zu verändern. 


VI. Sn Bezug auf Bunft IV. Wir empfehlen aufs herz- 
lichite die Bublifationen der Sonntagsjchulbehörde. 
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VII. Zu Bunft V. a). €3 tut uns leid, daß die Synode 
des Südmweftens ihren Weg nicht Elar gejehen auf das Gefudh un- 
ferer Synode bezüglich Vertretung in der Behörde einzugehen. 

Zu Bunft V,b). Wir empfehlen, daß die jegige Zahl der Be- 
hördemitglieder beibehalten werde. 


IX. Zu Bunft VI. 8) 15. Wir empfehlen die Verbreitung 
der Wahrheiten der Bibel in den öffentlihen Schulen. 

3u B) 17. 18. 19. Wir fondern unfere Brediger und Sonn- 
tagsjchularbeiter auf zur eifrigerer Arbeit. 


3u B) 22. Wir empfehlen, wo immer e3 ann it, daß 
unjere Gemeinden die Sorintagsfchulfache der General Synode mit 
einer Gabe unterftügen. 

gu 8) 23. Wir empfehlen, wo möglich die N bon 
Mother’s Day. 


X. Zu Bunt 7, D) 2,8). Nach dem Bericht der Behörde 
it der Nuftrag gejchehen. 


Achtungspoll unterbreitet, 


E. 3. Walenta, 

Dtto 3. Briefen. 

E. H. Oppermann, 

Km. Graf, 

©. ©reibe. 

Bejhlofjen: Paftor D. W. Vriefen, D. D. zu beauftragen bei 
der nädhjiten Seßresfisung, eine Predigt Sn? Erziehung zu halten oder ein 
i 


Referat zu liefern über diefen Gegenitan 
Dann der Bericht al3 Ganzes a, 


Artifel XIX. 
Appellationen und Belhwerden. 
Bericht des Ausichuffes für OP UILTOOEN und Bejchtwerden. 
iebe Brüder! ' 
Shr Ausihuß fann der Ehriv. Synode die erfreuliche Mittet- 
lung maden, daß ihm feine Arbeit übermwiejen worden ift. 
Achtungsvoll, 


3:8. Großhüfdh, 
A. Rittershaus, 
Albert 3. Bo, 
Sacob Baumgartner, 


Der Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 


a 


11NW 
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Artifel RX. 
Finanzen. 
Bericht des Schatmeifters der Synode 
vom 1. Dft. 1914 bi8 zum 24. Sept. 1915. 


E, 
1. Oftober 1914.-—In Händen der Synode ......... $1000.00 
1. Oftober 1914.— In Händen von 8. W. Hoff ..... 251.28 
DE a a $1251.28 
f 11. 

Abrechnung iiber die, der Synode in Waufon iberjandten $1000.00. 
GInRahmern. en er Se $1000.00 
Ausbezahlt an Neifekoften u. f. m. .......2cccccneee. $615.24 
Uebertragen an den Schabmeilter W. Streblom ...... 384.76 

1000.00 
111. 
Abrechnung des Schatmeiiterd 3. W. Hoff. 
Cinnahme. 
I EN a ea ne DER Ne 5251.28 
10. OfH.-—Rüdzahlung an Meilengeldern ............ 8 4.86 - 
21. Dez. — Indiana Klafjis Auflage 1913 in voll .... 128.60 
5. März, 1915.— Chicago AL. Aufl. 1913, Teilzahlung 50.00 
| 182.96 
Banze Finnalie ;.....-;..n. nis a 9434.24 
Yusgaben. 
Reifefoften der Synode des Südmeltens ............. $ 89.79 
Bezahlt an Schatmeifter Wn. Streblom ............. 344.45 
9434.24 
IV. 


Bericht des Schatmeiiters W. Streblom. 
Ginnabhmen. 


&. &. Krampe, Reit der $1000 (Abred}. II) ......... 5334.76 
%. 28: Sort, Ben tanzen. III): .........2..22000 844.45 
Sheboygan Klalfis, Auflage von 1914—15 .......... 553.70 
Milmaufee Matlis, Auflage von 1914—15 .......... 150.00 
Minnesota Maffts, Auflage von 1914—15 .......... 216.00 
Nebraska KHlafjis, Auflage von 1914—15 ......... .. 165.30 
Urfinus Hlafiiz, ER GER pon 1913—14 ......:..... 138.80 
Urfinus Hlafjis, Auflage von 1914—15 ........... 187.80 
Sid Dakota Hlaffis, Auflage von 1914—15 ........ 216.60 
Bortland-Dregon Klaffis, Auflage von 1914—15 ... 94.10 
Manitoba Maifis, Auflage von 1I1I3—14 ........... 46.60 
Manitoba Klalfis, Auflage von 1914—15 ......... v0. 280 
Surefa Mafjis, Auflage von 1914—15 ............. 73.90 
Wehutat Bon Bm. SIEEEDIOW nn svensscn seen 360.00 


$3007.61 
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Yusgaben. 

SEBFORURGEBAND: 2.22.08 ee $ 1.00 
E. ©. Krampe, Delegat zur Syn. des Südmeitens .... 24.30 
A. Fund, Behördeglied, Scotland Afademie ......... 283.00 
nt: Steeblam, Omasın., Bote... .....snae 1.35 
3. Schmalz, Teil feines Gehalts .......cacccccccn... 65.00 
Demeoctat Peter Co, Dreudfaßlen DE EEE, .4.25 
E. 9. Vornholt, Delegat zur Inland Synode ........ 8.50 
3. Sdıials, Typewniter WE. m. 2.2...) 26.70 
8. 3. Sanett, Reijekojten, Miffionshausbehörde ....... 67.64 
E. ©. Krampe, Reifefojten, Friedenstommiffion ...... 15.30 
Caleb Haujer, Reijefoiten, Friedensfommiffion ....... 17:08 
M..C. Mead, Anwaltsgebühren |... ....c.ccuacccueee. 25.00 
3. Schmalz, Verjendung d. Prot. d. Gen. Synode .... 23.76 
3. Schmalz, Schreibergehalt in voll ........2.22.0... 35.00 
9. Treid, Behördeglied, Scotland Mademie ......... 27.75 
Central Bubl. Houfe, Drudfaden ...... ER SERIE LI 300.00 
9. Treid, Reifefoften zur Spezialfibung ............ 16.00 
‚B. Gemar BE ae EL SE NEO 16.00 
E. %. Franz EN ee 20.88 
e. 3. Fuhrmann " “ N Re REN 20.88 
E. Sifert DR RR EN 18.56 
9.8. Duertbaum * RE AR Se 18.56 
8. Schmalz EN a ee 21.96 
Kirchendiener, Gemeinde, Waufon, Roma ........2.... 15.00 
 Schaßmeijter der Gen. Synode, ein Drittel der Aufl... 245.00 
W. B. Thiel, Reifefoiten zur SpezialfiBung .......... 7.00 
9. Thiemann, Reifefosten zur Spezialfibung ........ 7.00 
Sohn PBieß, Behörde Glied, Scotland Akademie ...... 24.44 
Schatmetiter der Synode des Sidmeltens ........ 292,25 
Central Bubl. Houfe, Drucdfaden .........cc.cccc... 227.63 
©. 3. Zenf, Neifefoften zur SpezialfiBung ........... 21.88 
3 8. Sanett, Einbinden der jynod. Protofolle........ 6.25 
Rüdzahlung des geborgten Geldes an Wm. Streblomw 360.00 
9. U. Arpfe, Reijefojten zur Friedenstommiffion ..... 15.60 
FHBE:9, Rh, Benlion...... nal inne 100.00 
E. ©. Srampe, Auslagen als Borfiker .........2..... 4.93 
3. Schmalz, Borto und Schreibmaterial ............. 2.56 
Um. Streblom, Schabm., Borto und Auslagen ...... 8.27 

'$2136.28 

Zufammenitellung. 

anae Ana ee ee ls $3007.61 
Garde AURaRBE Se SINE SR Hl 2136.28 

24. September. — An Rafie .......22cnccneeeeesesnnn 3871.38 

Stand der Kafle. 

NER EEE Rn EIN DE DE LS 871.38 
Rüditande, Milmaufee Mails ..:....:..22...000 $122.00 
Rirttände, Manitoba .Maliis -......-....-.Hcneseneen 15.90 

137.90 

Gefamt-Guthaben der Synode ....c..ccc een $1009.28 


Achtungspoll unterbreitet, 
m. Streblom, 
Schatmeiiter der Synode des Nordweitens. 
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Beilage zum Schatmeifterbericht. 


Nah Beihluß der Ehrw. Synode des Nordweftens in LZafa- 
hette, Ssnd., verpflichtete fich diefelbe die MuSlagen der neu zu bil- 
denden Synode des Südmweitens zu bezahlen. Bei einer Zufammen- 
funft des Bräfidenten und Schaßmeifters jeder Synode in She- 
boygan, WiS., einigte man fich auf folgende Punkte: 

1. Die Synode des Nordiweitens bezahlt alle Nuslagen des 
temborären Borjiters, die Neifefoften der Delegaten (berechnet 
nach der jtehenden Negel der Synode des Nordmweitens), die Ver- 
gütung des Kirchendieners und die MuSlage für den Druck des 
Brotofoll3 der neuen Synode. i 

2. Dagegen jollen die Nuflagen aller Rlaffen an die Synode 
des Nordmweitens entrichtet, oder doch in der Mhrechnung als ent- 
richtet, berechnet werden. 

Demgemäß gejtaltete fich die Abrechnung der beiden Synoden 
wie folgt: 


Auslagen des temp. Vorfigers und Schreibers TE $ 8.95 
Dekiefoflen Der Deleaaten ........0.0neeeeen 70.84 
Vergütung an den Hicchendiener ......... 0 cneneen 5.40.00 
989.79 
Gentral Bubl. Houfe, Drud des Brotofolls .. 22.222222... 4814.85 
Summa . ee SERENERANG 5461.64 
Bezahlt dur Schabmeifter $. W. Hoff ............... 889.79 
Cr. Rüdftände der Chicago Maffis ................... 79.60 
$169.39 
Bezahlt dur Schabmeijter W. Streblom ...... DEI 292.25 
5461.64 
Achtungsvoll, 


E. ©. Srampe, Brafident, 
Km. Streblow, Schaßmeifter. 
An die Ehrw. Synode de Nordwesten. 

Die Einnahmen für die Notleidenden in Deutichland und 
Deiterreich-Ungarn betrugen dato $2078.95. Diefes Geld wurde 
an Albert Eljer, Second Ward Savings Bank, Milwaukee, Schat- 
meilter de3 Hilfsfonds von Wisconfin, gejandt. | 

Shr Ausschuß erfuht a) alle Baitoren und Gemeinden Iaut 
legtjährigen Beichluß der Synode die für diefen Zmed gefammel- 
ten Gaben an den dafür ernannten Schagmeijter, Wm. Streblom, 
zu jenden. Ba 

b) Erjuhhen wir Ehrw. Synode, den Beihluß vom Iekten 
Sahre zu erneuern und bejonders die, die für diefe edle Sache noch 
nicht8 getan haben, zu bitten eine Gabe einzufenden, und die gege- 
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ben haben nicht aufhören zu helfen. Laßt uns nicht nur mit dem 
Munde fompathifieren,. fondern auch mit der Tat. 
Achtungsvoll, | 
3. Beißer, 
E. ©. Rrampe, 
RB. Dennerlein, 
| Km. Streblowm, Scham. 
Der Bericht wurde angenommen und der Ausfehuß beibehalten. 


Beihloffen: Me Brüder zu erjuchen, ihre Gaben duch uns 
fern Kanal fliegen zu laffen; und wenn e3 nicht gejchehen Fann, dann 
doch die Summe dem Schabmeifter zu melden. 


Bericht des Ständigen Ausjchuiles für Meilengelder. 


An die Ehrw. Synode des Nordmweitens! 


Shr Ausfchuß hat zu berichten, daß folgende Glieder der 
Synode zu den angegebenen Beträgen berehtigt jind: 
Meilen Meilen 
gereift. vergütet. 


ER 7 RR ER ONE 322 122 54.88 
N ae a 322 ER 4.88 
DE an een 365 165 6.60 
DREIER an een een 365 165 6.60 
BEER ker 370 170 6.80 
DE DIN ee ana a 370 170 6.80 
BR gemalt... lase ne 427 227 9.08 
E er a 833 189 5.32 

ERBE len, 833 138 5.32 
C. Sffert a 851 151 6.04 
SIERBEBTNET ET EN 365 165 6.60 
Roe. Baumsartiner sie: 365 '165 6.60 
i 2 NER ER an 370 170 6.80 
N 1 DS A RER 815 175 7.00 
En EEE A N IE 310 110 4.40 
3. ass a 375 175 7.00 
ER ÄSERBBNN een 322 1233 4.88 
ee ee 379 179 7.16 
DE DE N 310 110 4.40 
Be ee nn 266 66 2.64 
I le EN RR 776 576 23.04 
ENDETE SBDER Senne 322 122 4.88 
RR EL SE REN EN ESUNDEIER 322 122 4.88 
I RERHNERTET ne. en 322 122 4.88 
®. n a De I yaR aa 450 250 10.00 
ne ee 415 215 8.60 
®. % Ritferahaug NIE ESERE METER 497 227 9.08 
N ER RE RAN 437 237 9.48 
SE ODEET 2 EEE 456 256 10.24 
Dr Eee er sen 332 132 5.28 
EL gr >) 3215 RER 810 110 4.40 
9: DIE 0 aa 310 110 4.40 
GE a a Dee 400 200 8.00 


ee ME RE 630 430 17.20 
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Meilen Meilen 
gereiit. vergütet. 


ee RNIT LAN RR RER: 875 675 27.00 
Er teen 336 136 5.44 
BESTWRRANIET 336 136 5.44 
RER DEN IE RR 660 460 18.40 
RER RT ER RER 660 460 18.40 
De a ER 266 66 2.64 
2. ee. 459 259 10.36 
BER NEN ERS ETE 459 259 10.36 
BREI  RRE 242 42 1.68 
We Se a ac) 452 252 10.08 
REN 1 tar. ee re 422 222 8.88 
S. u RT ARE REN 435 235 9.40 
NEL Re A 2 A 592 392 15.68 
a 669 469 18.76 
RB HIELT 1461 1261 50.44 
RL RE LA 330 130 5.20 
9. © BR RAR 368 168 6.72 
a 437 237 9.48 
8 RR. PER RR Fr 110 4.40 
Ba ee 310 110 4.40 
ne A £ 310 110 4.40 
RU. ee ae 658 458 18.32 
De Bet ebene 814 614 24.56 
SB PERLE RAR 307 107 4.28 
BEE. BE Mn 310 110 4.40 
BERN DEREN 310 110 4.40 
BEE SE nreier u en 310 | 110 4.40 
Le BSR REN 334 13%£:;, 5.36 
BR 1 ELTERN 334 134 5.36 
N RR a sn 338 133 5.32 
zn Be ER. 12 RER RRREE N AR 310 110 4.40 

WERE RO a a a ae ea 5572.60 


Achtungspoll unterbreitet, 


der Ausfhuß 
9. W. Stienerfer, 
3. W. Beißer, 
9. T. Briefen, 
Sacod D. Dpp. 


Diefer Bericht wurde als Ganzes angenommen und an den ftändigen 
Ausigu für Finanzen veriviefen. 


Sıinanzausichuß. 
An die Ehrw. Synode des Nordiveitens. 
Shrem Ausschuß wurden folgende Dofumente übergeben: 
1. a) Sahresbericht und Bücher des Schatmetiters. | 
b) Bericht über Gelder für die Notleidenden des Krieges. 


II. Bericht des Nusfhuffes über Meilengelder. 
III. Berfchiedene Rechnungen. 
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IV. Muflage für Hafenmiflion. 
Shr Aufhuß bittet, folgendes berichten zu dürfen: 
I. 

a) Shr Ausfhug hat den Jahresbericht und die Bücher des 
Schagmeifters forgfältig geprüft und mit den Quittungen vergli- 
chen und fand alles in Ordnung. 

6) Der Bericht über Einnahmen und Weiterbeförderung der 
Gelder für die Kriegsnotleidenden jtimmt mit den vorgelegten 
Quittungen überein. 


FT. 


Folgende Rechnungen wurden geprüft, für richtig befunden, 
und werden hiermit dem Schagmeifter zur Zahlung übermwiejen: 
Meilengelder. 

a) Reifefoften von Pastor 3. RK. Mugglin, Delegat . 21.74 

b) Keifefoften von Pastor DO. Steinmet, Delegat 0 wen) 

c) Zür Stimmzettel ’ | 2.00 
III. 

Um alle Yuslagen, jo wie die Auflage von 1 Cent per Glied 
für die HSafenmiffion zu deden, empfiehlt Ihr Ausfhuß eine Um- 
lage von 11 CentS per Glied zu machen, verteilt auf die verjchiede- 
nen Slaffen wie folgt: | 
Klafien: Cliebopgel ii, 12 SER BG 5632.50 


TED en u a ea 292.70 
BR N ne ee he 237.95 
ES se er a Re oh 182.60 
TERM: enadisrte RE ee erh 213.50 
RT NER A PERRREN NN IDARRREN TERRA 127.60 
Birnandeatenon EHE Vreden 108.90 
RE 2 ae ehr. Einen 109.80 
a 130.45 
De a EN NEE 
IN; 


Dem Schagmeifter zu danken für feine getreue und gewiljen- 
hafte Verwaltung der ihm übertwiejenen Gelder. 
Achtungspol, 
Sshr Ausichuß, 

ER. E. Mexer, 

&. Buehrer, 

Km. Rlıumb, 

Sacob Baumgartner. 


Bejhloffen: Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 
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Artifel XXI. 


Hominationen und Wahlen. 


Der tändige Ausihuß legte am Freitag nachmittag feinen 
Bericht vor. 


Bejichlojsjen, den Delegatenwechjel mit der Ehrw. Ohio 
Synode und der Ehrw. Snland Synode aufzuheben und den Vor- 
fißer zu beauftragen, diefe beiden Synoden bon diefem Beihluß in 
Kenntnis zu jeßen. 

Der Bericht für Nominationen wurde angenommen und ber 
ichloffen, daß die Wahl Samstag nachmittag fogleieh nad Eröff- 
nung ftattfinden fol; der Ausfehuß wurde angemwiejen 300 Stimm- 
zettel drucken zu lafjen. 

Am Samstag nachmittag fand die Wahl ftatt. Der Vorfiker 
ernannte die Slieder des Nominationsausichuffes al3 Wahlführer. 
Der Ausschuß teilte die Stimmzettel aus und fammelte fie, al3 die 
Namenslijte verlejen wurde, wieder ein und 30g fich dann zurüd 
um da3 Nejultat der Wahl feitzujtellen und berichtete glei am 
Beginn der Montagvormittagsfikung. 

Da in die Behörde der Scotland Afademie feine Aeltejten er- 
wählt worden waren, jo wurde bejchloffen: a) de3 Berichtes anzır- 
nehmen und b) zurücdzumerfen zu einer Neuwahl, nad) Anweifung 
des VBorfiker3. 
| Meil durch Nefignation eine Vafanz in den Behörden des 
Milfionshaujes eingetreten war, fo wurde der Ausihuß angemwie- 
fen zwei Sandidaten für diefe Behörden aufzujtellen. 

Der Ausihuß jchlug die Bajtoren G. D. Ellifer und €. 6. 
Krampe vor. 

Paitor E. ©. Krampe bat dringend ihn zu entjchuldigen. 

Beichlojjen, die Bitte zu gewähren. 

Dann wurde al3 zweiter Kandidat Baltor E. Haufer aufge- 
Mel 

Der Ausihuß wurde angewiejen, auf den Stimmzetteln die 
nötigen Borfehrungen zu treffen und dann zu berichten. 

ALS derjelbe berichtete wurde die Erganzungswahl vorgenom- 
men. 

Der Ausihuß zahlte die Stimmen und dann berichtete er. 

Das Rejultat der beiden Wahlen war folgendes: E83 mwur- 
den gewählt 

Sn die Niffionshausbehörden: Palit. ©. Grether für drei 
Sabre, Bait. &. Haufer für ein Sahr. 

sn die VBublifationsbehörde: Meltejter S. Groß. 

In die Erziehungsbehörde: VBaft. E. Vornholt. 
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Sn die Behörde für Predigerverforgung: Bait. EC. Hey! für 
vier Sabre, Bait. 3. Kalbfleiich für zwei Sabre. 

Sn die Behörde der Scotland Akademie: 

Aus der S. Dakota Klaifis: Pait. 3. A. NRittershaus für 
drei Sahre, Baft. U. Fund für zwei Jahre, Welt. M. Wahl für 
ein Sahr. 

Yus der Eurefa Klaflis: Bait. ©. S. Bent für drei Sabre, 
PBait. M. Nub für zwei Sahre, Yelt. ©. nt für ein Sahr. 

Aus der Nord Dakota Haflis: Palt. 3. M. Bauer für drei 
Sahre, Balt. E. T. Nu für zwei Sahre, Velt. 9. Heil, Sr., für 
ein Sahr. 


Delegaten. 


Zur Central Synode: Bait. 3. Aigner, Brim.; rar 3.3. 
Lemfe, Sec. 

Sur Deufj ichen Synode des Ditens: PBalt. EC. Walenta, 
Prim.; Bait. 3. Bohler, Sec. 

Zur ade de3 Sitdweitens, 1915: Bait. 3. W. Beier, 
Brim.; Baft. H. E. Nott, D. D., Sec. 

Für 1916: Balt. E. M. Zenf, Brim.; Bait. H. Holliger, 
Sec. 

Achtungsvol, 

genf, 
Lemfe, 
Schmalz, 
Örieb, 
Lehmann, 
Arpfe, 
Sreimann, 
Groß. 


RASRSRRERN 


Artikel ART, 
Snvalidenfade. 


Bericht hei Behörde für Predigerverjorgung für das 
Synodaljahr 1914—1915. 


Die Behörde für PVredigerverjorgung unterbreitet hiemit 
Ehrw. Synode den Finanzbericht des Vereins dom 15. Auguit 
1914 bi3 zum 31. Suli 1915. 

Mit innigem Danf gegen Gott fönnen wir berichten, daß der 
Berein für Predigerverjorgung auch in dem zurücgelegten Sahre 
eine jegensreihe Tätigkeit entfalten fonnte. E3 ijt ein Sahr 
reih an außerordentlihen Creignijjen gewejen und diejes hat 
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wohl die Kirche in allen Zweigen ihrer Tätigkeit tief empfunden. 
Auch in der Verforgungsfafje haben wir gegenwärtig ein Fleines 
Defizit zu verzeichnen, welches jedoch hoffentlich durch die Beiträge 
bon den Gemeinden, welche hauptjächlich im zweiten halben Sahre 
einfommen, gededt werden wird. 

Wie aus dem Bericht erfichtlich ift hat der Verein in diefem 
legten Jahre 12 Prediger und Predigerswitwen unterjtüßt. Der 
50nds hat um $1610.23 zugenommen und beträgt gegenwärtig 
$13,170.11. 

Die Behörde maht Ehrw. Synode des Nordweiteng darau 
aufmerfjam, dab die Dienftzeit von EC. 3. Hey! abgelaufen ift und 
au) an Stelle von E. H. Schneider ein Glied zu wählen ift. 

Achtungspoll, 
E. 3. Walenta, Bräfident, 
A. Mühlmeier, Schreiber. 


Freiwillige Beiträge der Gemeinden. 
Synode des Nordweitens. 
Sheboygan 8lafjie. 


Gemein= Ehrens 
den. mitgl. 
Dur PBaft. 3. W. Beilfer, Gem. zu Plymouth ....$ 5.00 $ 2.00 
Durch) Bait. G. Grether, Gem. zu Manitowor ...... 5.00 13.00 
Dur) Bait. H. 9. Greimann, Gem. zu Dale ....... 15.20 1.00 
Dur) Bait. 9. 9. Greimann, Gem. zu Sreemont .. 10.70 
Durch Balt. H. K. Hartmann, Gem. zu Appleton ... 3.00 
Durch Bait. CE. Haufer, Gem. zu Schleswig ....... | 1.00 
Dur Heren 3. Weistopf, Gem. zu Sheboygan .... 10.00 
Durch Bait. E. ©. Krampe, Blanfroad Gem. ...... 23.50 1.00 
Durch Bat. U. Kurs, Gem. zu T. Centerbille ...... 5.00 
Dur Bait. A. E. Blappert, Sem. zu New Holftein . 11.00 
Durd) Balt. W. Rech, Gem. zu Kiel .. 2.2222... 34.00 
Durch) PBalt. DO. 3. Saemwert, Greenwood PBfarrit.... 5.65 
Dur Bait. ©. 3. Saemwert, Ammanuel3 Gem..... 5.70 1.00 
Durch Bait. DO. 3. Saewert, Salem3 Gem........ 3.69 
Durch Bat. E. DO. Schroer, Gem. zu Stratford .... 7.50 0.50 
Dur) Balt. 9. W. Schroer, 2. Gem. T. Herman 10.00 1.00 
Dur Balt. 9. ©. Settlage, Gem. zu Potter ..... 10.00 
Dur Heren W. Großfopf, Gem. zu Mofel ....... 5.00 
Durch) Balt. 9. T. Briefen, Gem. zu T. Sheb. Falls . 20.00 4.00 
Durch Balt. D. W. Briefen, D. D., Gem. zu Newton 16.00 2.00 


Milwaufee Klaffi:. 


Durch Bait. 3. 2. Cjatlos, Gem. zu Wahne ....... 521.00 
Durd) Bat. E. %. Dahn, Gem. zu Prairie du Sac .. 13.00 5.00 
Durch Bajt. C. $. Dahn, Gem. zu Harriöburg ..... . 8.00 

- Durch Balt. W. Diehm, Gem. zu Waufefha ........ 27.63 3.00 
Dur PBait. W. Diehm, Gem. zu Bemwaufee ....... 1.37 
Dur Balt. ©. D. Ellifer, Gem. zu New Glarus ... 88.72 16.00 


Durch PBalt. H. Holliger, Gem. zu Wanfegan ...... 5.30 


Dur Bl 3. 3.85 
Sud Balt. ER. E. Meyer, Gem. zu Zomwell ...... 3.00 
Durch Balt. U. Muehlmeier, Gem. zu Monticello ... 44.00 
Durdh Balt. H. EC. Nott, D. D., 1. Gem. zu Milwaufee r ” 
Durd Frau 9. 8. Thiel, Sunfbine Circle, Mil..... 

SR Bat. ®. Nettig, Gem. zu Juneau ......... 7 00 
Dur Bait. EC. Ruppert, Gem. zu Weit Bend ...... 

Durd Bait. C. 3. Walenta, 1. Gem., Neefeville ... 45.00 
Dur Bait. €. 3. Malente, 2. Gem., Reeleville ... 40.00 
Durd Balt. W. E. Bent, Sem. zu Campbellgport ER 

Minnefjota Klaffi3. 

Durch Bait. H. Andreas, Gem. zu Mormon Eoulie . Be 70 
Durch Balt. 3. Chriit, Sem. Au BEBStB 1. 5.00 
Durch Bat. 3. Chr Ar Gem. zu Thomplon ........ 9.65 
Durch PBalt. WU. U. Depping, Gem. zu Berne ....... 15.00 
Durch Bait. H. Heufjer, Gem. zu Kt. Eity ........ 9.00 
Durch Balt. H. Heufjer, Gem. zu Wma .......... 4.00 
Durch Balt. W. %. Koehler, Gem. zu Cologne ..... 3.50 
Dur Balt. 3. E. Ochsner, Gem. zu Hamburg . 10.00 
Durch) Bait. 8. Rofenau, Gem. zu Norwyod ....... 10.00 
Durch Bait. E U. Schmid, Garner B al EEE NER 8.90 
Durd Bait. E. U. Schmid, eh BE 11.50 
Dur Bait. E. AU. Schmid, Zion3 Gem............ 4,86 
Dur Balt. 8. 8. Stuebbe, Gem. su  Eiblofe RE 40.00 
Dur Balt. W. B. Thiel, Gem. zu Hlemme ....... 21.50 
Dur Herrn E. 8. Hansmeier, Gem. zu Waufon ... 27.77 
Durd PBaitsr E. Vornholt, Gem. zu LaCroile ..... 7.28 


Durch Bait. 
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Lemte, Gem. zu Watertoion .... 


Xebrasta Klaffi2. 


8. Arnold, Gem. zu Lincoln .......... $11.00 
Dur Balt. 3. B. Braun, Duncan Pfarrit........ 4.00 
Durch Balt. $. B. Braun, Gruetli Gem........... 4.00 
ae Bait. 8. B. Braun, Duncan Gem.......... 4.00 
Durh Balt. &. %. Franz, Friedens Gem.......... 17.67 
Dur PBalt. E. %. Franz, Smmanuel3 Gem......... 13.00 
Durch Bait. %. B. Franke, Gem. zu Harvard ...... 15.00 
Durch Bait. E. Sffert, Gem. zu Yutan ..:........ 10.00 
Durch Bait. B. Kohler, Gem. zu Sutton ....... 13.30 
Durch Balt. T. Mueller, Gem. zu Dawson ........ 4.50 
Durch Balt. 8. Schmalz, Gem. zu Harbine ........ 7.86 
a Le  RRRER 0, 1 BE RR a RR Re 

Urjinus K8lajfi3 

Dur Balt. D Bosma, Odebolt Pfarrit........ $16.75 
Durch Bait ©. Gitter Marengo SR NR 
Dur Bait. REN Ernit, Gem. zu Slater ......... 40.24 
Dur Bait. 8. Sekermantı, Gem. zu Wheatland .... 25.00 
Dur Bait. 9 wre, Barker 2 .ui.ı nd.) 
Von Balt. 8. Haufer, Melbourne u c.aneceen.n. 
Durch Balt. R. a Kuentel, Gem. zu Monticello ... 30.00 
Durch Ball. ©. U. Menke, Gem. zu Schaller ...... 10.46 
Durch Balt. B. Traeger, HEHE AN DAHER ee 13.00 


Durch Pat. 


Manitoba Klajfis. 


9. Kehmann, Gem. zu Duff, Sask..... .$ 4.25 


31.00 
13.00 


5.00 


1.00 


4.60 
2.00 


4.00 
3.50 


8.00 
1.00 


41.50 


2.00 
9.00 
2.00 


4.00 . 


13.00 


Dur PBalt. 9. en, Gem. zu Mlpena ...... $ 6.95 

Durch Bait. 9. Achtermann. Gem. zu Virgil ...... 5.25 

Dur Bait. 4. und, Setup Broctitelle ;. .:. ..... 24.00 

IE BEE REDE a, 

Sud Bolt. 5. U. UHeSbaus. nenn 

Dur Balt. H. T reid, Gent. au Scotllad ......:.4u 20.00 
; Eurela Klajfi2. 

Durch Balt. M. Nuß, Odella Pfarritelle............$19.00 

Dur Balt. 9. W. Stieneder, Hoffnungsthal Gem.. 3.60 
Nord Dakota Klaifi2. 

Durch Bait. 8. M. Bauer, Upham Pfarritele ......$ 3.50 
Dur Balt. N Birk, Medina Bratthele .....r; 2.40.00 
| Bortland-DOregon Klaffi3. 
Durch Bait. ©. Hafner, 1. Gem. zu Bortland ...... $10.00 
Durd Bait. &. Hafner, ©. ©. zu Hilsdale ........ 10.00 
Dur Bait. W. G. Lienfamper, Gem. zu Salem ... 8.45 
Dur Bait. E. Scheidt, Philipps Gem. ........... 14.00. 
Durch Ball. &. Sceidt, Helvetia Gem. .......... 4.36 
Durd Bait. B. Schild, Gem. zu Duincy .......... 5.00 

Durd) Bart. G.: Ui, Sherwpon:!.i. .: ,..nl.:52. 
Durch Ball. E. U. WHE, 2. Gem., Bortland ....... 7.30 
Durch: Ball. 3. Wernig, Lodt Brartit: zo „na 5.00 
Gentral Synode. 
Erie Klafjt3. 
Dur Baft. I. Krampe, D. D., 4. Gem., Cleveland .$ 7.00 
DUB RAR. 8: Dofmann HINTER 
Heidelberg Klaffis. 
Dur Bajt. R. Bloemkter, Gem. zu New Bremen ...$15.00 
Dur PBait. 3. Sriedli, Gem. zu Netv Snorville .... 35.00 
Durch Balt. 3. Friedli, Gem. in Shelby Eo........ 6.45 
Durch Bait. 2. H. Kunft, New Snorbille .......... 
Durch Bait. W. H. Lahr, Gem. zu Bluffton ....... 10.00 
Dur Ball. 7. 9. Rupnomw, Gem. zu St. Mary8 ... 10.00 
St. Sohanne3 Klaffis. 
Durch Palit. D. Hagelsfamp, Gem. zu Aron ...... $17.50 
Cincinnati Alaffi2. 
Durch Bait. 3. Gaenge, Gem. zu Dalley ......... $ 7.50 
u Bait. CE. 3. Heyl, Duplex Envelopes ........ 1.00 
Durch PBalt. E. 3. Hehl, Klafie No. 37, Frau W. %. 
ig BE REBECE ran sn. 3.00 
Von Balt. n en 
Dur Balt. ©. B. N ©. ©., Riling Sun ........ 17.19 
Durh Frl. M. Schmutte, Zion ©. ©., Norwood ... 5.00 
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Süd Dakota Klaffis. 


$10.00 


1.00 
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Toledo Klajfi:. 
Dur Herrn E. 3. Dethloff, Zions ©.©., Piqua ...$10.00 


Durch Baft. U. E. Hamann, Gem. zu Bort Hope ... 2.00 
DU Pa. 0 Se, Dale Sie Br 
Durdh Balt. K. A. Stein, 1. Gem. zu Toledo ...... 18.65 


Durch Balt. E. 2. Worthmann, Yion3 ©. ©., Detroit 10.00 


Dentihe Synode des Diten3. 
Beit.Nem .Nort.Klaifi, 


Durch) Herrn ©. Berger, St. oh. Gem........... $10.00 
Dur Baft. 2. H. Kunft, Salem3 Gem........... 8.00 
Durch Ball. 9. %. WB. Schuls, Gem. zu Ebenezger ... 17.29 


9 
Dur Ball. m. Seltlage, Buffalo... ....:.. >... 


Deutihe Philadelphia Klaffis. 


ER ee ET $ 2.40 


Deutfhe Maryland Klaffise. 
Dur Balt. R. DO. Cjatlos, Zions ©. ©.......... $ 4.00 


Durd Balt. 3. Sommerlatte, Zions Gem......... 1.00 


Synode de3 Siüdmeitens. 
ton Klajfi3. 


9. Diehm, Gem. zu Huntington ....$67.75 
Engelmann, Gem. zu Magley ..... 25.00 


Durch Balt. %. 
Dur Balt. D©. 
Durd Balt. %. 


Indiana Rlaffiz. 
Bon Herrn 3. WB. Hoff, Terre Haute... .......... 
Dur Palt. 9. 8. Hilgemann, Lafayette ......... 


Mifjouri Klajfis. 
nd Herrn E. Fluidiger, Gem. zu Amazonia ....$ 6.30 


Durch Herrn W. Romang, Gem. zu Eosby ........ 39.00 
Durch) Bafltor %. Hall, Gem. zu Hoifington ........ 10.00 
Dur) Baftor E. W. Deglomw, Gem. zu Wathena ... 3.25 
Zuich Ball. 3. Enge.) N, DEE NDDETRFENSRH 

Durh Ball. D. Neuenfchivander, Hebron Gem..... 12.50 
Dur Herrn 9. 3. Kider, Zion Gem., Botsdam ... 4.00 


Chicago Klaffia. 
Dur Baia, Balbfleiieh. =... RE, 


Durch Bat. X. NRuehlmann, Gem. zu Silver Creet .$10.00 
Durch Balt. E. Traeger, Freeport . 2... 


Kentudy Rlaffis. 


Dur Balt. 3. G. Bophart, Stanford Pfarrit..... $11.65 
Durch Bait. 8. Elmer, Gem. zu: Crotherspille ..... 6.40 
Durch Bajt 8. Elmer, Gem. zu G©elleröburg ....... 8.85 


WB. Knab, Salem3 Gem., Ft. Wahne 20.00 


5.00 


2.00 


5.00 
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Synod of the Interior. 
K8anjaz Klaffis. 


Durch Pait. M. Denny, New Bafel Gem.......... 830.00 
Aus anderen Quellen. Ä 
Durch Palt. W. Landfiedel, Gem. zu Bailegville ... 85.04 
Guebongan Malen. 2 ua SL, 8199.94 
WO N 279.87 
TR RR 207.66 
N a A SE RE 104.33 
DE ee 135.45 
A RN EDEN TR SEN ' 4.25 
Br Sal IGBB. 2 20.2 ee 56.20 
ee ee ER 22.60 
Nord Dalote RlANB Mei... uhr 23.50 
Borland DEE REN een, 64.11 
Shnode des Nordmeitens ....... $1097.91 
Me ka $ 7.00 
a a 76.45 
ee esse a 17.80 
N BL PR RR RE OS 83.69 
BEER DER ee ee 40.65 
WERTEN EUNOBe en aa. 175.29 
DENE a a N, animieren $ 35.29 
BDitaDelgite ABIABIS 2 stieg 2.40 
Drachland SAAB nes mans sin 5.00 
Synode de3 Dftens . ....2....... ® 42.69 
Bis Bo... N 8112.75 
ERIBULE RER 4 san. se a NE 75.05 
BEIBAR BANDS . wann HERRIN TREE FENN, 10.00 
N de ET A Br 26.90 
Synode des Südmeitens ........ 224.70 
Shnod of the Interior ......... } 30.00 
Aus anderen Quellen ......... 5.00 
Ganze Einnnahme bon den Gemeinden $1575.59 


Beiträge von Ehrenmitgliedern. 


tt Frtntt, DE UETDAEDE INN IE LENZ IEF. $ 2.00 
Bart: Der Stk WIalanm 2. aeg 50.850 
BIO DELRSSORUITERIEE: an sie ie rien 2.50 
Von Herrn 9. Ar 2 EEE 10.00 
ME ee een mal 1.00 
on Herrn ©. eat ne WARTEN ART: 1.00 
BO SER EDEL BLDBIODE 1. ee 1.00 
Bon Heren S. 'Wloekmeier; Tet. : .VDNE 5.00 
Bon Der De Bol NET, 1.00 
Von Frau Sophie Fridenftein ......2.ccceeeceenn 0.50 
Von Frau Wilhelmina Wagenknedt .........2.222... 1.00 


BO BRRE een nleren een 2.00 


BER RI BE Es alars 1.00 
08 SRLEIE NOINBUBENE San nen 1.00 
Von Herrn F- a N 1.00 
Von Herrn 8 REIN RETTET U 1.00 
Von Herrn Casp. © BIBI a sn 5.00 
Von Frau W. Diehm a e  ERTERE RTAC 3.00 
2m Dei Bahr ahmbiet NH, 6.00 
BD WIOH DRAG BUMMIUL a 5.00 
Bon Frau Oswald Freitag 2... 22crnc een SE 2.50 
Bon Ungenaunt, New Slaıı .....:.2..... 2205 2.50 
BO EB REEL ne 15.00 
ION: DErEE an. SReuienet near n 2.00 
Bon Dertireont. Blauttacber ı. 2.2.2 5.00 
Bor Arms Bemara Wiattn. nes ee 2.00 
RED FERN NEE SIRHNBR nen EN 5.00 
Bon Imgenanst, 2. Waib.........:.... BR 744,°22.00 
ZADIE DEE ABI, TONBEGBEDE. en 10.00 
BISHER ROT ENTE BEREIT a en 3.00 
Bon Balt. E. Ruppert und Gattin ...22.2:2....200 5.00 
ROTE ELCH EDRE. SOREDEL nn a 1.00 
BON DEIIIIEMUDD ige. nee 2.60 
BON ELTERN. Legen . cn en ODER LEN 1.00 
Von Herrn Dietrich Lenzen ....... PEN N NO 
N er Sa N NEUN 2.00 
Von Heren 9. Mefau NEE SER un 5.00 
Bon Herrn D. RL RL RA 4.00 
Bon Det 8. Dalenkten, Jen... 3.50 
Von Herrn 5 N N ps 1.00 
BED OL 8 Benlemigtar 21 a ee 5.00 
BEE PL SISDMELB 0 ae RO 
Von Herrn N a a EDER DEE 1.00 
a LE 2 2 ENTER 1.00 
Von Herrn 7% DInsaenkten 2... LT DEN 1.00 
Von Herrn 8. Se ee DR TAEDEN 1.05 
BED SER A I RER een To 1.00 
Von Herrn ©. ©. Rathjen a re et OO 
Ban Dein 8, Diet... ah 1.00 
Von Herrn M. Hunzelmann ........ EL ERATIE A TE, 1.00 
Von Herrn E. a re a REN TA RSE RES 0.50 
Bon Seren. Mutelkent 0.20.24... 385 ae vr BO 
Von Herrn x a EU NL IgE ONE 3.00 
BIO DEITH TE... ODE TIRRN EN 2.00 
Bon Seren Wen, Mitenemeiet 2.2222 Be: 
RER STERNE PEBRIDUEN een 1.00 
Von Herrn RB. Be 1.00 
SUN SCHUIEBE. SBIBOD ee a RR, 1.00 
RO DE Biere au 3.00 
Von Herrn ®- a RE REN REES LE. 1.00: 
Von Herrn 3 N BEDDBREEEN a. DRNsET 2.00 
IDEE DER er a es ac 088 3.00 
NEDIE SEELE. RIED en URL 0.50 
N EN ee ER LANE 0.50 
TSDIE- ER BNRBDON. nenne A) 
BORD BERED. nennen a, 3.00 
AD RL RE Re I RE SEE ERS 1.00 
Bon Frau S. Sochbufch RINDE TORE N 1.00 
ODIL ELITE ee ar 1.00 
Bon mE NE DRQund 2.2 2. en er 1.00 


SO WERL DOE WOHLIDE se 1.00 


Son BO SE ERBE 1.00 
Von Frau Übel VE a een Passo AD 1.00 
a RE Se an 2.00 
ROH CE Ra OBBLERGT N 2,20. eu 1.00 
BEE DERTIE RED EB a nn 1.00 
Bon Or 9.8. SOpmreiabatmien ....2..:5:2.u2. Ki 1.00 
a a RR 2.2 A EIER 1.00 
UN ELSE HRS. BOB. nn as ankun 1.00 
a Pe) 1107) 2 BR ER DER 1.00 
Zn Derin Bar SbmmDl: „. 2.4: 22242. BREI. 0.50 
BR REED BNIOH 2.2 2.0 a  a 0.50 
Bon Deren Se Deder ...: ..... HENKE 0.50 
Von Herrn Ernit Be re RE NLLHIN 0.50 
Bon Herrn $2 N TIEREN 0.25 
Bon Drau m B. BnenBBer ...,..2.:22:..2 ers 1.00 
Von Frau S. Geiger ea wre SEE EN 1.00 
Von Frau 3. RE ER TERr ENT 0.50 
Von Frau 9. Buch. ....... a EEE ASTE 0.25 
Bon rl. E ‚lara Rupert... Ed ana Na 1.00 
Bon Balt. 3 le N, 4 RO 
Bon Herrn He. N RE 2.00 
2eu Derrn Andreas Ambiehl . ... .:2:..5: 2 2.00 
Da a ERDE ee en a En 1.00 
Dt Dein DERLaMmpE: . 2, 2.8. RER VEN NE 5.00 
OR Sett D BBermBler 2.5 sun 5.00 
Von Herren Theod. Klemme a OR 2.00 
Bor Begenaunt 3 Br... ae 5.00 
Fon Berne. DDEBBERD. ini 5.00 
SIEB BB ee BANG 2.80 
SSOIE I ER Bee een ee sun ehe 2.50 
Ba re ln linearer 2 less 2.50 
DIE SEELEN EBR EIER ne SSOR, 5.00 
ge a Ve ETF 1.00 
0 DEREN AB. SBEDDEN ..: 2... na Re 2.00 
BR EL TUNE OBEL 0 enNain. 2.00 
eo Sl. Sn Beust 5.00 
SI DEE NE. BB anna en hl 5.00 
REDE SDELEN REBEOD weine ee lan 3.00 
ne Deere Dramen ce ETUSEIE 2.00 
Bit DEI  BaOppelimener, It: 2.2.2... 5.2‘ 
au Seren 'OerBert Kuenebeint . ....022.0 el 5.00 
Bon Frau E. Hartmann und Tochter .....:2...2:2.... 11.00 
Son sıar Bleanare Tuede u... ae. BELEGE 2.00 
a tin 4.00 
Be N ln 3.00 
BO EEE DE ni 12.00 
Bon Frau Dora Renzelmann . .....2 ern 0.50 
NT a oe 5, SER ORTE 2.00 
EL 3 2 RER FIRE RER 5.00 
RE RC RE RE I RER NR 4.00 
BD ILL & Weruiun.. 2.2.2; a ee ea ENT 0.50 
Be EL AN BEIHE audlertene Wa ea 2.00 
RR ae 10.00 
ME ne  ERDDFT nn an 5.00 
LEE PINUDER ei 2.00 
DE SEE WR SDOmL 2222 7.00 
Bon Herren Win. ee ee 5.00 
Be ae Oi nt 5.00 


Von Herrn 3.9. Reters LER ER RE NE IRRE 2.00 


a 


B0n HErrmIBES). Berger... RL 0.25 
RO OT a iR dene 0.50 
Bon. Geriaie Darmann Ei Dein 0.50 
Bon Herın W. Yaumann en UNE IRRE 0.50 
Bon Germt-Uon Bros N. Lehmnmun . ...... a 1.00 
Bon Herrn Louis OLE 1.00 
Von Heren | RT A 0.25 
Bow Bra 3. enger. LE a ER N 2.50 
Bon Herrn S. ee N SR 1.00 
DIE SCHE Seo a N N 5.00 
Bon Herrn Em. BER N IE NE 5.00 
Ba a al REINE es 1.00 
Bon Herrn %. Sa TE RR 1.00 
"Bon Heren ©. KL URHERENEEBEERSEREREETE Ei Et 5.00 
Bon Derin SS. BReelnb 2... re 5.00 
Bon Baft. W. Sauärtenel N Be Zar 5.00 
Bot: rien: BreuUmd. Bin... ..0uue ehe 5.00 
Von Herm ac. Te SE 2.00 
A Ne 2.00 
Von Herrn N ee a a ER ur 3.00 
BER BEE NDOLHL ANEIER DD... eamec 5.00 
Summa der Beiträge von Ehrenmitgl. 5389.10 
Rechnungsbericht. 


A) Hauptkaife. 
®@innahmen. 


Dilana am: Ann. 1914... 2.0.0.8, une $ 3.95 

Sabresbeiträge vw Be 700.79 

Fa ade: durch Zinfen für 19 lebenl. Glieder . 95.00 x 
reitvillige Beiträge der Glieder .. 222222222... 130.22 

Beiträge von Ehrenmitgliedern 2222222 389.10 

Deittage bon WEmeinDen cn nude 1575.59 

92894.65 
Yu3gaben. 


Unterftügung an 12 Prediger und PBredigerwitiwen .$2812.50 
Ba ı den Fonds, Meberichuß' des Sahres 


ee RUN 178.417 
$2985.67 
Deficit am 31. Ruli 1915 -...... $91.02 
3) Kaffe für laufende Ausgaben. 

Sinnahmen. 
UBER TAN RDLISIDL ONE“ ',$669.79 
Yusgaben 

EHFROENBRIEN a $ 66.51 
DICH Se WERTEN SEE NER 134.90 

RE NR N U Sr En ER 68.20 
Satisfaction of Morigage ..... RER EN 0.50 
Notar und Nebenue a a 0.50 
Ey a a SEE SR Eee AR REIN 0.20 


N BEEDLHIGE ee ni, 1.70 
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Gehalt des Gefhäftsführers N 25.00 


Bepetitanen.an Rome DIE. a 95.00 
Vebertragen an Kalie 1 Ende des Jahres 1914 . 176.03 
Defteit am 15. Aug. 1914 .......:..-.crecnenen. 73.22 
5641.76 
Sn une a BL ul 1010. 2, 328.03 
G) Fınd3. 
I. $ond3 de3 Berein | 
a 19. RU IBIA une aa ne er $10,021.52 
Diefe3 Jahr dazugelomm > 
Durch Baft. C. Sffert, von der Nebrasta Klafiis . "s100. 00 
Durch Paitor %. Kalbfleifh, Vermächtnis bon Frau 
BREI DBBl 2: a ner 25.00. 
Dur Bat. %. Kalbfleifch Mite Society ........... 7.00 
Durch Palit. 8. een aus dem Nachlaß von Frau 
Bags, iiinelte, BU: 2:52.20 0 5.00 
Bon Herth Snnon Lehkann 2... 25.00 
Bon Krait Berena Rreildg :.2.::.2 2 0a 100.00 
Dur) Bait. ©. Ellifer, von feinem Jugendbund, Teil» 
zahlung für einen $25.00 %0 A 10.00 
Bon „Einem Freund“, Des Moines, Soma ........ 250.00 
Durch Ball. 3. ®B. Franke, Zonds der Nef. Friedens- 
gemeinde, Suhlon, ehr... ar. .e 463.38 
Gedadhtnisfonds für Baft €. H. Schneider von feinem 
Rugendberein zu Totvn Herman; Anzahlung 20.00 
Dur rücjtandige Rahresbeiträge ......2........ 10.88 
MUB Mae 3, une 1014... een 176.03 
UBER REDE TIBEN 22222200020 173.17 
| 1,365.46 
. Ronds des Vereins am 31. Auli 1915 ....$11.386.95 
I. Für lebenslänglihe Mitgliedidhaft 
Ga IT an re anensan $1538.36 
Diefes Jahr dDazugefommen: 
Bon Ball. WB; Bolmanuı uam sonen an $ 25.00 
Von Ba G. Soflek 5: x. ie le ee pi 100.00 
Bon BOB age 2. anne 80.00 
Bon Bat. 28. SSnleia en aeenn een an s 89.77 
244.77 
Für Tebenslängliche Mitgliedfchaft, 31. ZUR EBIB.L..... 1,783.13 
Summe: 
Fonds des Vereins am 31. Juli 1915 ......c..neceeen. $11,386.98 
Für Tebenzlänglihe Mitgliedichaft, 31. Suli 1915... u. .1,788.18 
Ganzer Fonds am 31. ult 1915 ,...,.. $13,170.11 


Achtungspoll unterbreitet, 
3%. Sroßhüfh, Geihäftsführer. 
& und richtig befunden: 
ee RR ©. 8. Walenta, 


U. Muehlmeier, 
Heyl. 
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Die Behörde für Predigerunterftügung der Neformierten Kirche 
in den Vereinigten Staaten. 


ssährlicher Bericht. 
Vom 1.Mai 1914 biS zum 1.Mati 1915. 


Liebe Väter und Brüder! 


Die Behörde für Predigerunterjtügung it nicht die größte 
Bermittlerin der Kirche, fofern die Anzahl von WBerfonen, deren 
Wohlergehen fie zu fördern juht und die Geldjumme, welche fie 
bon Sahr zu Sahr zu verteilen hat, in Betracht fommen. € iit 
aber die erite Pflicht der Kirche, ihre alten und arbeitSunfähigen 
Diener zu verjorgen. Dieje Pflicht iit zu gleicher Zeit öfonomi- 
cher und moraliicher Art. Dem PBroduzenten von Werten, feien 
dieje nun materieller oder geijtlicher Art, fommt ein entjprechen- 
der Teil zu von dem, was er produziert. E&3 tft das feine rechtmä- 
Bige Gebühr. . 

Die Kirche verlangt, daß ihre Diener fich ganz dem geiftli- 
chen Amt widmen. Ste müjjen eine lange Vorbereitungzeit durch- 
machen; jte dürfen jich feinem weltlichen oder Geld erzielenden 
Gejchäft widmen; dieje ganze Selbjtaufopferung belohnt fie mit 
einem ©ehalt, das von Sahr zu Sahr faum ausreicht zur Beichaf- 
fung von Nahrung und Kleidung; fie müffen fo leben und jo fi) 
fleiden, daß fie fich auch fehen lafjen dürfen unter ihren Gemein- 
degliedern, welche viel größre Einnahmen haben denn fie; fie 
müjjen ihre Rinder gerade jo Eleiden und Schulung angedeihen 
lajjen, wie die Wohlhabenden e8 tun; und die Tatjache, daß fi 
Predigersjöhne unter Yerzten, Advofaten, Richtern und im Prä- 
fidentenjtuhl befinden, beweilt, wie wohl jie diefe Arbeit vollbrin- 
gen. 5 
Wenn die Kirche alle diefe Anjprüche an ihre Prediger ftellt, 
dann jollte jie jicherlich auch wohl forgen für fie in ihrem Alter. 

Nie wir alle willen, ijt diefe Sürjorge nicht in Tiberaler und 
gehöriger Weije gepflegt worden, wir haben unsre alten Prediger 
vernadhläfligt, wir haben dem SHilferuf der Predigerswitwen me- 
nig Gehör gejchenft. Wir haben alte Paare, welche nach Iangjäh- 
rigem, treuem Dienjt in Not und Armut leben. Shr Silferuf er- 
geht an die Kirche. „Erhebt euch, gebt ihnen zu efjen.“ 

Die Behörde für Predigerunterjtügung ift die Vertreterin 
der Öeneralfynode der Neformierten Kirche für den Empfang und 
die Verteilung der Gelder für die Unterftügung der alten und 
hilfsbedürftigen Prediger. hr jeid aufgefordert worden, zehn 
Cents per Glied für diefes Werk beizutragen. Wollt ihr nicht euch 
anitrengen, diejed Ziel zu erreichen, ehe der Schnee eine neuen 
Winters die Erde mit feinem weißen leide det? Im vergang- 
nen Sahr gaben mehrere hundert Gemeinden nicht3. 


TBB. 


Rır glauben, daß in fait einem jeden Fall der Baitor e8 ver- 
jaumt hat, die Aufmerffamfeit feiner Gemeinde auf diefe Sacdje 
zu lenfen. In andern Fallen gab die Gemeinde nur menige 
Gent oder ein paar Dollar in den Kolleften. Dies zeigt, daß 
beim Gewinnen der Gelder feine pafiende Berfahrungämethode 
verfolgt wurde. 

DaB viele Vrediger und Gemeinden den Hilferuf unjrer alten 
Prediger unbeachtet gelajfen haben, ijt eine beichämende Tatjache, 
welche zur immermwährenden Unehre unjrer Kirche auf Erden und 
im Simmel verzeichnet fteht. 

Wrediger, Gemeindebeamte, ©emeindeglieder, Sonntag3- 
fchulbeamte: Wollt ihr nicht tun was in euren Kräften jteht, dab 
mwenigitens zehn Gent$ per Glied gefammelt und der Behörde für 
Bredigerunterjtüßung augejandt werden für ihre Arbeit? 


Legate und ““Annuities’”, 


Die Behörde bittet -folhe Männer und Frauen, welche ihre 
Zeitamente machen, dringend um Vermadhung eines liberalen 
Teils deiien, das fie für die hriitlihe Wohltätigfeit beitimmen 
mögen. Die Behörde zahlt denen Snterejfen, welche mährend 
ihrer Xebensdauer eine Einnahme haben wollen, die jedoch wün- 
ichen, daß ihr Geld oder Gut nad) ihrem Abicheiden der Behörde 
zufallen jolle. 

Bei der Verfaffung feine® ZTejtament3 benuge man dieje 
zorm: 

I give and bequeath to the Board of Ministerial Relief of 
the General Synod of the Reformed Church in the United 
States the sum of $ 

Gegenwärtig unterjtüßt die Behörde 22 Prediger und 25 
Mitwen. Drei weitre Bitten um Unterjtüßung find eingereicht 
worden, wodurcd die Zahl der zu Unterjtügenden auf 50 gebradi 
wird, falls leßtere alle gewährt werden. 

Unjre Einnahmen werden allmählich größer und wir glau- 
ben und hoffen, daß die Einnahmen und die dargereichten Unter- 
ftüßungen im bevorstehenden Sabre die aller bisherigen Nahre 
übertreffen werden. 


Bericht des Schatmeifters. 


Mit Dank befcheinigt die Behörde den Empfang folgender 
Gaben während des von diefem Bericht gedeckten Beitraums, 
1. Mai 1914—1. Mat 1915. 


Aus der Deftlichen Synode. 


Soft Bennjybania Rlallis ; ... - en sn cse nn 3255.00 
— Broadheadspille Ref. Gem., Hamburg Bfarritele 5.00 
SE RI 2 ee eeeiene en 


Myerstomn Ref. Sonntagsihule ............ 10.00 


Whiladelphia Be a a, ER 
. EHrift Ref. Gemeinde, Bhiladelphia .......... 8.10 
Heidelberg Ref. Gemeinde, Philadelphia ....... 30.90 
 &t. Baul’3 Ref. Gemeinde, Fort Wafhington ... 10.38 
Trinity Nef. Gemeinde, Khilad RAN 39.72 
Wrace Nef. Gemeinde, Philadelphia .......... 20.00 
Fırat Nef. Gemeinde, Bhiladelphbia ........:.. 18.00 
Sirit Nef. Gemeinde, Linfied, Ba.....u...::. 8.12 
St. Zufe’5 Nef. Gemeinde, North Wales, Ba... 21.60 
Tanne Ban u. RE ER N FOSTO 
Salem Nef. Gemeinde, Rohrerötomn ......... 3.50 
St. Lute'3 Ref. (Gemeinde, ae > A 9.00 
Menrich’3 Nef., Shoop’ BBrarıitelle . 2.22 .....% 1.80 
Schell’s Ref., Shoop’ PBIRELCHENE. 0, 0 een 1.50 
©&t. Baul’3 Ntef. BIEmEINDE, Zaicafler 2.0... 20 36.00 
St. Stephen’3 Nef. Gemeinde, Lancaiter ....... 1.50 
St. Baul’3 Ref. Gemeinde, Quarrhpille ....... 4.00 
Sourth Nef. Gemeinde, Harrisburg ........... 10.00 
saith Nef. Gemeinde, Lancalter ............. 11.80 
Trinity Gemeinde, Eajt Betersburg .......... 3.00 
Bor erreet Bratriielle: ....... 2.8. 9.85 
Firht Ref. Gemeinde, Lancalter .............. 12.00 
Dion’3 Ref. Gemeinde, Nem Bropidence ....... 15.05 
Hummelstotwn Ref. Gemeinde, Hummelstomwn .. 4.25 
Hniore DespHt ua Alben Manen. 1.00 
Maytormn Nef. Gemeinde, Mahytoon ........ E 2.00 
Enen Her, BWemeinde, Eden... es ar» aneneer ‚50 
Cat Susauehanne Bois... 28 an 154.68 
Bert Suscubbanke Blaille: 22.2.2222 17.50 
St. Kohn’3 Ref. Gemeinde, Lewisburg ........ 15.00 
St. Kohn’S Nef. Gemeinde, Bellefonte ...... re 
&t. Zohn’3 Ref. Gemeinde, Williamsport ...... 10.00 
Treeburg PBlaruitelle, Areebuta :.:.....ue 18.00 
Boal3burg Pfarritelle, Boalsburg ........... 10.00 
Reber3burg PBfarritelle, Nebersburg .......... 20.26 
Center Hall Pfarritelle, Center Hall .......... 8.13 
OD Be a a 225.71 
St. Sohn’3 Ref. Gemeinde, Niegelöpille ....... 64.00 
St. Stephen’3 Ref. Gemeinde, Berfafie ........ 6.00 

WSTBEnBopHen Manta. „ni an ea a 
Eumaerrlene Alena. ce ienne 24.00 
DD Goihenhoppen PBfarritelle .............. 16.00 
Ralfner Swamp Bfarritelle, Boyertomn ....... 11.00 
New Gofhenhoppen PBfarritelle, Eajt Greenville . 26.50 
Bennsburg Pfarritelle, Bennsburg ........... - 19.00 
Bionsdille Ref. Gemeinde, Zionshille ......... 17.50 
BetB Diaeritelle, SSoreoet. 2... 14.50 
Trinity Gemeinde, Great Smamp, Spinnerstomn 6.50 
Cheftnut Hi Nef. Gemeinde ................ 7.00 
Bion’S Nef. Gemeinde, Bottstown ........... 11.00 
Trinity Ref. Gemeinde, Bottstoton N a ES 48.00 
vehigh u a RUE DIE 120.00 
t. Sohn’S Ref. Gemeinde, Mlentomn ........ 5.00 
En RL ER NERERERENT 86.00 
St. Marf'3 Nef. Gemeinde, Ereflona ......... 44.00 
&t. Rohn’3 Ref. Gemeinde, Tamaqua ......... 11.00 


Trinity Nef. Gemeinde, Tamaqua .....2..2.... 11.00 


Wyoming a a el 
Trinity Ref. Gemeinde, Stramberry Htidge Dre 7.50 
a Ref., Stratuberrh Ridge PBfarritelle .. 3.50 
Rohn’s ftef. Gemeinde, BEE an. 10.00 
a Me. ee ER RE 110.00 
St. Mar!’3 Nef. Gemeinde, Reading ......... 20.00 
a Ref. Gemeinde, Reading BERBERERT 1,77 
&. E&. Smith, WhHomilfing, Ba...... ERROR ER 5.00 
ET VRR TEL A N 
Aus der Ohio Synode. 
a 5230.82 
Biere. mer oemteinde, - Dabtam nn. 50.00 
Mama a a ann 104.00 
ANSERrIIam Slate. ae 290.00 
Hartville Ref. Gemeinde, Maflillon ........... 5.00 
Salem Ref. Gemeinde, Kanal Rulton ......... 5.00 
Shelby Ref. Gemeinde, Shelby ............. 35.00 
BE a u a TE; 147.00 
Shreamore Ref. Gemeinde, Sycamore ......... 7.80 
Grace Ref. Gemeinde, Toledo .............. 17.50 
St. Paul’ Ref, Semeinde, Ada ....:2. .22..,22%- 5.00 
Emanuel Ref. Gemeinde, Upper Sandusty, ©... 5.00 
BaneRN SD Re a 300.00 
31018: Net. Semeinbe, Warren .. 2.1... 2 1.35 
Smmanuel Ref. Gemeinde, Mliance .......... 13.50 
EL BRD RR. a nen. 101.61 
&t. Pauls Ref. Gemeinde, Bluffton, Ind..... 5.04 
Ririt Nef. Gemeinde, Gofhen, Ind.......... ; 5.00 
Hope Ref. Gemeinde, Sulphur Springs, Obio .. 10.65 
a N ara 
Aus der Synode des Nordiweitens. 
N a RR ER ER 
RUHE RR ee ne en nen e.ns 
Erfte Ref. Gemeinde, Milwaukee, WiS........ $ 16.00 
Ammanuel3 Ref. Gemeinde, Weit Bend, Wis.... 5.26 
BRIBREIER NE ee ee ana 
&t. Kohannes3 Ref. Gemeinde, Norwood, Minn. . 6.75 
St. Sobannes Nef. Gemeinde, LaCrofje, Wis... 5.00 
SURIEEE ae 
Hoffnung3 Ref. Gemeinde, Harbine, Neb...... 2.00 
Gmanuel3 Nef. Gemeinde, Sutton, Veb....... 40.00 
SELTEN GI: areas 
&t. Sohannes Ref. Gemeinde, Melbourne, Sa.. 15.20 
Bethanien Nef. Gemeinde, Barter, Ja......... 20.00 
BD RE BERG ae RER ae ih 
Bortland-DOregon Mafii3 .......-..:..-.. ER 
Bethanien Ref. Gemeinde, Salem, Ore........ 12.00 
IE SER an ae 
BE I a N ars 


$1812.32 


1345.27 


122.21 
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Aus der Pittsburgh Synode. 


SReiinorel RAN 0. 
Ehrijt Hef. Gemeinde, Latrobe: .............: $ 82.00 
Grace Ref. Gemeinde, Jeannette ....... ala 10.00 
Firit Ref. Gemeinde, Greenzburg ..... ai 50.00 
Zieh er. Sememide, Armin EN 20.00 
Br 
1: BAR siehe 
Bion’3 Nef. Gemeinde, Greenbille ........... 29.07 
Goterkt Bias 2. 4, meet 
New Centerville Bfarritelle, Nodwood ........ 5.00 
Alleabenh BEI... ie 
&t. Baul’3 Ref. Gemeinde, Butler ........:.. 12.40 
Church of the Ascenfion, Bittsburgh .......... 6.43 
&t. Sohn’3 Ref. Gemeinde, Evans City ....... 5.00 
Trinity Ref. Gemeinde, Wilkinsburg .......... 15.88 
St. Marf’3 Memorial Ref. Gemeinde, Bittsburgd 5.00 
St. Lule'3 Ref. Gemeinde, Braddod .....:::.. 5.00 
Calary Ref. Gemeinde, Turtle Ereef ........ 5.00 
First Nef. Gemeinde, Mefteesport .....2:..... 14.58 


Ungartinpisalie::. ER una un 


Monk Dia. un. 2 a a 
Baradife Ref. Gem., Baradife Pfarritelle, Yort .$ 2.50 
Kreuß Creef Ref. Gemeinde, Kreuß Creek Bfarr- 


TTEBR. DmBank RUN USE STRLEHHENN., 
Locujt Grove Ref. Gemeinde, Kreuß Creef Pfarr- 
BEBe eIR ea BARRRE 2.50 
ee Re REN EEE RE N 
St. Baul’3 Ref. Gemeinde, Wejtminiter ...... 13.41 
Grace Ref. Gemeinde, Wafhington ........... 50.00 
Third Ref. Gemeinde, Baltimore ............ 10.00 
Ehrift Ref. Gemeinde, Baltimore ............ 5.00 
St. Kohn’S Ref. Gemeinde, Clear Spring ..... 13.92 
Mercersbura Mails... RN RINTTTT, 
Heidelberg Ref. Gemeinde, Marion .......... 4.86. 
RER NE EA ro RR SR REN : 
Chrijt Ref. Gemeinde, Martinsburg, W. Va.... 10.00 
Centenarh Nef. Gemeinde, Wincheiter, Ba..... 8.72 
St. Baul's Nef. Gemeinde, Wincefter, Ya..... 7.00 
St. Names Ref. Gemeinde, Xovett3pille, Va.... 8.00 
Brown Memorial Ref. Gem., Mt. Crawford, Ya. 8.82 
St. Michael’3 Ref. Gem., Mt Craivford, Ba .. 8.75 
Rocdingham Pfarritelle, Mt. Crawford, Ba..... 4.29 
NOCH RR RRINR 0 ee 
Weit Aomwan Pfarritelle, China Grove ........ 3.00 
KOBRBEDHERNERGNID ne ae 
a RS RE N REN 
SET a. Se Ban 
Mer. Wemeinde, Huntinaton .........2.2%...2 25.00 
Chrift Ref. Gemeinde, Altoona .......2.2.24... 20.00 
Trinity Ref. Gemeinde, Altoona ....2....... 17.04 


Trinity Ref. Gemeinde, Bedford, Ba.......... 5.00 


265.36 
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Everett Ref. Gemeinde, Everett, Ba...........- 10.00 
Grace Nef. Gemeinde, Altoona, Ba........... 7.50 
Anbreio N. SOneB: Zen ann 500.00 
Enlal ar, 
Aus der Deutfchen Synode des Often?. 
TE u I a den 
t. Baul3 Ref. Gemeinde, Nem York City ..... 2" 15.00 
Bridgeport Nef. Gemeinde, Bridgeport, Com.. 8.00 
St. Bauls Ref. Gemeinde, Milltopn, N. 3..... 20.00 
EChriftus Ref. Gemeinde, Brooklyn, St, IRRE 10.00 
DBethanien Nef. Gemeinde, New York City ..... 2.00 
Beh New Ant Manta 2. BR RE. 
Emanuel Ref. Gemeinde, Rocdelter .......... 10.00 
&t. Pauls Ref. Gemeinde, Tituspille, Ba...... 6.00 
N re EL REN WIR 
Salem Ref. Gemeinde, Bhiladelphia .......... 26.00 
Sion Nef. Gemeinde, Philadelpdia ........... 20.00 
Bethlehem Ref. Gemeinde, Bhiladelpdia ....... 10.00 
St. Rohannes Nef. Gemeinde, Egg Harbor, WR. %. 1.70 
St. Rohanne3 Ref. Gemeinde, Lancafter, Ba.... 20.01 
Btons Ref. Gemeinde, Reading, Ba........... 17.00 
&t. Markus Ref. Gemeinde, Bhiladelphia ...... 10.00 
St. Bauls Nef. Gemeinde, Bhiladelphia ....... 10.00 
St. Lukas Nef. Gemeinde, Bhiladelphia ....... 15.00 
DeuHaw Pertniaun Bine u... unge: 
&t. Baul3 Ref. Gemeinde, Baltimore ......... 10.00 
Smmanuel Ref. Gemeinde, Baltimore ........ 15.00 
Srieden3 Nef. Gemeinde, Baltimore ......... 7.00 
DERRUE Aealks 
Aus der Central Synode 
Deinelberg ia 2... aan ana 
Erite Ref. Gemeinde, Nem Sul DD... $ 85.00 
St. Kohannes Ref. Gemeinde, Bluffton, ©...... 15.00 
Erite Nef. Gemeinde, Salion, VS RE EA 25.00 
Ereitline Ref. Gemeinde, Ereitline, O......... 36.00 
Clyde Ref. Gemeinde, Buchrus, D............ 4.83 
Whetitone Nef Gemeinde, bei Buchrus, DO......: 19.17 
Dzutihe Nef. Gemeinde, Lima, D........ ie) AN 
St. Bauls Nef. Gemeinde, Galion, O......... 10.00 
Gent. ©. ©., Michael Aud, Bucyru3, D........ 60.00 
ie ee ne 
Erfte Ref Gemeinde, Kleveland, DO............ 7.60 
Vierte Nef. Gemeinde, Cleveland, RE 12.00 
GSedlte Ref. Gemeinde, Cleveland, SEIT RDERE 19.00 
Giebente Nef. Gemeinde, Cleveland, RR 5.00 
Stef. Semeinde, Bermilion, DD... 2.2.2.0. 14.00 
Cehlon Ref. Gemeinde, Huron, nn RER RS Rre r eich ili, 
Erite Ref. Gemeinde, Sandusty, O en 
Nef. Gemeinde, Kelleys Island, D............ 6.70 
 &eylon-Birmingham Pfarritelle, Kipton, D..... 6.50 
&t. Rohres las u N 
Erite Ref. Gemeinde, Kanton, D............. 25.00 


Stone Creek Ref. Bfarrit., Neiv righeihhe. 8)... 41.00 
Ref. Gemeinde, Shanesville, DEE EN 6.00 


9746.31 


232.71 
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Ref. Gemeinde, New Bedford, D............. 7.53 


Sonntagzichule der Ref. Gem., Wahynesburg, DO. 10.00. 
Nef. Gemeinde, Walnut Ereel, D............. 7.00 
Deutiche Nef. Gemeinde, Alron, D....... A ie) 
Erite Ref. Gemeinde, Ultron, D....:...... u 
Ehriftus ef. Gemeinde, Orrville, O...... BIO 
&t. Stephen Nef. Gemeinde, Wheeling, W. Va. 3.00 
ARCHE RE ee a ea 
Deutiche Nef. Gemeinde, Eincinnati, D........ 80.00 
Salem Ref. Gemeinde, Cincinnati, DO......... 2.00 
Dmeite Ref. (Semeinde, Saum. &),...,.,..,..., : 30.48 
Evangelifch-Ref. Gemeinde, Copington, Y..... 5.00 
EOIENO Be a en a 
Imeite (Salem3) Ref. Gemeinde, Toledo, D.... 5.00 
Smmanuel3 Nef Gemeinde, Haztins, D........ 10.00 
&t. Sohannes Ref. Gemeinde, Holgate, O..... 10.00 
©t. Sohannes Ref. Gemeinde, Arhbob, DO..... 29.36 


©t. Sohannes Ref. Gemeinde, Elf Rapids, Mich. 7.50 
Srauenmiljionsperein der Central Synode durch 


ee 5.00 


Slinois Hlaflis ....... Be Re BAR. 
Soma Mafis ...... nennen. u ER 
ara AI. at es alla de ie 


First Nef. Gemeinde, St. Rofeph, Mo......... $ 9.00 
Grace Ref. Gemeinde, Abilene, Sanf.......... 5.35 
Nem Ball Ref. Gemeinde, Dillon, N 15.00 


N RE TE 
IHRE SE ee u RATE 
Dion Nef. Gemeinde, Datofon, NED u De 4.50 


ED BIO 
&t. Beter3 Ref. Gemeinde, Suntington, nd. .$ 10.00 
&t. Rohannes (Auburn) Ref. ORRUEUIIDE, Sort 


RD, ARD 2 a een 3.00 

Kreuz Ref. Gemeisbe, Berne, And N a a 10.38 
N a a a ne En ne 

t. Beters Nef. Gemeinde, Clay City, Ind..... 25.00 


& Sohanne3 Ref. Gemeinde, Snhlannmolis, Snd. 115.00 
Immanuel Ref. Gemeinde, Indianapolis, And.. 37.23 
N ee A EN RN 


Ehicage SION HEHE 
Metamora Nef. Gem., durch Ned. R. U. Moit, 
SBarbbian UI I EL 2.00 
Salem3 Ref. Gemeinde, Bearl City, IU....... 25.00 
Genius Sans 2:32:22 SE BEI 
Salem Ref. Gemeinde, Louiöhille, Hy......... 13.10 


St. Lufas Ref. Gemeinde, Sefferjonville, Ind... 5.00 
South Louispille Ref. Gemeinde, Louispille, Sy. 5.00 
Milton Avenue Ref. Gemeinde, Loui3ville, Hy... 5.00 


603.53 


33.85 


255.71 
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Berfönliche Gaben. 


Mr. Karl Braun, duch Rev. Carl %. Heyl.......... $ 2.00 
BR UHREN nen ee are 
a ER PS OS NS ARE NE MISREE 1.00 
Mr. T. An. sbrendle .......: Rn ee ae 10.00 
DE N een 5.00 
Mrs. no U. Berleman (Salem Deutfche Ref. Gem.) 5.00 
Bar (Salem Deutiche Ref. Gemeinde) ........... 1.00 
Mr. William U. Didel (Salem Deutjche Ref. En 10.00 
Mı3. Vhilipp Doerr (Salem Deutfche Ref. Gem.) . 5.00 
©. 2. Flufe (Salem Deutfche Ref. Gem.) ......... 4.00 
Mrs. Henth Öoldbed (Salem En Ref. Gem.) .. 5.00 
obs en De RBDON, a en 5.00 
Rev. se: ee EUER RD EL 2.00 
Rev. ne RE a BR 2.00 
Rev. cc ee 3.00 
Mr. Se a EN EN EN EHE IR REN 1.00 

; ER TEN NE ERTRE 3.00 
Ken. & Sant. DEE AUBREN nnd 1.00 
Mr. dan en REP EN EEE RR 1.00 


Mr. August B. Kunzig (Salenı Deutfche Ref. Gem.) 10.00 
Mr. und Mı3. Geo. G. Kayan (Salem Deutfche Ref. 


EEE a nt, 2.00 
Mrs. Kaeful (Salem Deutfche Ref. Gemeinde) ..... 2.00 
BREI SER een 5.00 
Ada Myers für Nev. and Mı3. Ward Hartman ..... 10.00 
ar D. As Andenken an Ned. Sohn M. 
ee RR 25.00 
Mes. Kohn Veattes- (Salem Deutjche Nef. Gem.) . 1.50 
Mr. 2 I N UNE: 1.00 
a N RR SL, 2.00 
Rev. C. BU SIRERERT. 3. 0 a 10.00 
NERSBBEED ae 0... a a 2.00 
Mrs. 3. Schopp durch Ne. 3. eu ra 5.00 
Zum Andenken an Rev. 3. M. Schi, D. D., von einem 
NS ER BR Eee 100.00 
Mrs. ie DD a DE UTIN. H 3.00 
Reb Geo. RR SE ER ON 5.00 
Mr2. 3%. ©. Stahr TE eta 2.00 
Rev. a Re TR 5.00 
sh, RN AREA 1.00 
A RR REN 10.00 
ee le 1.00 
DER. RER OB. BBEIR 2 0 onknn a 2.50 
BO an een 272.00 


Die Behörde für Predigerunterftüisung. 
Bom 11.Mai 1914 bi3 zum 1. Mai 1915. 
Einnahmen. 


sn Ralfe anı 1: Mari 19147, 341: 00 50 
Bon Andrew be ae er BRNO 
Ssnterejfen . . ee re 


Es MR a Rt ER. 65 
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Seborgt . . ar a ET 

- Bon Gemeinden und Einzelperfonen ER 

Sejamteinnahme'. Pocher PN 57342.84 
Wuögaben. 

Seneralfynodales Blaubudh . . ..9: 41.50 


Seneraliynodales Saushalterihafisfomitee 20.55 
Drukiahen, Boitgeld, Salär, TU REHARUNEN 578.82 


Ungelett . . \ 80 59225 
Seborgte Summe sch: SL 400.00 
An Unterjtügungen ausbezahlt . . . . 5238.46 _ 
Ss rare al 1. Deal Lets... 0.2.0... 0.00 200.00 
Sejamtjumme . . . Ge EA 
Angelegte Gelder am 1. Mai 1915 . ......59604.25 


Bemerfung: Schefs von der Zebanon, der Philadelphia 
und mehreren andern Slafjen famen ein wenig zu jpät an, um in 
diefen Bericht mit aufgenommen werden zu fünnen, welche jedod) 
in Wirflichfeit mit dazu gehören. 

E3 fommen immer wieder neue Anfragen betreff3 Unterjtüt- 
zung an und im neuen Sahr werden wir vermehrte Gaben nötig 
haben. 


Um die ganze von Ihrer Gemeinde gegebne Summe in Er- 
fahrung zu bringen, müflen Sie zu der von der Gemeinde al3 jol- 
cher gegebnen Summe die von einzelnen Öliedern der Gemeinde 
dargereichten hinzuzählen. 


lieder der Behorne. 


Balt. Phillip Vollmer, D. D., Brafident. 
Bait. Wallace Votring, D. D., Vizepräfident. 
Bait. Sames W. Meminger, D.D., Sek. u. Schakni. 
Bait. H. &. Nott, D. D. 

Bait. 3. W. Berlemann, D. D. 

Balt. T. 3. Stauffer, 

Balt. Xeiwis Robd, D. D. 

Balt. Sohn Barnhart. 

Balt. 3. H. Nettig. 

Velt. E. H. Schortemeier. 

Melt. Chas. H. Leinbad). 

Yelt. E. A. Shullenberger. 
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Bericht des ftandigen Ansichufjes für Invalidenjache. 
An die Ehriv. Synode des Nordmweitens. 
 Shrem Ausihuß wurde übergeben: 
1. Sahresbericht der Behörde für Predigerverjorgung. 
2. Sahresbericht der Behörde der General Synode. 
3. Pt. 21 aus dem Bericht für Generalfynodalverhandlungen. 
Seite 196, Pt. 6, wird erfudt, daß jedes Glied 10 
Cent3 zur Unterftügung für invalide Prediger im Jahre 
beitrage. 
4. The annual report of the Society for the Rielief of Minis- 
ters. 

I. gu 1, 2 und 3 empfiehlt Ihr Ausfehuß folgendes zur Be- 
ihlußnahme: Alle Alajien und Gemeinden anzumeijen diejes 
Werft nad Kräften zu fürdern und zu beitimmen, in welche Kafje 
ihre Auflage fließen joll, glauben aber, daß der VerforgungS- 
berein unjerer Synode bejonders berücfichtigt werden jollte. 

II. Zu Pt. 4: Shr Ausihub erlaubt fi, die Aufmerf- 
jamfeit der Synode auf folgende Tatfaden zu Ilenfen: Dieje 
Sejelihaft unterjtügte in unferer Synode vier Wrediger umd 
zwei Witwen mit $375.00; erhielt an Beiträgen die geringe 
Summe von nur $28.00. Re 

Sn Anbetracht diefer Tatfahen fhlägt Ihr Ausihuß vor: 
Beflere Unterjtügung obgenannter Gejellichaft. | 

III. Er weilt darauf hin, daß in Toledo, Ohio zum Ziwed 
der Gründung eines Altenheim3 ein pradtiges Grunditiid ge- 
 jchenft wurde und jtellt jich die Frage: Db nicht eine Zentralija- 
tion der Arbeit mögli” wäre? 

Achtungsvoll unterbreitet, 
9. Treid, 
3. 8. Mugglin, 
S. I. Bollpredt, 
Aug. Engelmann, 
S. Opfer. 


Beichliiffe der Synode darüber: 


PH. 1. Angenommen. 
Bft. 2 und 3. Notignahme. 
Dann wurde der Bericht al Ganzes angenommen. 
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Wrtifel XXI. 
Berfdiedenes. 
1. Bericht des Prekausichniles. 
Siebe Brüder! | 


Der Ausihuß erlaubt jich, zu berichten, daß er dem Auftrag 
der Ehriw. Synode nackhgefommen ijt, daß er bereitS Berichte an 
die Tageszeitung gejandt hat und die Berichte an die deutichen 
und engliichen Firhlichen Zeitungen abjenden wird. Die Aus- 
lagen find 50 Cent. 

Achtungsvoll, 
3.8. Großhüich, 
D. Örether, 
3. B. Trante, 
Conrad Sifert. 


Der Bericht wurde angenommen. 


2. Bericht über Entichuldigungen. 


Der jtandige Ausihuß für Entichuldigungen berichtete am 
Montag vormittag furz vor der Vertagung und der Bericht wur- 
de al3 Ganzes angenommen. 

| An die Ehrw. Synode des Nordmweitens. 

Shr Ausihu empfiehlt triftiger Grunde wegen, nadjitehen- 
de Bajtoren und Neltejte von ganzer und teilweijer Abmwejenheit 
von den Situngen der Synode zu. entjichuldigen. 

Sheboygan Klajfis. 

Bon allen Situngen: Die Paitoren E. T. Martin, €. S. 
Bornholt, M. Bit, ©. Nomeis, &. D. Schroer, Prof. KR. 3. Ha- 
genmeyer, Prof. H. A. Meier; Melt. W. Grunewald, W. Samije. 

Zeilwetje: Die Baltoren 3. 3. Sanett, 5. Horftmeier, W. 
E&. Blappert, 3. W. Beiker; Melt. 9. A. Arpfe. 

Milmwanfee Klafits. 

- Bon allen Sigungen: Baitor &. Nuppert; Melt. Ewald 
Haaje, H. 3. Thiel. 

Teilweije: Die Baftoren 3. R. Mugalin, W. C. Bent, ©. 
D. Ellifer, H. EC. Nott. 

Minnejota Klajjis. 

Bon allen Sikungen: PBait. E. Vornholt; Aelt. B. Weimar. 

Kebrasfa Rlafiis. 


Bon allen Situngen: Die Bajtoren $. Biery, W. Srether, 
S. Schaedel. | i 
Zeilweije: Bajtor Albert Bor. 
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Urfinus Rlafitis. 


Bon allen Sikungen: Bajtor $. Mofebad): Kelt. E. Zeh- 
mann. 


Zeilwerje: Die Paltoren W. B. Thiel, KR. Ernit; Welt. W. 
&. Schmidt. 

S®. Dafota Klajjıs. \ 

Bon allen Situngen: Die Paftoren W. B. Wittenberg, R. 
Kirchhefer. 

Zeilweije: Baftor A Fund. 

@urefa Slajji3. 

Bon allen Sigungen: Baftor M. Nuß; Welt. 3. Bojchee. 

N. Dafota Klajfia. 

Bon allen Situngen: PBaitor W. Haller-Leus. 


Rortland-Oregon Rlaiıts. 


Bon allen NEN: Die Paltoren ©. Hafner, W ©. Lien- 
famper. 


Manitoba Rlajfıs. 
ZTeilmeije: Paltor H. Lehmann. | 
Achtungsvoll unterbreitet, 
M. H. Qual, 
E. 3. Franz, 
S. ©. Schmid, 
Sohn Hunfider. 


‘3. Beichloffen: Den Vorfiker zu beauftragen am Sonntag 
im SHauptgottesdienfte der St. Pauls Gemeinde und ihrem Ba- 
tor für freundlide Aufnahme und gajtfreie Bewirtung den 
herzlichiten Danf der Synode auszuspreden. — Derjelbe berich- 
tete am Montag, daß er fich feines Auftrag entledigt habe. 

4. Beichlofjen, daß die nädhjte Synode wieder eine allge- 
meine jet. 

5. Beichloffen: Die nächite Sahresverfammlung joll, jo Gott 
will und wir leben, beginnen am 4. Dftober 1916, abends 148 
Uhr. 

6. Beichloffen: Dem Kirchendiener der St. Pauls Gemeinde 
$10.00 für feine Dienste zu bezahlen. 

7. Beichloffen: Die Namen der im vergangenen Sahre 
heimgegangenen Prediger jollen im PBrotofoll angeführt werden. 


8. Beichlojfen: Der Vorfiter und der jtandige Schreiber fol- 
len nächites Sahr berichten tie da Siegel der Synode foll ver- 
ändert werden. 
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9. Beichloffen: Der Eorrejpondierende Schreiber joll der SI- 
Iinoi3 Staatszeitung den Danf der Synode übermitteln. 

10. Beichlojien: E3 joll ftehende Negel jein den Neligions- 
bericht und einen Auszug der Statiftif in der Kirchenzeitung zu 
veröffentlichen. 

11. Beichlojien: Daß wir die Handlung unjeres PBräfiden- 
ten, „wodurch er die Montagmorgenverjammlung eine halbe 
Stunde vor der feitgefegten Zeit berief“, gut heißen und alle Be- 
ichlüffe und Handlungen, die in diefer Zeit gemacht und vorge- 
nommen wurden, hiermit bejtätigen. 


Yrtifel XXIV. 


Schluß und Berkagung. 


Seden Morgen wurde das PBrotofoll des vorigen Tages ge- 
lefen und angenommen, dasjenige vom Montag vormittag wur- 
de unmittelbar vor der Vertagung verlefen und angenommen und 
al3 Ganzes betätigt. Die Namen wurden verlejen und außer 
den Entjehuldigten antiworteten alle und war ein Quorum anive- 
iend. Die Synode vertagte fit) Montag vormittag, den 4. DF- 
tober, um 1412 Uhr mit gemeinfamem Bekenntnis des Glaubens, 
dann leitete der Vorjiger im Gebet, hierauf beteten alle Synoda- 
len laut das Gebet de$ Herrn. Darauf erteilte der Präjident 
den apoitolifchen Segen; dann erflärte er die Synode für ver- 
tagt bi zum 4. Oftober 1916, abends 158 Uhr um fich in der 
Kirche der Saronz Gemeinde zu Sheboygan Falls, Wis. wieder 
al3 allgemeine Synode zu verjammeln. 

i 3. Grether, Präfident, 
Ss. Schmalz, jtand. Schreiber. 


Für getreue Abjchrift des Driginalprotofoll3 zeugt 
S. Schmalz, jtand. Schreiber. 
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Aubancg. 
I. Verzeichnis der Synodalbehörden mit Angabe der Dienftzeit. 
Veriwaltungs- und Vifitationsbehörde des Miffionshaujes. 


sur 1 Sahr: Baltor E&. Haufer. 

Zur 2 Sahre: Neltejter Herman Arpfe. 

Sur 8 Sabre: Baltor Geo. Grether. 

Ssnipeftor €. W. Hofer, D. D., it ex-officio Glied der Ber- 
waltung3behörde. 


Miffionsbehorde, 
Fur 1 Sahr: Baitor €. H. VBornholt. 
Für 2 Sabre: Baitor B. Nettig. 
Kircybanfondsbehurde, 
Für 1 Sahr: PBaftor H. Settlage. 

Zur 2 Sabre: Nelteiter %. Leuenberger. 
| Bublifationsbehürde, 
Für 1 Jahr: Baitor 3. Srether, D. D. 
Für 2 Sahre: Baitor W. 3. Horitmetiter, D. D. 

Für 3 Sahre: elteiter 3. Groß. 
Waijenbehorde, 


Für 1 Sahr: Veltefter 9. Wehrmann. 
Für 2 Sabre: Baftor 3. W. Berker. 


Grziehungsbehorde. 


Für 1 Sahr: PBaitor D. W. Briefen, D. D. 
Zur 2 Sabre: Baltor E. ©. Sirampe. 
Für 3 Sahre: Baitor E. VBornholt. 


Behörde für Predigerverjorgung. 


1 Sabhr: Baitor &. 3. Walenta. 
Fur 2 Sahre: Baitor 3. Kalbilerich. 
3 Sahre: PBaitor A. Miühlmeter. 
Für 4 Sahre: Baftor Carl Heyl. 
Behörde der Akademie in Scotland, Süd Dafota, 
Au der Süd Dafota Klaffis: 
Für 1 Sahr: Neltefter M. Wahl. 


Für 2 Sahre: Baltor A. Fund. 
Für 3 Sahre: Baltor 3. A. Rittershaus. 
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Aus der Eurefa Nlafjis: 
Sur 1 Sahr: Neltefter &. Linf. 
Sur 2 Sahre: PBaltor M. Nup. 
zur 3 Sahre: Baitor G. 3. Zenf. 
Aus der Nord Dakota Mafiis: 
Zur 1 Sahr: Neltefter H. Heil, Sr. 
Fur 2 Sabre: Baftor E. T. Nu. 
Für 3 Sabre: Baftor 3. M. Bauer. 


1. Ausihup für Sammlung des $20,000-Fond3. 


Sheboygan Klaijis: Ueltejter Simon Greibe. 
Milwaukee Hlajjis: Baltor H. E. Nott, D. D. 
Minnejota Maffis: PBaltor &. D. Ellifer (Borfiter). 
Nebrasfa Klafjis: Bajtor S. Arnold. 

Urfinus Maflis: Baitor PB. Träger. 

Sid Dakota Hlajjis: Paitor E. T. Nuf. 
PVortland-Dregon Hlaffis: Paftor ©. Hafner. 
Manitoba Nlafjis: Vaftor A. Heinemann. 

Eurefa Hlajlis: Baitor H. Treidf. 


III. Delegaten an Schweiterfynoden, 1916. 


Central Synode: Paftor 3. Aigner, Prim.: Baitor 3. W. 
Lemfe, Sec. | 

Deutihe Synode des DOftens: Pajtor EC. Walenta, PBrim.: 
PBaltor 3. Bohler, Sec. 

Synode des Sidmejtens 1915: Paft. 3. W. Beiker, PBrim.; 
PBaltor H. E. Nott, D. D., Sec. \ 

Synode des Südwejtens 1916: Paftor C. M. Zenf, PBrim.; 
PBaftor H. HSolliger, Sec. 


IV. Spezialausjchüffe. - 


1. Für Altenheim: Die Paftoren 3.8. Großhüih, ©. M. 
Sirih, und Melteiter I. Kiene, 

2. Für Hojpital für Schwindfüchtige: Die Vaftoren M. 9. 
Dual, €. H. Oppermann, und Xeltefter W. Alumb. 

3. Für die Bft. 31—89 aus dem Bericht des Ausichuffes 
für Gen. Syn. Verh., die Paftoren P. S. Kohler, 3.4. Rit- 
tershaus, und Xelteiter 3. Högger. 

4. Zür den Anhang in den Verhandlungen der General 
Spmode über das Wort „Behörde“, die Vaftoren &. ©. Schmid, 
3. Aigner, und Velteiter 3. Greimann. 

5. Um Zreibrief und Konftitution der Scotland Wfademie 
zu prüfen und Vorjchläge zu madhen: Die PVaftoren X. Örether, 
®. en PB. Großhüfhh, und Xeltefter S. Opfer. 
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V. Zeit der Stolleften, 


Für das Miffionshaus: Am Weihnahtzfeit der Gemeinden 
und am NReformationgfeit. 
Für Million: Am Ojfterfejt in Gemeinden und Sonntagsichu- 
en. 

Fur Kirhbaufonds zu Pfingsten in Gemeinden und Sonn- 
tagsjchulen. 
Für das Warenhaus: Am Weihnachtsfeit der Sonntagsihu- 
en. 
An Miffions- und Erntedanffeften mit befonderer Berücjich- 
ae der Bedürfnifje der einheimischen Miffion und des Miffions- 
aujes. 


VI. Ständige Regeln, 


A) Regeln für die Ständigen Schreiber der 
Rlaffien, bei Abfhrift der Klajfifalpro- 
tofolle zu beadten. 


1. Für alle Abichriften der Klaffifal-Protofolle joll dasjelbe 
Bapierformat gebraucht werden und zwar das jog. Duartfor- 
mat, etwa acht bei zehn Boll und die Bogen jollen geheftet fein. 
Zum Gebrauch auf der Schreibmafchine mag anderes Yormat ge- 
braucht werden. 


2. Der Inhalt foll jo geordnet werden, daß der prüfende 
Yusihuß fich Yeicht zurechtfinden fann. Das Sleihartige jol in 
beiondere Abichnitte geteilt und mit deutlichen Weberichriften verje- 
ben, numeriert oder mit Buchjtaben bezeichnet werden und joll im- 
mer mit einer neuen Zeile beginnen, um das Ganze überjicht- 
Yicher zu maden. 

3, Der Hauptinhalt jedes Abichnitts joll am Rande mit 
roter Tinte angegeben werden; deshalb joll der Rand genügend 
breit jein. 

4. Abkürzungen von Säten, wodurd Unklarheit und 
Sweideutigkeit verurfacht wird, jollen bermieden werden. 


5. Mit den Namen der Beamten follen auch deren Mörejien 
angegeben werden zur Erleichterung der nötigen Sorreipondenz 
und die Adrejien follen ins Protofoll der Synode aufgenommen 
werden. 

6. Der Religionsbericht fol jeparat gehalten aber auf da$- 


ielbe Bapierformat gefchrieben werden, wie das Protofoll. Sn allen 
Klaffen fol dasjelbe Formular für Statijtif gebraucht werden. 
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7. Bei der Angabe der Anmejenden joll gehörig unterjchieden 
werden zwilden $Gliedern, ratgebenden Gliedern und 
Gäjten der Alajlis. 


8. Bei Angabe von Ort und Beit der nädjiten Klaffikalver- 
jammlungen joll die möglihjt größte Genauigkeit beobachtet wer- 
den. 


9. Die Abjchriften der Klafitfal-PBrotofolle find mit Seiten- 
zahlen zu verjehen, um dem Ausihug das Nachichlagen zu er- 
leichtern. 


10. Die jtändigen Schreiber der Klaflen jollen die Ab- 
jehriften der Protofolle vier Wochen vor der VBerfammlung der 
Synode an den Vorjiger des jtändigen Ausichujjes für Nlaffifal- 
Berhandlungen einjenden und den Neligionsbericht mit Statijtif 
an den PBräfidenten der Synode. 


11. Säamtlihe Dofumente der afjen an die Synode follen 
gehörig beglaubigt, d. 5. mit Unterjchrift und Siegel verjehen 
fein. 


12. Die ftandigen Schreiber der Alaffen jollen die Statiftif 
auf gleihförmigen Tabellen einfenden. 


13. Keine Handlungen der Erefutive follen an die Synode 
berichtet werden bevor die Nlajfis fie genehmigt hat. 


' 14. Die ftänd. Schreiber der Klaffen follen die Aufnahme 
neuer Glieder zeitig an den ftänd. Schreiber der Synode be- 
richten. 


8) Allgemeine Negeln und Gebräude. 


1. Alle Berichte der jtändigen jowohl als der Spezial-Nu3- 
ihüffe der Synode follen möglichit furz, Kar und ungzmweideutig 
abgefaßt und deutlich gejchrieben fein und der Synode in der 
Zorm übergeben werden, wie fie gedruckt werden follen. 


2. Die Synodal-Behörden (mit Ausnahme des Direktorium 
und der Schulbehörde) follen fofort na) Abfhluß der Sahre3- 
rechnung ihre Berichte und Schatmeifterberichte gehörig beglau- 
bigt an den jtändigen Schreiber der Synode einfenden. 


3. Der jtändige Schreiber der Synode foll diefe Berichte 
und Schatmeilterberichte vor der Sahresverfammlung der Synode 
N lajjen und genügend Eremplare der Synode zur Einficht 
vorlegen. 


4. Die Delegierten eltejten jollen zwei Wochen vor der Jah- 
resperfammlung der Synode ihre Beglaubigungsschreiben an den 
ftandigen Schreiber der Synode einfenden. 
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5. Der Bräfident ernennt die jtandigen Ausihüffe für N e- 
ligion und Statijtif, für Synodal und Alaf- 
fifalverhbandlungen für das fommende Sahr voraus. 
Der jeweilige PBräfident der Synode joll jtet3 Vorfiker des erjt- 
genannten Ausichujfes und der jtäandige Schreiber joN jtet3 Bor- 
fißer des Ausichufles für Synodalverhandlungen fein. 

6. Ber den Wahlen von Behördegliedern joll der Nomina- 
tionsausihur neben dem austretenden Glied noch zwei Kandida- 
ten vorschlagen. 

7. Die Neijevergütung der Synodalglieder beträgt vier (4) 
Cents pro Meile für die Meilenzahl über 200 hinaus. 3.8. 
er nur 200 Meilen oder weniger zu reifen hat, befommt feine 
Vergütung von der Synode, wer aber 250 Metlen weit zur Synode 
zu reifen hat, erhält für die 50 Meilen Vergütung im Betrage 
bon 82.00 un. f. wm. €&3 joll nach) der Fürzelten Route berechnet 
werden. Wo nur drei Cents zu bezahlen find, da follen auch nur 
drei Cent3 vergütet werden. 

8. Sole Synodalglieder, welche ohne dringende Gründe 
nicht allen Sikungen der Synode beitwohnen, haben feinen An- 
iprud) auf Vergütung ihrer Neijefojten und jolche Glieder, die 
wegen Milfionsfeften oder Predigen abmejend find, jollen nicht 
entjchuldigt werden. Diejer Artifel fol bei Eröffnung verlejen 
werden. 

9. Die unentihuldigten VBrediger, Nelteiten und Gemeinden 
follen im Brotofoll angeführt werden. 

10. Die Verhandlungen jollen vom Verlagshaus direft an 
Prediger und Gemeinden gejandt werden. 

11. Die Gemeinden, welche für die firdliden Anitalten 
nicht3 beigetragen haben, follen in den Berichten der Schatmei- 
jter mit aufgeführt werden. 

12. Xeltejte, die nicht im aftiven Dienjt find, jind nicht 
wählbar (Art. 56) in Behörden der Synode, wie aud) als Dele- 
gaten zur Synode. 

13. Alle Entihuldigungsgeiuhe follen angeben, aus welcher 
Alaffis fie Eommen. 

14. Alle Behördeberichte jollen gelefen werden ehe jie an die 
betreffenden Ausihülje vermwiejen werden. 

15. €3 foll ftehende Regel der Synode jein, jogleid) nad) 
ihrer Eröffnung den Brafidenten zu ermwählen. 

’ 16. Die Gaben aus den Gemeinden, welche für Gehalt des 

Hafenmijfionars bejtimmt find, jollen dur die Maffikal-Schat- 
meijter an den Schaßmeijter der General Synode für Hafenmij- 
fion gejandt werden. 
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17. Der jtändige Schreiber joll den drei deutichen Schweiter- 
fonoden por deren Sahresperfammlungen einen Nuszug aus den 
Verhandlungen diejer Synode zuitellen. 


18. E83 fol ftändige Regel der Synode fein, einen Vizeprä- 
fidenten zu erwählen. 


19. &3 joll ftändige Regel fein, in den betreffenden Berich- 
ten der jtändigen Ausihüfje nicht anzugeben welcher Behördeglie- 
der Dienitzeit abgelaufen ift, da die Synode durch die Behörde- 
berichte jelbit davon in Kenntnis gejeßt wird. 


20. E3 fol ftändige Negel fein, am Donnerstag abend mwäh- 
rend der Sikung der Synode, anstatt einer Predigt, ein Referat 
zu verlejen und zu beiprechen. 


91. Die ftändigen Schreiber der Klallen jollen die Berichte 
über Erziehung mit Statijtif vier Wochen vor der Synode an den 
Borliger der Erziehungsbehörde einjenden. 


22. Der jtandige Ausihuß für Maffikal-VBerhandlungen ilt 
angewiejen, die Bejchlüjje der Synode zu vergleichen und zu be- 
richten, ob die Klaffen die -Beichlüülfe der Synode ausgeführt 
haben. 


23. Am Donnerstag nahmittag vier Uhr fol die Synode 
bei ihrer Sahresverfammlung dem Berein für Predigerunterjtüt- 
zung Öelegenheit geben jich zu verfammeln und feine Gejchäfte zu 
erledigen. 

24. Die Beamten der Synode und der Paltor Ioci jollen 
Zhematas und Referenten bejtimmen für Referate in Verbindung 
mit den Morgenandachten der Synode. 

25. Das Schema für Barodjialberichte jo jährlid dem Pro- 
tofoll einverleibt werden. 

26. Sn dem Bericht einer Erefutive an die Alaffis joll das 
porher gejandte Nundfchreiben ganz enthalten jein nach Art. 94. 

27. Der Schakmeifter jol feine Rechnungen für Reijefoften, 
Bemirtung von Behördegliedern und dergleichen bezahlen, bis die- 
jelben von der Synode gut geheißen find. Die Neijefoften der De- 
legaten jollen ausbezahlt werden, jobald fie ihren Bericht an den 
Ständigen Schreiber eingejandt haben und derjelbe dem Schab- 
meister die Anweifung jfendet. Alle Rechnungen jollen an den 
Ständigen Schreiber gejandt werden; derjelbe fol ihre Richtigkeit 
bezeugen und fie an den Schaßmeijter zur Auszahlung jenden. 

28. Der Ständige Schreiber fol die einlaufenden Schrift- 
ftitcle, au$ derem Inhalte e8 deutlich hervorgeht, an welchen Stän- 
digen Nusihuß Tie gehören, dem betreffenden Ständigen Ausihur 
durch den Korrejpondierenden Schreiber übermweijen. 
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29. Sedes Sahr fol eine Auflage von 15 Cent per Glied für 
den Gehalt des Hafenmiffionars gemacht werden. 

30. Der Religionsbericht und ein Muszug der Statiftif fol 
in der Kirchenzeitung veröffentlicht werden. 


Schließlich empfehlen wir Ehrw. Synode den jtändigen 
Schreiber zu beauftragen, die vorjtehenden Negeln alljährlich als 
Anhang dem gedrucdten PBrotofoll einzuverleiben und nah An- 
nahme neuer Negeln oder vorfommender Veränderungen das 
Verzeichnis dem entiprechend zu forrigieren, damit dasjelbe jtet3 
dem Bedürfnis entipricht und die alten Schwierigkeiten nicht iwie- 
derfehren. 


vi, Schema für Barocjialberichte. 
Das Shema für Barodialberidte. 
Einleitung oder Borbemerfung — (furz). 
Teile: I Der Baftor und feine Tätigkeit. 
Il. Der Rirhenrat und feine Tätigfeit. 
III. Die Gemeinde und ihre Tätigfeit. 
IV. Befondre Ereignijje. 
V.&ejude. 


1: Der BoTtor und jerne Tarttpteit. 


1. Sein geiftliches und leibliches Wohlergehen. 
a) Sein leiblides Wohlergehen. 
(Slaubensfämpfe, Seelenleiden u. Freuden, Studien u. |. iv.) 
b) Sein leiblidhe3 Wohlergehen. 
(Gefundheit, Freuden, Heimjuhungen, finanzielles Auslom- 
men u. j. m.) 


2. Seine Tätigkeit 

a) al3 Prediger (Berfündiger des Wortes), durch Abhaltung 
Bao a ehe Abendmahl, Gebetzitunden, Vorträgen u. 
.m.,u. |. m. 

b) al3 Baftor (Seelforger), durch Baftoralbefuche, tie oft und 
wie? durch Kranfenbefuhe und Brivatjeelforge u. |. m. 

c) a Zehrer an einer Anftalt oder als Verfaffer von Schrif- 
en. { 


d) als Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder 
des Neiches Gottes im allgemeinen und al3 Behördemitglied 
u. f. m: und al3 Bürger u. f. m. 
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3. Sein Verhältnis (Sinvernehmen) 
a) zum Kirdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingejhlofjen). 


II. Der Kirhenrat und feine Tätigkeit. 
1. WE Mitarbeiter de8 Paftors durd) Haus- und Krankenbeiuce. 


2. AS Borbild und Leiter der Herde 
a) im Befucd der Gottesdienite, der Sintagstähute Aaacı des 
Unterriht3. 
b) al3 Leiter aller Gemeindeangelegenbeiten. 


c) al3 Ausüber der Bupzudt. 


3. Seine Stellung zu der Klaffis, der Synode und der Lehre der Kirche 
durch Sendung bon Delegaten und Ausführung der Beichlüffe 
— und Befämpfung von Strrlehren. 


III. Sie Gemeinde und. ihre Tätigkeit. 
A) Innerer Zuftand der Gemeinde. 


1. Gebraud) der Gnadenmittel 


a) d IR Wortes Gottes — aa) Befuchh der Gottesdienite, 
bb) Achtung und Unterwerfung unter das Wort, cc) Xejen 
des Wortes Gottes. 


b) de 2 Saframente: Gebraud der Taufe, des Abendmahls, 
1.0, 

c) des Gebetes: Hausandahht — Tifchgebet — das Gebet im 
ftillen und öffentlich. 

d) der Almojen: Die werden die Almofengelder gegeben und 
verivendet? u. |. m. 


2. Doktrinäres Verhältnis. SKonjerbativ oder neuerungsfüchtig? ausge- 
BE, SERIEN oder indifferent? Faltformell oder lebendig im 
auben 


3. Erziehung 

a) im Haufe durch Zucht und VBermahnung, 

b) in der Sonntag3sfhule (Vorzüge und Mängel), 

c) in det Religion3fhule (Vorzüge und Mängel), 

vd) ee enunterridht (Vorzüge und Mänz 
gel), 

e) in den Rugendpvereinen (Vorzüge und Mängel), 

f) allgemein für alle duch gute Literatur (Sirchenzeitung, 
Erbauungsbücdher u. |. m.) 


4. Sitten. 
a) Gottvertrauen mit Bezug auf die eriten vier Gebote. 
b) Näcdhftenliebe mit Bezug auf die Iekten fechd Gebote. 


5. Gebräude, unterfehiedliche von der Ordnung der Ref. Kirche. 
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6. Opfer (hier follte gefagt werden, aus welcher Duelle die Gaben für 
die verjchtedenen Shynodalanitalten, Miffionen und Yond3 an 
gegeben werden, fo lange die Synode dafür feine bejondere 
Statiitif hat). 

b) für Kranfe Sranfenpflege und Unterjtüßung). 
TEE Arme (Urmenpflege, Altenheim u. f. iw.) 


7. Miffionstätigfeit durch Gründung von neuen Miffionen umd 
©.-S5chulen in der Umgebung der Gemeinde. 


8. Andre Züge des innern Zuftandes der Gemeinde. Vereinsiwefen u. j. m. 
Henfrer Zuftand der Gemeinde, 


1. u (Hier follten nur die Abänderungen berichtet mer- 
en). 
a) Worin foldhe3 befteht (Land, Gebäude, Fonds u. |. m.) 
bh) Wert und Zuftand desfelben. 


c) Berfiderung. 
d) VSerbefferungen und Neubauten. 


2. Finanzen. 
a) Shulden und deren Abtragung. 
bp) Sinnahbmequellen. 


3. Ruf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 
4, Ausficht auf Zuwadj3. 


IV. Befondere Ereigniffe. 
1. Heimfudhjungen durch Krankheit, Unglüdsfälle und Tod u. f. w. 
2. PBredigerwecfel. 
3. Subiläum oder außergewöhnliche eite. 


V. Gejude. 
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Darf auch ein Heltefter preöigen? 


Da mir zurzeit mein Synodalprotofoll abhanden gefommen 
it, weiß ich nicht genau, wie die Frage formuliert war, aber fo 
viel ijt mir in Erinnerung geblieben, daß ich den Wuftrag habe, 
eregetijch darzulegen, wie e3 fih mit dem Predigen vonjeiten 
eine Welteiten verhalte. 

DaB es zu der Apojtel Zeit Aeltefte gab, die predigten, 
gebt aus dem Briefe Pauli an Titus deutlich genug hervor, ver- 
langt er doch (1, 5), dab er die Städte hin und her mit Welte- 
iten bejeße. Indem er von den einem Welteften nötigen Eigen- 
ihaften redet, geht er im fiebten Verfe zu der Bezeihnung „Auf- 
jeher“ (Bifchof) über und verlangt dann von einem folchen im 
neunten Berje, daß er halte ob dem der Lehre 'drdayj) gemä- 
Ben, glaubwürdigen Wort, auf daß er mächtig fet fowohl in der ge- 
junden Lehre (dröaozaila) womit wohl mehr die Zehrmeiie 
gemeint it, zu ermahnen al3 auch die Widerfprecher zu Itrafen. 
Aud in 1 Tim. 3, 2 verlangt Baulus, daß ein Auffeher lehr-. 
baftig (dedarrızös) jei, das heift, die Gabe befite, wie er 2 
Zim. 2, 2 jagt, auch andere zu lehren. Bmwiichen Welteften ımd 
Biichöfen wird Fein Unterjchted gemacht: jener Ausdrud bezeich- 
net mehr das Alter und die Erfahrung, diefer das Tun, welches 
vornehmlich in der Beauffichtigung der Gemeinden beftand, damit 
„alles ordentlich und ehrbarlich zugehe“. Denn aus andern Briefen, 
3. D., 1 Storinther, geht deutlich genug hervor, daß auch mande 
Gemeindeglieder, jofern fie dazu Gabe und Trieb hatten, die ®e- 
meinde zu erbauen pflegten; wie wir denn auch AMpoftg. 8, 1—4 
lejen, dab nad) dem Tod des Stephanus fich eine Verfolgung er- 
hob über die Gemeinde zu Serufalem: „und fie zerjtreuten ih in 
die Länder Sudäa und Samaria, ohne die Apojtel. Die 
nun zerjtreuet waren, gingen um und predigten das Wort.“ Da- 
mals gab e3 nod) feine Weltejten in unfrem Sinne. Die neuge- 
wählten Diafonen predigten aber auch, wie die Apoitel. Bon 
Stephanus haben wir fogar eine gewaltige Predigt in Apoftg. 
7; und jofort im nächiten Kapitel wird berichtet, wie Bhilippus 
den Samaritern predigt. Stephanus war einer der eriten fieben 
Diafonen, ebenfo auch Philippus;- denn der Apoftel Philippus 
war in Serujalem während der Zeit. 8, 1. Darnad) Fönnte 
man den Grundjaß formulieren: „Wer predigen kann in Got- 
te$ Namen, der predige in Gottes Namen“. Ob nicht der große 
Heidenapojtel dasjelbe meint, wenn er 1 Theil. 5, 19 ipricht: 
„Den Geiit dämpfet nicht"? Werden unfre Gemeindeglieder nie 
mündig, fünnen fie durch unfer Kirchenwefen nicht jo mweit ge- 
bracht werden, daß fie ein Zeugnis für den Herrn öffentlich able- 
gen können, ja, können wir nicht einmal unjre Welteften jo meit 
bringen, jo muß e8 daran liegen, daß troß allem Predigen ımd 


in, 


aller modernen Majchinerie e8 an Geift, ErfenntniS und Leben 
in unjren Gemeinden fehlt. E83 wäre ein Segen für unsre für- 
che, ‚wenn wir mehr „Zaien“-prediger hätten. 


Eine derartige Mümndigfeit läßt fih freilich nicht erzwingen, 
und man geht ohne Zweifel zu weit, wenn man fordert, dab alle 
Glieder oder auch alle Nelteiten „Iehrhaftig“ fein follen. Wo 
man das will, da mwird teils ewig dasjelbe wiederholt, wie in 
den jogenannten “Class Meetings” der Methodiiten und bei den 
Stimdijten, teils viel Unfinn zutage gefördert, daS nicht „der 
gejunden Lehre gemäß” it. Immerhin Fann ein Prediger in 
Erbauungsitunden wie in der Sonntagsichule geeignete Kräfte 
anjpannen und unter feinem Korreftiv zu Worte fommen Iafjen, 
zumal wenn er gut geihulte jüngere und erfahrene ältere Leute 
in der Gemeinde hat. Bei mandhem Prediger, der die ganze 
Gemeindelajt auf den eigenen Schultern wie ein Atlas trägt wä- 
re der Rat Sethro’3, eine Arbeitsteilung vorzunehmen, wohl an- 
gebradht. 2 Mo. 18, 17—27. Die ideale Gemeinde wäre dem- 
nach eine, in welcher alle von Gott gelehrt find und bereit ein- 
ander zu dienen, ein jeglicher mit der Gabe, die er empfangen 
hat, al$ die guten Haushalter der mancherleit Gnade Gottes. So 
jemand redet, daß er e3 rede als Gottes Wort. So jemand ein 
Amt bat, daß er e8 tue al3 aus dem Vermögen, das Gott dar- 
reichet, auf daß in allen Dingen Gott gepriefen werde durch Se- 
jum Chriitum, weldhem jet Ehre und Gewalt von Emwigfeit zu 
Ewigkeit! Amen. 1 Bet. 4, 10. 11. 


Jun haben wir einige Stellen, die anzudeuten fcheinen, daB 
Ihon zu der Apojtel Zeiten eine Scheldung im Gange war zivi- 
jchen predigenden und leitenden Meltejften oder Aufiehern (Bi- 
ichöfen). So haben wir 1 Tim. 5, 17 die Ermahnung: „Die 
Meltejten, die wohl vorjtehen, die halte man zwiefader Ehre 
wert; jonderlih, die da arbeiten im Wort und in der Lehre.” 
Hieraus zieht man wohl mit Recht den Schluß: Wenn man jon- 
derlich die Weltejten, die da arbeiten im Wort und in der Lehre 
ehren joll, fo muß e3 auch andere gegeben haben, die nur vorge- 
ftanden, nicht gelehrt haben. Dasjelbe jcheint aus den 1 Kor. 
12, 28 genannten „Regierern“ (zußepvjee:s) herborzugehen, 
nämlich, daß jhon ein Amt oder eine Gabe in der Gemeinde jid 
betätigte, die e8 nur mit der Regierung und Leitung zu tun hat- 
te, etwa wie ein Steuermann ein Schiff Ienft. Daß es in der 
apoftolifchen Kirche predigende Neltejten gab, das tit gewiß; nen- 
‚nen fich doch die Apoitel jelbjt gern mit diejer Bezeichnung. So 
Petrus: „Die Xelteiten, jo unter euch find, ermahne ich der Mit- 
ältejte”. Ebenfo Sohannes: „Der Meltejte, der ausermählten 
Frau und ihren Kindern, die ich lieb habe in der Wahrheit“. 2 
Soh. 1. Wo die Apojtel Gemeinden geiammelt hatten, haben jte 
auch überall dafür geforgt, daß die Neltejten ihre Arbeit nad) ih- 
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rem Weggehen aufnahmen. Mpojtg. 14, 23; Tit. 1, 5. Dieje 
Velteften müfjfen meijt Prediger gemwefen jein; allein es jcheint, 
e8 wurde jchon frühe der Tatiahe Rechnung getragen, daß es 
ausgezeichnete Leiter, das heißt mit einem Sinn für Organifa- 
tion und Ordnung begabte Männer gibt, denen die Gabe, als 
Nedner öffentlich aufzutreten, abgeht. Sollten dieje nicht au) 
mit der ihnen bejonders eigenen Gabe dienen? Daher denn num 
auch heute unjer Melteitenamt. Dabei dürfen wir aber ja nicht 
vergejjen, daß nach bibliihen Begriffen, die Prediger auch Welte- 
jten find oder jein jollten, wenn nit an Alter, doch an Erfennt- 
ni3; leider fann man nicht immer jagen, auch an Erfahrung, 
denn die fann ja erjt mit den Jahren fommen. 

Frage: Seitdem die Kirche jo genau zwtichen dem Meltejten- 
und dem Predigtamt gejchteden hat, it eg auch den Nelteiten ge- 
ftattet zu predigen? Wenn ein Melteiter predigen fann, wird 
das Wort Gottes es ihm nicht verbieten, e3 jei denn, daß man e8 
jo anjehen muß, daß er in diefem Fall in ein fremdes Amt 
greift, wa8 natürlich verboten ilt. 1 Bet. 4, 15. Wir ftehen 
bier vor zwei verderblichen Tendenzen der menjchlihen Natur: 
Kaitengeift und Zügellofigfeit. Der Menih tft von Natur ge- 
neigt, jih über den Nächiten zu erheben, und ganze Stände ver- 
rammeln fich auf dieje Weife in eine gewilje Würde, die auf alle 
anderen herabjieht. Das ilt bejonder3 bei Briejtern und NWeli- 
gionäleitern von jeher der Fall gewejen, jfogar zur Zeit Ehriitt: 
„Das Bolf, das nichts vom Gejeß weiß, ft verflucht“. Sn der 
Ref. Kirche bilden die Prediger feine abgeichlofjene Kaite. Wir 
beitehen nicht aus Prieitern und Xaien. Aber Ordnung muß 
fein, jonjt geht alles drunter und drüber und wir haben Zügel- 
lofigfeit. Wenn jeder ji) eigenwillig zum Prediger aufierfen 
fönnte, wären wir bald ein Opfer der Schwärmerei und des zer- 
iplitternden Seftengeiftes. Ordnung muß fein; darum hat die 
Kirche in ihrer allgemeinen Kirchenordnung die Prinzipien nie- 
dergelegt, nach welchen Jich alle zu verhalten haben. Stier muß 
aber bemerft werden, daß alle Gejete eine Frucht der Gebräuche 
find, die fih im Laufe der Zeit al3 notwendig oder bejonders 
nüglich eriwiejen haben. 

Da wäre nun die Frage am Blat: Nit e8 je in unirer lirche 
hierzulande Brauch gewefen, daß Aelteiten predigen? Unjre Kir- 
henorönung jagt Artikel 44 ausdrüdlih, daß die Velteiten „nad 
Bermögen zum Trojt und zur Erbauung aller Glieder mitwir- 
fen” follen. Sollen jie das „nad Vermögen”, und haben fie da$ 
Bermögen öffentlich aufzutreten, jo dürfte wohl auch mitunter zu 
ihnen gejagt werden: „Lieben Brüder, wollt ihr etwa& reden umd 
das Bolf ermahnen, jo jaget an“. Mpoitg. 13, 15. Beionders, 
wenn der Baltor abwejend tit und Stellvertretung bedarf, die 
doch oft jo jchwer zu befommen tft, wäre e$ nicht beijer, anjtatt 
denn Gottesdtenit auszujegen und die Glieder fih in die Welt 


— 204 — 


hinein verlaufen zu laffen, wenn ein Weltejter den Gottesdienit 
leitete und zur Erbauung der Gemeinde jene Gaben in. den 
Dienjt des Herrn stellte? Daher denn auch wohl der Braud), 
daß in der Ahiwefenheit des Predigers ein Xelteiter eine Predigt 
lieit, wie in der Synode des Nordiweitens e8 früher geihah und 
noch) an einigen Orten gejchieht, oder jogar felbit mit einer eigens 
ausgedachhten Predigt vor die Gemeinde tritt, wie dies in dem 
jetigen Gebtet der Central Synode früher zum Teil Brauch war 
oder noch fit. So Nie ih Dr. Nütenif vor 45 Sahren in der 
Erften Gemeinde in Cleveland vertreten durch jenen NWelteiten, 
iwie ich eg mit eigenen Nıurgen gejehen und mit den eigenen Obh- 
ren gehört. Ebenfo predigte in Noungstomn jernerzeit in Ab- 
wejenheit des Paftors Melt. Hornidkel. In Sandusfy predigt 
heute noch Melt. Bauer regelmäßig al$ eine Art Stadtmiffionar 
außerhalb der eigenen, Öemeinde. 


Yus obigem ijt zu erjehen, daß weder die Airchenordnung 
noch der bisherige Brauch der Kirche das gelegentliche Predigen 
ponjeiten eines Meltejten ausschließt ‚oder verbietet. 


Eine ganz andere Frage it es, ob man einem eltejten ge- 
itatten foll regelmäßig eine Gemeinde oder eine Miffion zu be- 
dienen mit der Predigt des Wortes Gottes. Schon die Tatjache, 
dab die allgemeine SKirchenordnung nur dem Lizentiaten forte 
dem Studenten der Theologie unter gemwijfen Beichranfungen ge- 
jtattet zu predigen, bejagt, daß mur Solche, die von der Kirche 
dazu beitimmt find, überhaupt predigen dürfen, jei es unter Auf- 
ficht der Maffis oder der theologiihen Fakultät. Damit ift me- 
nigftens jo viel angedeutet, daß das Predigen von nichtordinierten 
Männern nur unter einer gewilfen Auffiht und Beichränfung 
gejchehen darf. 

Wir wollen den Fall jeßen, daß eine größere Gemeinde in 
einer Stadt Gelegenheit hat in umliegenden Miffionsfeldern die 
Arbeit aufzunehmen, daß diefer Gemeinde geeignete Kräfte an 
Welteiten zur Gebote jtehen, die an der Hand des PBaitors nicht et- 
wa nur Sonntaggjchule halten, fondern jogar auch am Sonntag 
die Million mit der Predigt des Wort3 verjehen Fönnten, jo mä- 
re das eine gute Sache; denn wir fommen oft grade deswegen 
zu jpät, weil e8 uns an genügend PBredigern fehlt, neue Miffions- 
felder aufzunehmen und zu bedienen. Sollten wir nicht recht 
dankbar fein, wenn fich Männer finden, die bereit find unentgelt- 
ih oder um ein Geringes die Arbeit anzufangen und zeitweilig 
zu betreiben, bi3 dieje Felder regelmäßig bejegt werden fünnen? 
Sole Mitarbeiter müßten jdoh unter Aufjicht ihre Ar- 
beit verrichten, und jemand müßte dafür verantwortlich fein, wie 
ja jogar die Prediger jelbit unter Auflicht der Alaffis arbeiten 
und derjelben jederzeit verantwortlich find. Da erhebt jich die 
Frage: Wer jol diefe Aufjicht führen? ©enügt es. wenn Ba- 
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tor und Kircchenrat der Muttergemeinde dieje Aufficht führen? 
Wird dieje Frage mit Sa beantwortet, jo veriteht es fich von 
jelbit, daß eben diejer Paftor und diejer Kirchenrat dafür ver- 
antivortlich find, daß alles ordentlich und ehrbarlich zugeht, und 
daß in jolhen Miffionsfeldern nichts gejchieht, wag der „gelun- 
den Lehre“ zumiderläuft. Auch müßten fie der Mlaffis bei deren 
‚ahresjigung genau und ausführlich über dag Merk Bericht er- 
itatten. Much hätte die Majfis natürlich das Necht, jederzeit, 
wenn jie nicht alles in Ordnung findet, einzufchreiten und Wan- 
del zu jchaffen. 

Auf alle Sälle wäre es aber beijer, wenn jolche Weltejte, die 
regelmäßig in einer Miifion oder jonft vafanten Gemeinde pre- 
digen wollen oder jollen, fich nach Artikel 34 der allgemeinen 
Kirchenordnung bei ihrer Maffis um eine Lizenz ftellen und jo- 
mit in die Predigerliite regelmäßig eingereiht werden. 


Stage: Darf auch ein Meltejter predigen ? 


Antwort: Weder das Wort Gottes noch die Kirchen- 
ordnung und der bisherige Brauch der Kirche verbietet e8, dak 
ein Xeltejte, der ja „nach Vermögen zum Troft und zur Erbau- 
ung aller Glieder mittvirfen” fol, gelegentlich den Paftor auch 
beim Bredigen vertrete; foll aber derjelbe regelmäßig eine Ge- 
meinde, jet e8 auch nur als zeitweiliger Werwefer, oder ebenfo 
eine Mijfionsjtelle bedienen mit dem Wort—ja nicht mit den Sa- 
framenten—jo muß dies unter Firchlicher Mufficht geichehen, und 
dieje Aufficht Eommt füglich nur der Mlaffis zu, weshalb der Be- 
treffende fich eine Lizenz geben lajjen follte. 

Achtungsvol, 
3. Grether. 
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Berfammlungen der Synode des Nordweftens mit Angabe der Zeit, 


1867 
1868 
1869 
1869 
1870 
1871 
1872 
1873 
1874 
1875 
1876 
1877 
1878 
1879 
1880 
‚1881 
18832 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
31905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 
1911 
1912 
1912 
1913 
I9I4 
1915 
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9. Okt. Kiel, Wis. ...csoneneenrenne nn TO Milz “ Sn 

6. Okt. Huntington, Ind. ....-ssescscr.e: F. Grether......... “ “ 

5. Okt. Sheboygan, Wis........ zeerenen. H.W. Vitz: 2.5.2. sr a 
ı1. Okt. .St. Joh. Kirche, Ft. Wayne, Ind...L. H. Kunst....... ee “ 
25. Sept.Town Herman, Wis......... 4. G..Krampe...n.. re . 

4. Dez. Plymouth, Wis. .e.rceeenerennnee Spezialsitzung...... ide “ 

8. Okt. Salems Kirche, Lafayette, Ind..... E.G+Krampe..z'.... “ “ 
30. Sept. Zions Kirche, Waukon, Towa. us E."G. Krampe....: W. Streblow....J. Schmalz.... 


des Orts und der Yeamten. 


. Sept. St. Pauls Kirche, Wheatland, Ia...F. Grether....... 
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Abstract of the Minutes 


of the 


SYNOD OF THE NORTHWEST 
OF THE REFORMED GHURCH IN THE U. 8. 


Convened in St. Paul’s Reformed Church, Wheatland, la, 
September 29th, to October 4th, 1915. 


ARTICLE I. 
OPENING OF SYNOD. 


The Synod of the Northwest convened in St. Paul’s Re- 
formed Church at Wheatland, Ia., in response to the kind in- 
vitation extended by this congregation. Synod having resolved 
at its last meeting that the time of meeting be set by the offi- 
cers of Synod, these set the time, September 29th, 1915 and 
Synod met on this date at 7:30 p.m. The opening sermon was 
preached by the President, Rev. E. G. Krampe, from the text: 
Mark 16: 15. 


Hereupon the session was formally opened. Synod was 
called to order, the roll was called by the Stated Clerk and the 
presence of a quorum was reported. Prof. F. Grether, D.D., 
was elected as President and Rev. E: G. Krampe as Vice-Pres- 
ident. 


Rev. J. Gatermann, the pastor of St. Paul’s Church, ten- 
dered an address of welcome to the Synod and Synod ad- 
journed after the benediction, spoken by the President, until 
8:30 Thursday morning. 


ARTICLE II. 
MEMBERS PRESENT. 


See German minutes. 
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ARTICLE III. 
OFFICERS OF SYNOD. 


The following officers were elected: 

President—Prof. F. Grether, D.D., R. F. D. 29, Plymouth, 
Wisconsin. 

Vice-President—Rev. E. G. Krampe, R. F. D. 9, Sheboy- 
gan Falls, Wis. 

Corresponding Secretary—Rev. A. Grether, R. F. D. 1, 
Newton, Iowa. 

Treasurer—Elder Wm. Streblow, R. F. D. 29, Plymouth, 
Wisconsin. 

Stated Clerk—Rev. J. Schmalz, 1207 Burlington Ave., 
York, Nebraska. 


ARTICLE IV. 
RULES OF ORDER. 


All sessions were opened and closed with devotional ex- 
ercises and the Rules of Order of the Reformed Church were 
observed in the transaction of business. The daily sessions 
commenced at 8:30 Aa.m. and closed at 5 p.m. with a recess 
from 11:30 A.Mm. to 2 p.Mm. The Bar of the House was defined 
to be the whole auditorium of the church except the last three 
rows of pews. 


ARTICLE V. 
STANDING COMMITTEES. 


Standing Committees were appointed by the President 
with the following chairmen: 


Minutes of Synod, 1916: Rev. J. Schmalz. 

Minutes of General Synod: Rev. H. Holliger. 
Overtures: Rev. C. Baum. 

Minutes of the Classes, 1916: Rev. E. F. Franz. 
Religious Services: Rev. J. Gatermann. 

Religion and Statistics, 1916: Prof. F. Grether, D.D. 
Correspondence with Sister Synods: Rev. E. G. Krampe.. 
Mission House: Rev. A. Muehlmeier. 

Missions: Rev. K. ]J. Ernst. 

Church Erection Fund: Rev. F. A. Rittershaus. 
Publication: Rev. H. C. Nott, D.D. 

Orphans’ Home: Rev. D. W. Vriesen, D.D. 
Education and Sunday Schools: Rev. C. J. Walenta. 
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Ministerial Relief: Rev. H. Treick. 
Nominations: Rev. G. J. Zenk. 
Appeals and Complaints: Rev. J. W. Grosshuesch, Ph.D. 
Finances: Rev. E. R. C. Meyer. | 
Mileage: Rev. H. W. Stienecker. 
Leave of Absence: Rev. M. H. Qual. 
' Press: Rev. W. Grosshuesch, Ph.D. 
Advisory Members: Rev. H. W. Schroer. 


ARTICLE VI. 
COMMUNICATIONS. 


Copies of the Minutes of the Classes and the reports on 
Religion and ‚Statistics were received by the respective commit- 
tees. The annual reports of the various Boards were re- 
ceived, read and referred to the proper committees. Other 
documents and overtures were referred to the Standing Com- 
mittee on Overtures. 


ARTICLE VII. 
RELIGIOUS SERVICES. 
See report of Standing Committee in German minutes. 


ARTICLE VII. 
OVERTURES. 


The Standing Committee on Overtures presented its re- 
port at intervals. The report was considered item by item and 
then adopted as a whole as follows: 

l. (a) An Abstract of the Minutes of the Synod of the 
Southwest, 1914. 
(b) An Abstract of the Minutes of the German Synod of 
the East, 1915. 
(c) An Abstract of the Minutes of Central Synod, 1915. 
These items were referred to the Committee on Correspondence 
with Sister Synods. 
2. (a) A Program for Missionary Education for the local 
churches. 
(b) Documents referring to Foreign Missions. 
(ce) A request from Rev. K. J. Ernst concerning mission- 
aries held as prisoners of war. 


Referred to the Standing Committee on Missions. 
14 NW 
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3. ‚Report of M. Kirsch, treasurer of the $20,000 Fund. 
Referred to the Committee on $20,000 Fund. This committee sub- 
ee the following report which was adopted and the committee re- 
tained: 
Your committee can report that no further steps could 
be taken for the completion of this Fund under the present 
circumstances. The report of the treasurer reads: 


Income. 
Money on interest as reported in 1914: 
FOR EB een $4197.51 
Be LE AN MIRL 192.23 
N a a age 4389.73 
Sheet N EFFILDE 6986.31 
FINE IL TERN AN AG 361.73 
at N ARD RE VE 7348.06 
ae ans IR $11737.79 
Expenses—None. | 
Respect£ully 


M. KırschH, Treasurer. 


Your committee is of the opinion that the Synods should 
now complete this Fund and therefore recommends: That all 
Classes of our Synod be requested to prevail upon each con- 
gregation if possible, to send: a contribution for this Fund to 
Mr. M. Kirsch, Decatur, Ind.; and that the Venerable Synod 
of the Southwest be requested to pass a similar resolution. 

Respect£ully 
G. D. ELLIKER, 
H. TREICK, 
1. .NOrt, 
S. GREIBE. 


4. A document from the National Reform Association. 
This document was referred to a special committee. The report 
of this committee was adopted. It reads: 

DEAR BRETHREN: We realize that Mormonism is a per- 
nieious and blasphemous sect and also contains a menace to 
the free institutions of our country. We, therefore, endorse 
all endeavors of the National Reformed Association by which 
in a legal way war is waged against Mormonism. 

Respectfully, 
C. H. RıEDESEL, 
F. AıGnER, 
GG: ZIPR. 


BE. 2 1. 


5. A request of the Milwaukee Classis concerning the Sta- 
tistics. 
Referred to special committee. See Report Art. XII. 


6. A request of several pastors concerning the export of 
munitions of war. 
Request was granted and a special committee appointed. This 
committee submitted the following report which was adopted. 

A request of Sheboygan Classis and also a request of sev- 
eral members of this Synod were referred to your committee 
with instructions to give expression to the opinion of this Syn- 
od concerning the attitude of our country and our government 
in the present world-war. We have endeavored to do this as 
briefly and forcibly as possible in the following resolutions. 


Respectfully, 
F. GRETHER, 
CALEB HAUSER, 
H..&2 Nort, 
RESOLUTIONS. 


The Synod of the Northwest of the Reformed Church in 
the United States, representing in its membership 30,000 
American citizens of our northern and western States, and 
now assembled this second day of October, 1915, in general 
convention at Wheatland, Iowa, is filled with sorrow, indigna- 
tion and shame at the sight of certain things occurring, and 
of the trend current events are assuming in this blessed and 
beloved country of ours. We deplore the fact that despite 
our professions of humanity and our prayers for peace which 
we as Christians at the urgent request of our President prof- 
fered at the throne of a merciful God, some of our fellow citi- 
zens are supplying belligerents with munitions of war and 
even loaning the money necessary to pay for these munitions. 
We are thus aiding and abetting certain nations that are friend- 
ly to us in their endeavor to destroy other nations that are no 
less friendly. We are thus forming entangling alliances by 
which we are bound heart and hand to the course of certain 
nations against other nations. We can not get rid of the 
dread foreboding that we are becoming involved in this gigan- 
tic European struggle to such an extent that soon nothing short 
of a rupture or upheavel of national dimensions will be able 
to free us from the fetters by which we are being bound. It 
‘is becoming more patent from day to day that we are not only 
incurring the hatred of mighty nations abroad, but sowing the 
seeds of discord at home; and we are thus approaching the 
brink of a peril so great, that we as citizens, who have the hon- 
or and the welfare of our country at heart, feel:it to be our 


Be 


duty to voice our disapproval of this inhumane and unholy 
traffıc in arms. ) 

We do therefore humbly but insistently petition all those 
having authority in this matter, the President of the United 
States and our senators and congressmen, without delay to do 
all in their power to remedy this great evil, and to avert im- 
pending disaster. 

FRANK GRETHER, President, 
EITR . JoHNn SCHMALZ, Stated Clerk. 


7. A Paper referring to the Work of the Sunday Schools. 


Referred to the Committee on Education. 


8. A request of Student C. J. Aisenbrey. 


Referred to a special committee which submitted the following re- 
port'which was adopted: 


To the Synod of the Northwest. 


Your committee to whom was referred the request of Stu- 
dent C. J. Aisenbrey finds that this request does not properly 
belong before this body. 

We recommend that this Synod by its Corresponding Sec- 
retary inform the respective party that in case he has any com- 
plaint against the institution to address the same to the Board 
of the Mission House, though we feel convinced that the Facul- 


ty will do justice to him. 
C. H. RiEDESEL, 
W. F. HORSTMEIER. 


9. An invitation of the Sarons congregation in Town She- 
boygan Falls, Wis. to meet in its midst next year. 


This kind invitation was gratefully accepted. 


10. A report of the Nazareth Orphans’ Home. 
Referred to the Committee on Orphans’ Home. 
11. A regeust of the delegate from the Ohio Synod to permit 
him to deliver his message on F a morning. 
The request was granted.' 
12. Report of the Treasurer of the Society for Beuel of Min- 
isters and their Widows. 
Referred to the Committee on Ministerial Relief. 


13. A document of the Laymen’s Missionary Movement. 
Attended to by the Committee on Missions. 


14. A document of the Missionary and Stewardship Commit- 
tee. 
Attended to. 
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15. Report of the delegate to Ohio Synod. 
See Art. IX. _ 


16. A request from the delegate to the Inland Synod, Rev. W. 
T. Grosshuesch, to be excused. 
The request was granted. 


17. A request concerning certain changes in the charter of the 
Society for the Support of Indigent Ministers and 
Teachers of the Synod of the Northwest. (See re- 
quest in German minutes.) 

Synod approved the changes, the vote being 57 in favor, no vote 
against the changes. ? 
Respectfully submitted, 
C. BAum, Chairman. 


ARTICLE IV (a) 
MINUTES OF SYNOD. 


The following report of the Standing Committe was con- 
sidered item by item and then adopted as a whole. 

Your committee calls the attention of Synod to the follow- 
ing items: 


(A) Items containing recommendations to the classes and con- 


gregations. 
(a) Pg. 79, item 1: Recommendation of the Mission 
House. 
(b) Pg. 108, items 1, 2, 6: Recommendation of Home 
Missions. | 
(ce) Pg. 123, items 1, 2, 3: Recommendation of Foreign 
Missions. 


(d) Pg. 123, item 4: Recommendation of Indian Mission. 


(e) Pg. 131, items 3, 4: All Classes are requested to pur- 
chase their supply of Christian literature from our Pub- 
lishing House. 

(f) Pg. 131, item 5: The Classes are to admonish tardy 
and negligent customers of the Publishing House. 

(g) Pg. 149, item 3-8: Recommendation of the Church 
Building Fund. 

(h) Pg. 167, item 4: Recommendation of the Orphans’ . 
kKlomie,:. .., 

(1) Pg. 177, items 4, 5: Recommendation of the Educa- 
tional Work. | 
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(j) Peg. 206, item 1, 2: Recommendation of Work of Min- 
isterial Relief. 


(k) Pg. 215, items 2, 3: Support of the Red Cross Work 
in Germany and Austria. Revs. E. G. Krampe, F. W. 
Beisser and Elder P. Dennerlein appointed to assist 
the Treasurer. 


(1) Pg. 149, item 9: A request to the congregations which 
have received loans. 


(m) Pg. 183, item 7: A request to the Classes which have 
»« not paid their apportionment. 


‚Your committee recommends that these items be laid on the table 
until the report on Minutes of Classes has been acted upon. 


(B) Items requiring the attention of our Standing Commit- 
tees: 


(a) Pg. 14 (middle): The Synod of the Southwest is 
overtured to adopt our resolutions concerning the 
$20,000 Fund. 

(b) Pg. 109, item 3: The same Synod is invited to par- 
ticipate in our work of Home Missions. 

(c) Pg. 149, item 10 (a): The same Synod is invited to 
participate in the work of our Church Erection Fund. 
(d) Pg. 168, item 6: The same Synod is invited to take 

part in our Orphans’ Home work. 

(e) Pg. 177, item 6, (a) (b) (c): Overtures to the Syn- 
od of the Southwest concerning our educational work. 
(f) Pg. 79, item 3: A request to the professors of the 

Mission House. 


Your-committee recommends that items (a) to (e) be referred to 
the Committee on Correspondence with Sister Synods and item (f) to 
the Committee on Mission House. 


(C) Special committees which are to report at this session: 
(a) Pg. 15, item 16: Special committee in matters per- 
taining to a sanatorium. 
The following report of the committee was adopted: 


To the Synod of the Northwest. 


Your committee appointed last year to consider the feasi- 
- bility of erecting a hospital for tuberculose patients in Colo- 
rado can report that the time is not yet ripe for the erection of 
such hospital. 


We recommend that Synod appoint a committee to gather 
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further information in this matter which committee shall re- 
ceive all questions and recommendations referring thereto. 


Respect£ully, 


M. H. Quar, 
E. H. OPPERMANN, 
Wm. Krumr. 


Resolved, That the same committee be re-appointed. 


(b) Pg. 20, item 4. Special Committee on “Infirmary.” 


The committee reported as follows: 


To the S ynod of the Northwest. 


Since it appears that initial steps have been taken by the 
Central Synod for the founding of an infirmary, the under- 
signed members of your committee call attention to this grati- 
fying fact and also ask for further instructions to your com- 
mittee. 


Respectfully 


J. W. GRoSSHUESCH, 
F. KALBFLEISCH. 
This report was adopted. Resolved, To retain this same committee 


and to overture the Synod of the Southwest to appoint a similar com- 
mittee for this matter. 


(ce) Pg. 26, Il item 1 (c) : A special committee for the ab- 
breviation of the printed minutes of Synod—Rev. H. 
2 ANORE EU chairman. 


This committee reported in substance as follows, and the report 
was adopted as a whole. 


Venerable S ynod 


An overture of Sheboygan Classis aiming at a simplifying 
of the printed minutes of Synod, has been carefully considered 
by your committee. After careful deliberation your commit- 
tee is of the opinion that the desired results may be obtained 
without omitting such important parts as are mentioned in the 
overture. We, therefore, recommend: 


I. That the Standing Rule of this Synod (BI) be implic- 
itly followed. For example—on page 177 in the minutes of 
last year in the report of the Committee on Education all rec- 
ömmendations of the Board of Education, which already ap- 
pear on pages 1/0 and 171 are again quoted verbatim. Here a 
whole page of print might have been eliminated if the commit- 
tee had simply recommended that the suggestions of the Board 
be adopted. Similar unnecessary repetitions are also found in 
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other reports. Much time, space and money is wasted by un- 
necessary resolutions “to refer” in the reports of the Commit- 
tees on Overture, Correspondence with Sister Synods, Minutes 
of Synod and General Synod. Many items occur in these re- 
ports which must be referred to other committees and these 
should be grouped accordingly and reference be recommended 
as was already done this year by the Committee on Minutes of 
Synod in a most exemplary manner. 


II. Your committee recommends that concerning the re- 
ports of the delegates to sister Synods it be only reported in 
our minutes whether they complied with their instructions or 
not and that only in special cases and only upon special resolu- 
tion the reports themselves be published. 


III. We recommend that the financial reports of the var- 
ious Boards be grouped together in one exhibit in such man- 
ner that the names of the different congregations need be print- 
ed but once, the contributions for the various purposes being 
added in different columns, contributions from individuals and 
other sources being given as a total sum and the whole exhibit 
be added as a supplement to the minutes. 


Respectfully submitted, 


H. 0 Nogt 
GEO. GRETHER. 


Hereupon it was Resolved, To appoint a special committee to pre- 
pare and submit and outline for grouping of the financial statements 
in an exhibit as recommended in the above report. This committee 
reported later and the report was adopted. It reads as follows: 


To the Synod of the Northwest. 


After due consideration your committee respectfully begs 
leave to do the work assigned to it in the course of the ensuing 
year since it will scarcely be advisable to make any of the con- 
templated changes this year. We recommend that Synod re- 
solve: i 


1. To instruct its representatives in the various Boards to 
present and explain to their respective Boards this matter and 
the purport of the respective resolutions of Synod. 


2. To respectfully overture the various Boards that in 
formulating their financial statements they enumerate the con- 
gregations in the order in which they appear in the Statistical 
Reports of the Synods. 


3. That this committee at the proper time present to each 
Board a copy of the proposed exhibit and that it communicate 
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with Rev. Becker, the manager of our Publishing House, con- 
cerning this matter. 


E Respectfully 


E. G. KrRAMPE, 
H. 6... Notr, 
GEO. GRETHER. 


(d) Pg. 80 (middle), item (A): Peace Commission. 
(a) Report of the Peace Commission. 


(b) Report of the Commissioners of the Synod of the 
Northwest. 


(a) Report of the Peace Commission of the Four German 
S'ynods in the Mission House Matter. 


In conformity with the resolutions of the various Synods 
with reference to a Peace Commission in matters pertaining to 
the relocation of the Mission House, this Commission met at 
the appointed time. ‚After careful and prayerful deliberation 
the Commission unanimously decided to submit the following 
to the various Synods as the Report of the Peace Commission. 


Whereas a considerable number of the members of the 
four Synods are convinced that the Board of Trustees of the 
Mission House did not present the matter of relocation to the 
venerable Synods in such manner that the vote on relocation 
could be taken in accordance with the charter of the institu- 
tion, and that, therefore, all actions based upon the result ob- 
tained by this vote can be legally contested, therefore, 


I. Be it Resolved, That we as Peace Commission recom- 
mend, that in case the Board of Trustees of the Mission House 
now considers a relocation of the institution desirable, this 
Board now bring the question of relocating the Mission House 
before the venerable Synods in orderly manner, after having 
previously secured the Jubilee Fund for the institution as much 
as possible also for the event of relocation, and having assured 
itself that no contributor will take legal action in the matter 
of the Jubilee Fund. 


II. Be it Resolved, We as Peace Commission hold the 
opinion, that the Board, in case it recommends relocation, must 
specify a definite place in its recommendation, 


Since, however, the objections raised against the place in 
Sheboygan evidently show that many consider this place un- 
suitable, the Board shall carefully take into consideration this 
fact in its eventual deliberation concerning the place which it 
desires to recommend. 


— 218 — 


III. Be it Resolved, We as Peace Commission hold the 
opinion that the Board, in case it desires to recommend relo- 
cation, must submit to the Synods an accordingly formulated 
proposal for the change of Art. III of the charter of the Mis- 
sion House. 


IV. Be it Resolved, That a copy of this report be sent to 
each of the interested Synods, to the Board of the Mission 
House and to the Kirchenzeitung for publication. 


Respectfully submitted, 


Synod of the Northwest: 
CALEB HAUSER, 
E. G. KrAMPE, 
H. A. ArPkE. 


Synod of the East: 
W. A. SETTLAGE, 
GEORGE A. SCHEER, 
HENnRY ECHELMEIER. 
Central Synod: 
AucGust BECKER, 
A. SEYRING, 
F. J. BrAnD. 


Synod of the Southwest: 
C. F. KRrIETE, 
F. H. DieHm, 
Epw. H. Marcus. 


(b) Report of the Commissioners of the Synod of the 
Northwest. 


To the Synod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN: The Peace Commission appointed by 
the various Synods in the Mission House matter comes before 
the Synods with a unanimous report. Your commissioners 
would add the following special report: 


Soon after the meeting of the Synod of the Northwest, 
the temporary chairman of the commission appointed by this 
Synod, the Rev. Calvin H. Schneider, after a short but fatal 
sickness, entered his Master’s rest. It became necessary, there- 
fore, to appoint another member as temporary chairman and 
also to elect another member to fill the vacancy caused by 
Brother Schneider’s death. At the suggestion of the President 
of Synod, Rev. Caleb Hauser, the second of the commissioners 
of this Synod, acted as temporary chairman; at the same time, 
in response to a request of your commissioners Rev. Caleb 
Hauser and Herman A. Arpke, the President of Synod took 
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the necessary steps to have another commissioner elected (by 
' eircular letter) to fill the vacancy. Rev. E. G. Krampe was 
elected. 

As a result of correspondence between the temporary 
chairman and the President of the German Synod of the East 
with reference to the participation of this Synod in the work 
of the Peace Commission, this Synod also elected three com- 
missioners. Thus the Peace Commission was enabled to meet 
February 16, 1915 in Huntington, Ind., and enter upon its du- 
ties, Dr. C. F. Kriete having been elected permanent President 
of the Commission. 

Though the Commission did not obtain a legal opinion up- 
on the requirements of the charter, as requested by the Synod 
of the Northwest, yet the commissioners of your Synod ob- 
tained for themselves a legal opinion on the whole controversy 
and were carefully attentive that an agreement was brought 
about on the basis of the resolutions of your Synod [Min. of 
Syn. 1914, pg. 80, 7 (B) (a) (b)]. 

It is evident that the Peace Commisison could not decide 
the question of re-location; its duty was to point out the way 
to a peaceable solution of this difficult question. We firmly 
believe that it has done this. A commission representing all 
of the interested Synods now reports unanimously. It may, 
therefore, justly be expected that the Synods themselves will 
also accept the report of the Commission and thus allow the 
question of relocating the Mission House to come to a final 
settlement. That the venerable Synod of the Northwest be 
willing to do so is respectfully hoped by 


Your commissioners 


CALEB HAUSER, 
E. G. KrAmpE, 
| H. A. ARPRE. 
Action of Synod: Resolved, That these two reports be referred to 


. the Committee on Mission House and that the “Legal Opinion” be 
placed in the archives. 


(e) Pg. 220 (middle) : Committee for $20,000 Fund, Rev. 
G. D. Elliker, chairman. 
See report under Art. VIII. 


(D) Items containing special instructions: 
1. To the officers of Synod. 
(a) Pg. 16. The officers are instructed to submit a pro- 
gram for the fiftieth anniversary of Synod in 1917. 
Resolved, To adopt this report and to take final action thereon 


next year and to retain the committee. (See program in German min- 
utes.) 
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(b) Pg. 16, item 24: Concerning arrangements for alum- 
ni banquet. 


(c) Pg. 217, item 5: Resolutions of thanks. 


(d) Pg. 217, item 10: Officers to fix date of meeting of 
Synod. | 
(e) Pg. 217, item 12: Concerning the archives. 


The former President reported (see report in German minutes) ; 
the report was adopted and then 


Resolved, That Revs. J. W. Grosshuesch, Ph.D., J. J. Janett, D.D., 
and J. Schmalz are to report next year what the contents of our 
archives are. 


(f) Pg. 19, item 5: Stated Clerk is instructed to send cer- 
tain communication to the Synod of the Southwest. 
Attended to. 


(g) Pg. 215, item 4: Instruction to the Corr. Secretary. 
Attended to. 


(h) Pg. 217, item 8: Printing of Minutes. 
The Stated Clerk reported. Thereupon it was 


Resolved, The President and Stated Clerk are instructed to inform 
themselves concerning the sending of our minutes to the German- 
speaking ministers of the English Synods and then to act according to 
their best judgment. 


(i) Pg. 217, item 11: Publigation of the Report on Re- 
ligion and Statistics. 
Attended to. 
(j) Pg. 217, item 13: Instruction to Corr. Secretary. 
Attended to. 


(k) Peg. 217, item 14: Instruction to Stated Clerk. 
Attended to. 


2. Instructions to our Boards: 


(a) Pg. 109, item 5: Home Mission Board is instructed 
to co-operate with the Board of General Synod and to 
grant it an insight and survey of our work. 

(b) Pg. 149, item 10 (b): Church Erection Board in- 
structed to change its charter as recommended. 

(c) Pg. 168, item 7: The Board of Orphans’ Home is to 
submit the amended charter. 

(d) Peg. 177, item 2, 3: Instructions to the Board of Edu- 
cation. 


We recommend that these items be referred to the Standing Com- 
mittees as follows: (a) Mission; (b) Church Erection; (c) Orphans’ 
Home; (d) Education. . 


ERRM: >, Se 
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3. Instructions to individual members of Synod. 


(a) Pg. 14, item 9: Prof. F. Grether to lecture on the 
question submitted by Portland-Oregon Classis. | 
This lecture was delivered at the Thursday evening service. On 


Friday morning it was Resolved, To publish this lecture in the Minutes 
of Synod. (See supplement.) 


(b) Pg. 19, item 3: A renewed request to Rev. C. T. 
Martin, D.D. 


Resolved, That Rev. Dr. C. T. Martin be excused and that our 
President be instructed to express the thanks of Synod to Rev. Martin 
for his greetings and good wishes and to bear to him again the sincere 
greetings and good wishes of this Synod and to confer with him con- 
cerning the matter involved. 


(ce) Pg. 217, item 6: Publication of the lecture of Rev. F. 
A. Rittershaus. 
Attended to. : 


(E) Items laid on the table until this meeting. 
(a) Pg. 16, item 18: A communication from Gen. Synod. 
(b) Pg. 16: Place of meeting in the year of Jubilee, 1917. 


(ce) Pg. 20, items 25, 26, 27: Concerning the organization 
of the new Synod. 


(d) Pg. 26, item II 1 (b): A request of Sheboygan Clas- 
sis. 


(e) Pg. 214: Vote on the Constitution of Scotland Aca- 
demy, Scotland, S. Dakota. 

We recommend that these be now taken from the table and acted 
upon as follows: Items (a) and (d) referred to the Committee on 
Minutes of General Synod; (c) to enter upon the records: All items 
attended to; (e) to ‚lay on the table until the report of the Scotland 


Academy is acted upon; (b) referred to the Committee for the Jubi- 
lee celebration. 


(F) Miscellaneous. 


1. Reports of the delegates to the sister Synods pg. 185. 
The reports of the delegates ‚were submitted, read and 
adopted. 


(See German minutes for itemized action.) 
2. Standing Rules and Regulations. 


(a) Pg. 20, item 21: Attention is called to instruction of 
Treasurer. | 


(b) Pg. 220, item (B): General Rule No. 1. 


ee 


(c) Pg. 223: General Rule No. 8. 


We recommend that Synod adopt the following addition to item 
(a) The traveling expenses of the delegates shall be paid as soon as 
they have sent their reports to the Stated Clerk: and he has sent the 
necessary instruction to the Treasurer. All bills against Synod shall 
be sent to the Stated Clerk who shall o. k. them and turn them over 
to the Treasurer for payment. 

Resolved, The attention of the chairmen of all committees is 
called to item (B) No. ı of our Standing Rules and Regulations and 

the attention of the Committee on Mileage is called to Rule 8. 


3. Miscellaneous. 
(a) Pg. 217, item 7: This Synod shall meet in general 
convention. 
Attended to. 
(b) Pg. 219 and 220: Term of office of Board members. 
Referred to Committee on Nominations. 
Respectfully submitted 


J. SCHMALZ, 
P. S. KoHLer. 


The following Standing Rule was adopted: 


All communications, whose contents clearly show to which Stand- 
ing Committee they must be referred, shall be referred to the respec- 
tive committees by the Stated Clerk through the Corresponding Secre- 


tary. 


ARTICLE IX (b). 
MINUTES OF GENERAL SYNOD. 


The report of the Committee after being considered item 
by item was adopted as a whole. 


To the Synod of the Northwest. 
Dear BRETHREN: Your committee calls Synod’s attention 
to the following items: 


(A) Action of General Synod concerning items in the 
minutes of the Synod of the Northwest 1911-1913. 


1. Pg. 84, (a) 1. Concerning the resolution of the Synod of 
the Northwest with reference to the decision of General 
Synod in the Ebinger complaint. 

2. Pg. 84, (a) 2. Concerning the reporting of missionaries 
under the Home Board to the General Secretary of 
General Synod’s Board. 

3. Pg. 84, (a) 3. Appeal of Rev. Paul Ebinger. Pg. 343, V. 
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4. Pg. 84 (a) 4; pg. 85 (B) 9. Unification of the work of 
ministerial relief (195, 3). | 

5. Pg. 84, (a) 5. Whether Art. 94 of the Constitution re- 
quires that the Executive meet under all circumstanc- 


es. 2: 369,10, 


6. Pg. 85, (B) 2. Adoption of a plan for closer union with 
the Presbyterian Church. Pg. 338, 1 (2, 3, 4). 


7. Pg. 85, (B) 7. Supplementing the instruction of the 
Sunday Schools by instruction in parochial schools. 
P2.283, 6. 

8. Pg. 85, (B) 10. Appeal of Rev, H. €. Nett, D.D. Pe. 
343, IV. 

9. Pg. 86, (B) 11. Complaint of Rev. H. C. Nott, D.D. P. 
3 ) R) 

10. Pg. 86, (C) 1. Adoption of the collection of Psalms. P. 
107, 40. 

11. Pg. 86, (C) 2. Neglect to carry out the resolutions con- 
cerning missions among the Jews. P. 168, 8. 

12. Pg. 86, (C) 3. Concerning returning to the old statisti- 
cal tables. Pg. 354, 3 and 4 (a). 

13. Pg. 86, (C) 4. Organization of a new Synod. Pg. 87. 


14. Pg. 86, (C) 5. An irregularity in the minutes of the 
Synod of the Northwest. Pg. 88. 


Action of Synod respecting these items. 


Item 1. “We rejoice that General Synod has adopted our position.” 
Items 2, 3, 4, 5, 6, 7, 1I, 13. Notice was taken of these items. 


Item 8. Notice was taken calling attention, however, to the correction 
page 49, item I, in the minutes of the Synod of the Northwest 
1914. 

Item 9. Attended to by the report of the special committee, page 49- 
5I in the same minutes, IQI4. 


Item 10. Adopted. ; 


Item ı2. Laid on the table until the Report on Minutes of Classes is 
acted upon. 


Item 14. “We call attention to Item 6 in the report of the special 
committee, minutes of Synod, I9I4, page 51.” 
(B) Various recommendations of General Synod. 
(a) Items to be referred to our Standing Committees. 
15. Pg. 59, item 1. Dissemination of Bible truths by means 
of the public schools. 
16. Pg. 110, items 2 and 3. Consecration of our young peo- 
ple and prayer for the salvation of the world. 


17. 


18. 


19. 
20. 


21. 


22. 


23; 
24. 


29; 
26. 


27. 
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Pg. 110, item 4. Admonition to pastors and Sunday 
School workers. 


Pg. 111, items 7 and 8. Resolutions in the interest of 
education. 


Pg. 112, item 4. Concerning the family altar. 


Pg. 167, item 6.. Report of the Standing Committee on 
Home Mission apportionment. Pg. 353. 


'Pg. 196, item 6. Support of the work of ministerial re- 


lief. 

Pg. 235, item 7. Free-will offering for the general Sun- 
day School work. 

Pg. 235, item 7. Mother’s Day. 

Pg. 314, item 1 and pg. 353. Apportionment for For- 
eign Missions. 

Pg. 315, item 5. Foreign Mission Day. 

Pg. 353. Apportionment (4 cents per member) for con- 
tingent expenses of General Synod. (See also page 
332.8.) 

Pg. 368. Report of a Special Committee on Edueation 
of young men for the ministry of the Gospel. 


Action of Synod: Items 15, 17, 18, Ig, 22, 23 referred to Commit- 


tee on Education; 16, 20, 24 and 25 referred to Committee on Mis- 
sions; 21 referred to Committee on Ministerial Relief; 26 to the Com- 
mittee on Finance and 27 to the Committee on Mission House. 


28. 


24 


30. 


31; 
32: 
33; 


34. 


39. 


(b) Items to be referred to special committees. 

Pg. 55 and pg. 56, items 3, 4, 5 and 6. Temperance res- 
olutions. 

Pg. 106, item 36. Proper observance of Sunday as day 
of worship. 

Pg. 112, item 1, 2, 3. Appointment of representatives to 
act with representatives of other Presbyterian and Re- 
formed bodies in constituting a joint advisory Com- 
mittee of Comity to PROMI co-operation in Home 
Mission work. 

Pg. 331, item 3. Weekly contributions for benevolence. 

Pg. 331, item 4 (a). Every-member Canvass. 

Pg. 331, item 4 (b). Missionary and Stewardship Com- 
mittee. | 
Pg. 331, item 5. Classical Every-member Canvass and 

Stewardship Committees. 

Pg. 331, item 6. Support of the benevolent institutions 

of the Church. 


a 


36. Pg. 332, item 7. Congregational Standard of Mission- 
ary and Stewardship Efficiency. 


37. Pg. 332, item 8. Synods are requested to adopt certain 
ordinance. | 


38. Pg. 333, item 9. Adoption of Sec. V, Art. 3 (pg. 75) 
of the report of the Finance Commission. 


39. Pg. 333, item 10. Pertaining the disposition of gifts do- 
nated without specific instructions. 


Action of Synod: These items were referred to special committees 
who reported as follows: 


Report of Special Committee on item 28 (Temperance). 


Your committee has carefully considered the resolutions 
of General Synod with reference to this matter and recom- 
mends that Synod pass the following resolution: 


Although we acknowledge that the “saloon” as it is 
generally conducted in our country, works great harm; and 
although we know that drunkenness is a great sin and that 
a drunkard cannot enter the Kingdom of God; and although 
we consider temperance in all things to be our sacred duty 
and have always worked for temperance; yet we must in- 
form the Venerable General Synod that we cannot with a 
clear conscience adopt its resolutions (Germ. minutes of Gen. 
Syn. 1914, pg. 55 and 56, items 3, 4, 5 and 6) pertaining to 
temperance matters, because the Word of God does not for- 
bid the use of spirituous beverages and does not make total 
abstinence the duty of a Christian. God’s Word alone is our 
standard in all questions of religion and’ morals and we es- 
timate it higher than all human science. 


Respectfully 


J. HAUSER, 

3: a TLos, 
JoHNn Hunsiıcker. 
This report was adopted. 


Concerning item 29, it was Resolved, That we instruct our pastors 
and consistories that they continue to emphasize in biblical manner the 
keeping holy of the Sabbath. 


Report of Special Committee on item 30 (Committee of 
Comity). | 


Your committee to whom was referred item 30 of the 
report on Minutes of General Synod (pg. 112, item 1, 2, 3) 
pertaining to the appointment of members for a joint com- 
mittee of comity begs leave to report: We believe that in 
our present time in which on the one hand there are so many 


fields open for missionary activity, and on the other hand the 
15 NW 
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sore need of more missionaries and more funds is contin- 
ually lamented, an overlapping of missionary enterprises 
should be avoided especially since we stand on the same 
ground of faith with the Presbyterian and other Reformed 
Churches. 


1. We rccommend that this Synod appoint three mem- 
bers as representatives in the Joint Advisory Committee of 
Comity, the Revs. G. D. Elliker, F. Aigner and W. A. 
Arpke. 

2. We request our Home Mission Board and Classes to 
take heed that the interests of the Presbyterian and other 
Reformed Church bodies are not injured when receiving new 
mission fields. 

Respectfully 

H. T. VRIESEN, 

H. G. ScHMip, 

W. C. SCHMIDT. 
This report was adopted. 
The special committee for items 31-39, Revs. P. S. Kohler, F. A. 

Rittershaus and Elder J.. Hoegger, is to report next year. 

(C) Items requiring direct action of Synod. 

40. Pg. 36, item 2. The 400th anniversary of the Reforma- 

tion. 

Resolved, That the Synod of the Northwest combine the celebra- 
tion of this event with its meeting in 1916 and that a committee con- 
sisting of the President, the Vice-President, the Stated Clerk and the 
Pastor loci make the preparations for this celebration. The classes 
and congregations are likewise requested to hold such celebrations. 
41. Pg. 338, item 5. Emphasizing the principles of interde- 

nominational comity. 

Resolved, To adopt as far as no contrasts appear concerning the 
understanding and defining of such questions. 

42. Pg. 367, item 2. A Survey of the Reformed Church rec- 

ommended. 

Attended to by resolution contained in last year’s minutes. Min. 
of Synod, 1914, pg. 123, 5. 

43. Pg. 374. Increase of pastors’ salaries. 

Resolved, That the classes call the attention of the consistories to 
this resolution. 

44. Pg. 375 and 383. Time and place of next meeting of 

General Synod and plan of entertainment. 
Synod took notice of this item. 
Respectfully submitted, 
H. HoLLIGER, 
GEO. GRETHER, 
HENRY G. SETTLAGE, 
MICHAEL BENNINGER. 
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SUPPLEMENT. 


The following items merit the consideration of Synod, 
though not specially referred to it. 


1. The expression “Altar Service” in the Program of Relig- 
ious Services, pages 28 and 29 in English minutes of 
General Synod, page 25 in German minutes. 


2. Endorsement of Temperance Associations as branches of 
the Church, pg. 56, 9. 


Offertories, pg. 73, item 1. Offering of prayer thereby. 
. Depositing the certificate of licensure, pg. 363, 9. 

. The Church and social service, pg. 38 and 364, 365. 

. Definition of a “Board,” pg. 377. | 


Action of Synod: This supplement was referred to a special com- 
mittee which submitted the following resolutions: 


Au» w 


To item 1: Since the Reformed Church acknowledges 
no altar in its creed and therefore has no altar-service, we 
request the Venerable General Synod to instruct its Stated 
Clerk to avoid this expression in future. 


To item 2: Attended to by the report of the Special 
Committee on Temperance. 


To item 3: Inasmuch as the custom of offering prayer 
over the collections is not required by the Word of God and 
tends to lead to ritualism, we cannot recommend such custom 
to our congregations. 


To item 4: That this item be referred to the Classes. 


To item 5: Whereas this matter pertains to the duties 
of the State, the Church should not enter into it. It is, how- 
ever, the duty of the Church at all times to espouse the 
cause of the poor and needy. 


To item 6: To the first sentence should be added: “and 
in all its actions subject to the directions of its respective 
Synod.” 


The last sentence should read: “Such a body receives 
its instructions from the Synod and its actions are valid only 
when approved and adopted by the Synod.” 


J. G. ScHhmip, 
F. AIGNER, 
F. GREIMANN. 


Resolved, To adopt items I to 5; to leave item 6 in the hands of 
the committee to report more fully next year. 
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ARTICLE X. 
MINUTES: OF’CERASSE®. 
REPORT OF STANDING COMMITTEE. 


Your committee calls the attention of Synod to the fol- 
lowing items in the minutes of the various classes. 


I. Irregularities. 


1. Sheboygan Classis refers to difficulties in Zion’s con- 
gregation at Sheboygan, Wis. without stating time or par- 
ticular facts to which it’makes reference. 


2. Milwaukee Classis reports that it has received Rev. ]. 
Mugglin from Manitoba Classis, whereas this Classis reports 
his dismissal to Sheboygan Classis. 


3. Minnesota Classis has no marginal notes concerning 
the contents of its minutes. The circular letter or call for 
the meeting of the Executive on November 22, 1914 and al- 
‚so for the meeting on February 16, 1915 is not recorded. 


4. Nebraska Classis. (a) Installs Rev. A. F. Bock with- 
out stating that he has been received. (b) The marginal 
notes are insufficient and do not afford a general view of the 
whole. 

5. South Dakota Classis examines, licenses and ordains 
Candidate A. Haller-Leuz and does not state whence he was 
received nor that he was received. | 


6. Portland-Oregon Classis does not use the required 
form of paper. 

7. North Dakota Classis. The minutes have no margin- 
al notes; Classis dismisses student of the ministry Herman 
H. Wendt but does not state to what body. Minutes do not 
show action of Classis on items 1, 2 and 3, pages 8 and 12. 


II. Requests and References. 


1. Sheboygan Classis. (a) Asks Synod to join in its 
protest concerning the world-war. (b) Desires to continue, 
the work of Indian Mission without fusion with the Home 
Mission work. 


2. Milwaukee Classis is of the opinion that the Indian 
Mission should be placed under the supervision of the Mis- 
sion Board of the three German Synods. Classis protests 
the criticism, item (b), page 20 in minutes of Synod. 

3. Minnesota Classis calls to the attention of Synod: (a) 
That an amendment of the title of the Reformed Academy 
is desirable and requests that the words in the constitution 
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“and to a theological seminary” be stricken out. (b) That 
items 1, 2, 3 and 4 are missing in the report quoted on page 
217 in minutes of Synod. 

4. South Dakota Classis. (a) Recommends the follow- 
ing candidates for the Board of Directors of the Academy in 
Scotland; .S, Du: Revs. BE. A. ‚Rittershaus, ©. Funck, .H. 
Treick and Elders John Wiederich, Mich. Wahl and Jac. 
Mettler; refers furthermore to the constitution in the min- 
utes of Classis, pg. 12ff. (b) Classis declares its inability 
to fill out all the statistical forms submitted to it. 

5. Eureka Classis nominates as candidates for the Board 
‘of Directors of the Academy, Revs. M. Nuss, G. J. Zenk and 
H. W. Stienecker and Elders Gottl. Link, John Pietz and 
Jac. Munsch. | 

6. North Dakota Classis nominates for the same purpose 
Revs. J. M. Bauer, C. T. Nuss, R. Birk and P. Bauer and 
Elders D. Pressler and H. Heil. Classis calls attention of 
Synod to the fact that Synod omitted to record in its min- 
utes the time and place of Classis’ annual meeting as well as 
the names of its temporary officers. 


III. Appeals and Complaints. 
None. 


IV. Actions on Minutes of Synod. 
1. Synod’s recommendations concerning the various in- 
stitutions and their support were adopted by all Classes. 


2. South Dakota Classis cannot, however, approve Gen- 
eral Synod’s plan for missions and stewardship. 


3. North Dakota and Eureka Classes resolve to devote 
a portion of all collections to the Academy in Scotland. 


4. South Dakota Classis passes a similar resolution. 


V. Receptions, Dismissals, Examinations etc. 


See German minutes. 


VI. Time and Place of Meetings and Officers. 


See German minutes. 
W. F. HoRSTMEIER, 
H. T. Vriesen, 
A. Kurrtz, 
P. DENNERLEIN, 
F. LANGMAASs. 


a 


Action of Synod on Report of Minutes of Classes. 
Item I, 1-7. Adopted. 


Item II, ı (a). Referred to Special Committee on Export of Ammu- 


nition. 

ı (b). Referred to Committee on Missions. 

3 (a). Laid on table until Academy matter is acted upon. 

3 (b). This Classis is refered to page 207 of the minutes of 
Synod. 

4 (a). Referred to Standing Committee on Nominations. 

4 (b). Referred to Special Committee on Statistics. 

5. Adopted. 


Item ııı. Adopted. 


Item IV. ı. Adopted. 
2. Referred to Special Committee on Statistics. 
3 and 4. Laid on table until Academy matter is acted upon. 


Item V. Adopted. 
Item VI. Adopted. 
Then the report was adopted as a whole. 


ARTICLE XI 


‘“ CORRESPONDENCE WITH SISTER SYNODS. 


The official reception of the fraternal delegates of the 
different sister Synods took place at the time ordered by Syn- 
od. The following delegates were present: Rev. H. Nau 
from Central Synod; Rev. G. A. Godduhn from the German 
Synod of the East; Rev. C. F. Kriete, D.D., from the Synod 
of the Southwest; Rev. W. W. Foust from the Ohio Synod; 
Rev. C. L. Loehr from the Inland Synod. The addresses of 
these delegates were respectfully received and the President, 
‘in behalf of Synod made response in appropriate manner. 


REPORT OF THE COMMITTEE ON CORRESPONDENCE. 


To the Venerable Synod of the Northwest. 


To your committee were referred the official abstracts 
of the different sister Synods and also items (B) (a) (b) 
(ec) (d) and (e) of the report on minutes of Synod. (See 
documents in German minutes.) 

Your committee has carefully considered these docu- 
ments. We note with pleasure that the three sister Synods 
have given prayerful and careful attention to all branches of 
our common work and have earnestly recommended them to 
the classes and congregations for support. 


— 231 — 


Respecting the work of Missions, Publication, Church 
Erection Fund and Orphans’ Home, the actions of the differ- 
ent Synods are essentially the same and require no further 
action from your body. 


Respecting the Mission House, the German Synod of 
the East reports that this Synod did not adopt the report of 
the Peace Commission, whereas Central Synod has adopted 
the report of this Commission. On the basis of this report 
of the Peace Commission Central Synod recommends certain 
actions, requesting the sister Synods to adopt these recom- 
mendations. In these recommendations mention is made of 
an Executive Committee appointed by the German Synod of 
the East. The abstract of the minutes of said Synod, how- 
ever, contains no information concerning such committee. 


In the matter of Ministerial Relief the Synod of the 
Southwest expresses the desire to participate in the work of 
our Society and requests that ways and means be found by 
which this Synod may be represented in this Board. 


With reference to the Educational Work the Synod of 
the Southwest cordially recommends the work of our Board 
to its congregations and that where this be possible our 
Board be supported by donations. However, this Synod feels 
that existing conditions do not make it advisable to elect 
representatives on our Board. This Synod, therefore, elected 
a committee on Sunday Schools to co-operate with (renera 
Synod’s Sunday School Board. 


Your committee submits the following resolutions for 
adoption: 


1. We note with joy the blessed activity of our sister 
Synods and their earnest endeavors to co-operate with us in 
the extension of the Kingdom of God. . 


2. We refer the resolutions of the sister Synods in the 
matter of the Mission House to our Committee on Mission 
House. 


3. We refer the resolutions of the Synod of the South- 
west concerning ministerial relief to our Society for Minister- 
ial Relief. | 


4. We refer the resolutions of the Synod of the South- 
west concerning educational work to our Committee on Edu- 
cation. This committee shall consider specially how our 
Board of Education shall be constituted in the future 


4. Resolved to enter upon the minutes: “By these reso- 
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lutions items (B) (a) (b) (c) (d) and (e) of the report on 
minutes of Synod have been attended to.” 
Respectfully submitted 
E. G. KRAMPE, 
H. W. SCHROER, 
K. J. STUEBBE, 
F. GREIMANN, 
S. STUCKMANN. 
"This report was adopted as a whole. 


ARTICLE X. 
RELIGION AND STATISTICS. 


The following report of the Standing Committee was 
read and adopted. 
(See statistics in supplement to minutes.) 


REPORT OF THE COMMITTEE ON RELIGION AND STATISTICS. 
To the Venerable Synod of the Northwest. 


FATHERS AND BRETHREN: The reports of all Classes be- 
gin with expressions of gratitude to God and your commit- 
tee also considers the rendering of thanks to God for His 
mercy and grace with which He has blessed us during the 
past year, to be our first duty. It it meet for us to say with 
the psalmist: “Bless the Lord, o my soul, and forget not all 
his benefits: who forgiveth all thine iniquities; who healeth 
allthy diseases. The Lord is merciful and gracious, slow to 
anger and plenteous in mercy. He hath not dealt with us 
after our sins; nor rewarded us according to our iniquities.” 


Since the reports of most of the Classes deviate more or 
less from the outline adopted by Synod, your committee also 
cannot present its report according to this outline. Your 
committee begs leave to present: 


I. Extracts from the Reports of the Classes. 


Sheboygan Classis reports that all ministers were able to 
perform the duties of their office though some were not 
spared tribulations.. Throughout, the relation between pas- 
tors and consistories was commendable. The attendance at 
the services was good and the number partaking of the 
Lord’s Supper, especially from the ranks of the young peo- 
ple, was gratifying. Due attention was given to the instruc- 
tion of the youth; and the activities of the Young People’s 
Societies and of the Ladies’ Societies is mentioned with 
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words of praise. It is especially gratifying that this Classis 
reports an increase of 213 communicants, $1765 for benevo- 
lent purposes and $982 for congregational purposes. 


Milwaukee Classis reports only praiseworthy things from 
all of its charges. Only the last sentence of the report men- 
tions “that worldly-mindedness is also gaining entrance into 
our congregations.” Items worthy of special mention in this 
report are the erection of a new church and parsonage by one 
congregation at an expense of $45,000, and the increase in 
membership in another congregation from 60 to 104. 


Minnesota Classis. The report of this Classis seems to 
indicate that the ministers and elders were faithful in the 
performance of their duties and that the congregations are 
in a good condition. No particulars are given in the report 
but it is stated that the readiness to make sacrifices has not 
held pace with the increase of wealth in the congregations. 


Nebraska Classis gives a very favorable report this year. 
The contributions for benevolence show an increase of $1178 
over last year. Besides this, $378 were contributed for the 
relief work in Austria and Germany. The number of Sun- 
day School scholars has increased 200; the membership of 
the Young People’s Societies shows a decrease of 16. Ow- 
ing to the small number of its members, .one congregation of 
this Classis .decided to dissolve and to transfer its property 
to the Classis. This property is to be sold and the proceeds 
are to be used as a fund for ministerial relief by the Society 
for Ministerial Relief of the Synod of the Northwest. 


Ursinus Classis. This Classis reports a gratifying in- 
crease of contributions for benevolence. The average for the 
whole ‚Classis is $2.36 per member. In one congregation the 
average contribution was $6.11 per member. This report al- 
so mentions a classical S. S. convention. However, the report 
deplores that one-fourth of the members did not partake of 
the Lord’s Supper during the past year. 


South Dakota Classis. The report of this Classis states 
that several ministers’ families were visited by severe sick- 
ness but that God’s help was also experienced in each case; 
it emphasizes that the duty of the pastors consists in the 
preaching of the Word of God; it mentions with gratitude 
that all parochial reports except one, praise the activities of 
the elders and that all prescribed collections were lifted; it 
also mentions that in two congregations the “Russelites” en- 
deavored to make propaganda. 


Portland-Oregon Classis reports that unusual difficulties, 
tribulations and failures were encountered in the past year. 
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Nevertheless all charges could report some progress. Special 
mention is made of the importance of the Sunday Schools 
and Young People’s Societies and a large increase in con- 
firmations reported. In this Classis $1640 more were contrib- 
uted for benevolence this year than last year, making an 
average of $4.50 per member. But every light has its shad- 
ow and this Classis reports with regret that only about one- 
half of its members partook of the Lord’s Supper. The re- 
port also mentions that in all probability this Classis in the 
near future will suffer owing to the urgent need of more 
ministers of the Gospel. 


Manitoba Classis. The congregations of this Classis are 
in great distress on account of the conditions created by the 
present European war and the report speaks mainly of these 
deplorable conditions. Still the work has been carried on in 
spite of all difficulties. The report also mentions that a min- 
ister and a large number of members were seriously ill and 
were forced to undergo dangerous operations. 


Eureka Classis. The report of this Classis deplores that 
the congregations on the prairie are so small, thus making it 
necessary to combine a number of them to form one charge. 
The church attendance is reported to be good when there is 
preaching service by the pastor but not satisfactory when 
there is reading service led by an elder. It is also deplored 
that the time for the instruction of the catechumens is so lim- 
ited and that not all parents realize the necessity and the im- 
portance of religious training for their children. 


North Dakota Classis. A new division of the territory 
occupied by the South Dakota and Eureka Classes resulted in 
the formation of this new Classis. In its first report this 
Classis gratefully acknowledges that God has blessed the la- 
bors of his servants. Sunday Schools were organized in all 
congregations of this Classis and it is gratifying to note that 
the officers of the congregations are active in this work. The 
ministers of this Classis had many trials and tribulations, one 
pastor reporting that his wife was compelled to undergo a 
threefold operation. We also grieve to note that in one mis- 
sion charge repeated family quarrels among the members re- 
sulted in bringing the work to a dead center. 


II. Summary. 


In all reports more emphasis is given to the bright side 
of things than to the dark side. The fact that a considerable 
number of our members do not partake of the Lord’s Sup- 
per is a most earnest admonition to ministers and elders to 
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be more zealous in seeking and guiding the erring and lost. 
The fact that some reports lament the inordinate love of 
amusements among the young people ought not to discourage 
us but rather spur us on to a deeper and more devoted inter- 
est in their welfare. May God in his mercy protect us 
against despondency and also against presumption, for the 
heart of. man is deceitful above all things and desperately 
wicked. May we humbly acknowledge that God has been 
merciful to us and that he has not dealt with us according 
to our iniquities. God grant us an ever increasing knowledge 
of the greatness of our sins and misery and also an ever in- 
creasing knowledge of the great redemption through Christ 
and the duty of thankfulness so that we may live and die 
happily in the only comfort in life and in death. 


III. Necrology. 


The death of ministers and elders during the past year 
forcibly reminds us to ponder the word of the apostle: “For 
none of us liveth to himself and no man dieth to himself. For 
whether we live, we live unto the Lord; and whether we 
die, we die unto the Lord: whether we live therefore, or die, 
we are the Lord’s.” 


The following elders were called to their reward: 


Elder Carl Buss of the Milwaukee Classis, Elder George 
Homrighausen of the Ursinus Classis, Elder Andreas Moos 
and wife, of the Manitoba Classis. 


The following ministers died during the past year: Cal- 
vin H. Schneider, Otto Muehlmeier, Johannes Roeck, Paul 
H. Kluge, Paul Koesling, E. E. Gruenstein. 

We lament their departure all the more because the need 
of ministers is continually becoming greater. We have great 
‚cause to heed our Lord’s instruction and to pray “Lord send 
laborers into Thy harvest.” 


Respectfully submitted 


E. G. KRAMPBE, 
D. W. VRIESEN, 
CARL REICH WALT. 


SUPPLEMENT TO THE REPORT ON STATISTICS. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Your committee feels 
constrained to add a few supplementary remarks with refer- 
ence to the statistical report. Owing to the new statistical 
forms adopted by General Synod, three different forms were 
sent to the individual charges. In former years it already 
was difficult work to compile the statistical report; this year, 
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however, it was simply an impossibility to meet the require- 
ments of General Synod. Not a single Classis was able to 
fill out the three forms accurately and some made no endeav- 
or to do so. 


. Now your committee does not consider it just to criticize 
the Classes on this account because the new forms contain 
many items not conforming to the conditions as found in our 
Synod. We would, however, merely call attention to errors. 
which were made in the reports of this last year. 


(a) Not all Classes tried to fill out the forms as accurately 
as possible. 


(b) In most cases it was overlooked that a few items must 
be quoted on the reverse side of the statistical blanks. 
(Excom. and number of copies of minutes of Synod 
desired.) 


(c) Some Classes neglected to mention the names of the Stu- 
dents for the ministry. 


(d) In about one-half of the statistics the columns were not 
added. 


(e) Some blanks did not have the signature of the Stated 
Clerk and the seal of Classis. 


(f) Some blanks had added columns, others omitted to give 
the names of the congregations and still others repeated 
the names of the pastors unnecessarily. 


(g) Only a few statistics mention the number of ministers. 


In view of these facts and in view of the fact that most 
reports on religion did not observe the outline adopted by 
Synod, your committee was unable to submit a satisfactory re- 
port. Your committee took the liberty to compile a statistical 
report for the minutes of Synod, changing the submitted re- 
ports of the Classes according to Form I, so that at least one 
approximately correct exhibit appears in the printed minutes. 
To do the same with reference to Forms II and III was sim- 
ply impossible. 

Now your committee believes that Synod should at this 
session pass such resolutions that the errors mentioned above 
be eliminated in future reports and therefore your committee 
submits the following resolutions for adoption: 


1. Synod instructs its ministers and Classes, when mak- 
ing the Reports on Religion, to observe the Outline for Paro- 
chial Reports, adopted by Synod several years ago. 
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This is not to be understood as demanding a report also 
on such items concerning which nothing meriting special men- 
tion has occurred. However, it does mean that the arrange- 
ment of the items and also the titles are to be carefully noted. 


2. The ministers and Classes shall properly fill out the 
blank forms for statistics and duly certify them before send- 
ing them in. The Classes shall instruct their ministers to 
send in all forms that may be adopted by Synod. 


3. Since the Reports on Religion and Statistics are also 
a part of the minutes of the Classes but are not sent to the 
Committee on Minutes of Classes but to the Committee on 
Religion and Statistics, therefore this committee be and here- 
by is instructed to call attention to all irregularities in these 
reports in a supplement to its regular report and that such 
irregularities appear in the printed minutes of Synod in the 
report on Minutes of the Classes being added under the 
heading of “Irregularities.” 


Respectfully 


E. G. KrAMpE, 
D. W. VRIESEN, 
CARL REICHWALT. 


This supplementary report was referred to a special committee. 
The report of this committee was adopted. It reads: 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Your committee recom- 
mends: s 


l. That recommendations 1 and 3 in the supplementary 
report of the Committee on Religion and Statistics be adopted. 


2. Since this report states that no Classis was able to ac- 
curately fill out all three statistical forms, therefore your 
committee recommends that a special committee be appointed, 
consisting of the President, the Vice-President and Stated 
Clerk of Synod, with instructions to submit to Synod at its 
next meeting recommendations concerning this matter. 


3. That all documents pertaining to the matter involved 
be and hereby are referred to this special committee. 


Respectfully submitted 


CONRAD IFFERT, 
WILLIAM C. ZENK, 
W:. GRAF. 


— 1238 — 
ARTICLE zur. 
INSTITUTIONS OF LEARNING. 
(A) MISSION HOUSE. 


After the reading of the reports of the Board, Inspector 
Dr. E. A. Hofer addressed Synod. Synod was grieved to 
‚hear of the death of Housefather ©. Muehlmeier and Rev. C. 
H. Schneider, the tragic accident causing the death of Prof. 
E. Wentz and the demise of Prof. J. A. Glaubitz. All these 
men have faithfully and conscientiously served their Master 
in the interest of the Mission House. We are reminded by 
their death of our own mortality and also of our responsibility 
to answer before God for our work here. 


Annual Report of the Board of Trustees of the Mission 
House for the School Year 1914-1915. 


To the Synod of the Northwest, the Central Synod, the 
Synod of the East and the Synod of the Southwest of the Re- 
formed Church in the United States. 


VENERABLE Svnops: It is a source of pleasure to the 
Board of the Mission House to appear this year in the lucky 
form of a four-leafed cloverleaf, since with the three Synods 
that hitherto have had a portion in this School of Prophets, 
the newly organized Synod of the Southwest has stepped into 
rank and file. No changes of our charter were necessary to 
admit the members elected by this Synod to have a seat and 
vote in the Board and accordingly they were thus admitted. 


However, not “luck” but blessing is needed for the suc- 
cessful development of our Mission House, for: “Except the 
Lord build the house, they labour in vain that build it.” And 
though we must confess that the Lord has not entirely with- 
drawn his blessing from us because his forebearance and mer- 
cy are infinitely great, yet the fact is brought home to us with 
inexorable gravity that this branch of our Church work is no 
longer in such prosperous condition as it has been heretofore. 
The number of students has decreased considerably whereas 
the need of ministers in our Church is becoming ever more 
urgent. The contributions for the support of the institution 
come more scantily and the bequests are diminishing. 


Now if we enquire into the causes for this retrogression 
the answers will vary according to our position with reference 
to the question of relocation. By some the blame will be laid 
here, by others it will be laid there. One thing is needful, 
however, namely, that we all take to heart and obey the word. 
of the Lord: “Wherefore doth a living man complain, a man 
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for'the punishment of his sins? Let us search and try our 
ways and turn again to the Lord.” 


As long as discord separates the hearts, hatred fills the 
souls and quarrels incense the minds, our people will not enter 
the work with hearty spirit. ‘““Behold how good and how 
pleasant it is for brethren to dwell together in unity. It is like 
the precious ointment upon the head, that ran down upon the 
beard, even Aaron’s beard: that went down to the skirts of 
his garments; as the dew of Hermon and as the dew that de- 
scended upon the mountains of Zion: for there the Lord com- 
manded the blessing, even hife for evermore.” It is the earnest 
wish of your Board that our Synods may this year comply 
with this essential condition for receiving God’s blessing and 
that none may resist it and therefore your Board hopes that 
the actions of the Synods with reference to the report of the 
Peace Commission, which will be submitted to them, may in- 
deed lead to peace. 


Although our Board received no official copy of this re- 
port, as required by the report itself, yet we have taken the 
intention for the deed; and since we had knowledge of this 
report through the “Kirchenzeitung,” the organ of our Church, 
we submitted it to an earnest discussion. After due conside- 
ration the Board, however, came to the conclusion not to antic- 
ipate any actions of the Synods in this matter and therefore 
passed the following resolution: “Whereas the Synods at their 
last annual sessions created a Peace Commission for the pur- 
pose of bringing about, if possible, a peaceable solution of the 
difficulties which arose from the question of relocation, and 
whereas this matter has thus been taken out of the hands of 
the Board, therefore your Board awaits the further actions 
of the venerable Synods, hoping that we may receive practica- 
ble and uniform instructions. We sincerely regret that def- 
inite and final action and solution of this matter has thereby 
been further postponed.” 


Our Mission House family deeply mourns the death of 
our beloved Housefather, Rev. Otto Muehlmeier. In the cat- 
alogue of the Mission House our Faculty published an elegy 
in remembrance of him which we quote here verbatim: 


The alumni and friends of the Mission House have been 
‘deeply afflicted by the death of our Housefather, Rev. Otto 
Muehlmeier. As closely as he, no other man has been con- 
nected with the Mission House. Born on the 18th of Jan- 
uary 1864 in the parsonage of Immanuel Church in Town Her- 
man, he grew to manhood in the Mission House which was his 
home for many years. He enjoyed the peculiar privilege to 
be trained and educated for the holy ministry of the Gospel 
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under the guidance and instruction of his own father, th&@ de- 
ceased Inspector Dr. H. A. Muehlmeier. Having successfully 
served a congregation for a number of years, he was called to 
be Housefather of the Mission House. Not often the Board 
has been so fortunate in its choice. In his modest way, with 
devoted faithfulness in small as well as in great matters he 
served the institution as Housefather from 1893 to 1904. When 
he resigned on account of the failing health of his wife, it was 
universally regretted to lose him. The Board tendered him a 
call a second time in 1913. His acceptance of this call was 
a source of" joy to those members of the Synods connected 
with the institution, who were acquainted with him. Although 
he lacked his former strength and vigorous health (he. had 
been sick for several months), yet it was soon noticeable in the 
institution, that the right man was at the right place. How- 
ever, it was not to be his portion to serve his Master for a long 
time here below. In December 1914 a dangerous disease laid 
hold on him and though he submitted to an operation yet he 
found no relief. He entered unto the rest of his Lord, Jan- 
uary 13, 1915. 


“Where I am there shall also my servant be.” 


The Executive of the Board entreated the wife of the de- 
ceased to continue in her position as Matron until the close of 
the school-year at least and the Inspector was requested to 
take charge of the duties of the Housefather with the assist- 
ance of Prof. Wentz. The respective parties agreeing to this 
request the Board proposed that this arrangement be contin- 
wed until a new Housefather be elected. A call was extended 
to one of our pastors and we hope that the newly elected 
Housefather will enter upon his functions at the beginning of 
the next school year. It is possible that the services of the 
present Matron, who, as is well known, is especially qualified 
for this position, may thus be retained for the institution. 


The extension of the curriculum of the Academy and the 
College made it necessary to appoint another teacher. There- 
fore your Board appointed Rev. Dr. Kaspar Schieler of New 
Middletown, Ind., as Professor in the Academy, being con- 
vinced that thereby a distinguished teacher has been added to 
the teaching staff of the Mission House. 


The Board considers it a duty to call attention to the fact 
that some congregations are still holding monies for the Jubi- 
lee Fund without reporting how these are invested or man- 
aged. All such monies should be under the stewardship of 
our treasurer and proper information concerning them should 
be sent to him. Your Board, therefore, requests that the Syn- 
ods instruct their Classes and congregations to report to the 
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trcasurer of the Mission House with respect to the investment 
and administration of monies contributed for the Jubilee Fund 
of the Mission House. 

The following students, having finished the prescribed 
course of study of the College were awarded diplomas and the 
degree Baccalaureus Artium: 


Calvin John Aisenbrey, Menno, S. Dakota. 

Wilhelm Becker, Waukon, Iowa. 

Ruben Elliker, Marengo, Iowa. 

Heinrich Wilhelm Haberkamp, New Knoxville, Ohio. 

Robert Klaudt, Greenway, S. Dakota. 

Fritz Kutzli, Archbold, Ohio. ) 

Carl Maurer, Sheboygan, Wis. 

Wilhelm Heinrich Oelrich, New Knoxville, Ohio. 

Arthur Rudolph von Grueningen, Edmonton, Alberta, Can. 

August Rudolph Worthmann, Magley, Ind. 

Finally we call to the attention of the Venerable Synods 
that the term of office of the following members of the Board 
has expired: 

Synod of the Northwest—Rev. Geo. Grether. 

Central Synod—Rev. D. Hagelskamp. Ä 

German Synod.of the East—Rev. L. D. Benner. 


This Synod will also have to fill the vacancy in the Board 
caused by the removal and resignation of Rev. Dr. J. M. G. 
Darms. 


Synod of the Southwest—Elder H. J. Amt. 
Respectfully submitted in behalf of the Board, 


HeınrkıcH C. NoTT, Chairman. 
Milwaukee, Wis., June 8, 1915. 


Annual Report of the Board of Visitors. 


To the German Synods of the Reformed Church in the 
United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: “Bless the Lord, O my 
soul: and all that is within me, bless his holy name. Bless the 
Lord, O my soul, and forget not all his benefits.” With these 
words of David we, at the close of another year of labour in 
our institution, give utterance to our feeling of praise and grat- 
itude to the faithful God of the covenant whose goodness and 
mercy has been evident and visible. The Lord gave energy 
and inclination to work in this past year in which the discord 
and excitement caused by the question of relocation threatened 
to have an unwholesome influence upon the whole life of the 
institution. It is not easy to work under such conditions. We 


all know that in any sphere of activity such depressing condi- 
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tions will effect an abatement of energy. At such times heav- 
en must be brought nearer by communion with God who turn- 
eth the hearts of men as rivers of water whithersoever he will; 
and “The effectual fervent prayer of a righteous man availeth 
much.” Thus we read in the report of the Faculty: “It was 
a source of pleasure for us to be permitted to acquit ourselves 
of the tasks assigned to us; and although there was no lack 
of trouble yet we feel constrained to confess: ‘He hath done 
all things well’ ” Praise the Lord, OÖ my soul, and forget not 
all his benefits. 


The Report of the Faculty 


.mentions that our beloved Inspector was unable to leave 
France at the time of the beginning of the school-year owing 
to the war. He returned home the latter part of September. 
We are grateful to the Lord that he was enabled to attend to 
the duties of his office with renewed strength and in good 
health. Nearly all of the teachers have been sick at times, 
especially Professors Wentz and Vitz; Prof. Grether also is 
quite ill at the time of commencement. We hope and pray to 
God that by His help they may all speedily recover. Your 
Board feels keenly the breach in our Mission House family 
caused by the death of our beloved Housefather. The loss 
sustained by us and by our beloved Matron and her family is 
his gain for he departed in the faith of our Lord Jesus Christ. 
The Mission House family also mourns the death of Rev. Cal- 
vin H. Schneider, the pastor of Immanuel Church, where we 
attend worship. And we must also report a third death. Cal- 
vin Olm, one of our students, died in June 1914. May God 
comfort the bereaved and keep them in the faith. The state 
of health among the students was generally good. At the be- 
ginning of the school year one student was quarantined on ac- 
count of smallpox. Fortunately it proved to be but a mild 
case. It is reported that the defective sanitary conditions are 
continually a source of worry for the managers of the institu- 
tion and should be remedied. Discipline has been exercised in 
the proper manner. Several instances of transgression of the 
household regulations occurred and one very sad case of moral 
offense necessitated the discharge of a pay-scholar. The fol- 
lowing students having satisfactorily passed their year of pro- 
bation were admitted as beneficiary students for the ministry 
upon the recommendation of the Faculty and their respective 
Classes and consistories: Albert Carl Fischer, Emmanuel 
Friedrich Graeser, Paul Herman Graeser, Heinrich Heiniger, 
Erwin Menger, Richard Rettig, Carl E. Kiewit, John ©. H. 
Meyer, Gilbert W. Schroer, Herman Aug. Starke and Gerhard 
Steinberg. In connection with the regular devotional exercis- 
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es these were publicly admitted according to form adopted by 
your Board. 


A step in the right direction has been taken respecting the 
carrying out of the new curriculum whereby our Academy and 
College are accredited by the State of Wisconsin. The new 
curriculum will take effect at the beginning of the new school 
year. Private donations for the specific purpose of awarding 
prizes for the best work in the Senior Class were approved and 
the alumni of the Mission House and other wealthy members 
of the Church are kindly solicited to make such donations. The 
pastoral work was effectually carried out by our Inspector de- 
spite the fact that he was overladen with other duties.. The 
students found in him a true friend and spiritual counselor. 


The following brethren have completed their theological 
studies to the satisfaction of the Hon. Faculty and the Board 
and have been recommended to their respective Classes for 
licensure, the Board wishing them God’s blessing : 


Emil Buehrer, 

Julius Herman Bussian, 
David Grether, 

Edwin Herman Lutterbein, 
Walter Jacob Stuckey, 
Kaspar Friederich Wichser. 


It was a great pleasure for your Board to place in rank 
with these brethren, David Decorah, an Indian by birth, the 
first-fruits of our Indian Mission at Black River Falls, Wis. 
This brother, after completing a special course of three years, 
will now return to his tribe as an evangelist to labour among 
his people as a servant of the Master and champion of the 
faith. A number of Indians from the Mission were present 
at the graduation exercises of David Decorah: Albert Lowe, 
son of King of Thunder, Martin Lowe (student), son of 
George Lowe, Fred King Swan and little Helen Stacey, daugh- 
ter of our interpreter John Stacey. They are all members of 
our Indian Mission. Your Board requests the prayers of the 
Church for these brethren who are now going out as witnesses 
for our Lord and Master. | 

Your Board renders thanks to all pastors, consistories and 
congregations for their interest manifested in prayers and con- 
tributions and entreats them to continue to offer up prayers to 
our merciful God in behalf of our institution, the Inspector, 
the professors, the students and employees. Your Board es- 
pecially requests all pastors, consistories and congregations to 
labour prayerfully that the dissension under which our insti- 
tution is suffering at present be removed and that all unite to 
maintain and cherish peace and thus become a blessing indeed 
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for our Mission House and for our educational work. In 
this manner only can and will our School of Prophets become 
a source of blessing for our beloved Reformed Church. Let 
us all, therefore, conscious of the great mission of our Mission 
House and our growing and evangelizing Church, earnestly 
pray: “The Lord bless thee, O habitation of justice and moun- 
tain of holiness”—Jer. 31, 23>—and by the grace of God do our 
part that many devout, talented young men enter our institu- 
tion to be prepared and equipped for the ministry of the Gos- 
pel. 

Finally we call to the attention of the Synods that the 
term of office of the following members of the Board has ex- 
pired: 

Synod of the Northwest—Rev. George Grether. 

Central Synod—Rev. D. Hagelskamp. 


Synod of the East—Rev. L. D. Benner; for the vacancy 
caused by the resignation of Rev. J. M. G. Darms, D.D., a 
pastor must be elected for the term of one year. 

Synod of the Southwest—Elder Henry J. Amt. 


Lord of the harvest! bend Thine ear, 
For Zion’s heritage appear; 

Oh, send forth lab’rers filled with zeal 
Swift to obey their Master’s will. 

Our lifted eyes, OÖ Lord! behold 

The ripening harvest tinged with gold; 
Wide fields are opening to our view; 
The work is great, the lab’rers few. 


In behalf of the Board of Visitors of the Mission House 
Respectfully submitted, 
L. D. BENnNER, Chairman. 


; REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON MISSION HOUSE. 


To the Synod of the Northwest. 


The following documents were referred to your commit- 
tee: 


I. Reports of the Boards of the Mission House. 


II. (a) Report of the Peace Commission. 


(b) Special report of the Commissioners of the Synod of 
the Northwest. 


III. Item 2 of the report on Correspondence with Sister Syn- 
ods. (Resolutions in matters of the Peace Commission.) 


IV. Item 27 of the report on Minutes of General Synod. 
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V. Item (B) (f), pg. 79, item 3 of the report on Minutes of 
Synod. 


The report of the Board of Trustees of the Mission House 
shows that, though this branch of our Church work is not in 
so prosperous a condition as formerly, the Lord has not entirely 
withdrawn his blessing, since his mercy and grace are infinitely 
great. And the Board of Visitors, in the words of David, ex- 
presses its gratitude to God whose grace and goodness was 
visibly experienced. The Lord gave energy to work though 
the present conditions cannot be called pleasant. Owing to 
these conditions the number of students has decreased con- 
siderably and the contributions and legacies have diminished. 
The Board of Visitors also reports that some students were 
disciplined, one sad case necessitating the discharge of one 
of the pay-scholars. 


The fact most painfully touching the life of the institution 
is the death of the tried and faithful Housefather, the Rev. 
Otto Muehlmeier. 


I. Concerning the items referred to this committee, your 
committee recommends the following resolutions for adoption: 


1. With sincere gratitude to our faithful God we humbly 
acknowledge his forbearance and patience with which he has 
borne the institution and commit the same to his all-wise guid- 
ance and protection. 


2. Whereas the interest in the institution has slackened in 
these last years for reasons which are well known, we bespeak 
for it the earnest prayers and energetic support of all congre- 
gations in the coming years. 


3. Deeply moved by the death of our beloved Housefath- 
er we submit to the all-wise will of God and extend to his be- 
reaved family our heartfelt sympathy. 


4. Concerning the request of the Board concerning cer- 
tain monies of the Jubilee Fund, be it Resolved, That the con- 
gregations and Classes be instructed to report to the treasurer 
of the Mission House concerning the investment and manage- 
ment of such funds. | 


5. We request the Board of Trustees of the Mission 
House to inform us in what manner the plan of General Syn- 
od concerning the winning of young men for the ministry, as 
referred to the district Synods, can be reconciled with the ar- 
rangements for the beneficiary education of students for the 
ministry existing in the Mission House. 


— 46 — 


Il. Concerning the question of relocation, relatively the 
report of the Peace Commission, be it Resolved, 


1. We rejoice that the Peace Commission by its report has 
shown the way to a peaceable adjustment of the relocation con- 
troversy and like unto the venerable Central Synod we adopt 
this report. 


2. We regret that our sister Synod, the German Synod of 
the East, did not accept this unanimous report signed by all 
commissioners and that thus the speedy and peaceable solution 
may possibly be hindered. However, we hope that this Synod 
will yet see its way clear to permit the carrying out of the 
resolutions of the Peace Commission. 


3. We respectfully take notice of the offer made by the 
venerable Synod of the East according to which the choice of 
a place for relocation be left entirely to the Synod of the 
Northwest. We construe this to be a friendly advance on the 
part of our sister Synod: yet we must admit that we shrink 
from taking upon us the legal as well as the moral responsibil- 
ity involved in such choice, to wit in the relocation of the Mis- 
sion House under existing circumstances. We cannot, there- 
fore, enter upon a consideration of this offer. 


4. We are firmly .convinced that under the existing cir- 
cumstances the relocation of the Mission House is a financial 
impossibility and would seriously endanger. the continuance of 
the institution. 


‚5. We admit that the venerable Synod has a right to de- 
sire a relocation of the institution according to its convictions. 
We see the reconciliation of our adverse convictions with these 
in the resolutions of the Peace Commission whose report we 
adopt. 


6. Concerning item 3 of the actions of Central Synod per- 
taining to the report of the Peace Commission we call atten- 
tion to the contrast between the recommendation of the Peace 
Commission and the recommendation of Central Synod con- 
cerning the securing of the gifts of the Jubilee Fund in the 
event of relocation. The Peace Commission says: “after hav- 
ing previously secured the Jubilee Fund for the institution as 
much as possible also for the event of relocation.” This means: 
donations not contributed for relocation must first be secured 
for this purpose and that in a legal manner. 


7. Concerning item 2 of the actions of Central Synod be 
it noted that the Synod of the Northwest gave such instruction 
to the Peace Commission in its resolution 7 (B): (b) min. of 
Synod pg. 80. We agree to this resolution of Central Synod, 
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stipulating, however, that our Synod be represented by a mem- 
ber of the Board when the Board confers with the authorities 
of the State concerning this matter. 


8. Concerning item 4 of the actions of Central Synod be 
it Resolved, That if the designation of a specific locality is not 
possible then it is unnecessary to vote on a change of the char- 
ter, 


9. Concerning all particular resolutions of the sister Syn- 
ods we are inclined to note a desire to bring about a peaceable 
adjustment of the differences; we are convinced, however, 
that these resolutions are not so well adapted to bring peace 
as are the resolutions of the Peace Commission. Therefore 
we instruct the Board of Trustees of the Mission House to 
proceed i in accordance with the resolutions of the Peace Com- 
mission. . 


10, Since it appears from the report of Central Synod that 
the German Synod of the East has appointed an Executive 
Committee, concerning which we received no communication, 
we as Synod are ready to enter into negotiations with said 
committee (if it be appointed) and call the attention of said 
committee to resolutions 2, 3, 4 and 5. 


ll. Concerning the Committee of the German Synod of 
the East mentioned in item 7 of the actions of Central Synod. 
and in consideration of item 6 of the same actions, be it Re- 
solved, That owing to the existing difficulties we request the 
Board of Trustees of the Mission House to immediately take 
steps for building on the present site in case the Board does 
not deem it advisable to proceed in the matter according to the 
recommendations of the Peace Commission. 


Respectfully submitted 
THE CoMMITTEE. 


Action of Synod on this report. 

(Prof. J. W. Grosshuesch was upon his request excused from vot- 
ing.) 

Item I, 1, 2, 3, 4 and 5 were adopted. 

Item II, ı to ıI were adopted. 

The report was then adopted as a whole. 

Resolved, That we instruct our members on the Mission House 
Boards to act and vote for the resolutions of our Synod. 


Hereupon Rev. H. C. Nott, D.D., handed in his a ra as 
member of the Mission House Boards, "which reads: 


“Inasmuch as I may not permit my conscience to be band to vote 
for the enactment of such resolutions of my Synod which I consider 
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unjust I herewith submit my resignation as member of the Board of 
Trustees and the Board of Visitors of the Mission House. 
HEINRICH C. Norr.” 


Resolved, To accept this resignation. 


Resolved, To instruct the Committee on Nominations to nominate 
two candidates for the vacancy in the Mission House Boards caused 
by the resignation of Rev. Nott. 


(B) ACADEMY. 


Subsequently your Committee on Institutions of Learning 
received the following items: 


l. Report of the temporary Board of the Scotland Academy. 
2. Actions of Synod 1914, Min. of Syn., pg. 207-214. 


3. Items II 3 (a) and IV 3 and 4 of the report on Minutes of 
Classes. (See report of Board in German minutes.) 


1. We recommend that Synod approve the “Katalog” and 
the “Hausordnung” of the Scotland Academy. 


2. We approve the changes and repairs which were made. 


3. We recommend that the wishes of the Board as ex- 
pressed in items 9-11 be granted. 


4. We recommend that the vote on the Articles of the 
Constitution be taken item by item. 


5. We recommend, that the congregations in the Dakotas 
be permitted to designate a portion of their collections for the 
Scotland Academy ; however, their support of other branches 
of synodical activity should not thereby be unduly curtailed. 


6. We recommend that the traveling expenses of the 
members of the Board be referred to the Treasurer. 


Respectfully 


A. MUEHLMEIER, 
CALEB HAUSER, 
C. F. WICHsER, 
S. WEHRMANN, 
AUR. KRAEMER. 


Action of Synod. 


 Resolved, That‘a special committee be appointed to examine the 
charter and the constitution and to submit proper recommendations to 
Synod next year. The members of this committee are: Revs. A. Greth- 
er, G. D. Elliker, P. Grosshuesch, and Elder S. Opfer. 


Then the report was adopted as a whole. 
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ARTICLE XIV. 
MISSIONS. 
ANNUAL REPORT 


OF THE BOARD OF HOME MISSIONS OF THE SYNOD OF THE 
NORTHWEST, OF CENTRAL SYNOD AND THE SYNOD OF 
THE SOUTHWEST OF THE REFORMED CHURCH 
IN THE UNITED STATES. 


July 9, 1914 to July 6, 1915. 
DEAR BRETHREN IN CHRIST: 


Our life “is soon cut off, and we fly away.” Thus Moses 
prays in the sublime and touching ninetieth Psalm ascribed to 
him. Your Board is also impressed by the flight of time. For, 
rapidly the time has come, when again a report of our mission- 
ary operations is to be submitted to the Reverend Synods. 


: The past year, like its preceding ones, had its labor and 
trouble, losses and gains, conflicts and victories for our mis- 
sionaries and missions. It reminds us, that we are still in the 
Church militant and in combat with the kingdom of darkness. 
And yet, in comparison with former years, we are pleased to 
be able to report, that the boat of Home Missions glided along 
in möre tranquil waters. 


It is also a matter of satisfaction, that we finally succeed- 
ed in securing a regular General Secretary, in the person of the 
Rev. Josias Friedli. He was persuaded to serve the Church in 
the capacity of this important office with his gifts and experi- 
ence. It was greatly appreciated that Rev. G. D. Elliker at- 
tended to the office work, efficiently assisting the Board until 
April 1st, 1915, when his successor took charge of the work. 
In order to meet with success, Rev. Friedli needs the active 
and prayerful support of the Church. Ä 


Our missionaries, as a class, labored diligently. They are 
to be commended for their efficiency, faithfulness and self- 
denial. Their services deserve a more adequate pecuniary 
support and a greater appreciation on the part of the Church. 
We ought to remember them more frequently in our prayers. 


Your Board, and its Executive Committee, consisting of 
the undersigned as President, Rev. H. W. Vitz, Secretary, Rev. 
W. H. Knierim, Treasurer, and the General Secretary, en- 
deavored to perform their duty to the best of their ability. 


The extent and condition of our work, as well as the most 
important events during the year, considered according to each 
synod, are briefly as follows: 
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The Synod of the Northwest 


is the most extensive, as well as the most promising territory 
for our missionary efforts among Germans. Within her 
boundaries are many thousands of Germans, and still others 
move thither. Had we the necessary means at our disposal, 
greater results could be obtained. Rev. F. Aigner, the mis- 
sionary at large for the Dakotas, writes in his annual report: 
“After the close of the European war, immigration from Rus- 
 sia will very probably increase. This was anticipated by the 
legislature of North Dakota having made an appropriation of 
$60,000.00 for immigration purposes.” Minnesota Classis is 
of the opinion, that more attention ought to be paid to her field 
and that a classical missionary should be appointed. The 
same call comes from Sheboygan Classıs. For a number of 
years it was felt that a missionary at large should be appointed 
for the Pacific states, in order to gather into congregations our 
brethren of the same faith. However, on account of lack of 
means the plan could not be carried out. Nevertheless, we live 
in hopes, that our treasury will ere long enable us to meet this 
long-felt want. 


The missions within the bounds of this Synod are, with 
few exceptions, in a prosperous condition. The Jackson, Wis. 
mission declared itself self-supporting. New churches were 
built by the following missions: Bethany in Salem, Ore., Eben- 
ezer at Sheboygan, Wis., Temvik, N. D., and Heil, N.D. A 
number of congregations improved and renovated their church 
property. — Four new congregations were organized; two 
within the bounds of Manitoba Classis, one in Nebraska and 
another in Eureka Classiıs.. Three missions were enrolled. 


During the year the following resignations were accepted: 
Rev. A. G. Schmid, Curtiss, Wis., Rev. H. G. Schmid, Neills- 
ville-Humbird, Wis., Rev. E. Brunoehler, Colby, Wis., Rev. 
A. Kurtz, Cleveland, Wis., Rev. A. Grether, Stewart, Wis., 
Rev. Grossmann, Heil, N. D., Rev. F. C. Schnuelle, Tillamook, 
Ore., and Rev. Th. Schildknecht, Lents, Ore., whose resigna- 
tion goes into effect in August. — Licentiate E. Buehrer was 
commissioned to Oshkosh, Wis., D. Grether to Neillsville, 
_ Wis., F. Wichser to Rice Lake, Wis., Rev. J. Mugglin to Jack- 
son, Wis., Rev. H. Settlage to Milwaukee, Wis., Rev. G. Ulrich 
to Burr Oak, Iowa, Rev. C. T. Nuss to Jamestown, N. D., 
Rev. R. Kirchhefer to Herrick, S. D., Rev. J. Vollprecht to 
Sidney, Nebr., and Rev. J. Schmalz to York, Nebr. 


Central Synod 


has only seven missions, all of which with one exception are 
located in Ohio. Geographically this Synod is the smallest. 
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The German population within its territory experiences a rapid 
transition from German to English; and, there being but a 
small influx of German immigrants, accounts for the limited 
number of missions. Nevertheless, her members take a great 
interest in the work of Home Missions. There being few op- 
portunities to establish German or German-English congrega- 
tions within her bounds, it is considered a duty to support the 
work, where doors open for our Church. Hence Central 
Synod contributes more than she receives for Home Missions. 


Nothing special occurred in the work here. — Rev. N. E. 
Vitz took charge of Zion’s congregation at Sherwood, Ohio, 
April 1, 1915; and Rev. H. B. Robrock began his work July 1, 
1915 at St. John’s Church, Defiance, O.—The church property 
of the abandoned Salem Mission, Dayton, O., is rented. Pos- 
sibly, it can be sold in the near future. Inasmuch as the con- 
sistory of the Reformed church at Ironton, O. persisted that 
the missionary support granted be simply a loan, and refused to 
be governed by the rules of the Board, as other missions are, 
we advised the congregation to ask the Board of Church Erec- 
tion for help. 


The S'ynod of the Southwest 


is, as regards area, considerably larger than Central Synod. 
Hence, there is a better opportunity to extend the work. Of 
course, there is a lack of German immigration here too. And 
yet, had we the necessary means, money and men, our Church, 
by the assistance of the Lord, could be established in places 
where there are Germans in the South. At present the most 
promising fields within the bounds of this Synod are in the two 
large cities Indianapolis and Louisville, Ky. The local breth- 
ren zealously endeavor to embrace every opportunity to 
strengthen and expand our Church. 


Olney, Ill. ıs still vacant. Indiana Classis desires, that an 
 earnest effort be made to find a suitable man for this place. 
Rev. D. A. Bode resigned Zion’s Mission near Indianapolis. 
Licentiate Walter J. Stuckey accepted a call, as successor, 
entering upon the field July 1,1915. Thus there was no inter- 
ruption in the work. The First Church in Indianapolis was 
weakened during the past years by removal of its members to 
such an extent, that its existence was seriously threatened. A 
relocation was necessary. It moved to a locality of the city 
where it is believed the congregation can again be strengthened 
numerically. Indiana Classis recommended. support, which 
was granted. Upon the urgent request of Kentucky Classis, 
the Reformed congregation at Bernstadt, Ky. was again en- 
rolled as a mission. 
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Commissions Executed. 


The discrepancy in the financial report of last year, was 
referred to your Board by Central Synod for rectification. The 
former treasurer, Rev. J. F. Winter, makes this explanatory 
statement: “In last year’s financial report the discrepancy was 
only seemingly such. The General Secretary — who, as is 
known, receives all contributions and sends the same quarterly 
in one sum to the treasurer—resides in Wisconsin, the treasurer 
in Indiana and the printer in Ohio. The General Secretary 
sent the correct report to the treasurer, for the purpose of for- 
warding the same as soon as possible to the printer. Ina 
hurry the wrong manuscript was sent. The treasurer of last 
year is to be blamed.” 


The revision of the charter of your Board of Home Mis- 
sions, as recommended last year by the Board and approved of 
by your reverend bodies, was attended to. The revised char- 
ter is in force since June 1915. 


The Treasury. 


Our country has suffered for months in consequence of a 
general business depression. Many people were unemployed 
for weeks. Work is still scarce. The cost of living is high. 
During the past year special appeals were made to our mem- 
bers, partly for the Prince of Peace Fund, partly for the relief 
of the sufferers in consequence of the European war in Ger- 
many and Austria-Hungary. Notwithstanding that, the con- 
tributions of our Synods were nearly as large as last year. 
However, the gifts from other sources were considerably smal- 
ler. Our receipts amounted to $19,130.95, and our expendi- 
. tures to $23,142.72. Hence, we have a deficit of $4,011.77. 
Furthermore, it is to be borne in mind, that the demands upon 
our treasury during the coming year will be larger than in the 
former. On account of the unfavorable business conditions 
at present, but few missions could stand a reduction of support. 
A number of new and promising missions were enrolled. Sev- 
eral classes urgently ask for some help, for weak congregations 
in their midst. 


From the above it is evident, that special efforts must be 
made during the ensuing year, so that our work of Home Mis- 
sions will not suffer. May the Lord give us willing and ready 
hearts. 


Your Board begs leave to submit the following items for 
your favorable 
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Consideration: 


1. That this important work be again recommended to the 
prayerful and liberal support of our classes, consistories and 
congregations. 

2. That as heretofore, the entire Easter and the larger 
part of the “Mission-Festival” offering in our congregations, 
Sunday-schools and Woman’s Missionary Societies be devoted 
to the work of Home Missions. 

3. The Reverend S’ynods are requested to urge our con- 
gregations to make a strenuous effort on Home Mission Day, 
November 14, 1915, to raise money enough to remove the defi- 
cıt. 

4. The term of ofice of three members of the Board has 
expired, viz! Rev. G. D. Elliker of the Synod of the Northwest; 
Rev. W. H. Lahr of Central Synod; and Rev. F. Kalbfleisch 
of the Synod of the Southwest. According to the old charter, 
the Board consisted of six members, three representatives of 
each of the two Synods. The revised charter requires the 
same number of members, namely six, two of each Synod. 
Whereas, each of the three Synods has two members, whose 
terms are unexpired, it requires no election this year. 

Respectfully submitted, : 
FREDERICK MAYER, President. 
Youngstown, O., July 1915. 


The reports of the Boards of Home and Foreign Mis- 
sions and.the report on Harbor Mission were read. Addresses 
were made in the interest of these branches of our work; Rev. 
J. Friedli, General Secretary, speaking on Home Missions ; 
Dr. C. F. Kriete on Foreign Missions and Dr. D. W. Vriesen 


on Indian Mission. 
REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON MISSIONS. 
DEAR FATHERS AND BRETHREN: The following documents 

were referred to your committee: 

1. Annual Report of the Home Mission Board. 

2. Annual Report of the Board of Foreign Missions. 

3. Annual Report on Harbor Mission. 

4. A pamphlet, “The Church and the Nations,” with accom- 
panying letter. 

. A request from Rev. Carl J. Ernst concerning missionaries 
held as prisoners of war. 


. Item (D) (d) (pg. 109, item 5) of report on Minutes of 
Synod. 


an 


SEN 
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7. Item (B) 16, 20, 24, 25 of report of Minutes of General 
Synod. 
S.. Item II 1 (b) and 2 of report on ‚Minutes of Classes. 


Your committee submits the following recommendations: 


I. Home Missions. 


1. We rejoice with the Board in the election of the new 
General Secretary, Rev. J. Friedli, and pledge to the Board 
and to Brother Friedli our brotherly co-operation. | 

2. We recommend careful study and energetic adoption 
of the recommendations of the Board. 

3. We doubt that the financial plan of General Synod can 
be carried out in most of our congregations and we do not 
want to set any limits for our giving. | 

4. We request our Board of Missions to report “whether 
it has granted to the Board of General Synod an insight and 
survey of our work.” 


Action of Synod. 


Items ı, 2 and 3 were adopted. _ 
Item 4. „The Board reported: “This is being done.” 


II. Foreign M issions. 


1. We recommend the work of Foreign Missions to our 
congregations for believing intercession and energetic support 
without pledging ourselves for a definite sum and we leave 
the gathering for the Prince of Peace Fund to the discretion 
of the individual congregations. 


2. We recommend that the congregations observe Feb- 
ruary 13, 1916 as Foreign Mission Day. 


3. Since intelligent and energetic support necessitates be- 
ing informed concerning the condition of the work we rec- 
ommend faithful and earnest study of missions without mak- 
ing sporadic efforts along this line. 


Action of Synod: All items were adopted. 
III. Harbor Mission. 


1. We rejoice to hear of the blessed activity of our Har- 
bor Missionary and we also recommend this branch of our 
mission work to the Christian support of our congregations. 


2. Resolved, That an apportionment of one cent per 
member be made this year for Harbor Missions since it was 
neglected last year to make the usual apportionment of one- 


half cent per member. This apportionment shall be enumer- 
ated with our Standing Rules and Regulations. 
Action of Synod: Items I and 2 were adopted. 


IV. Concerning Missionaries Held as Prisoners of War. 


Your committee submits the following resolution for 
adoption: 

We recommend that the Corresponding Secretary be in- 
structed to communicate with the Board of Foreign Missions 
and with Senator Cummins of Iowa to advocate the release 
of German missionaries and their wives and children. 


V. Concerning Items Referred to this Committee. 


All items of the Minutes of General Synod and the min- 
utes of Synod referred to your committee as also the con- 
tents of the pamphlet “The Church and the Nations” have 
been attended to by the recommendations above. 


VI. Indian Mission. 


With reference to the request of Milwaukee Classis that 
the Indian Mission be placed under the supervision of the 
three German Synods, we recommend reference to the ven- 
erable Sheboygan Classis. 


Respectfully submitted 


Kar J. ERNST, 
H. W. STIENECKER, 
F. W. BEIssEr, 
HENRY SCHERER, 
C. F. FRANZMEIER. 
Action of Synod: Item VI was adopted. Then the report was 
adopted as a whole and the following resolution passed: 


Resolved, That we also as a Synod request the venerable She- 
boygan Classis to transfer the Indian Mission to the Board of Home 
Missions of the three German Synods. 


ANNUAL STATEMENT OF THE BOARD OF FOREIGN MISSIONS, 
REFORMED CHURCH IN THE UNITED STATES. 


To the Reverend Synods. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Another synodical year 
has run its course, and it is my pleasant duty to present to 
your reverend body a brief statement of our work of foreign 
missions for the past year. Each year brings with it its own 
toils and rewards. Work on the foreign field must necessar- 
ily be carried forward under changed conditions. It is sur- 
prising to find how patient and zealous and courageous our 
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missionaries are amid all their difhculties and disappoint- 
ments. They labor on in the strength of the Lord, and their 
labors have not been in vain. The reports from Japan and 
China during the past year breathe a most hopeful spirit. 


The Prince of Peace Fund. 


The one great outstanding event of the year has been the 
gathering of the Prince of Peace Fund. So strong was the 
appeal for more workers for our Japan and China Missions, 
and so heavy the burden of debt, that these necessities sug- 
gested a general movement on the part of the whole Church 
to provide the means for additional workers, and to liquidate 
the debt. 


It was the earnest hope of the members of the Board, 
and their associated workers, to raise a fund of $250,000. 
This amount would have been sufficient to supply the most 
needy workers and equipment for our Japan and China Mis- 
sions, and to pay the entire indebtedness resting on our work 
of foreign missions. 


While we are unable to report to the Synods that the 
full amount of the Prince of Peace Fund has been secured, 
yet we are nevertheless grateful that on September 1, 1915, 
we had $98,000 in cash, and $22,000 in pledges, a large por- 
tion of which is on condition that we raise at least $132,000, 
which was the amount of the debt on January 1, 1914. 


The members of the Board feel under lasting obligations 
to the many pastors and members for their hearty support 
during the Prince of Peace Fund Campaign. The Rev. Jacob 
G. Rupp had special charge of the Campaign and, with Rev. 
Daniel Burghalter, D.D., deserves special mention for excel- 
lent service rendered. While the Prince of Peace Fund Cam- 
paign closed on May 1, 1915, yet in response to the urgent 
request of pastors, the Fund will be kept open until the entire 
debt is provided for. 


Finances. 


During the fiscal year ending December 31, 1914, the re- 
ceipts for foreign missions amounted to $134,572.11, and the 
expenditures amounted to $134,975.11, leaving a deficit of 
only $403.00. 


Allthe urgent needs that were stressed during the Prince 
of Peace Fund Campaign still remain unprovided for. In 
order to provide these, and to meet the fixed annual expenses 
of our work, the Board will need the full amount of $250,000 
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per annum, for the present triennium, as apportioned by the 
last General Synod. 

This amount is necessary if our foreign fields are to be 
provided with sufficient workers and the necessary equipment, 
and the Board be enabled to carry forward the present work 
on a cash basis. 


Only One New Missionary. 


I'he Board has zealously striven to fill only vacancies in 
our Missions, and to take up no new work, unless the funds 
are in sight to cover the expenses. As a result, during the 
past year we could send only one missionary, the Rev. Paul 
F. Schaffner, to Japan, and he was sent to fill a vacancy. 


What a blessing it would be to our missions in Japan and 
China if the Board could have sent out ten new missionaries 
instead of only one. The.need for more workers has never 
been so keenly felt by our men and women on the fields as 
now. Of this the members of the Board are fully aware. 


There are many centers in Japan and China where we 
should station foreign evangelists as co-laborers with the de- 
voted native evangelists, and the cry for teachers in all our 
schools can only be answered by sending additional helpers. 


Vancacies. 


Owing to the resignation of Miss Anna C. Kanne, and 
her return to America, there is a vacancy in the Ziemer Me- 
morial Girls’ School, at Yochow City, China. For almost 
two years there has been a vacancy in the Miyagi Girls’ 
School, at Sendai, Japan, due to the resignation of Miss An- 
na Gertrude Schulz. Special efforts have been put forth to 
secure suitable applicants, but without success. 

It may be proper in this connection to repeat that all ap- 
plicants for evangelistic, school, and medical work should 
possess the proper physical, intellectual, and spiritual qualifi- 
cations. 


Home on Furlough. 


The following missionaries are home on furlough from 
the Japan Mission: Rev. and Mrs. David B. Schneder, D.D., 
and Rev. and Mrs. Elmer H. Zaugg; from the China Mis- 
sion: Dr. and Mrs. William F. Adams, Miss Ruth E. Hahn, 
and Miss Rebecca M. Messimer. 


Sickness Among Missionaries. 


As usual a number of our missionaries have been seri- 


ously ill. Among them: Mrs. Henry K. Miller and Miss 
17 NW 
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Kate I. Hansen, of our Japan Mission; and Mrs. William F. 
Adams and Mrs. W. A. Reimert, of otr China Mission. 


Ziemer Girls’ School in Ashes. 


On June 4th, the Ziemer Girls’ School at Yochow City, 
China, was struck by lightning, and consumed by the flames, 
This school building was practically new, having only been 
completed in February, 1911, at a cost of about $7000. It 
was partly paid for by the Fi oreign Mission Day offerings in 
1909 and 1910. Most of the money was raised during the 
furlough of Miss S. Emma Ziemer in 1909, and through her 
earnest efforts. The full amount of insurance is $6000. The 
Board has already cabled the China Mission: “Rebuild ac- 
cording to the general plan of the former building.” 


Kind Offer of Our Women. 


The Executive Board of the Woman’s Missionary So- 
ciety of General Synod has agreed to provide the funds for 
the entire cost for the rebuilding of the Ziemer Girls’ School 
from their Thank-Offering Fund. No greater encouragement 
could have been given the Board at this time, and it is a new 
evidence of the generous impulses of our noble women who 
are always willing to help in time of need. 


Important Men’s Gatherings. 


Under the auspices of the Laymen’s Missionary Move- 
ment of the Reformed Church, a Men’s Missionary Congress 
will be held in Salem Reformed Church, Allentown, Pa., on 
November 16, 17, 18, 1915. This Congress has the hearty 
endorsement of the Board of Foreign Missions, and it is to 
be hoped that the ministers and laymen of our Church will 
attend this important gathering. 

Our Board is also co-operating with the Interdenomina- 
tional Laymen’s Missionary Movement in the seventy-five 
conventions to be held in different parts of the United States 
during the season of 1915-1916. Great profit should fol- 
low this National Missionary Campaign, and we commend it to 

our people. 
Foreign Mission Day. 


Foreign Mission Day will be observed on February 13, 
1916, and special services will be provided, in English and 
German, for the use of our congregations and Sunday-schools. 

The Board asks that the Synods set apart the Epiphany 
Season as a special season for study, nr and giving for 
foreign missions. 


— 259 — 


Co-operative Work. 


It is with keen satisfaction that we allude to the splendid 
spirit of harmony prevailing among the agencies of the 
Church for the extension of the Redeemer’s Kingdom in the 
world. Through the publication of “The Outlook of Mis- 
sions,” in the Mission Study Department, and by the Sum- 
mer Missionary Conferences, the Board has been co-operat- 
ing with the Board of Home Missions and the Woman’s Mis- 
sionary Society of General Synod, and we believe these have 
been means for the strengthening of the forces in the home 
land. 

We bespeak not only the hearty endorsement of these 
several agencies by the Synods, but also the continued sup- 
port for their proper conduct. 


Mission Study Book. 


: At the request of the Board of Foreign Missions, the 
Rev. James I. Good, D.D., LL.D., President of the Board, is 
preparing a Mission Study book on “Reformed Reformers of 
the Reformation,” which will furnish interesting material for 
use during 1916-1917, the observance of the 400th anniver- 
sary of the Protestant Reformation. The Board of Home 
Missions will co-operate in the publication of this volume. 


Special Objects for Support. 


The support of missionaries by congregations, institu- 
tions, societies, and individuals will be a sure way for our 
Church to fulfill its high mission in the evangelization of the 
ten million souls, our assumed share of the unevangelized 
world. Ä 

The support of out-stations in Japan and China should 
commend itself to individuals, societies, and congregations. 


The need for chapels has never been greater in Japan 
and China, and the Board would appeal to the Synods for a 
special action urging the raising of chapel funds of $500 and 
$1000, in order to provide suitable houses of worship. All 
of the reasons that might be given for a church or chapel in 
this country apply with tenfold force in Japan and China. 
Given a house for worship, the audience increases and the 
number of believers is multiplied. 


Missionary H. H. Cook, of Yamagata, Japan, writes: 
“Last spring we had the privilege of addressing over 17,000. 
If our plans do not fail we will speak to over 30,000 before 
the 15th of December. The people are ready for the Gospel. 
If my strength would allow I could easily speak to 200,000 
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pecple twice a year. The earnestness of the peopie almost 
everywhere is surprising. Give us the men and the money 
for which we ask and we will win the Tohoku for Christ.” 
Praying the Great Head of the Church to bless and pros- 
per the work of pastors and people within the bounds of your 
reverend body, I remain, 
Fraternally yours, 
‚ALLEN R. BARTHOLOMEW, Sec’y. 
September 9, 1915 


SYNOD OF THE NORTHWEST. 


Receipts for Foreign Missions from September 25, 1914 to 
September 25, 1915. 
Prince of 
General Peace Fund 
Sheboygan Classis— 

Be a. RR RN NAEH SEHE RFENN $115.00 $ 2.00 
Emanuel; Town Herman, Wis. ..:.....22..:... 20.00 5.00 
Dewen Wis een on na 
SERIEN RC ee 
SREhoyaan Falls, Wi... eenesn 8.50 6.00 
BEN EWR De RW NE LO 13.00 
Da Nee N RE EN. 7.25 

ERENSBE HANS N sd srheisheheedense 3.59 
N ae a En a EEE 5.00 5.00 
Bethel’s; Town. Herman. WE... "5.00 6.57 
nase nee ee een 12:32 
A BR, WIEN 
Be Wie nr aetug. FREIE EP 4.25 
LE BR, A ERS 
MEIRHOWaE.: Nyia. NEL EEBBT N 5.00 
Branch, Manstaweoc; Wis. elek 
Immanuel’s, Greenwood,: Wis. !.........2.... 
Salem. Ss, "Gieenwond, WS. „u... dus. 

:.Zion.s, Greenwood, : Wis. ....:...; REN 
ES EN RR RI N EI 5.00 
BEE a Wis. ea 
Be a N a er 
Baar N DE ER ERRDRTE, 26.00 
Frl la. er rn rn 2.50 
Wausau; WiB. .....; ee Di REGEN 8.44 19.45 
aaa WE een ern 7 7.83 
New Holstem: "Wis... ee nee 7.00 
I VE a RE LE »74.,2,00 
Bel NEE a ee ra eat ale 30.00 
Lake Linden, Wis. ...:. I 
Black River Falls, Wis. ....... BER EN 
N N En 16.50 
Tomu- Porterneld; Wis: u... ce engen. 
en RR RE RT INA PERTURR 
Toast TOWHSIID, AUS. nenn sera 
a SAN IE a a  n 
Dieillserlle Wie. u. ara TER 
Humbird, Neillsville, Wis. .............. RS 
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Prince of 
General Peace Fund 
Plankroad, Sheboygan Falls, Wis. ........... 
RE RER ER ARE NE 5.00 
ieveland,: Lamothy, Wie... 
II congregation, Sheboygan, Wis. ........... 
EEE a 2 RR SER elle 7.12 
N a a $201.26 $174.06 
Milwaukee Classis— 
a LE RN REES $ 3.00 
SE Ra a 51.75 
Dane Sau kam: Win, u. $10.00 13.75 
Pas Beuwaukce, Wie... 00. 25.00 80.00 
ee N SR EEE 42.10 92.50 
Wayne, Campbellsport, Wis. .....:..2.22..2..0% 8.75 81.50 
Pirat Besseuille Wis, 0 each 28.50 
Second. Benserilie;; Wis. ...:.. 2... 22.00 20.00 
Faipböllsnost: Wis. 202. ee ee 20.00 
Waukeras, Il... ERNEST HIER 8.00 21.50 
EEE 2 NR A. RER Re ER RE TDE EST ER 7.00 111.00 
Maw Berlin WE na 
Pr AS 26.50 
EL RE N NE DER 15.75 
DE BE ann 10.00 
First, Watertown, Wis. ........ FE EN Ne 6.50 
Stewart, Blanchardville, Wis, ............... 5.00 
Dayson. Beieeiie Wiss 22, lea 
Paol Belleviiie Wis 2.0. ee sseten 
Springdale, Belleville; Wis. .... u... Ehe 
Immanuel’s, Milwaukee, Wis. ......:22222.... 364.26 
New Blase Ws ers Elan 70.00 105.00 
Moutisel, Aa a salat 41.00 EST 
Town: Wastineton. : Wis, sc... RN 10.87 15.35 
St. Stephen, Jumeatt, Wis. 2... . 15,00 
en 2 N RE SE A $244.72 $1164.17 
Minnesota Classis— 
Friedelis, 86 Paul Minn: 222.220. al 
St. Paurst Hamburg, Minn. REN $27.75 
>81, Johannes; Norwood, Mmn. ».... 2. ; 21.00 
Eoat,  Unlorde, Minh. ENTER $28.00 10.00 
Zwineli Mahtormlle Min. ......2.00.2.2 5.00 
St: Jahanwes, Ba Crosse, Wis. u... 28.49 
SE FAN Da Ne a es ) 
ST. Ethan Ama AN Ie ne ) 
St. Tohannes; Alma. Wis 2... ae ) 
Eraantel Alina, Was. N nz BER oe, 41.20 
Salemıs) Wauksn. -lowä 2... 23. as ar 41.00 53.05 
Zues. Warkon, Iowa a aa Dosis 45.00 ° 169.48 
Immanuel Riemme; Towa 2... 25.00 
Friedens  hamer, Iowa... nn 
Zora. satte, Iowa... nina e 
Bethania, Mhompson; Iowa... ...2..2......0. 
SUDRASR BET a 


EUIIEL Rice Lake, Is, un 
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Prince of 
General Peace Fund 
La Eros, as a ae 
Miscellaneous: 
are Lup, 38996. Mint er 12.00 
Beat Din ES TR $151.00 $362.97 
Nebraska Classis— 
Immanuel, Tinsole.. eb. 2... na $25.38 $46.20 
Immanuel waek  Neb. ...  nn 5.00 
Kofnungs, "Belden, Neh.. .. 2... 2.22 
EA N ee 2.00 
I ES N a a 2.00 
Friedens ’Nowtolle Neb. „scan ) 
Immanuel, Mortal, Meh; u... as 3.700 72.35 
Era. Hiatvard Mob... re, 
Foftaungs, Loveland Cole, ....120 32... i 
BU: Pete 8 Vote,  NOB uuneneee 110.00 
immanuel, Sutton, -Meb 4.........u:2%..2.. 80.00 70.50 
Hoffnunges,; "Harbine; Neb: :s.. .u..3.440.020:. 20.00 30.37 
St. Johannes, "Humboldt; Neb. ........:....:. 
Salems, Humboldt; Neb .:...24...2 00200 
Friedens; Sunon, Mebr ia 
Miscellaneous: 
Personal „hans ren 15.00 
Total 2 lan are een $266.38 $219.42 
Ursinus Classis— 
St; Pauls, Whestland: Iowa sn. ) 
St. Johannes, Wheatland, Iowa ............. ) $94.16 
Immanuel’s, Wheatland, Iowa ............... 
Bethania, Baxter; lowa ..,.::4042e 44 2220 8480 $25.00 . 100.00 
St. Paul’s, Geneva: Bluff, Iowa: :..:::.:.... 0: ) 
Zion’s, Geneva Bluft, Towa .:..... 3. na) ) 23.00 
St. Johannes; Marengo, Iowa. ......:......:. 12.50 
Möhticello, Iawa 3.2508 ivaren 
St. Johannes, Melbourne, la. :..........:. ... 16.65 
Sem leiser. da Niue ee 15.00 50.21 
Salem’s, Odebolt, 2 RENATE EEE 
TImmanuel’s;. Schaller, Iowa... Has 26.60 
Eoar, Newton. Ja was re 22.07 36.47 
Merhanıa Bwarl: I0WE „ansehen 
EN RER 
PORB U a N $124.17 $297.49 
South Dakota Classis— 
Menno, Souch Hakota N $40.11 $27.85 
En 0 BER 3, NER NE STEUERN 15.00 
Odessa, Arts, Ba a AL IBRIS 10.00 
De 
Wimbledon, S a N ER ENen 
Medina, N. D. RR ER SERBELNN 30.00 30.00 
RE a ie . 
BE ee ee 24.59 
EINEN. ne ae euere ee 15.00 


u 


Prince of 

General Peace Fund 
Bar: Bowarnsen, N Din Be 
I Ta ni Re uns 


EB a Ra N DELETE RR $110.11 582.44 


Portland-Oregon Classis— 


Barst Poland, Dive, a krank $276.68 $188.93 
Meridian Skerwood, Dre. 2... 15.00 
Bethanien, Salem, Ore. ..... RER EINEN 42.70 
manual Hilleboro. Orte ak 10.00 33.30 
St. Johannes, N u. Se 4.25 
Serand. Pasland Wire, N ‚22.10 
Ebenezer, Quincy, 5 RR RES 20.00 

Bethel, Quincy, a 

RT a EEE ERLEURN 76.15 5.00 
Dr Een a 

Zion’ Aberdeen, Kımama,  Ida.: .........2.2%%. 

Birse Bow Anwelos CAR nr, 12.98 
BESn Te AT an RE Balenn 55.27 


ORBL.  u une ERSTER NE ER De ee EU $382.83 $379.53 


Manitoba Classis— 


Zasın,  Winbuneo, Maui nei $ 5.00 $20.00 
Sata, Wamaupee: Man. 3. 0 25 

Hoffnung, Stony Plain, Alta., Can. ......... ) 

Bethanien, Stony Plain, Alta., Can. ........ ) 

Mewassin, Stony Plain, Alta., Can. ........ ) 17.00 12.75 
Prienens, Die, Sack; Can can il see 13.70 
“ Friedens and Zions, Ft. Sesk. Las a 10.00 
LRar TABOBEaN 0 a a 5.00 

Calgary, Beiseker, Reist, Didsbury .......... 5.00 

ae RR 11 A OR 

Josephsberg DEE EN An A EN ED RL 

Salems, Piasor. Banle, 3 3 a l 


EX 3 SE RR OR AE: rn Wr WERD $56.45 


Eureka Classis— 


Skorlanıı Piarrställe 5. 7) 0... RER 
BRD SEORABO. SE I na, 
Odessa, Scotland, 5. BR > 
Bethania, Freeman, BI TE 
Kulm, N. el 


.-—.—.. 0. 1100er Tr... 


BO a ar. 
ARTE AR RR EREEIN IE OR 
Feittelberg,. Fiilleview. 8,0... 04.00, 
Neort. Hosmer, 8. Di Su... RR 
Calvin. Bureka, 38: D. as a 30 BE 
ET = RR RN ERBEN RR 0 A REN 
Treysien piagtatele. Siem 0 nn 
EN aa RS DE ER AN IR 
BIO PUR DD REN DDR DE TE 
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Prince of 

General Peace Fund 
Dpelene Kane 8. Dias 
Ban Re ER ROTEN DE SARA 
INEBory "Aberdeen, 9... an. 


Recapitulation— 
Mara a a a Es $201.26 $ 174.06 
waste Klasse oa ni, 244.72 1164.17 
Minnesota lasBis. nenne ser EEG 362.97 
a ER ERS; 266.38 219.42 
a a a 124.17 297.49 
Sosch Dakota Elassis u... sl snluicstn 110.1 82.44 
Forlan&- Oregon Classis 2... REN 382.83 379.53 . 
BEantoDa KIBSSIs vu ee N 32.00 56.45 
ERTL a en ne ne $1512.47 $27 36.53 


ARTICLE XV. 
PUBLICATION. 


I. REPORT OF THE BOARD OF DIRECTORS OF THE CENTRAL 
‚PUBLISHING HOUSE. 


To the venerable Synods, the Synod of the Northwest, 
the Synod of the East, the Central Synod and the Synod of 
the Southwest of the Reformed Church in the United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: In the past fiscal year 
our Business Manager has again worked for the extension 
and development of our business and the employees labored 
industriously at their tasks in peace and harmony. Our faith- 
ful God protected our Publishing House against misfortune 
and disaster and our working force enjoyed good health. 
There was sufficient work for our capacity of production and 
we were constantly bent upon filling all orders promptly and 
accurately. Naturally in a business having so many custom- 
ers it is not always possible to give perfect satisfaction to 
every one and to avoid all misunderstandings and annoyances, 
yet the commercial intercourse within and without the bounds 
of our Church has been more conciliatory in the past years 
than formerly. 


A fourth composing machine and a folding machine of 
latest construction were purchased and the Board of Direc- 
tors empowered the Manager to purchase whatever else may 
be necessary in'the line of machinery. 


The business of the Publishing House has also suffered 
on account of the present war. In 1914 the Christmas nov- 
elties arrived a month too late and other orders were delayed 
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four months because export via Rotterdam was rarely per- 
mitted by the English; the cost of transportation increased 
about 37 per cent. And since England is striving to blockade 
the export trade entirely, the conditions are still worse in 
1915. Now since we absolutely must have articles from Ger- 
many we entered into a contract with a firm of brokers who 
sent a representative to Washington—he received the laconic 
answer: “We are powerless.” Again this firm sent a repre- 
sentative to England in the interest of the publishing houses 
of the various Churches. Articles ordered by us in March 
have been promised to arrive by the end of August. Will 
this promise be fulfilled? — Our attorneys, of course, de- 
manded an appropriate fee for their labors. This, in connec- 
tion with the increase in freight rates and the cost of insur- 
ance, has correspondingly increased the cost of the goods 
much to our sorrow. 


As a matter of fact the cost of production of publica- 
tions has increased to such an extent that if we figure the 
cost correctly we are unable to realize an appropriate profit 
on our invested capital unless the price on some publications 
is raised proportionately. For more than a quarter of a cen- 
tury the prices on books have remained the same whereas 
wages have increased 60 per cent, the cost of accident and 
other insurance is great, official printed matter, as catalogues 
etc., are furnished by us at cost price and the editions of our 
periodicals are small and yield but little profit. These are 
some of the increased expenses and their causes and we can- 
not dispense with them though we would sincerely like to do 
so. Therefore the Board of Directors has empowered the 
Manager to change the selling prices so as to correspond with 
the cost prices. 


‚The “Kirchenzeitung” has gained 90 new subscribers, 
the “Christian World” (owing to the many discontinuances) 
only 22; however, the ““Laemmerhirte, monthly ed., has lost 
824, the semi-monthly edition 305, Lektionsblaetter 710, Mis- 
sionsbote 452. However, the net profits on the sale of books 
was larger than last year. 


The following new articles were published: 
7000 Christmas programs. 
618 packages Christmas dialogues. 
600 packages of Recitations. 
2000 “Zur Tagesreise.” 
1500 “Dornige Pfade.” 
3000 of a quadruple series of Cradle Roll Birthday Cards. 
500 German Certificates of Baptism for Adults. 
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42000 English almanacs. 
12000 German almanacs for our Church and 
3500 for other churches. 


New plates have also been made for a revised edition of 
“Gott befohlen” and “Trust in God.” | 


“Zur Tagesreise” is a beautiful little booklet with Bible 
verses and prayers for every day of the year. The prices 
were fixed at 25, 35, and 50 cents, according to binding. 
“Dornige Pfade,” 188 duodez pages, contains two interesting 
stories — price 50 cents. 


The Certificate of Baptism will be sold for 15 cents en 


A very important book for lawyers, religious societies, 
theological seminaries etc. is at present in print. It isa col- 
lection of rulings by the state and federal courts governing 
religious societies. The manuscript was written by Attorney 
C. M. Bousch, who has had exceptional experience in this 
line. 


Finally a few wishes of the Board of Directors: 


1. That our Publishing House receive the recognition 
which it merits as an important factor in the extension of the 
Church. 


2. That opportunity be granted for the presentation of 
the necessity and importance of the work of the Publishing 
House by addresses at Synods, Classes and mission festivals 
and that the programs be arranged accordingly. 


3. That this institution be remembered in prayer. 


4. That allowance be made for the present critical condi- 
tion of public affairs and possible contingent difficulties be 
adjusted in a spirit of peace and love. 


The term of office of the following directors has expired. 


Synod of the Northwest— Elder H. Kiesau. 
Eynod of the East—Rev. Jak. Schmitt. 
Central Synod—Rev. F. W. Leich. 

Synod of the Southwest—Rev. R. A. Most. 


Respectfully submitted 
F. GRETHER. 


II. After the reading of the above report, Rev. Aug. Becker, the 
manager of our Publication House, made a stirring address on this 
branch of our work. He presented to Synod a copy of the book: 
“Rulings by the Civil Courts Covering Religious Societies,” by C. M. 
Bousch. The President of Synod made an appropriate reply and 
Synod ordered the book to be placed in its archives. 


— BI — 
III. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON PUBLICATION. 


Venerable Synod! 


The foregoing report of the Board of Directors of our 
Publishing House affords a clear survey of this branch of 
our church work and the difficulties with which it at present 
must contend owing to the present political situation. We 
also have in our midst the manager of our Publishing House, 
Rev. Aug. Becker, whose long continued service in this work 
has been so manifestly blessed by our Lord. He is willing to 
answer any question concerning thi$ work. 


Your committee recommends the following resolutions 
for adoption: 


l. We as Synod rejoice in the visit of our Manager and 
are grateful to him for his faithful services. He is to us a 
living testimonial to the truth of God’s Word spoken by Isa- 
iah (Isa. 40, 29-31): “He giveth power to the faint; and to 
' them that have no might he increaseth strength. Even the 
youths shall faint and be weary and the young men shall 
utterly fall: but they that wait upon the Lord shall renew 
their strength; they shall mount up with wings as eagles; 
they shall run and not be weary; and they shall walk and 
not faint.” 


We beg Brother Becker to address Synod at a conveni- 
ent time in the interest of this work. 


2. That the wishes of our Board as expressed in the re- 
port be and hereby are adopted and cordially recommended 
to all our Classes and congregations. 


3. That the Clerk of Synod be and hereby is instructed 
to direct the attention of the presidents of all Classes, shortly 
before the meetings of Classes in the spring of next year, to 
these resolutions and to request that provision be made in the 
program of services for a presentation of the importance of 
our Church literature. 


Respectfully submitted 


H,. &:300TE; 

H. G. ScHhmip, 
A. STIENECKER, 
GEORGE AMAN, 
Jotun HUNSICKER. 


Action of Synod: The report was adopted as a whole. 
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| ARTICLE XVI. 
CHURCH ERECTION FUNDS. 


The report of the Board was read. Rev. Dr. C. F. Krie- 
te addressed Synod in the interest of this work. Then the 
report of the Standing Committee was read and adopted as a 
whole. 


ANNUAL REPORT OF THE BOARD FOR CHURCH BUILDING 
. FUNDS 


of the Synod of the Northwest, the Central Synod and the 
Synod of the Southwest of the Reformed Church in th 
United States. | 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: The past year has been 
very eventful for your Board. After long and continued ef- 
forts we succeeded in again filling the office of General Sec- 
retary. We believe that we have found the right man for 
this difhicult position in the person of Rev. Josias Friedli. The 
dear brother found it painful to sever his connection with 
his beloved congregation in New Knoxville, O.; only the 
conviction that this call of the Church was also a call of the 
Lord induced him to accept it. Since Brother Friedli is al- 
ready well-known in the Church as an efficient laborer we 
cherish the hope that the Church will show him the same con- 
fidence and good-will in his new position as was shown his 
pioneering predecessor. Since April 1st he has filled this po- 
sition. His residence is in Sheboygan, Wis. 


Your Board, however, would neglect a very pleasant 
duty if it would not again express its high appreciation of 
the faithful services rendered by Rev. G. D. Elliker in this 
position. Your Board especially acknowledges that he, in 
addition to the work of his large congregation, continued to 
serve the Board until his successor was able to take up the 
work. 


In comparison with the previous year considerable prog- 
ress can be reported. The contributions from the congrega- 
tions were $1240.25 above the contributions of 1914. How- 
ever, it must be borne in mind that the contributions of the 
previous year were considerably less than in 1913. Thus the 
income from this source has increased only so much as it had 
decreased in the previous year. Our financial report shows 
that no Synod obtained from their congregations ten cents 
per member for Current Expense Fund. For the $500.00 - 
Funds, however, $1210.88 more was obtained last year than 

this year; in 1914 considerably more $500.00 Funds were 
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obtained than in this year. However, the number of these 
Funds is now 49; last year we reported 45. 


Our total capital has increased almost $8000.00. If we 
are just as successful in the coming year we will pass the 


$100,000.00 mark. 


‚‚ That the Board’s capacity for work has considerably in- 
creased is evident from the fact that we were able to grant 
loans for almost $13,000.00 during the past year. 

- Our income by repayments increased $1300.00; this sum 
should be larger but owing to the present business depression 
an improvement can hardly be expected. 

The instructions with reference to the changes of the 
charter were carried out. The new Synod now has equal 
rights in this work with the other Synods. Hereafter each 
Synod will be represented by two members in the Board. 

In the course of the year two meetings were held. At 
the first meeting at Louisville, Ky., Rev. C. F. Kriete of 
Louisville was elected as chairman, and Rev. T. P. Bolliger, 
of Canton, O. as secretary. All repayments and contribu- 
tions for this work should be sent to the General Secretary, 
Rev. Josias Friedli, 1318 Lincoln Ave., Sheboygan, Wis. 

At the annual meeting in Sheboygan, July 6, 1915, all 
members were present. 


In the course of the year several important items of 
business were also dispatched by circular letter. ' 


Whereas the treasury of the Home Mission Board shows 
a considerable deficit, therefore, as an exception, the collec- 
tion on the second Sunday in November—Home Mission Day 
—shall be used this year for the partial or entire payment of 
this deficit. 


We submit the following requests to the Synods: 


(a) The Synods should aim to offer 15 cents per mem- 
ber for this work. 


(b) The gathering of $500.00 Funds by the General Sec- 
retary should be continued. 


(ce) Likewise the solicitation for “Annuity Bonds” should 
be continued. | 


(d) The Synods should earnestly request the Classes, 
pastors and congregations to make effort to secure the whole 
collection on Pentecost for this work from all congregations 
‚and Sunday-schools. Where it is not possible to lift this col- 
lection on Pentecost it should be done on one of the following 
Sundays. 
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(e) The second Sunday in November shall be observed 
as Home Mission Day. The collection on this day shall be 
used this year to pay the present deficit. | 


(£) Individual members of the Church should be en- 
couraged to send in special contributions for this work from 
time to time and to remember this branch of work when mak- 
ing disposal of their property by will. 

(£) Congregations owing repayments should conscien- 
tiously endeavor to meet their financial obligations to the 
Board. 

Since a number of promises were already under consid- 
eration at the last meeting of the Board, some petitions were 
necessarily put on the table or refused. The following grants 
were made under the existing conditions and will be paid as 
the state of the treasury may warrant: 


Bay City, Michigan congregation ..... $ 800.00 
Cleveland, Ohio, Second congregation.. 2500.00 
Colby, Wisconsin congregation ....... 1500.00 
Jamestown, N. Dakota congregation .. 2500.00 
York, Nebraska congregation ........ 1500.00 
Greenwood congregation .....:.......- 400.00 


The last two mentioned will receive this sum or a smal- 
ler sum if in the judgement of the General Secretary a smal- 
ler sum should be sufficient. 

° Of course your Board is not infallible, but every request 
is conscientiousiy examined and loans are granted only after 
careful deliberation. | 

Finally we express our gratitude to the Church for the 
efficacious support given to this work. Above all we thank 
God for His blessing. 

May God himself make the hearts of the members of the 
Church willing to do great things for this important work. 
We believe that this work is well worth while and amply re- 
pays itself. It concerns the upbuilding of the Kingdom of 
God. 

And let the beauty of the Lord, our God, be upon us: 
and establish thou the work of our hands upon us; yea the 
work of our hands establish thou it. 


Respectfully submitted 
| by order of the Board 
C. F. KRIETE, Chairman. 
Louisville, Ky., August 1915. | 
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REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON CHURCH BUILDING 
FUNDS. 


DEAR BRETHREN: Your committee received the annual 
report of the Board and item (D) 2 (b) of the report on 
Minutes of Synod. 

The report of the Board shows that the past year was 
an eventful one; not only did the Board succeed in its en- 
deavors to fill the position of General Secretary but the in- 
come of the Board was also increased by $1240.25, and the 
number of $500 Funds is now 49. 

Item (D) 2 (b) in the report on Minutes of Synod has 
been attended to inasmuch as the Board has made the changes 
in its charter as instructed. 

We recommend this branch of Christian benevolence as 
meriting the earnest prayers and support from our congrega- 
tions, and that Synod adopt the requests of the Board for 
Church Erection Funds as stated in items (A) to (G) in the 
Annual Report of this Board. 

Respectfully 
F. A. RITTERSHAUS, 
1. L.:GSATLDoS, 
P. S. KoHLer, 
Jotmmn Gross, 
JACOB HoOEGGER. 


ARTICLE XVII 
ORPHANS’ HOMES. 


Rev. P. S. Kohler, representative of the Board, addressed 
Synod. The report of the Board was read as also the Report 
of the Standing Committee. The latter was adopted. 


REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON ORPHANS’ HOME. 


DEAR BRETHREN: To your committee were referred 
(a) The Annual Report of Board of our Orphans’ Home. 
(b) A report of Nazareth Orphans’ Home, Crescent, N. C. 


(c) Items (D) 2 (c), p. 168, item 7 in Minutes of Synod con- 
cerning the changes of the charter. 
Your committee recommends 


1. To adopt the whole report of the Board together with 
the recommendations items 1, 2 and 3. 


2. To adopt the charter as amended. 
3. Concerning Nazareth Orphans’ Home: We leave it to 
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the personal judgment of our members whether and in what 
manner they may desire to participate in this work. 


Respect£fully | 

D. W. VRIESEN, 
W. F. HoRSTMEIER, 
W.C:; ZENE, 
BR,.C MEYER, 
F. Fasse. 


ARTICLE XVIMI. 
EDUCATION. 


ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF EDUCATION. 


DEAR BRETHREN: Possibly no other Board of the vener- 
able Synod has to contend with so many difficulties as your 
Board of Education. The inclination of the members to seek 
first the things of this world; our public school system which 
does not leave time for the religious education of the children ; 
the evolutionary tendency in these schools; the tendency of 
the Churches of our country to adopt the “Revival Method”; 
the disinclination on the part of the pastors, to devote them- 
selves to the diffhicult work of thoroughly instructing the chil- 
dren; the unwillingness to submit to a uniform plan of'.in- 
struction; the unwillingness of parents to purchase books for 
religious instruction; the shallowness of most religious liter- 
ature; the mania of publishing houses to meet the desire of 
their patrons for moralizing and entertaining literature with- 
out considering what they really need, to wit, that which is 
really rooted in God’s Word and will lead to Christ ——these 
are the things hindering your Board in its work of fostering 
and encouraging Christian religious instruction—also in our 
own Synod. 


Nevertheless we can report progress during the past year. 
Many pastors and congregations have been led to see that a 
thorough instruction in the simple Word of God is after all 
more effective for the establishing and for the extension of 
the Church than any other means and are therefore earnestly 
encouraging this work in their congregations. Generally speak- 
ing, however, there is still much to be desired in reference to 
uniform and thorough instruction of our children. Some 
Classes esteem but lightly Synod’s endeavors to foster this 
work and dispose of the educational work in a few general re- 
marks, taking no pains whatever to furnish correct and authen- 
tic statistics. There are still congregations in which children 
are confirmed after having received only 26-50 half-days of 
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religious instruction. The average amount of catechetical in- 
struction in our Synod is 46 half-days for a period of 2 years. 
Surely this does not justify the expectation of great results. 
Therefore if we desire that our members be established in the 
faith and that our Church grow we must do more than this. 
Synod with its pastors must lay greater stress on this 
branch of Christian work and see to it that the uniform system 
of instruction is carried out. For this we hope and continue 
to labor in spite of all difficulties. 


Your Board has completed the publication of Book I Bi- 
ble Stories for children 6-9 years old and submits a copy to 
Synod with this report. The Board was enabled to pay the 
expenses of publication out of its treasury. The publication 
of this book removes all obstacles in the way of a systematic, 
graded course of instruction since “Zahns” Bible Stories can 
be profitably used as Book III of the series of text books if 
proper selection of the stories is made. 


Repeatedly the desire has been expressed to the Board 
that it publish an English edition of these text books. Your 
Board will carefully consider this matter and proceed as con- 
ditions and its Funds may warrant. The fundamental need, 
however, is unity and co-operation on the part of the German 
Synods, at least on the part of the pastors of our Synod. 


We, therefore, again ask Synod to request Classes, con- 
gregations and pastors 


1. To foster and encourage in every possible manner the 
work of Christian religious education according to the adopted 
plan in the family, in the Sunday-school, in parochial schools 
and in the catechetical classes. 


2. To introduce Bible Stories I and II in schools and 
homes. 


3. To give a liberal collection for the work of our Board 
on Children’s Day or some other suitable day in June or July 
so that our Board may not be handicapped in its work. 


4. That classical Sunday School Conventions be held, 
Teacher Training Classes be formed in the congregations and 
weekly meetings of the teachers be held for a sound and thor- 
ough study of the lessons. 


Finally we mention that the term of office of Rev. E. 
Vornholt as member of the Board has expired. 
Respectfully submitted for the Board 
E. VORNHOLT, President. 


(Report of Treasurer—see German minutes.) 
18 NW 
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REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON EDUCATION. 


To the S'ynod of the Northwest! 


Your committee received the following documents: 
1. Annual Report of the Board with statistics. 
2. Report of the Treasurer of the Board. 


3. An overture from the Synod of the Southwest concerning 
the date of meeting of Synod. 


4. Report of Publication and S. S. Board of General Synod. 


5. Several items of the Report on Correspondence with Sis- 
ter Synods. 


6. Several items of the Report on Minutes of General Synod. 
7. Several items of the Report on Minutes of Synod. 


We note with pleasure that the Board of Education in 
spite of the many difficulties with which it had to contend is 
pressing onward and that our congregations are gradually be- 
coming convinced that the education of our children is the 
most important part of missionary enterprise. 


The report of the Board shows that Bible Stories Book I 
has been published and all expenses paid by the Board; and 
the Board states that it will endeavor to meet the demand for 
an English edition as soon as possible. 


Your committee has carefully considered the recommen- 
dations of the Board and submits the following items for adop- 
tion: | 

1. We recommend the Board’s plan of instruction and call 
special attention to the graded text-books of Bible Stories. 


2. Considering the fact that our children receive but few 
days’ religious instruction we most urgently request all pas- 
tors and congregations to see to it that more religious in- 
struction be given. 


3. Furthermore we request all ministers and congrega- 
tions that they endeavor to effect an understanding with the 
public schools that the children receive permission and op- 
portunity to attend religious instruction at least once a week. 


4. We recommend that our congregations annually, on 
Children’s Day or on some other suitable day, have an of- 
fering for the educational work of our Board. - 


5. We recommend that our Classes hold Sunday School 
Conventions and organize Teacher Training Classes in the 
congregations and weekly teachers’ meetings wherever possi- 
ble. 
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6. Concerning item 3: We do not consider it advisable 
to accept the suggestion of the Synod of the Southwest to 
change the time of the Synod’s meeting on account of “Rally 
Day.” \ 
7. Concerning item 4: We recommend the publications 
of the Sunday School Board. 

8. Concerning item 5 (a): We regret that the Synod of 
the Southwest did not see its way clear to accept the overture 
of our Synod respecting representation in our Board. 

Item 5 (b): We recommend that the present number: of 
members in the Board be continued. 

9. Concerning item 6 (B) 15: We recommend the dif- 
fusion of Bible truths in the public schools. 


Item (B) 17, 18, 19: We challenge our pastors and Sun- 
day-school workers to more energetic efforts. 
Item (B) 22: We recommend that where it be possible, 
the congregations support the work of General Synod’s S. S. 
Board. | 
Item (B) 23: We recommend the observance of Moth- 
er’s Day. 
10. Concerning item 7 (D) 2 (d). It appears from the 
report of the Board that the instruction was carried out. 
Respectfully submitted 
C. J. WALENTA, 
OrTTo J. VRIESEN, 
E. H. OPpERMANN, 
WM. GARF, 
S. GREIBE. 


Action of Synod: The report was adopted as a whole. 


ARTICLE XIX. 
APPEALS AND COMPLAINTS. 


The committee submitted the following report which was 
adopted: 


DEAR BRETHREN: Your committee is happy to be able 
to report that no work has been assigned to it. 


Respectfully 


J. W. GrossuusscH, 
F. A. RITTERSHAuUSs, 
ALBERT F. Bock, 


JAcoB BAUMGARTNER. 
19. NW 
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ARTICLE XX. 
FINANCES. 


1. See Report of Treasurer of Synod in German minutes. 
2. See Report of Committee on Mileage in German minutes. 


3. Report of Special Committee on the Support of the Suf- 
ferers in Germany and Austria. 


To the Synod of the Northwest. 

The total income to date for the relief of the sufferers in 
Germany and Austria was $2078.95. These monies were 
transmitted to Mr. Albert Elser, Second Ward Savings Bank, 
Milwaukee, Wis., the treasurer of the Relief Fund for Wis- 
consin. 

Your committee requests 

- (a) That all pastors and congregations in conformity 
with the resolution adopted last year, send all contributions 
for this relief work to the Treasurer, Wm. Streblow. 

(b) That Synod renew the resolutions of last year and 
especially to urge those who have not yet participated in this 
noble work to send a contribution and those who have par- 
ticipated not to cease in their efforts to help. Let our sym- 
pathy reveal itself not only in words but also in deeds. 

' Respectfully 
F. BeEISsSsER, 
E. G. KrAMBE, 
P. DENNERLEIN, 
WM. STREBLOW, Treas. 
This report was adopted. 


Resolved, To request all brethren to send their gifts through our 
committee; and if this be not possible to report the amounts to our 
Treasurer. 


A, REPORT OF COMMITTEE ON FINANCE. 


To the Synod of the Northwest. 
° Your committee received the following documents: 


I. (a) Annual Report of the Treasurer together with his 
books. 
(b) Report of the Committee on Relief Work. 


II. Report of the Committee on Mileage. 
III. Various bills. 
IV. Apportionment for Harbor Mission. 
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Your committee begs leave to report: 


I. (a) The books and report of the Treasurer were 
carefully audited and found in order. 


(b) The statement of income and expenditures of the 
Relief Committee corresponds with the vouchers. 

II. Following bills have been examined and O. K.’d by 
your committee and refered to the Treasurer for payment: 

(a) Rev. J. K. Mugglin, trav. exp. as delegate, $21.74. 

(b) Rev. O. Steinmetz, trav. exp. as delegate, $20.75. 

(c) Ballots, $2.00. 

III. Your committee recommends an apportionment of 


11 cents per member, distributed upon the various Classes 
as follows: 


Sheboyganı Hassis a $632.50 
Milwaukee Classis ..... Rh de RL AR 292.70 
Minnesota Classes ar 237.95 
Nebraska: Klassıs ...........0,4 nie 182.60 
Er en Er 213.50 
South‘ Daköta: Glässis: 2. 3.22 127.60 
Portland-Oregon Classis ............ IR 108.90 
Marsttobe ’lassıis 1 BEZEL BEIN I 109.80 
Bureau 2 RR 130.45 
North Dakota Chassis 3 FA 69.75 


IV. Your committee recommends that the sincere thanks 
of Synod be expressed our Treasurer for his faithful and 
conscientious administration of the entrusted funds. 


Respectfully 


E. R. C. Meyer, 

E. BUEHRER, 

Wm. Krums, 

JOSEPH BAUMGARTNER. 


Action of Synod: The report was adopted as a whole. 


ARTICLE XXI. 


NOMINATIONS AND ELECTIONS. 


See Report of Standing Committee and Actions of Syn- 
od in German minutes. 
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ARTICLE XXII. 
MINISTERIAL RELIEF. 


REPORT OF THE BOARD FOR MINISTERIAL RELIEF FOR THE 
SYNODICAL YEAR 1914-1915. 


The Board for Ministerial Relief herewith submits to 
Synod the financial report of the Society from Aug. 15, 1914 
to July 31, 1915. 


With sincere gratitude to God we can report that the So- 
ciety for Ministerial Relief was able to develop a prosperous 
activity in the past year. It was a year abounding in extra- 
ordinary events and the Church has keenly felt this in all 
branches of its activity. We also must at present report a 
small deficit in the Relief Fund; we trust, however, that this 
will be covered by the contributions from the congregations 
which generally come during the latter half of the year. 


As shown by the report, the Society during the last year 
supported 12 ministers and ministers’ widows. The Endow- 
ment Fund increased $1610.23, the total amount of this Fund 
being at present $13,170.11. 


The Board calls the attention of the Synod of the North- 
west to the fact that the term of office of C. F. Heyl has ex- 
pired and that another member must be elected in the place 
of C. H. Schneider. 

Respectfully | 


C. J. WALENTA, President, 
A. MUEHLMEIER, Secretary. 


REPORT OF STANDING COMMITTEE ON MINISTERIAL RELIEF. 


To the Synod of the Northwest. 

Your committee received the following documents: 
1. Annual Report of the Board for Ministerial Relief. 
2. Annual Report of General Synod’s Board. 


3. Item 21 of the report on Minutes of General Synod—re- 
questing that every member contribute 10 cents an- 
nually for Ministerial Relief. 


4. Annual Report of the Society for the Relief of Ministers. 


Your committee recommends: 


I. Concerning items 1, 2 and 3: That all Classes and 
congregations be instructed to support this work energetically 
and to designate to which Board their contributions are to 
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be sent. Yet we believe that the Society of our Synod ought 
to be especially considered in this matter. 


II. Concerning item 4. We call Synod’s attention to the 
fact that this Society supported four ministers and two wid- 
ows in our Synod with $375.00, but received from this Syn- 
od only $28.00. In consideration of this fact we recommend 
better support of this Society. 


Ill. Your committee calls attention to the fact that in 
Toledo, O. a beautiful site has been presented for the pur- 
pose of founding a home for the aged and raises the ques- 
tion: “Whether a centralization of the work is not possible?” 

Respectfully submitted 
H. TREICK, 
J. T. VOLLPRECHT, 
J. K. Mucecrin, 
AuG. ENGELMANN, 
S. OPFER. 


Action of Synod: 


Item I—adopted. 
Item 2 and 3—notice taken. 
Then the report was adopted as a whole. 


ARTICLE XXIII. 


MISCELLANEOUS. 


1. The report of the reporters was presented at the close of 
the sessions and adopted as a whole. 

2. The Committee on Leave of Absence also reported be- 
fore the close of session on Monday. The report was 
adopted. (See the above reports in German minutes.) 


3. Resolved, That Synod instruct its President to express its 
gratitude to St. Paul’s congregation and its pastor for 
the hospitality extended to Synod. — The President 
reported on Monday that he had complied with this 
instruction. 

4. Resolved, That next Synod meet in general convention. 


5. Resolved, Next Synod shall meet, Deo Volente, October 
4, 1916 at 7:30 p.m. 


6. Resolved, That $10.00 be paid to the sexton of St. Paul’s 
Church. | 


7. Resolved, That the names of the ministers who died dur- 
ing the past year shall be published in the minutes. 
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8. Resolved, That the President and Stated Clerk shall re- 
port next year concerning changes in the seal of 
Synod. 


9. Resolved, That the Corresponding Secretary shall extend 
thanks of Synod to the Illinois Staatszeitung. 


10. Resolved, That it be a standing rule to publish the report 
on Religion and Statistics in the Kirchenzeitung. 


ll. Resolved, That we approve the action of the President in 
calling the meeting one-half hour prior to the fixed 
time and that all actions taken in this time be and 
hereby are approved. 


ARTICLE XXIV. 


RESUMPTION AND CLOSE. 


On every morning the minutes of the previous day were 
read and adopted. On Monday the minutes were read and 
adopted before final adjournment. After final roll-call which 
showed a quorum to be present, Synod adjourned on Mon- 
day, Oct. 4, 1915 at 11:30 A.m. with confession of faith 
through the Apostles’ Creed, being led in prayer by the Pres- 
ident, uniting in the Lord’s Prayer and receiving the Apos- 
tolic Benediction from the President. 

Synod will meet in general convention on October 4, 
1916 at 7:30 p.m. in the church of the Reformed Sarons con- 
gregation in Town Sheboygan Falls, Sheboygan Co., Wis- 
consin. 

F. GRETHER, President, 
J. ScHmALz, Stated Clerk. 
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EIERN NE N ee 19 CN 5%. D., ‚Waukesha, Wisconsin. New Berlin Gem. ......:.:--» I Ey ee hr vers ee ae =304 ENTER STR IRB RE sa ya Sessel eltensterer Tee rähkdsr rare re Malaga rer 
Garl: F. Dahn.v...... 06: R. F. D., Prairie du Sac, Wis...... Prairie du Sac Gem......... ı| . 1172| 100 75 6|. I Bla 9 Sl nrlaelt.T 7 Re oe 125 400: 
@arl FE. Dahn. ce nasse R. F. D., Prairie du Sac, Wis...... Harrisburg Gem. ...........- I 50 40 36 2 BRNO: IRRE ZEN RB RER N EEE War 5 FO Rn 91 300 
Carl Ruppert............- West Bend, Wisconsin. ........:+ .| West Bend Gem. ........... ı| .195| 186| ı102| 28|.... Ieh.n. 2 8 abe Slal02 DR NEO 8| ı5 150 950 
Friedrich W. Lemke...... Fifth & Cole St., Watertown, Wis..| Watertown Gem. ...-..r...: 1... 100 85 45 EB ES: MEIN OR FRE 4 5 62a 2: Eh a 54| 22 125 890 
BERN CNN ea ee Keane Ries eelelefnkennfensng er antenne grade Stewart Gem. ren N N EN Dee ET Or] orte SD IRRE NR BE SSRESEH Kiefer Wa TER RE USERN | FEAR PEREN EDER ESS RR OT Reh 
Walter T. Grosshuesch | Belleville, Wisconsin .....r.rer 00. Dayton Gem, .....2rrereeee: 1 Bala22 52 El% LEE Er ler ertya 1er] enge I 4 US EN 15 300 
Walter T. Grosshuesch Belleville, Wisconsin ....«.rer.r0> Paoli Gem. .....:...» ER I 811.46 50 5|. Bi at 14 TH ER 9 Fe | 47 425. 
Walter T. Grosshuesch Belleville, Wisconsin ............: Springdale Gem. ........:.+.- 2" 94124090F5.°,79 a RER BEE RAN REN a ch ALT 2| ı 8 ER RETE 46 2700 
Heinrich G. Settlage....-- 733— 47th St., Milwaukee, Wis.. Immanuels Gem., Milwaukee. I 65| 65] 29 5 I LER E71 ER ER N EI RRAR ET Hal. a3 Yan 759 7443. 
22| 2661| 2056| 112 160 6| ı2 | 7 
SE RINGE RAN NLARN Poheaiiit Winenkein, | | 2056| z| 160| | ı23l 45] 631 67l, 23l 42] zo] 2o| 174] 1316| 158| 2] $4007| $43201 
Valentin Rettig ........- Juneau, Wisconsin. 
Albert Muehlmeier ...... Monticello, Wis. 
Gottfried D. Elliker ..... New Glarus, Wis. 
Friedrich P. Leich, D.D... ie Wis. 
Heinrich Schenk ........ R. F. D. ı, Barton, Wis. 
*) Kein Bericht. 
STATISTISCHER BERICHT DER MINNESOTA KLASSIS — No. 1. 
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Rn STEHT NR ER RER Rice Lake, Wis...........cccsn er. | Zwingli „2. euere reeenennn nen I 35 26 33 2|: 6|. 31 Be ERINNERN EL 5 111 
Gep. N Ulsich in... een Burr. Oak, Iowa.....:..00.0.% NSS a er eeeie I 25 16 13 1 ER NEE) ee IR RO a Beer DR I 6 AR LTR 5 11 
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STATISTISCHER BERICHT DER NEBRASKA. KLASSIS — No. 1. [2833 
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: S a a RE Rt - Bo ee ar: Ai: = Be a 33 zu 2 OsOmMS|l 5 
Von KR Sa SE Theo N OEM IM DE eaIBM TAT ErearreBTOIN TR In n las en 
ohn Arnold: 58... set 1993 Sout t ‚incoln, Neb...... Immanuel tn ee I 60 2 80 8. 26| 2 2 2 21 2,08 
Albers: EB, Bonk; lin.....3% R. “ D. 5, Humboldt, Neb. ...... Ber: Sohanmesse. anche I *68 Pan ie ” BR, DEN ? Hr Bi 2 d \ 2 ie, : 4 : er : ini ar gern de 
Albert. F. Bock: ...u.,2%.% R. D. 5, Humboldt, Neben: alas ans ar Rn ia I 84 60 SE HERREN] DARIN BEBATSSH NEE A ED AN DAR re Le I 3 Ballen 123 320 
Bohlen. rn el ra Balden. Nebr un anlaaenalhe Hotaltmg. Ile nn Sn I 32 30 22 Baer 2 RR RE VER RSEN N BRRRAE ER I 4| 30| ı8 137 622 
Be Braun Duncan, Nebel rneae RUE le I 33 30 32 ERS N ee 2 I 3 See ne 20 225 
J. B. Braun.............. Duncan, 'Mebn. u. isn DRWBER a as I a9 80 Tan... EA Ran SUPER FRA BEN el | Pr a | 5 1 BR 20 219 
NEE R. F. D. ı, Norfolk, Nebr......... Eriedens.. 2. munessieret viralen I 95 74 60 Ben Ale, Aust erstes Kr re Fa a 3 Mader 357 444 
on N RE R..E\!D. 1,’ Norfolk; 'Nebr.......%: Immanuel. Herstel I 44 31 21 ala 1a a ER En oe I I ER 194 355 
RE Harvard, Nebr. ..... un ranseniunane AT ER NR en ı| 119] 109 821: 221.221 00 6 Re pe str 9) ı7ı1| 35 sie 792 
Conrad Itert! ......n00.0 Yutan, Debr... noir nen neneene N N N I 82 65 301... 2 7 2lene. KU RN DR ı|l ı1| 118 ı5 338 1335 
PSP Kohler. 2: r 22. SUHO EN@DES NE rende Immansel: 47... 7%- ee 1|.03781 0188]. 148]. 22]...21,079 I 6 2 2.241432 12001.,:2081 63 I 1069 1640 
VIRBRBRE 2. EN Harbine, Nebr. .........2er20000. 3 7 RE ER SLLERIN EN. ı| ıır 73 43 Er, 4 il. ERI..0 laa at- GR 90| 42 ı5 I 387 723 
2 re ER RE 1207 Burlington Ave., York, Nebr..| Immanuel ........222222.22.. I 74 74 75 EN Rn Da ne Ba BT AND BRBS TH DER N I 7 50| 35 194 500 
VE LEER EEE NEU KBoyeland, Cold. essen Bolmunpun Say: I Es h SEIN ea eds Ze lernen 31 RBB RE ER A EN WRSDAERRE 3. EBENEN E 
r Ts Vollprecht al RR Sidney, Nebr.n. ua Friedens ....... AHORN FERN [ 17 17 3ER EEE, 5 ERROR TE Vera ERROR GO KSEN EAR PRHOE I 3 EN RE 13 75 
I 1660| 126 108 I 2 2 ) 
“Tome Biery. une is 812 Green St., St. Joseph, Mo..... 5| | a 5) 120) Ir al 3 MEN BEL ARL PRLOBENL -SRIn Ama AAO 2| TSRDEL ROOAB 
*) W. J. Bonekemper .... 2049 S. ıgth St., Lincoln, Nebr... 
**#) Wm. ‚Grether' .;4...:. 435 E. ııth St., Loveland, Colo.... 
1) F.7Schaedel: ..,2.%.% kHlerman,. Mo. seele 
Fr). 1 2 Schweickhardt‘ ,....Del Ray, 'Blorida 22.0.0. 70.20 
*) Emeritus. **) Krank. 7) Ohne Stelle. Studenten: Edward Nuss und Arthur Achtemeier. 
STATISTISCHER BERICHT DER URSINUS KLASSIS — No. 1. 
John Gatermann ......... Wheatland. Howa er een see SE DAS ee deeeaie nie I 360| 240| 149| 26 Be RR RR EA EL au 1| 21 1431 1321.25 
John Gatermann ......... Wheatland, Iowa .....22220.. rDLTORANNese in ee I 68 56 36 Fl ar 13 MRS RR Re N BER ER IE A a ı|l 12 Pr 5 . leder ; po ve 
John Gatermann ......... Wheatland, Iowa ..... RE UNE Inmantielsı Keen I 60 51 Toll, Feat RSS? Pate Ka AT GE HR HIRRN HEISE Ir KroeN I 4 SE EEE WSRHENE II 350 
Paul. Draeger m u... 400% bBasters TOWar Lane aheläig.sane sie sie VBBeinamlar al 21 #:2621:7.206 Tal TOR 31 REN a en ee Als: I 9 75| 36 1550 2168 
SS: Bllker.ue les Mavengo,  Tlowa ee narecs Serene BEATS hr een ee eat 22 92 81 a RE ER IRRE I. I 9 45 I 188 695 
SaBlliker, Ira 4%. Marengo,: Iowa ....ur...0: BE She BONS ee ereilene Be en ln ake ES STaANN 1A 80 Bl DT Zu ie in Eh 2 9 85 28 339 640 
Henry. E. Grieb.......... Marenson Iowa se einen len ee St7Johannes nn. Eee z3 70 12 3 I iesanleeas A 31. I I (6) N | 145 500 
Roland P. Kuentzel....... Monticell®,: Iowa... snene Monticello Reformierte ...... 1] 29217200” 139], 725 I Ola. 4 4 hal, I 8 50| "61 370 2050 
Emib-R. »P£an2 2%... 05% Melbourne, Iowa ........ er rei St. Fohannes 4.5...» Be RER are 101 8ı 57 7 I 6 9 1 A 1 2 I 6 1 3 N RR | 260 896 
Kark.k. Ernst. nee Slater, H1lowa, AR. BR. ıD. 1.222.000 ARSTER A RE N NER EO I 134| - 216 99 Gb2.. 1 1 RN Tl 2 I5| 104% I 698 1153 
Dietrich E. Bosma....... Odebolt, Iowa ..... SE RCRER, Senece DAETEE: ee ee Keane I 90 47| 108 Le RS RED en IE SEES RE ZN GZ 7 Bay liee 130 885 
Otto A. Menke......... ».. Schaller, Iowa, REF. D. 1... Immanuelsi yamen case sr I 91 50 40 1A] NRRONGe Bias el De ADrRE BORHR neo] HERREN KERER Me pa 1.1.07 4 Ah, 217 825 
Alwin Grether ........... Newton, Iowa, R. F.D. r......... DDR een ehe ee ae ae er I 102 42 1 oJ WERNE BREUER BSR DER 6 I GB SE Tee ruers ale ade N RAR 157 400 
Tacobiuchrist.s 2.02 2.20% Ledyard, Iowa ...... RER se... Bethanta a. ee NE 50 35 27 1 EN RR BR WEN) DREI ORTEN HIESE BARTETDI RN ee I 2 20 ende 44 350 
Salomon Elliker, Sen..... Marenso. Town se nesee nen an 1 VAR BORD RER RAR ER RT ERS PERLE IRRE ED Au YES VRDSEN PANRaR. UP IE US KÜEREN RL UI hr U Kl apk PUT ART OWWANIALeN NOIR BIN DAR EURBRRIEEESE 
Friedrich Mosebach ...... | Melbourne, Iowa .....2z22222202 0. Baterstus.i.n ne ee Sy a ee een ee I ee ee er me re rohe: PERBE EN MOON) PIBEN NONBRDEHREKN Wlacarnt = 
Jacob Hauser ............ Melbourne, Iowa ......e.ccc2sen0. A Dee Gabe RE SATA ENDE MIR ORT BSH RE TIER Bier ED) LEHREN] Nere  Lae: RRAR  RN e R EERR L. Tr HR sk ade earee Pioseirte ER EBRGNS a 
Se GE 1 _ 955| a a 92| 9| . zo| ı14| 24l 4l Ü 107| 752) ı57|l 2| $4576| $ı4153 
1914 14| 1875| 144 ee 21 2| 2 14 Bi 20 s| 1ı6| ı31| 862| 95 2 348 1122 
| +66| —ıo| +28 us a +22| +7l—ı2l —4|....|+4|—2|—1|—24|—110|+62|. He 


Studenten für das Predigtamt: Ruben Elliker, John Mohr. 
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